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Vorwort 

In diesem Beitrag werden die Ergebnisse der Individualerhebung der Studenten im Wintersemester 

1969/70 veröffentlicht. Das Zahlenmaterial wird in der gleichen Aufgliederung wie für das Winter-

semester 1968/69 aufgeführt. Auszüge für einzelne Hochschulen können dem jeweils noch im Laufe 

des Semesters veröffentlichten "Statistischen Bericht" mit der Kennziffer B I 3 entnommen wer-

den. 

Soweit in diesem Beitragsheft Angaben der Hochschulbehörden veröffentlicht sind, ist durch eine 

Anmerkung darauf hingewiesen. Abweichungen zwischen diesen Angaben und den Individualerhe-

bungen beruhen auf unterschiedlichen Erhebungsverfahren und Stichtagen. 

Über die Hochschullehrer sind in dieser Veröffentlichung keine Zahlen enthalten. Die letzte Indi-

vidualerhebung der Lehrpersonen und des wissenschaftlichen Personals fand am 15. November 1966 

statt; die Ergebnisse sind im Heft 255 der Reihe "Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-

Westfalen" veröffentlicht worden. 

Düsseldorf, im Mai 1971 

Statistisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen 

Dr. Lohmann 
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Die Hochschulen i■ Wintersemester 1969/70 

1. Allgemeiner überblick 

Im Wintersemester 1969/70 waren 99 161 Stu-
denten an den Hochschulen des Landes Nord-
rhein-Westfalen immatrikuliert. Ihre Zahl ist 
gegenüber dem voraufgegangenen Winterseme-
ster um fast 10 000 angestiegen. 

Universitäten susannen 

davon 

Bielefeld  

Studenten 
insgesamt 

64 431 

270 

Zu- bin. Abgang 

gegenüber 

Wintereeneeter 1968/69 

+ 9,5 

Bochum  9 656 • 33.3 
Bonn  15 311 • 5,6 

Dortaund  144 

Düsseldorf  1 490 4. 25,7 

Köln  18 715 1,5 

Münster  18 645 • 7,7 

Techn. Hochschule Aachen 10 959 • 14,2 

Theologische und Kirchli—

che ausheohnlea aussinnen 464 - 21,2 

Pädagogische 

Hochschulen suennuee 20 552 • 9,5 
davon 

Rheinland  8 962 + 9.7 
Ruhr  5 946 + 16,1 
Westfale —Lippe 5 644 • 3.0 

Kunst—, Musik— und 
Sporthochschulen . . 2 755 • 11,7 

Insgesamt 99 161 • 9,9 

Den größten Anteil haben die Universitäten mit 
65 % der Gesamtzahl der Studenten, ein Fünftel 
(21 %) entfallen auf die Pädagogischen Hoch-
schulen und 11 % auf die Technische Hochschule 
Aachen. 

Die Zahl der Ausländer hat gegenüber demWin-
tersemester 1968/69 wieder geringfügig um 206 
(4, 1 %) zugenommen, so daß im Wintersemester 
1969/70 5 252 Ausländer immatrikuliert waren. 
Damit hatte Nordrhein-Westfalen im Vergleich 
mit den übrigen Ländern die meisten ausländi-
schen Studenten, gefolgt von Baden-Württem-
berg (4 890) und Bayern (3 708). Die Ausländer 
widmeten sich in Nordrhein-Westfalen vor allem 
dem Studium der Ingenieurwissenschaften. Das 
erklärt auch den relativ hohen Anteil (13, 0 %) 
ausländischer Studenten an der Technischen 
Hochschule Aachen. Daneben waren die Auslän-
der noch relativ stark (16,1 %) an den Kunst-, 
Musik- und Sporthochschulen vertreten, wäh-

rend an den Universitäten nur 5, 1 % der Studen-

ten eine ausländische Staatsangehörigkeit hat-
ten. 

2. Wissenschaftliche Hochschulen
1) 

2.1 Studiengebiete der deutschen Studenten 

Klammert man die Studenten an den Pädagogi-
schen Hochschulen, von denen 19 767 das Lehr-
amt an der Grund- und Hauptschule, 479 das 
Sonderschullehramt und 175 die    Diplom-Pädago-
genprüfung anstrebten, aus, so waren die Haupt-
studiengebiete der deutschen Studenten im Win-
tersemester 1969/70 Mathematik und Naturwis-
senschaften (19, 7 %) und Sprachwissenschaften 
(17,3 %). Den Wirtschafts- und Rechtswissen-
schaften hatten sich jeweils etwas mehr als 13
der Studenten zugewandt. Rd. 11 % der Studen-
ten studierten Medizin und rd. 9 % Ingenieur-
wissenschaften. Die Anteile haben sich - wie 
die Tabelle zeigt - gegenüber dem Vorjahr nur 
unwesentlich verändert. Der Vergleich wird je-
doch dadurch beeinträchtigt, daß sich in einzel-
nen Studiengebieten die Zulassungsbeschränkun-
gen auswirkten. 

Größere Unterschiede in der Fächerverteilung 
bestanden hinsichtlich der Geschlechter. Wäh-
rend von den Studentinnen 50,6 % geistes - und 
sprachwissenschaftliche Fächer belegt hatten, 
betrug der Anteil ihrer männlichen Kommilito-
nen nur 19, 3 %. In den Naturwissenschaften ein-
schließlich Mathematik, ebenso in der Medizin 
und den Sozialwissenschaften lagen die Quoten 
der Männer und Frauen auf ungefähr gleicher 
Höhe. Der relativ hohe Anteil der Frauen in der 
Landwirtschaft erklärt sich aus der Studienrich-
tung Ernährungs- und Haushaltswissenschaft, 
die in Nordrhein-Westfalen nur an der landwirt-
schaftlichen Fakultät Bonn studiert werden kann. 
Rechtswissenschaften und Wirtschaftswissen-
schaften hatten 15, 3 bzw. 16, 0% der männlichen 
und 5, 9 bzw. 5,4% der weiblichen Studenten be-
legt. Die Studenten der Geistes- und Sprachwis-
senschaften sowie der Mathematik und Naturwis-
senschaften bereiteten sich überwiegend auf den 
Beruf des Lehrers vor. Von den deutschen Stu-
denten der wissenschaftlichen Hochschulen (oh-
ne Pädagogische Hochschulen) strebten im Win-
tersemester 1969/70 insgesamt 19 873 (27, 9 %) 
eine Staatsprüfung für das Lehramt an Real-
schulen, an Gymnasien sowie an berufsbilden-

1) Die unter Abschnitt 2 und 3 veröffentlichten Zahlen sind frgeb-
niese der Individualerhebung der Studenten. die von den Zahlen der 
Rochschulbehörden Abschnitt 1 geringfügig abveichen. 
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Student ... ,',Iellbar 
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berg (4 890) und Bayern (3 708). Die Ausländer 
widmeten sich in Nordrhein-Westfalen vor allem 
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Höhe. Der relativ hohe Anteil der Frauen in der 
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die in Nordrhein-Westfalen nur an der landwirt­
schaftlichen Fakultät Bonn studiert werden kann. 
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und 5,9 bzw. 5,4% der weiblichen Studenten be­
legt. Die Studenten der Geistes - und Sprachwis 
senschaften sowie der Mathematik und :0Iaturwis­
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1) Di. unter Abecboitt 2 und J veröffentlichten Zahlen sind Ergeb-
01810 der Indhidua1erhebung der Studenten, die 1'on den Zahlen der 
HochBclru1behörde. Abschnitt 1 geringfügig ab •• ichen. 
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Deutsebe Stedento* en eia liseenecbattlimben leebeeba1en 

(0bne Mageesche Boebeehmlen) in dIntersamentor 1969/70 

nach den Studiengebiet 

Studiengebiet 

minnlieb 

Landa 0 

weiblich 

Annabl 0 

insgesamt 

Aneabl 0 

Dagegen 

im Wintersemester 
1968/69 

0 

Theologie  1 999 3,7 284 1,7 2 283 3,2 3,6 

Medizin  5 962 10,9 1 618 9,8 7 580 10,6 11,9 

Pbarmasie  504 0,9 477 2,9 981 1,4 1,7 

Recbteed nnnnn chaft 8 383 15,3 982 5,9 9 365 13,2 12,8 

Wirtnehaftsviseenschatten 8 768 16,0 893 5,4 9 661 13,6 14,7 

Sosialvissensehaften . . 797 1,5 281 1,7 1 078 1,5 1,7 

Geieteavieeensehaften . . 4 459 8,2 2 095 12,7 6 554 9,2 9,2 

Sprachwissenschaften . . 6 042 11,1 6 252 37,9 12 294 17,3 16,8 

Mathematik und 
Naturvissenachaften . . 10 974 20,1 3 058 18,5 14 032 19,7 18,0 

Landwirtschaft  374 0,7 396 2,4 770 1,1 0,8 

Ingenieurvioneanchaften  6 260 11,4 106 0,6 6 366 8,9 8,5 

Leib lang  118 0,2 76 0,5 194 0,3 0,3 

Insgenant 54 640 100 16 518 100 71 158 100 100 

den Schulen an. Sie machten in den Geisteswis-

senschaften 36,2 %, in den Sprachwissenschaf-

ten 91,3 % und in den mathematisch-naturwis-
senschaftlichen Fächern 39,3 % der Studieren-

den aus. 

2.2 Deutsche Studienanfänger 

Von den 91 570 deutschen Studenten an den wis-

ger aus Akademikerfamilien (Vater Adademi-
ker). Von 5460 (39,1%) der 13 957 Studienanfän-
ger, derenVäter kein oder kein abgeschlossenes 
Hochschulstudium hatten, war der Vater Ange-
stellter. Aus Beamtenfamilien stammten 2 607 
(18,7 %), aus Arbeiterfamilien 2 141 (15,3 %) 
Studienanfänger. 

Deutsche Studienanfänger im WS 1969/197O 
an den wissenschaftlichen Hochschulen 
einschl. der Pädagogischen Hochschulen 
nach der Stellung des Vaters im Beruf 

Akademiker-21,3"4

davor 

angestedte 22.4% - 

Beamte 48.1e 

Sadbständge Mnachl 
mähte. Famdendingeh örge 27.9% 

Ohne Angaben 09% 

tilgmehl der Fälle *nm Angabe dar aludennächen Stellung dts Vätern 

senschaftlichen Hochschulen einschließlich der 
Pädagogischen Hochschulen waren im Winter-
semester 1969/70 17 866 (19,5 %) Studienan-
fänger. Gegenüber dem Wintersemester 1968/69 
hat die Zahl der Studienanfänger um 2 760 bzw. 
18,3 % zugenommen. 

Die überwiegende Zahl der Studienanfänger 
(42,2 %) hatten ein neusprachliches, 17,1 'ro ein 
mathematisch-naturwissenschaftliches  Gymna-
sium besucht. Ein altsprachliches Gymnasium 
hatten 12,3 0' der Studienanfänger durchlaufen. 
Unter den sonstigen Hochschulberechtigungen, 
insgesamt 28,4 %, machten die der Abendgym-
nasien und Kollegs 3,6 aus. 

Drei Viertel (79, 8 %) der Studienanfänger erwar-
ben die Hochschulberechtigung im Jahre 1969, 
10,3 % im Jahre 1968. Nach der sozialen Her-
kunft stammten 3 802 (21,3%) der Studienanfän-

Plichteltscisneker-718,7341 

davon: 
Angestente38.8% 

Arbeiter 15,2% 

Baumle 18.5% 

Setnitändge einschd. 
miesen. Farndienargehörige 25,7% 

  Ohne Angaben IS% 

Er t. KW 

3. Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Im Wintersemester 1969/70 wurden an den drei 
Musikhochschulen 1 265, an der Kunstakademie 
Düsseldorf 432 und an der Sporthochschule Köln 
860 deutsche und ausländische Studenten gezählt. 

Von den 2 123 deutschen Studenten dieser Hoch-
schulen war mehr als ein Drittel (38 c'o) weibli-
chen Geschlechts. Von ihnen widmeten sich mehr 
als die Hälfte dem Studium der Musik, etwa ein 
Drittel studierte an der Sporthochschule Köln, 
der Rest an der Kunstakademie. An den Kunst-, 
Musik- und Sporthochschulen hat sich die Zahl 
der Studenten seit dem Wintersemester 1950/51 
fast verdoppelt. An der Kunstakademie strebten 
52 %, an den Musikhochschulen 40 % der deut-
schen Studenten eine Lehramtsprüfung für die 
weiterführenden Schulen an. 
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Deut8che Studenten an den Yillelllchattl1chen Boc.hlchulen 
(olme Pädagogische Roch •• huhn) ia Winter ..... ter 1969/70 

nach dea Studienge'biat 

Studiengeb1et Dogegen 
ia Winternaeater 

.ümlich weiblich i4.,&aaat 1968/69 

',uah1 An_hl 

Th.ologie • 1 999 3,7 284 

M.dilin •• 5 962 10,9 1 618 

Phar .... ie • 0,9 

Rechtswi.senschaft 8 JS3 15,3 982 

Wirtlchaft.ri ••• nschaftan 8768 16,0 893 

SolialYi'lenaehaften 797 1.5 281 

Geiatet'Winen,chaf'ten " 459 8,2 2095 

Sprachwi •• enlchaften 6042 11,1 6252 

Matb .... ti\; und 
Naturwisunschaften a 10974 20,1 3058 

Landwirtschaft ... 114 0,7 396 

Ingeni euni uenaohafhn 6260 11.4 106 

Laibeaerziehung • • 4 • 118 0,2 76 

Insgesamt 54 640 100 16 518 

den Schulen an. Sie machten in den Geisteswis­
senschaften 36,2 %, in den Sprachwissenschaf-
ten 91, 3 und in den mathematisch -naturwis 
senschaftlichen Fächern 39,3% der Studieren­
den aus. 

2,2 Deutsche Studienanfänger 

Von den 91 579 deutschen Studenten an den wis-

Anah1 

1,7 2 283 3,2 3,6 

9.8 7500 10,6 11,9 

2.9 981 1,4 1,7 

5,9 9 365 13,2 12,8 

9 661 13,6 14.7 

1,7 1 078 1,5 1,7 

12,7 6554 9,2 9,2 

11,9 12 294 17,3 16,8 

18,5 140)2 19,7 18,0 

2,4 770 1,1 0,8 

0,6 6 366 8,9 8,5 

0,5 194 0,3 0,3 

100 71 158 100 100 

ger aus Akademikerfamilien (Vater Adademi­
kerl. Von 5460 (39,1 %) der 13957 Studienanfän­
ger • deren Väter kein oder kein abgeschlossenes 
Hochschulstudium hatten, war der Vater Ange­
stellter. Aus Beamtenfamilien stammten 2 607 
(18,7%). aus Arbeiterfamilien 2 141 (15,3%) 
Studienanfänger • 

Deutsche Studienanfänger Im WS 196911970 
an den wissenschaftlichen Hochschulen 
einseh!. der Pädagogischen Hochschulen 
naeh der Stellung des Vaters Im Beruf 

Akademlker- 21,3% 

davon: 

Angestellte 22,4% -----------: 

Beamte 49,1% 

SelblOtllndige einsdll. 
mithalf. 27.9 % 

Ohne Angaben 0,6% 

-J Elnllchl der FlöHe ohna Angaoo der akademll.d'len Stellung: des VatillfS 

senschaftlichen Hochschulen einschließlich der 
Pädagogischen Hochschulen waren im Winter­
semester 1969/70 17866 (19,5"'0) Studienan­
fänger. Gegenüber dem Wintersemester 1968/69 
hat die Zahl der Studienanfänger um 2 760 bzw. 
18,3% zugenommen. 

Die überwiegende Zahl der Studienanfänger 
(42,2%)hatteneinneusprachliches, 17,1 Wo ein 
mathematisch -naturwis senschaftliches Gymna­
sium besucht. Ein altsprachliches Gymnasium 
hatten 12,3 Wo der Studienanfänger durchlaufen. 
Unter den sonstigen Hochschulberechtigungen, 
insgesamt 28,4 %, machten die der Abendgym­
nasien und Kollegs 3,6 "'0 aus. 

Drei Viertel (79, 8 der Studienanfänger erwar­
ben die Hochschulberechtigung im Jahre 1969, 
10,3 % im Jahre 1968. der sozialen Her­
kunft stammten 3 802 (21,3 ao) der Studienanfän-

Nlchtakadernlker c 78,7%·) 

davon: 
Angesteilte 38,8% 

_rI5,2% 

Beamtela5% 

SelbIOtändiQe emsdlL 
mithelf. Fam'ienangeh(irige 25,7% 

OtmeAngabenl,8% 

3. Kunst-, Musik- und Sport hochschulen 

Im Wintersemester 1969/70 wurden an den drei 
Musikhochschulen 1 265, an der Kunstakademie 
Düsseldorf 432 und an der Sporthochschule Köln 
860 deutsche und ausländische Studenten gezählt. 

Von den 2 123 deutschen Studenten dieser Hoch­
schulen war mehr als ein Drittel (38 %) weibli­
chenGeschlechts. Von ihnen widmeten sich mehr 
als die Hälfte dem Studium der Musik, etwa ein 
Drittel studierte an der Sporthochschule Köln. 
der Rest an der Kunstakademie. An den Kunst-, 
Musik- und Sporthochschulen hat sich die Zahl 
der Studenten seit dem Wintersemester 1950/51 
fast verdoppelt. An der Kunstakademie strebten 
52 %, an den Musikhochschulen 40 % der deut­
schen Studenten eine Lehramtsprüfung für die 
weiterführenden Schulen an. 
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1. Genant 

1.1 Bevölkerung in 

Lfd. 
Nr. Jahr1) Bevölkerung 

insgesamt 
19 20 23. 22 23 

1 19502) 13 196 176 195 606 212 089 214 191 210 919 201 362 

2 1951 13 598 833 187 716 199 518 221 930 219 944 224 165 

3 1952 13 877 856 185 892 194 403 204 957 226 594 224 323 

4 1953 14 268 904 241 698 194 285 201 138 211 074 232 642 

5 1954 14 561 300 251 845 247 332 197 671 204 135 213 674 

6 1955 14 856 105 257 169 260 210 253 531 202 040 208 344 

7 1956 14 878 185 253 350 248 323 248 702 241 669 193 014 

8 1957 15 197 108 276 029 260 524 255 350 254 960 247 620 

9 1958 15 459 265 291 739 278 220 262 288 257 545 257 570 

10 1959 15 653 613 290 823 290 983 277 667 262 095 257 823 

11 1960 15 852 476 265 266 292 180 292 633 279 170 264 120 

12 1963. 16 028 919 215 622 261 627 283 561 281 925 270 255 

13 1962 16 194 670 222 758 215 608 261 429 284 468 284 467 

14 1963 16 361 108 218 843 220 489 214 457 261 349 287 114 

15 1964 16 554 312 163 670 217 673 220 369 215 675 265 112 

16 1965 16 735 736 192 989 163 950 217 669 221 698 219 809 

17 1966 16 835 480 200 707 191 331 163 207 218 107 223 418 

18 1967 16 842 619 212 775 196 854 188 073 161 291 216 554 

19 1968 16 950 515 227 533 213 556 198 601 191 169 164 470 

20 1969 17 129 764 227 057 229 428 216 997 203 848 198 319 

1) Stand: Jahresende. - 2) Stand: 13. September. 
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Lfd. Jahr 1) Bevölkerung 
Nr. insges .... t 

19 

1 19502) 13 196 176 195 606 

2 1951 13 598 833 187 716 

3 1952 13 877 856 185 892 

4 1953 14 268 904 241 698 

5 1954 14 561 300 251 845 

6 1955 14 856 105 257 169 

7 1956 14 878 185 253 350 

8 1957 15 197 108 276 029 

9 1958 15 459 265 291 739 

10 1959 15 653 613 290 823 

11 1960 15 852 476 265 266 

12 1961 16 028 919 215 622 

13 1962 16 194 670 222 758 

14 1963 16 361 loS 218 843 

15 1964 16 554 312 163 670 

16 1965 16 735 736 192 989 

17 1966 16 835 480 200 707 

18 1967 16 842 619 212 775 

19 1968 16 950 515 227 533 

20 1969 17 129 764 227 057 

1) Stand: Jahresende. - 2) Stand: 13. September. 

20 21 

212 089 214 191 

199 518 221 930 

194 403 204 957 

194 285 201 138 

247 332 197 671 

260 210 253 531 

248 323 248 702 

260 524 255 350 

278 220 262 288 

290 983 277 667 

292 180 292 633 

261 627 283 561 

215 60S 261 429 

220489 214 457 

217 673 220 369 

163 950 217 669 

191 331 163 207 

196 854 188 073 

213 556 198 601 

229 428 216 997 

1. Gesut 

1.1 Bevölkerung in 

22 23 

210919 201 362 

219 944 224 165 

226 594 224 323 

211 074 232 642 

204 135 21} 674 

202 040 208 344 

241 669 193 014 

254 960 247 620 

257 545 257 570 

262 095 257 823 

279 170 264 120 

281 925 270 255 

284 468 284 467 

261 349 287 114 

215 675 265 112 

221 698 219 809 

218 107 223 418 

161 291 216 554 

191 169 164 470 

203 848 198 319 
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übersichten 

Nordrhein-Westfalen 1950 — 1969 

darunter la Alter •on Jahren 

Lfd. 

24 25 26 27 28 29 30 
Nr. 

199 617 203 804 190 821 191 62o 209 310 207 178 219 386 1 

210 254 206 096 211 989 199 406 194 678 209 607 216 769 2 

228 734 214 179 209 935 216 034 202 920 197 882 212 944 3 

230 067 234 449 219 425 215 533 221 326 207 967 202 782 4 

235 465 232 958 237 368 222 496 218 468 224 397 210 723 5 

217 506 238 854 236 136 240 713 225 537 221 596 227 648 6 

199 409 208 539 228 912 226 520 231 510 217 345 214 369 7 

198 089 204 239 212 684 233 140 230 010 234 853 220 503 8 

250 711 200 922 207 143 215 452 236 138 232 710 237 236 9 

258 311 251 474 201 895 208 044 216 357 237 229 233 578 10 

261 341 261 459 254 404 204 844 210 532 218 737 239 484 11 

260 344 262 516 262 279 254 806 205 599 210 500 223 386 12 

274 202 263 415 265 371 264 858 257 178 207 947 212 700 13 

288 074 277 307 266 000 267 418 266 820 258 887 209 88o 14 

292 903 292 197 281 543 269 092 270 513 269 481 261 712 15 

268 916 298 274 296 236 284 785 271 861 273 396 271 563 16 

221 662 270 030 298 082 296 054 284 o65 270 961 272 456 17 

221 671 219 046 266 697 293 523 291 348 279 324 266 649 18 

219 402 223 694 221 229 268 437 295 078 292 678 280 193 19 

171 496 225 611 229 775 227 764 274 472 301 819 298 253 20 

übersichten 

Nordrhein-Westta1en 1950 - 1969 

darunter 1m Alter von ..... Jahren 

24 25 

199 617 203 804 

210 254 206 096 

228 734 214 179 

230 067 234 449 

235 465 232 958 

217 506 238 854 

199 409 208 539 

198 089 204 239 

250711 200 922 

258 311 251 474 

261 341 261 459 

260 344 262 516 

274 202 263 415 

288 074 277 307 

292 903 292 197 

268 916 298 274 

221 662 270 030 

221 671 219 046 

219 402 223 694 

171 496 225 611 

26 27 

190 821 191 620 

211 989 199 406 

209 935 216 034 

219 425 215 533 

237 368 222 496 

236 136 240 713 

228 912 226 520 

212 684 233 140 

207 143 215 452 

201 895 208 044 

254 404 204 844 

262 279 254 806 

265 371 264 858 

266 000 267 418 

281 543 269 092 

296 236 284 785 

298 082 296 054 

266 697 293 523 

221 229 268 437 

229 775 227 764 

11 

Lfd. 
Nr. 

28 29 30 

209 310 207 178 219 386 1 

194 678 209 607 216769 2 

202 920 197 882 212 944 3 

221 326 207 967 202 782 4 

218 468 224 397 210 723 5 

225 537 221 596 227 648 6 

231 510 217 345 214 369 7 

230 010 234 853 220 503 8 

236 138 232710 237 236 9 

216 357 237 229 233 578 10 

210 532 218 737 239 484 11 

205 599 210 500 223 386 12 

257 178 207 947 212 700 13 

266 820 258 887 209 880 14 

270 513 269 481 261 712 15 

271 861 273 396 271 563 16 

284 065 270 961 272 456 17 

291 348 279 324 266 649 18 

295 078 292 678 280 193 19 

274 472 301 819 298 253 20 
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1.2 Bestandene Reifeprüfungen 1950 - 1969 

Schüler mit bestandener Reifeprüfung
1) 

Jahr 

mjnnlich weiblich 
insgesamt 

abeolut 1950 = 100 

1950  5 654 3 171 8 825 100 

1951  5 504 2 935 8 439 95,6 

1952  5 013 2 489 7 502 85,0 

1953  4 750 2 239 6 989 79,2 

1954  5 098 2 529 7 627 86,4 

1955  6 572 3 470 10 042 113,8 

1956  7 099 3 799 10 898 123,5 

1957  7 186 3 984 11 170 126,6 

1958  7 640 4 402 12 042 136,5 

1959  8 343 5 008 13 351 151,3 

1960  8 734 5 472 14 206 161,0 

1961  8 868 5 436 14 304 162,1 

1962  8 827 5 487 14 314 162,2 

1963  9 010 5 738 14 748 167,1 

1964  9 264 5 983 15 247 172.8 

1965  8 147 5 041 13 188 149,4 

19662)  1? 932 11 481 29 413 333,3 

1967  11 164 7 244 18 408 208,6 

1968  12 448 8 374 20 822 235,9 

1969  12 721 8 707 21 428 242,8 

1) Einschl. Reifeprüfungen an abendannasien und Kollegs. 2) Reifeprüfungen Ende des Normalschuljahres 1965/66 und des 

1.Kurzschuljahres 1966. 
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1.2 Bestandene Reifeprüfungen 1950 - 1969 

Schüler mit bestandener Reifeprüfung l ) 

Jahr inagealllllt 
m,>nnlieh weiblich 

I absolut 1950 = 100 

1950 · . . .. .. .. .. 5 654 3171 8 825 100 

1951 · . .. . .. . .. . 5504 2 935 8 439 95,6 

1952 · .. .. .. ... · . 5 013 2 489 7 502 85,0 

1953 · .. . . . · . 4 750 2 239 6 989 79,2 

1954 .. . . . . ., .. 5 098 2 529 '1 627 86,4 

1955 · .. . . . · . 6 572 3 470 10 042 113,8 

1956 · . . .. .. . . . 7 099 3 799 10 898 123,5 

1957 · ..... . . . 7 186 3 984 11 170 126,6 

1958 · . . .. . . . . 7 640 4 402 12 042 136,5 

1959 · . . . . . . .. 8 343 5008 13 351 151,3 

1960 · · . . · . . · 8 734 5472 14 206 161,0 

1961 · . . .. .. .. . . 8 868 .5 436 14304 162,1 

1962 · . . .. .. .. .. .. 8 827 .5 487 14 314 162,2 

1963 · . .. .. .. . . . 9 010 .5 738 14 748 167,1 

1964 · · . . · · · . 9 264 5 983 15 247 172,8 

1965 .. .. .. .. .. · . . 8 147 5 041 13 188 149,4 

19662) · . . . · . . 17 932 11 481 29 413 333.3 

1967 · · . . · · · · 11 164 7 244 18 408 208,6 

1968 .. .. .. .. .. .. .. . 12 448 8 374 20822 235,9 

1969 · .. . .. .. · · · 12721 8 707 21 428 242,8 

1) Einseh1. an Abendgymnasien und Kollegs. - 2) Reifeprüfungen Ende des Norma1sehuljshres 1965/66 und des 
1.Kurzscnuljshres 1966. 
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1.3 Deutsche Studienanfänger an wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen.)
Studienjahre 1950 - 1969 

Studienjahr1) 

Studienanfänger 

aännlich weiblich 

absolut I 1950 100 absolut 1950 . 100 absolut 

1950  4 723 1O0 1 022 100 5 745 

1951  5 324 112,7 1 125 110,1 6 449 

1952  4 847 102,6 1 064 104,1 5 911 

1953  4 661 98,7 993 97,2 5 654 

1954  4 411 93,4 1 087 106,4 5 498 

1955  5 446 115,3 1 420 139,0 6 866 

1956  6 730 142,5 1 710 167,3 8 440 

1957  5 503 116,5 1 633 159,8 7 136 

1958  6 248 132,3 1 722 168,5 7 970 

1959  6 608 140,0 2 132 208,6 8 740 

1960  7 985 169,1 2 403 235,1 10 388 

1961  9 262 196,1 2 918 285,5 12 180 

1962  9 275 196,4 3 025 296.0 12 300 

1963  8 909 188,6 3 032 296.7 11 941 

1964  7 863 166,5 2 720 266,1 10 583 

1965  6 964 147,4 2 393 234,1 9 357 

1966  10 305 218,2 4 616 451,7 14 921 

1967  8 396 177,8 3 463 338,8 11 859 

1968  11 148 236,0 3 809 373,0 14 957 

1969  12 816 271,4 3 934 385,0 16 750 

insgesamt 

I 1950 ■ 100 

100 

112.3 

102,9 

98,4 

95,7 

119,5 

146,9 

124,2 

138,7 

152,1 

180,8 

212,0 

214,1 

207.9 

184,2 

162,9 

259.7 

206,4 

260,3 

291,6 

•) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik). - 1) Sonner eeeee ter und nachfolgendes Wint eeeee eater. 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1.3 Deutsche Studienanfänger an wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen·) 
Studienjahre 1950 - 1969 

Studienant'änger 

Studienjahr l ) männlich weiblich insgeeamt 

absolut I 1950 = 100 absolut I 1950 = 100 absolut l 1950 = 100 

.. .. .. .. .. .. .. 4 723 100 1 022 100 5 745 100 

.. .. .. .. .. .. .. 5 324 112.7 1 125 110,1 6 449 112,3 

.. .. .. .. .. .. .. 4 847 102,6 1 064 104,1 5911 102.9 

.. .. .. .. .. .. .. 4 661 98,7 993 97,2 5 654 98,4 

.. .. .. .. '" .. .. 4411 93,4 1 087 106,4 5 498 95,7 

.. .. .. .. .. .. .. 5 446 115.3 1 420 139,0 6 866 119,5 

.. .. .. .. .. .. .. 6730 142,5 1 710 167,3 8 440 146,9 

.. .. .. .. .. .. .. 5 503 116.5 1 633 159,8 7 136 124,2 

.. .. .. .. .. .. .. 6 248 132.3 1 722 168,5 7 970 138,7 

.. .. .. .. .. .. .. 6 608 140,0 2 132 208,6 8 740 152,1 

.. .. .. .. .. .. .. 7 985 169,1 2 403 235.1 10 388 180,8 

.. .. .. .. .. .. .. 9 262 196,1 2 918 285.5 12180 212,0 

.. .. .. .. .. .. . 9 275 196,4 3 025 296,0 12 300 214,1 

.. .. .. .. .. .. . 8 909 188.6 3 032 296.7 11 941 207,9 

.. .. .. .. .. .. .. 7 863 166.5 2720 266.1 10 583 184,2 

.. '"' .. .. .. " .. 6 964 147,4 2 393 234,1 9 357 162,9 

.. .. .. .. .. .. .. 10 305 218,2 4 616 451,7 14 921 259,7 

.. .. .. .. .. .. .. 8 396 177,8 3 463 338.8 11 859 206.4 

.. .. .. .. .. .. .. 11 148 236,0 3 809 373,0 14 957 260,3 

.. .. .. .. .. .. .. 12 816 271.4 3 934 385,0 16 750 291,6 

') Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschuletatietik). - 1) Sommersemester und nachfolgendes Wintersemester. 
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1.4 Deutsche Studenten an wissenschaftlichen 
Wintersewester 

Lfd. 
Nr. Wintersemester 

wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

männlich weiblich insgesamt 

absolut 
1950/51 

= 100 absolut 1950/51 
= 100 absolut 1950/51 

w 100 

3 

8 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/60 

1960/61 

1961/62 

1962/63 

1963/64 

1964/65 

1965/66 

1966/67 

1967/68 

1968/69 

1969/70 

17 254 100 3 690 100 20 944 100 

19 413 112,5 3 938 106,7 23 351 111,5 

20 817 120,7 4 076 110,5 24 893 118,9 

21 382 123,9 3 971 107,6 25 353 121,1 

21 623 125,3 4 126 111,8 25 749 122,9 

22 456 130,1 4 341 117,6 26 797 127,9 

23 908 138,6 4 864 131,8 28 772 137,4 

25 373 147,1 5 398 146,3 30 771 146,9 

28 106 162,9 6 299 170,7 34 405 164,3 

29 396 170,4 7 094 192,2 36 490 174,2 

31 480 182,5 7 765 210,4 39 245 187,4 

33 914 196,6 8 689 235,5 42 603 203,4 

36 184 209,7 9 368 253,9 45 552 217,5 

38 342 222,2 9 886 267,9 48 228 230,3 

39 894 231,2 10 484 284,1 50 378 240,5 

40 911 237,1 10 805 292,8 51 716 246,9 

44 236 256,4 13 116 355,4 57 352 273,8 

44 653 258,8 14 133 383,0 58 786 280,7 

49 247 285,4 15 204 412,0 64 451 307,7 

54 593 316,4 16 507 447,3 71 100 339.5 

•) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik). 
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I 
Lfd. wissenschaftlichen 
Nr. Wintereemester 

männlich 

absolut I 1950/51 
= 100 

1 1950/51 .......... 17 254 100 

2 1951/52 ............ · 19 413 112,5 

3 1952/53 . .. .. .. .. .. 20 817 120,7 

4 195:5154 · . .. .. .. .. .. 21 382 123,9 

5 1954/55 .. .. .. .. .. .. · 21 623 125,3 

6 1955/.56 .. .. .. .. ... 22 4;6 130,1 

7 1956/57 .. .. . .. ... 23 908 138,6 

8 1957/58 · . .. .. .. .. .. 25 373 147,1 

9 1958/59 · . · 28 106 162,9 

10 1959/60 . ... 29 396 170,4 

11 1960/61 · .. 31 480 182,5 

12 1961/62 · .. .. 33 914 196,6 

13 1962/63 · . .. 36 184 209,7 

14 1963/64 .. .. .. .. .. .. · 38 342 222,2 

15 1964/65 · . .. · 39 894 231,2 

16 1965/66 · .. 40 911 237,1 

17 1966/67 '" ...... 44 236 256,4 

18 1967/68 · . . 44 653 258,8 

19 1968/69 · .. 49 247 285,4 

20 1969/70 · 54 593 316,4 

') Angaben der Bochschu1behörden (Kleine Hoehschulststistik). 

1.4 Deutsche Studenten an wissenschaftlichen 
Wintersemester 

Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

weiblich insgesamt 

absolut I 1950/51 sbsolut I 1950/51 
= 100 =100 

3690 100 20 944 100 

3 938 106,7 23 351 111,5 

4 076 110,5 24 893 118,9 

3 971 107,6 25 353 121,1 

4 126 111,8 25 749 122,9 

4 341 117,6 26 797 127,9 

4 864 131,8 28 772 137,4 

5 398 146,3 30 771 146,9 

6 299 170,7 34 405 164,3 

7 094 192,2 36 490 174,2 

7 765 210,4 39 245 187,4 

8 689 235,5 42 603 203,4 

9 368 253,9 45 552 217,5 

9 886 267,9 48 228 230,3 

10 484 284,1 50 378 240,5 

10 805 292,8 51 716 246,9 

13 116 355,4 57 352 273,8 

14 133 383,0 ;8 786 280,7 

15 204 412,0 64 451 307,7 

16 507 447,3 71 100 339,5 
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Hochschulen Kunst-, Musik- und Sporthochschulen.)
1950/51 - 1969/70 

Studenten an 

Pädagogischen Hochschulen Kunst-, Musik- und Sporthochschulen Lfd. 
Nr. 

männlich weiblich insgesamt männlich weiblich inegeaaat 

absolut I 195°/51
I .100 absolut I 195°751

I = 100 
absolut I 1950/51

100 
absolut' 195°751

= 100 
absolut 1n 00/51 absolut I 

I 
195°/51
= 100 

1 074 100 960 100 2 034 100 711 100 384 100 1 095 100 1 

1 000 93,1 1 363 142,0 2 363 116,2 724 101,8 388 101,0 1 112 101,6 2 

884 82,3 1 509 157,2 2 393 117,6 687 96,6 386 100,5 1 073 98,0 3 

830 77,3 1 631 169,9 2 461 121,0 719 101,1 404 105,2 1 123 102,6 4 

889 82,8 1 773 184,7 2 662 130,9 769 108,2 393 102,3 1 162 106,1 5 

1 173 109,2 2 323 242,0 3 496 171,9 741 104,2 377 98,2 1 118 102,1 6 

1 283 119,5 2 928 305,0 4 211 207,0 772 108,6 438 114,1 1 210 110,5 7 

1 210 112,7 2 831 294,9 4 041 198,7 836 117,6 443 115,4 1 279 116,8 8 

1 266 117,9 2 850 296,9 4 116 202,4 909 127,8 587 152,9 1 496 136,6 9 

1 398 130,2 3 350 349,0 4 748 233,4 893 125,6 585 152,3 1 478 135,0 10 

2 372 220,9 5 029 523,9 7 401 363,9 892 125,5 539 140,4 1 431 130,7 11 

2 945 274,2 5 986 623,5 8 931 439,1 873 122,8 526 137,0 1 399 127,8 12 

3 470 323,1 7 024 731,7 10 494 515,9 911 128,1 534 139,1 1 445 132,0 13 

3 536 329,2 7 227 752,8 10 763 529,2 1 145 161,0 680 177,1 1 825 166,7 14 

3 441 320,4 7 542 785,6 10 983 540,0 1 094 153,9 694 180,7 1 788 163,3 15 

3 682 342,8 7 653 797,2 11 335 557.3 1 093 153.7 683 177,9 1 776 162,2 16 

4 655 433,4 10 519 1 095.7 15 174 746,0 1 102 155,0 713 185.7 1 815 165,8 17 

4 913 457,4 11 860 1 235,4 16 773 824,6 1 129 158,8 741 193,0 1 870 170,8 18 

5 895 548,9 12 828 1 336,3 18 723 920,5 1 220 171,6 804 209,4 2 024 184,8 19 

6 856 638,4 13 011 1 355.3 19 867 976,7 1 414 198,9 898 233,9 2 312 211,1 20 

HOChscbulen. Kunst-, Musik- und SportbochSchulen') 
1950/51 - 1969/70 

Studenten an 

Pädagogischen Hochschulen 

männlich weiblich 1nsge88lllt 

absolut I 195?(5 1 absolut I 1950/51 absolut I 195?(5 1 
.. 100 

1 074 100 960 100 2034 100 

1000 93,1 1 363 142,0 2 363 116.2 

884 82,3 1 509 157,2 2 393 117,6 

830 77,3 1 631 169,9 2 461 121,0 

889 82,8 1 773 184,7 2 662 1;0,9 

1 173 109,2 2 323 242,0 3 496 171.9 

1 283 119,5 2 928 305,0 4 211 207,0 

1 210 112,7 2 831 294,9 4 041 198,7 

1 266 117.9 2850 296,9 4 116 202,4 

1 398 130,2 3350 349,0 4 748 233,4 

2372 220,9 5 029 523.9 7 401 363,9 

2 945 274,2 5 986 623,5 8 931 439,1 

3 470 323,1 7 024 731,7 10 494 515,9 

:; 5:;6 329,2 7 227 752,8 10 76:; 529.2 

:; 441 320,4 7 542 785,6 10 983 .540,0 

3 682 342,8 7 653 797,2 11 335 557,3 

4 655 433,4 10 519 1 095,7 15 174 746,0 

'* 913 457,4 11 860 1 235,4 16 773 824,6 

5 895 548,9 12 828 1 336,3 18 723 920,5 

6 856 638,4 13 Oll 1 355,3 19 867 976,7 

Kunst-, 

lIIännlich 

absolut I 195?(5 1 
_ 100 

711 100 

724 101,8 

687 96,6 

719 101,1 

769 108,2 

741 104,2 

772 108,6 

836 117,6 

909 127,8 

893 125,6 

892 125,5 

873 122,8 

911 128,1 

1 145 161.0 

1 094 153,9 

1 093 153,7 

1 102 155,0 

1 129 158,8 

1 220 171,6 

1 414 198,9 

15 

Huaik- und Sporthochacbulen Lfd. 
Nr. 

weiblich insgeulllt 

absolut ll95?(5 l 
= 100 

absolut 1 1950/51 
" 100 

384 100 1 095 100 1 

388 101,0 1 112 101,6 2 

386 100,5 1 073 98,0 3 

404 105,2 1 123 102,6 4 

39; 102,3 1 162 106,1 5 

377 98,2 1 118 102,1 6 

438 114,1 1 210 110,5 7 

443 115,4 1 279 116.8 8 

587 152,9 1 496 136,6 9 

585 152,3 1 478 135,0 10 

539 140,4 1 431 130,7 11 

526 137,0 1 399 127,8 12 

534 139,1 1 445 132,0 13 

680 177,1 1 825 166,7 14 

694 180,7 1 788 16:;,3 15 

683 177.9 1 776 162,2 16 

713 185,7 1 815 165.8 17 

741 193,0 1 870 170,8 18 

804 209,4 2 024 184,8 19 

898 233.9 2 312 211,1 20 
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1.5 Deutsche und ausländische 
Wintersemester 

Lfd. 
Nr. 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Universität Bielefeld 
z w zusammen 
w = weiblich 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche 

1 1950/51  z 24 073 332 24 405 3 167 
w 5 034 57 5 091 533 

2 1951/52  z 26 826 433 27 259 3 055 
w 5 689 64 5 753 468 

3 1952/53  z 28 359 599 28 958 2 542 
5 971 88 6 059 389 

4 1953/54  z 28 937 891 29 828 2 501 
w 6 006 129 6 135 393 

5 1954/55  z 29 573 1 100 30 673 2 202 
w 6 292 139 6 431 370 

6 1955/56  z 31 411 1 303 32 714 2 542 
w 7 041 156 7 197 446 

7 1956/57  z 34 193 1 714 35 907 3 723 
8 230 188 8 418 617 

8 1957/58  z 36 091 2 744 38 835 3 559 
w 8 672 248 8 920 490 

9 1958/59  40 017 3 810 43 827 3 869 
9 736 332 10 068 542 

10 1959/60  42 716 4 354 47 070 3 410 
w 11 032 358 11 390 569 

11 1960/61  a 48 077 4 537 52 614 4 367 
13 333 369 13 702 701 

12 1961/62  52 933 4 768 57 701 5 390 

15 201 443 15 644 1 034 

13 1962/63  z 57 491 4 916 62 407 5 435 
w 16 926 567 17 493 986 

14 1963/64  z 60 816 5 064 65 880 4 954 
17 793 599 18 392 991 

15 1964/65  z 63 149 5 063 68 212 3 379 
w 18 720 596 19 316 616 

16 1965/66  z 64 827 5 278 70 105 2 861 1 038 
w 19 141 702 19 843 514 200 

17 1966/67  z 74 341 5 184 79 525 8 745 3 987 
w 24 348 762 25 110 2 816 975 

18 1967/68  z 77 429 4 909 82 338 9 553 5 474 
w 26 734 778 27 512 3 255 1 343 

19 1968/69  85 198 5 046 90 244 11 955 7 175 
w 28 836 874 29 710 3 748 1 581 

20 1969/70  A 93 909 5 252 99 161 19 154 263 7 270 176 9 567 
w 30 709 1 004 31 713 8 206 43 43 28 1 896 

•) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschuletatietik). - 1) Im Wintersemester 1950/51-1952/53 einschl. Pädagogische 
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Wintereemester 
Lid. 
Nr. 

z = zusammen 
w = weiblich 

1 1950/51 • · · · · z 
w 

2 1951/52 • · · . · · z 
w 

.; 1952/53 • · · · . · · . z 
w 

4 1953/54 • · . · . · z 
w 

5 1954/55 • · · z 
w 

6 1955/56 • · . · · · · . z 
w 

7 1956/57 • · . · · . · . z 
w 

8 1957/58 •• · · · · · z 
w 

9 1958/59 • · . · · z 
w 

10 1959/60 • · · · · · . · z 
w 

11 1960/61 • · · · . · z 
w 

12 1961/62 • · · . z 
w 

13 1962/63 • · . · . . · . z 

" 

14 1963/64 • · · · · · · · z 
w 

15 1964/65 • · z 
w 

16 1965/66 •• · . · · · z 
w 

17 1966/67 • · . · · . z 

" 

18 1967/68 • · · · z 

" 

19 1968/69 • · . · · . z 
w 

20 1969/70 • · · . · · · · z 

" 

Studenten 

darunter 
Deutsche Ausländer insgesamt Studieu-

anfänger 

24073 332 24405 3 167 
5 034 57 5 091 533 

26 826 433 27 259 3055 
5 689 64 5 753 468 

28 359 599 28 958 2 542 
5 971 88 6 059 389 

28 937 891 29 828 2 501 
6006 129 6 135 393 

29 573 1 100 30 673 2 202 
6 292 139 6 431 370 

31 411 1 303 32 714 2 542 
7041 156 7 197 446 

34193 1 714 35 907 3 723 
8 230 188 8 418 617 

36 091 2 744 38 835 3 559 
8 672 248 8 920 490 

40 017 3 810 43 827 3 869 
9 736 332 10068 542 

42 716 4 354 47 070 3 410 
11 032 358 11 390 569 

48 077 4 537 52 614 4 367 
13 333 369 13 702 701 

52 933 4 768 57 701 5390 
15 201 443 15 644 1 034 

57 491 4 916 62 407 5 435 
16 926 567 17 493 986 

60 816 ;; 064 65 880 4 954 
17 793 599 18 392 991 

63 149 5063 68 212 3 379 
18 720 596 19 316 616 

64 827 5 278 70 105 2 861 
19 141 702 19 843 514 

74341 5 184 79 525 8 745 
24 348 762 25 110 2 816 

77 429 4 909 82 338 9 553 
26 734 778 27 512 3 255 

85 198 5 046 90 244 11 955 
28 836 874 29 710 3 748 

93 909 5 252 99 161 19 154 
30 709 1004 31 713 8 206 

Deutsch 

--
--
--
--
--
--

--
--
--

--

--
--
-
-

--
--

--
--
--

-
-

263 
43 

1.5 Deutsche und ausländische 
Wintersellester 

Universität Bielefeld 

darunter 
er inssesamt Studien- Deutsche 

anfänser 

- - - -- - - -
- - - -- - - -

- - - -- - - -

- - - -- - - -

- - - -- - - -

- - - -- - - -
- - - -- - - -

- - - -- - - -

- - - -- - - -
- - - -- - - -

- - - -- - - -
- - - -- - - -

- . - - -- - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -
- - - 1 038 
- - - 200 

- - - 3 987 - - - 975 

- - - 5 474 - - - 1 343 

- - - 7 175 
- - - 1 581 

7 270 176 9 567 - 43 28 1 896 

.) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik). - 1) Im Winter seme ster 1950/51-1952/53 einschi. Pädagosische 
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Studenten nach Hochschulen.)
1950/51 — 1969/70 

Von den Studenten waren an der 

Universität Bochum Universität Bonn Universität Dortmund Lfd. 
Nr. 

Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

6 411 110 6 521 618 1 
1 433 22 1 455 MB. 135 

6 381 186 6 567 505 2 
1 427 35 1 462 124 

5 855 244 6 099 410 3 
1 288 45 1 333 104 

5 914 342 6 256 442 4 
1 274 53 1 327 112 

5 864 376 6 240 421 5 
1 404 51 1 455 123 

5 824 431 6 255 405 6 
1 383 62 1 445 126 

6 131 500 6 631 521 7 
1 520 66 1 586 120 

6 304 717 7 021 548 8 
1 601 101 1 702 151 

7 183 875 8 058 531 9 
1 901 116 2 017 145 

7 665 945 8 610 561 10 
2 099 127 2 226 155 

8 344 964 9 308 713 11 
2 357 140 2 497 188 

8 968 1 042 10 010 772 12 
2 602 159 2 761 242 

9 665 1 071 10 736 778 13 
2 914 204 3 118 180 

10 286 1 073 11 359 869 14 
3 145 178 3 323 259 

11 270 1 034 12 304 738 15 
3 341 171 3 512 212 

42 1 080 196 11 289 981 12 270 481 16 
6 206 32 3 332 210 3 542 123 

112 4 099 1 139 12 170 932 13 1O2 • 1 509 17 
17 992 365 3 595 203 3 798 611 •M,

171 5 645 1 250 12 498 882 13 380 1 932 18 
27 1 370 405 3 909 204 4 113 821 

219 7 394 1 829 13 584 918 14 502 2 328 19 
39 1 620 450 4 155 222 4 377 930 

289 
60 

9 856 
1 956 

2 332 
494 

14 370 
4 396 

941 
24o 

15 311 
4 636 

2 527 139 5 144 89 
1 024 9 2 11 8 

20 

Hochschulen Rheinland und Westfalen-Lippe. 

studenten nach HoChschulen") 
1950/51 - 1969/70 

Von den Studenten varen an der 

Universität Bochum Universität Bonn 

darunter 
Ausländer insgesamt Deutsche Ausländer in sge semt 

anfänger 

- - 6 411 110 6 521 
- - - 1 433 22 1 455 

- - - 6 381 186 6 567 - - - 1 427 35 1 462 

- - - 5 855 244 6 099 - - 1 288 45 1 333 

- - - 5 914 342 6 256 - - - 1 274 53 1 327 

- - - 5 864 376 6 240 
- - - 1 404 51 1 455 

- - - 5 824 431 6 255 
- - - 1 383 62 1 445 

- - - 6 131 500 6 631 - - - 1 520 66 1 586 

- - - 6 304 717 7 021 
- - - 1 601 101 1 702 

- - - 7 183 875 8 058 - - - 1 901 116 2 017 

- - - 7 665 945 8 610 - - - 2099 127 2 226 

- - - 8 344 964 9 308 - - - 2 357 140 2 497 

- - - 8 968 1 042 10010 
- - - 2 602 159 2 761 

- - - 9 665 1071 10 736 
- - - 2 914 204 3 118 

- - - 10 286 1 073 11 359 - - - 3 145 178 3 323 

- - - 11 270 1 034 12 304 
- - - 3 341 171 3 512 

42 1080 196 11 289 931 12 270 
6 206 32 3 332 210 3 542 

112 4099 1 139 12 170 932 13 102 
17 992 365 3 595 203 :; 798 

171 5 645 1 250 12 498 882 13 380 
27 1370 405 3 909 204 4 113 

219 7 394 1 829 13 584 918 14 502 
39 1 620 450 4 155 222 4 377 

289 9 856 2 332 14 370 941 15 311 
60 1 956 494 4 396 240 4 636 

Hochschulen Rheinland und Westfalen-Lippe. 

17 

Universität Dortmund Ud. 
Ur. 

darunter darunter 
Studien- Deutsche Ausländer insgesamt 
anfänger anfänger 

618 - - - - 1 
135 - - - -

505 - - - - 2 
124 - - - -

410 - - 3 
104 - - -
442 - - - - 4 
112 - - - -

421 - - - - 5 
123 - - - -

405 - - - - 6 
126 - - - -

521 - - - - 7 
120 - - - -
548 - - - - 8 
151 - - - -
531 - - - - 9 
145 - - - -

561 - - - - 10 
155 - - - -
713 - - - - 11 
188 - - - -

772 - - - - 12 
242 - - - -
778 - - - - 13 
180 - - - -
869 - - - - 14 
259 - - - -

738 - - - - 15 
212 - - - -

481 - - - - 16 
123 - - - -

1 509 - - - - 17 
611 - - - -

1 932 - - - - 18 
821 - - - -

2 328 - - - - 19 
930 - - - -

2 139 5 144 89 20 
1 9 2 11 8 
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noch: 1.5 Deutsche und ausländische 
Wintersemester 

Lfd. 
Nr. 

Wintersemester 

Universität Düsseldorf Universität Köln 
z = zusammen 
w = weiblich 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche 

1 1950/51  z 
w 

501 
130 

6 
2 

507 
132 

5 
1 
441 
016 

75 
21 

5 
1 
516 
037 

587 
126 

4 351 
970 

2 1951/52  z 344 4 348 6 334 59 6 393 655 5 187 
w 92 1 93 1 051 17 1 068 110 1 192 

3 1952/53  z 303 4 307 7 486 94 7 580 468 5 423 
w 104 104 1 222 24 1 246 88 1 275 

4 1953/54  z 310 13 323 8 038 168 8 206 506 5 125 
w 96 1 97 1 251 26 1 277 72 1 194 

5 1954/55  z 285 41 326 8 614 209 8 823 397 5 033 
w 102 5 107 1 327 31 1 358 74 1 135 

6 1955/56  z 311 53 364 9 118 233 9 351 606 5 593 
w 106 7 113 1 460 47 1 507 137 1 250 

7 1956/57  z 313 57 370 9 534 295 9 829 1 301 6 459 
w 88 5 93 1 640 54 1 694 282 1 443 

8 1957/58  z 319 55 374 10 166 440 10 606 525 7 248 
w 104 3 107 1 805 62 1 867 122 1 711 

9 1958/59  z 372 89 461 11 232 699 11 931 487 7 919 
w 134 10 144 2 186 101 2 287 112 1 899 

10 1959/60  z 420 107 527 11 737 956 12 693 489 8 658 
w 145 8 153 2 434 102 2 536 133 2 196 

11 1960/61  z 432 118 550 12 585 1 054 13 639 1 297 9 397 
w 110 6 116 2 679 104 2 783 246 2 354 

12 1961/62  z 498 156 654 13 812 1 011 14 823 1 923 10 249 
w 126 7 133 3 051 139 3 190 451 2 624 

13 1962/63  z 506 126 632 15 068 1 243 16 311 2 085 11 226 
w 136 7 143 3 165 168 3 333 474 2 878 

14 1963/64  z 594 121 715 16 410 1 201 17 611 2 097 12 093 
w 151 12 163 3 230 165 3 395 466 3 084 

15 1964/65  z 710 108 818 17 173 1 186 18 359 745 12 692 
w 208 8 216 3 443 169 3 612 170 3 221 

16 1965/66  z 851 177 1 028 17 279 1 206 18 485 491 12 989 
w 249 18 267 3 473 194 3 667 105 3 240 

17 1966/67  z 1 010 107 1 117 50 17 343 1 110 18 453 2 055 14 618 
w 265 17 282 5 3 766 193 3 959 660 4 006 

18 1967/68  z 1 001 86 1 087 44 16 525 1 136 17 661 2 015 15 373 
w 233 11 244 6 3 725 207 3 932 684 4 334 

19 1968/69  z 1 110 75 1 185 153 17 351 1 080 18 431 2 646 16 498 
w 252 8 260 45 3 970 221 4 191 900 4 482 

20 1969/70  1 398 92 1 490 239 17 581 1 134 18 715 2 297 17 795 
w 347 18 365 93 4 037 242 4 279 731 4 774 

Anmerkungen S. 16 
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Winter semester 
Lfd. 
Nr. 

z = zusammen 

w = weiblich Deutsche 

1 1950/51 • z 501 
w 130 

2 1951/52 • · . z 344 
w 92 

3 1952/53 • · . · . z 303 
w 104 

4 1953/54 • · . z 310 
w 96 

5 1954/55 •• · . z 285 
w 102 

6 1955/56 • · .. z 311 
w 106 

7 1956/57 • · . z 313 
w 88 

8 1957/58 •• .. z 319 
w 104 

9 1958/59 • · ... z 372 
w 134 

10 1959/60 •• · . · . z 420 
w 145 

11 1960/61 • z 432 
w 110 

12 1961/62 • · . z 498 
w 126 

13 1962/63 • ... . z 506 
w 136 

14 1963/64 • · . z 594 
w 151 

15 1964/65 • · . z 710 
w 208 

16 1965/66 • · . · z 851 
w 249 

17 1966/67 • z 1010 
w 265 

18 1967/68 • · .. z 1 001 
w 233 

19 1968/69 • z 1 110 
w 252 

20 1969/70 • · . z 1 398 
w 347 

Anmerkungen S. 16 

Universität DUsseldort 

darunter 
Ausländer insgesamt Studien-

anfänger 

6 507 -
2 132 -
4 348 -
1 93 -

4 307 -- 104 -

13 323 -
1 97 -

41 326 -
5 107 -

53 364 -
7 113 -

57 370 -
5 93 -

55 374 -
3 107 -

89 461 -
10 144 -

107 527 -
8 153 -

118 550 -
6 116 -

156 654 -
7 133 -

126 632 -
7 143 -

121 715 -
12 163 -

108 818 -
8 216 -

177 1 028 -
18 267 -

107 1 117 50 
17 282 5 

86 1 087 44 
11 244 6 

75 1 185 153 
8 260 45 

92 1 490 239 
18 365 93 

noch: 1.5 Deut.ehe und au.1ändi.ehe 
Winter.e.e.ter 

Universität Köln 

darunter 
Deutsche Ausländer insgesamt Studien- Deutsche 

antänger 

5 441 75 5 516 587 4 351 
1 016 21 1 037 126 970 

6 334 59 6 393 655 5 187 
1 051 17 1 068 110 1 192 

7 486 94 7 580 468 5 423 
1 222 24 1 246 88 1 275 

8 038 168 8 206 506 5 125 
1 251 26 1 277 72 1 194 

8 614 209 8 823 397 5 033 
1 327 31 1 358 74 1 135 

9 118 233 9 351 606 5 593 
1 460 47 1 507 137 1 250 

9 534 295 9 829 1 301 6 459 
1640 54 1 694 282 1 443 

10 166 440 10 606 525 7 248 
1 805 62 1 867 122 1 711 

11 232 699 11 931 487 7 919 
2 186 101 2 287 112 1 899 

11 737 956 12 693 489 8 658 
2 434 102 2 536 133 2 196 

12 585 1 054 13 639 1 297 9 397 
2 679 104 2 783 246 2 354 

13 812 1011 14 823 1 923 10 249 
3 051 139 3 190 451 2 624 

15 068 1 243 16 311 2 085 11 226 
3 165 168 3 333 474 2 878 

16 410 1 201 17 611 2 097 12 093 
3 230 165 3 395 466 3 084 

17 173 1 186 18 359 745 12 692 
3 443 169 3 612 170 3 221 

17 279 1 206 18 485 491 12 989 
3 473 194 3 667 105 3 240 

17 343 1 110 18 453 2 055 14 618 
3 766 193 3 959 660 4 006 

16 525 1 136 17 661 2 015 15 373 
3 725 207 3 932 684 4 334 

17 351 1 080 18 431 2 646 16 498 
3 970 221 4 191 900 4 482 

17 581 1 134 18 715 2 297 17 795 
4 037 242 4 279 731 4 774 
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Studenten nach Hochschulen' 
1950/51 - 1969/70 

Von den Studenten waren an der 

Universität HUnster Technischen Hochschule Aachen Theologischen Fakultät Paderborn Lfd. 
Nr. 

Aueländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

21 4 372 662 3 533 99 3 632 1 048 406 2 408 43 1 
5 975 176 106 3 109 29 10 10 2 

25 5 212 386 4 558 137 4 695 1 257 264 264 18 2 
5 1 197 122 148 5 153 34 1 1 

49 5 472 380 5 289 173 5 462 1 050 254 254 12 3 
10 1 285 105 164 2 166 24 1 1 

86 
20 

5 211 
1 214 

341 
103 

5 536 
140 

211 
4 

5 747 
144 

962 
18 

195 195 11 4 

92 5 128 305 5 523 313 5 836 869 206 2 208 10 5 
20 1 155 95 133 4 137 17 

113 5 706 364 5 519 409 5 928 954 187 3 190 11 6 
15 1 265 93 116 5 121 14 

135 6 594 402 5 853 605 6 458 1 222 186 7 193 11 7 
21 1 464 116 140 9 149 15 

212 7 460 393 6 293 1 173 7 466 1 821 175 9 184 12 8 
33 1 744 99 133 14 147 21 

301 
34 

8 220 
1 933 

429 
131 

7 208 
143 

1 676 
18 

8 884 
161 

2 071 
17 

194 5 199 13 9 

361 9 019 505 7 428 1 815 9 243 1 548 281 6 287 28 10 
44 2 240 134 175 18 193 41 1 1 

414 9 811 507 7 914 1 828 9 742 1 547 274 4 278 7 11 
50 2 404 127 225 21 246 52 

469 10 718 586 8 548 1 916 10 464 1 825 256 4 260 14 12 
62 2 686 168 252 13 265 62 1 1 1 

503 11 729 796 8 530 1 734 10 264 1 524 257 6 263 14 13 
73 2 951 203 244 21 265 60 

602 12 695 463 8 355 1 737 10 092 1 219 226 5 231 8 14 
95 3 179 119 246 28 274 42 

684 13 376 381 8 017 1 711 9 728 1 183 251 13 264 7 15 
102 3 323 90 246 27 273 34 

723 13 712 429 7 746 1 782 9 528 945 263 12 275 8 16 
117 3 357 110 288 37 325 36 

785 15 403 2 020 7 577 1 692 9 269 1 360 251 8 259 39 17 
139 4 145 819 450 45 495 141 2 2 

772 
130 

16 145 
4 464 

2 275 
946 

7 284 
531 

1 419 
47 

8 703 
578 

1 321 
151 

237 
1 

7 244 
1 

39 18 

812 17 310 2 528 8 158 1 437 9 595 1 630 178 9 187 43 19 
163 4 645 944 709 47 756 221 1 1 

850 18 645 2 670 9 534 1 425 10 959 2 203 165 6 171 24 20 
173 4 947 999 964 75 1 039 295 1 1 1 

19 

Studenten nach HOChschulen-) 
1950/51 - 1969/70 

Von den Studenten waren an der 

Universität Münster Technischen Hochschule Aachen ischen Fakultät Paderborn Lfd. 
/Ir. 

darunter darunter 
Ausländer inageeamt Studien- Ausländer insgesamt Ausländer insgeeamt Stud1en-

aufänger anfänger 

21 4372 662 3 533 99 3632 1048 406 2 408 43 1 
5 975 176 106 3 109 29 10 10 2 

25 5 212 386 4 558 137 4 695 1 257 264 264 18 2 
5 1 197 122 148 5 153 34 1 1 

49 5 472 380 5 289 173 5 462 1 050 254 254 12 3 
10 1 285 105 164 2 166 24 1 1 

86 5211 341 5 536 211 5 747 962 195 195 11 4 
20 1 214 103 140 4 144 18 

92 5 125 305 5 523 313 5 836 869 206 2 208 10 5 
20 1 155 95 133 4 137 17 

113 5 706 364 5 519 409 5 928 954 187 3 190 11 6 
15 1 265 93 116 5 121 14 

135 6 594 402 5 853 605 6 458 1 222 186 7 193 11 7 
21 1 464 116 140 9 149 15 

212 7 460 393 6 293 1 173 7 466 1 821 175 9 184 12 8 
33 1 744 99 133 14 147 21 

301 8 220 429 7 208 1 676 8 884 2071 194 5 199 13 9 
34 1 933 131 143 18 161 17 

361 9019 505 7 428 1 815 9 243 1548 281 6 287 28 10 
44 2240 134 175 18 193 41 1 1 

414 9811 507 7 914 1 828 9 742 1 547 274 4 278 7 11 
50 2 404 127 225 21 246 52 

469 10 718 586 8 548 1 916 10 464 1 825 256 4 260 14 12 
62 2 686 168 252 13 265 62 1 1 1 

503 11 729 796 8 530 1 734 10 264 1 524 257 6 263 14 13 
73 2 951 203 244 21 265 60 

602 12 695 463 8 355 1 737 10 092 1 219 226 5 231 8 14 
95 3 179 119 246 28 274 42 

684 13 376 381 8017 1 711 9 728 1 183 251 13 264 7 15 
102 3 323 90 246 27 273 34 

723 13 712 429 7 746 1 782 9 528 945 263 12 275 8 16 
117 3 357 110 288 37 325 36 

785 15 403 2 020 7 577 1 692 9 269 1 360 251 8 259 39 17 
139 4 145 819 450 45 495 141 2 2 

772 16 145 2 275 7 284 1 419 8 703 1 321 237 7 244 39 18 
130 4 464 946 531 47 578 151 1 1 

812 17 310 2 528 8 158 1 437 9 595 1 630 178 9 187 43 19 
163 4 645 944 709 47 756 221 1 1 

850 18 645 2670 9 534 1 425 10 959 2 203 165 6 171 24 20 
173 4 947 999 964 75 1 039 295 1 1 1 
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noch: 1.5 Deutsche und ausländische 
Wintersemester 

Lfd. 
Nr. 

Wintersemester 
Kirchlichen Hochschule 

Z zusammen 

W = weiblich 

Bethel Wuppertal 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutliche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche 

1 1950/51  184 2 186 39 117 2 119 16 
w 14 14 2 11 11 2 

2 1951/52  
w 

159 
15 

2 161 
15 

38 
8 

124 
12 

124 
12 

15 
1 

3 1952/53  155 3 158 36 128 1 129 14 
w 14 1 15 5 8 8 

4 1953/54  119 2 121 19 116 2 118 14 859 
w 9 9 2 7 7 1 574 

5 1954/55  113 3 116 10 111 111 10 974 
w 15 15 2 10 10 2 646 

6 1955/56  136 4 140 17 109 1 110 8 1 292 
w 13 1 14 1 13 13 1 868 

7 1956/57  176 3 179 20 120 3 123 12 1 580 
w 18 1 19 2 15 15 1 1 122 

8 1957/58  148 1 149 15 118 5 123 8 1 557 
w 26 26 3 18 18 4 1 142 

9 1958/59  155 2 157 14 142 5 147 5 1 693 
w 20 20 4 16 16 2 1 245 

10 1959/60  2 184 2 186 17 117 3 120 6 2 304 
w 31 31 6 13 13 1 1 695 

11 1960/61  172 1 173 18 127 4 131 6 3 421 
w 29 29 4 11 11 2 465 

12 1961/62  2 161 2 163 13 111 111 9 3 943 
w 21 21 3 12 12 4 2 810 

13 1962/63  
w 

185 
24 

3 
1 

188 
25 

21 
3 

115 
7 

3 118 
7 

9 
1 

4 600 
3 246 

14 1963/64  151 3 154 13 113 4 117 7 4 875 
w 21 21 3 9 9 1 3 475 

15 1964/65  
w 

151 
12 

2 153 
12 

8 114 
13 

3 
1 

117 
14 

7 
1 

4 899 
3 577 

16 1965/66  158 3 161 10 103 2 105 3 5 019 
w 17 17 4 6 6 3 615 

17 1966/67  2 218 5 223 77 178 3 181 65 6 663 
w 32 32 10 25 25 12 4 915 

18 1967/68  192 192 93 202 2 204 96 7 397 
w 34 34 17 23 23 7 5 539 

19 1968/69  z 192 1 193 116 205 4 209 120 8 135 
w 35 35 18 19 19 11 5 965 

20 1969/70  182 2 184 92 106 3 109 69 8 937 
w 26 26 12 14 1 15 10 6 167 

Anmerkungen S. 16 
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liinte!'semeste!' 

Lid. 
N!'. 

Z = zusammen 
w weiblich 

1 1950/51 • · · . . z 
w 

2 1951/52 •• · . .. · z 
w 

3 1952/53 ••• · . . z 
w 

4 1953/54 •••••••• z 
w 

5 1954/55 • . . .. .. . .. . z 
w 

6 1955/56 • • • • • • • z 
w 

7 1956/57 • • · · . · z 
w 

8 1957/58 •• · . · z 
w 

9 1958/59 •• · . .. · . z 
w 

10 1959/60 • · . . z 
w 

11 1960/61 •••• . . · . z 
w 

12 1961/62 •••• ....... z 
w 

13 1962/63 ••••• · . z 
w 

14 1963/64 • .. z 
w 

15 1964/65 • · z 
w 

16 1965/66 •• · . z 
w 

17 1966/67 ••••• · . z 
w 

18 1967/68 ••••••• z 
w 

19 1968/69 • ....... · .. z 
w 

20 1969/70 • .. · . z 
... 

Anme!'kungen S. 16 

noch: 1 •. 5 Deutsche und ausländische 
Wintersellester 

Ki!'chlichen Hochschule 

Bethel liuppertal 

I r I da!'unte!' Deutsche Auslände!' insgesamt 
anianlre!' 11 ·1 Deutsche Auslände!' insgesamt Deutsche 

184 2 186 39 117 2 119 16 
14 - 14 2 11 - 11 2 

159 2 161 38 124 - 124 15 
15 - 15 8 12 - 12 1 

155 3 158 36 128 1 129 14 
14 1 15 5 8 - 8 -

119 2 121 19 116 2 118 14 859 
9 - 9 2 7 - 7 1 574 

113 3 116 10 111 - 111 10 974 
15 - 15 2 10 - 10 2 646 

136 4 140 17 109 1 110 8 1 292 
1.3 1 14 1 13 - 13 1 868 

176 3 179 20 120 3 123 12 1 580 
18 1 19 2 15 - 15 1 1 122 

148 1 149 15 118 5 123 8 1 557 
26 - 26 3 18 - 18 4 1 142 

155 2 157 14 142 5 147 5 1 693 
20 - 20 4 16 - 16 2 1 245 

184 2 186 17 117 .3 120 6 2 304 
31 - 31 6 13 - 13 1 1 695 

172 1 173 18 127 4 131 6 3 421 
29 - 29 4 11 - 11 - 2 465 

161 2 163 13 111 - 111 9 3 943 
21 - 21 3 12 - 12 4 2 810 

185 3 188 21 115 3 118 9 4600 
24 1 25 3 7 - 7 1 3246 

151 3 154 13 113 4 117 7 4 875 
21 - 21 3 9 - 9 1 3 475 

151 2 153 8 114 3 117 7 4 899 
12 - 12 - 13 1 14 1 3 577 

158 3 161 10 103 2 105 3 5 019 

17 - 17 4 6 - 6 - 3 615 

218 5 223 77 178 3 181 65 6 663 
32 - 32 10 25 - 25 12 4 915 

192 - 192 93 202 2 204 96 7 397 
34 - 34 17 23 - 23 7 5 539 

192 1 193 116 205 4 209 120 8 135 
35 - 35 18 19 - 19 11 5 965 

182 2 184 92 106 3 109 69 8 937 
26 - 26 12 14 1 15 10 6 167 
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Studenten nach Hochschulens)
1950/51 - 1969/70 

Von den Studenten waren an der 

Pädagogischen Rochechule 
Lfd. 

Rheinland Ruhr Neetfalen-Lippe Nr. 

Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger IDeutsche Aueländer insgesamt 

darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

2 034 
960 

2 363 
1 363 

2 

2 
1 

034 

363 
363 

2 393 2 393 3 
1 509 1 509 

859 824 824 778 778 
574 533 533 524 524 

974 810 810 878 878 
646 525 525 602 602 

1 1 293 1 125 1 125 1 079 1 079 6 
1 869 710 710 745 745 

2 1 582 1 373 2 1 375 1 258 1 258 
1 1 123 927 2 929 879 879 

3 1 560 1 214 2 1 216 1 270 1 270 8 
1 1 143 836 1 837 853 853 

1 1 694 1 231 1 1 232 1 192 1 192 9 
1 1 246 830 830 775 775 

2 2 306 993 2 995 1 451 1 431 10 
1 695 679 679 979 979 

5 3 426 1 880 1 880 2 100 2 100 11 
2 2 467 1 195 1 195 1 369 1 369 

4 3 947 2 383 2 2 385 2 605 2 605 12 
1 2 811 1 496 1 1 497 1 680 1 680 

12 4 612 2 603 6 2 609 3 291 1 3 292 13 
7 3 253 1 559 3 1 562 2 219 1 2 220 

15 4 890 2 591 5 2 596 3 297 3 297 14 
6 3 481 1 513 1 517 2 239 2 239 

19 
10 

4 
3 
918 
587 

2 
1 
679 
619 

4 
2 

2 
1 
683 
621 

3 
2 
405 
546 

2 
1 

3 
2 
407 
347 

5 

18 5 037 2 838 4 2 842 3 478 3 3 481 16 
11 3 626 1 695 2 1 697 2 343 2 343 

31 6 694 3 876 9 3 885 4 635 3 4 638 17 
17 4 932 2 266 7 2 273 3 338 3 338 

28 7 425 4 385 11 4 396 4 991 9 5 000 18 
16 5 535 2 789 7 2 796 3 532 5 3 537 

31 8 166 5 113 10 5 123 5 475 7 5 482 19 
19 5 984 3 038 4 3 042 3 825 5 3 830 

25 8 962 2 618 5 922 24 5 946 1 698 5 638 6 5 644 1 622 20 
16 6 183 1 992 3 518 10 3 528 1 137 3 619 4 3 623 1 173 

Studenten nach Hochschulen") 
1930/31 - 1969/70 

Von den Studenten waren an der 

Rheinland 

.1 ,I darunter Ausländer insgesamt Studien-
anfänlter 

- 859 · - 574 · 
- 974 · - 646 · 
1 1 293 · 1 869 · 
2 1 582 · 1 1 123 · 
3 1 560 
1 1 143 

1 1 694 
1 1 246 

2 2 :;06 · - 1 695 · 
5 3 426 · 2 2 467 · 
4 3 947 · 1 2811 

12 4 612 
7 3 253 

15 4890 · 6 3 481 · 
19 4 918 · 10 3 587 · 
18 5 037 
11 3 626 

31 6 694 
17 4 932 

28 7 425 · 16 5 555 · 
31 8 166 · 19 5 984 · 
25 8 962 2 618 
16 6 183 1 992 

Pädagogischen Hochschule 

RUhr1) 

I 1 1 darunter Deutsche Ausländer insgesamt 
anfanger 

2 034 - 2034 
960 - 960 

2 363 - 2 363 
1 363 - 1 363 

2 393 - 2 393 
1 509 - 1 509 · 

824 - 824 
533 - 533 

810 - 810 · 525 - 525 · 
1 125 - 1 125 · 710 - 710 

1 373 2 1 375 · 927 2 929 · 
1 214 2 1 216 · 836 1 837 

1 231 1 1 232 
8:;0 - 8:;0 · 
993 2 995 · 679 - 679 · 

1 880 - 1 880 · 1 195 - 1 195 · 
2 383 2 2 385 · 1 496 1 1 497 

2 603 6 2 609 
1 559 3 1 562 

2 591 5 2 596 
1 513 4 1 517 

2 679 4 2 683 
1 619 2 1 621 

2 838 4 2 842 · 1 695 2 1 697 · 
3 876 9 3 885 
2 266 7 2 273 

4 385 11 4 396 
2 789 7 2 796 

5 113 10 5 123 · 3 038 4 3042 

5 922 24 5 946 1 698 
3 518 10 3 528 1 137 
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Lfd. 
Westfalen-Lippe Nr. 

'll 1 darunter Deutsche Ausländer insgesamt 
antanger 

1 

2 

3 

778 - 778 · 4 
524 - 524 

878 - 878 5 
602 - 602 · 

1 079 - 1 079 · 6 
745 - 745 · 

1 258 - 1 258 7 
879 - 879 · 

1 270 - 1 270 8 
853 - 853 

1 192 - 1 192 9 
775 - 775 · 

1 451 - 1 451 10 
979 - 979 · 

2 100 - 2 100 11 
1 369 - 1 369 · 
2 605 - 2 605 12 
1 680 - 1 680 · 
3 291 1 3 292 13 
2 219 1 2 220 · 
3 297 - 3 297 14 
2 239 - 2 239 

3 405 2 3 407 · 15 
2 346 1 2 347 · 
3 478 3 3 481 · 16 
2 343 - 2 343 

4 635 3 4 638 17 
3 338 - 3 338 

4 991 9 5 000 18 
:; 532 5 3 537 

5 475 7 5 482 19 
3 825 5 38:;0 

5 638 6 5 644 1 622 20 
3 619 4 3 623 1 173 
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noch: 1.5 Deutsche und ausländische 
Wintornonoster 

Wintersemester 

Lfd. 
Nr. 

zusammen 

W . weiblich 

Musikakademie Detnold Folkwang Hochschule lesen 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche 

1 1950/51 

2 1951/52 

3 1952/53 

4 1953/54 

5 1954/55 

6 1955/56 

7 1956/57 

8 1957/58 

9 1958/59 

10 1959/60

11 1960/61 

12 1961/62 

13 1962/63 

14 1963/64 

15 1964/65 

16 1965/66 

17 1966/67 

18 1967/68 

19 1968/69 

20 1969/70 

Anmerkungen S. 16 

w 

z 

w 

w 

w 

5 

5 
w 

z 

w 

w 

5 
w 

5 
w 

5 
w 

5 
w 

5 
w

w 

5 

w 

w

w 

w 

2 

w 

2 

w 

281 3 284 47 
120 2 122 20 

280 4 284 47 
122 1 123 15 

2O  
131 

10 308 53 
4 135 26 

316 18 334 55 
134 6 140 22 

••• 

453 
165 

418 
140 

423 
141 

421 
148 

243 20 263 35 387 
84 7 91 13 - 114 

191 14 205 38 409 

52 4 56 13 - 135 

188 24 212 44 401 
54 8 62 14 142 

190 22 212 45 - 428 

52 5 57 11 130 

264 29 293 69 - 500 

117 10 127 31 - 156 

272 38 310 52 491 
108 15 123 16 - 174 

294 22 316 52 472 
108 8 116 23 - 169 

276 37 313 51 487 
107 16 123 22 167 

300 49 349 39 - 470 
104 24 128 17 - 171 

282 51 333 49 251 20 271 31 539 
94 24 118 14 97 9 106 15 208 

277 66 343 54 247 25 272 33 432 
90 32 122 21 107 12 119 14 180 

262 61 323 52 258 26 284 30 428 
100 27 127 20 116 15 131 14 166 

275 61 336 86 265 30 295 35 445 

103 24 127 38 124 12 136 22 172 

281 72 353 90 254 34 288 50 470 
100 28 128 28 112 18 130 26 199 

300 76 376 88 248 31 279 35 493 

110 28 138 33 106 16 122 15 208 

314 82 396 79 280 42 322 69 663 
104 36 140 28 112 22 134 28 285 

2.2 

Wintersemester 

L1'd. 
Nr. z = zueammen 

w = weiblich Deutsche 

1 1950/51 • · · · · · . z 281 
w 120 

2 1951/52 • · · · z 280 
w 122 

3 1952/53 • · · · · · . . z 298 
w 131 

4 1953/54 • · . · · · . z 316 
w 1:;4 

5 1954/55 • · · · . z 243 
w 84 

6 1955/56 • · . · · · z 191 
w 52 

7 1956/57 • · · · . · . · z 188 
w 54 

8 1957/58 ••• · . · . · z 190 
w 52 

9 1958/59 • · · . · . · z 264 
w 117 

10 1959/60 • · . · · · · z 272 
w 108 

11 1960/61 • · · . . . · z 294 
w 108 

12 1961/62 • · · z 276 
w 107 

13 1962/63 • · · · · · · · z 300 
w 104 

14 1963/64 • · · · . · z 282 

" 94 

15 1964/65 • z 277 
w 90 

16 1965/66 • · . · . z 262 
w 100 

17 1966/67 • · . . · · · z 275 
w 103 

18 1967/68 • · · · · · · z 281 
w 100 

19 1968/69 • · · . · · z 300 
w 110 

20 1969/70 • · . · · · . z 314 
w 104 

Anmerkungen S. 16 

Musikakademie Detmo1d 

darunter 
Ausländer insgesamt Studien-

anfänger 

3 284 47 
2 122 20 

4 284 47 
1 123 15 

10 308 53 
4 135 26 

18 334 55 
6 140 22 

20 263 35 
7 91 13 

14 205 38 
4 56 13 

24 212 44 
8 62 14 

22 212 45 
5 57 11 

29 293 69 
10 127 31 

38 310 52 
15 123 16 

22 316 52 
8 116 23 

37 313 51 
16 123 22 

49 349 39 
24 128 17 

51 333 49 
24 118 14 

66 343 54 
32 122 21 

61 323 52 
27 127 20 

61 336 86 
24 127 38 

72 353 90 
28 128 28 

76 376 88 
28 138 33 

82 396 79 
36 140 28 

Doch: 1.S Deutsche und ausländische 
W1nters .... t.r 

Fo1kwang Hochschule Essen 

darunter 
Deutsche Ausländer insgelHUllt Studien- Deutsche 

anfänger 

- - - - 453 - - - - 165 

- - - - 418 
- - - - 140 

- - - - 423 
- - - - 141 

- - - - 421 
- - - - 148 

- - - - 387 - - - - 114 

- - - - 409 - - - - 135 

- - - - 401 
- - - - 142 

- - - - 428 
- - - - 130 

- - - - 500 - - - - 156 

- - - - 491 
- - - - 174 

- - - - 472 
- - - - 169 

- - - - 487 - - - - 167 

- - - - 4'70 
- - - - 171 

251 20 271 31 539 
97 9 106 15 208 

247 25 272 33 432 
107 12 119 14 180 

258 26 284 30 428 
116 15 131 14 166 

265 30 295 35 445 
124 12 136 22 172 

254 34 288 50 470 

112 18 130 26 199 

248 31 279 35 493 
106 16 122 15 208 

280 42 322 69 663 
112 22 134 28 285 
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Studenten nach Hochschulen' 
1950/51 - 1969/70 

Von den Studenten waren an der 

Hochschule für Musik Köln Kunstakademie Düsseldorf Sporthochschule Köln Lfd. 
Nr. 

Aueländer insgeeset 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgesamt 
darunter 
Studien-
anfänger 

Deutsche Ausländer insgeeant 
darunter 
Studien-
anfänger 

3 456 85 125 5 130 22 236 4 240 1 
1 166 36 24 24 5 75 1 76 

9 427 91 182 4 186 20 232 3 235 23 2 
- 140 42 55 55 8 71 71 4 

12 435 70 124 5 129 31 228 4 232 18 3 
2 143 20 33 33 12 81 81 5 

35 456 88 152 7 159 34 234 7 241 29 4 
18 166 36 46 1 47 13 76 76 14 

29 416 79 228 5 233 47 304 10 314 19 5 
18 132 30 77 1 78 9 118 2 120 5 

26 435 90 203 4 207 49 315 11 326 6 
10 145 42 63 1 64 19 127 3 130 

46 447 82 237 10 247 63 384 25 409 45 7 
15 157 27 88 1 89 24 154 5 159 16 

49 477 88 265 10 275 49 396 46 442 55 8 
23 153 35 101 1 102 22 160 4 164 22 

71 
31 

571 
187 

136 
53 

254 
100 

14 
2 

268 
102 

51 
22 

478 
214 

42 
9 

520 
223 

63 
25 

9 

59 550 97 263 19 282 45 452 39 491 62 10 
30 204 40 124 6 130 21 179 8 187 22 

56 528 116 231 22 253 37 434 45 479 67 11 
23 192 26 97 6 103 17 165 9 174 18 

55 
26 

542 
193 

104 
47 

198 
87 

22 
8 

220 
95 

41 
22 

438 
165 

48 
11 

486 
176 

52 
12 

12 

72 542 88 200 27 227 15 475 60 535 66  13 
38 209 35 85 8 93 6 174 12 186 7 

87 626 83 209 25 234 24 544 115 659 91 14 
39 247 34 95 9 104 12 186 30 216 26 

70 502 87 215 30 245 19 617 106 723 117 15 
32 212 45 102 8 110 8 215 21 236 21 

90 518 96 216 26 242 11 612 122 734 109 16 
37 203 36 100 8 108 5 201 20 221 29 

106 551 128 251 44 295 57 579 146 725 125 17 
42 214 56 119 10 129 27 195 36 231 50 

94 564 120 235 39 274 49 630 147 777 179 18 
35 234 54 110 5 115 20 220 38 258 90 

98 591 110 277 43 320 74 706 195 901 255 19 
36 244 53 117 6 123 19 263 60 323 109 

96 759 156 370 46 416 105 685 177 862 89 20 
39 324 74 147 11 158 41 250 55 305 38 

Studenten nach Hochscbulen·) 
1950/51 - 1969/70 

Von den Studenten waren an der 

Hochschule fUr Musik Köln 

darunter 
Ausländer insgesamt 

anfänge 

3 456 85 
1 166 36 

9 427 91 
- 140 42 

12 435 70 
2 143 20 

3; 456 88 
18 166 36 

29 416 79 
18 132 30 

26 435 90 
10 145 42 

46 447 82 
15 157 27 

49 477 88 
23 153 35 

71 571 136 
31 187 53 

59 550 97 
30 204 40 

56 528 116 
23 192 26 

55 542 104 

26 193 47 

72 542 88 
38 209 35 

87 626 83 
39 247 34 

70 87 
32 45 

90 518 96 
37 203 36 

106 551 128 
42 214 56 

94 564 120 
35 234 54 

98 591 110 
36 244 53 

96 759 1;6 
39 324 74 

Kunstakademie DUsseldorf 

Deutsche Ausländer insgesamt 

125 5 130 
24 - 24 

182 4 186 
55 - 55 

124 5 129 
33 - 33 

152 7 1;9 
46 1 47 

228 5 233 
77 1 78 

203 4 207 
63 1 64 

237 10 247 
88 1 89 

265 10 275 
101 1 102 

254 14 268 
100 2 102 

263 19 282 
124 6 130 

231 22 253 
97 6 103 

198 22 220 

87 8 95 

200 27 227 
85 8 93 

209 25 234 
95 9 104 

21; 30 245 
102 8 110 

216 26 242 
100 8 108 

251 44 295 
119 10 129 

235 39 274 
110 5 115 

277 43 320 
117 6 123 

370 46 416 
147 11 158 
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Sporthochechule Köln Lfd. 
Nr. 

darunter darunter 
Studien- Deutsche Ausländer insgesamt Studien-
anfänger anfänger 

22 236 4 240 - 1 
5 75 1 76 -

20 232 3 235 23 2 
8 71 - 71 4 

31 228 4 232 18 3 
12 81 - 81 5 

34 234 7 241 29 4 
13 76 - 76 14 

47 304 10 314 19 5 
9 118 2 120 5 

49 315 11 326 - 6 
19 127 3 130 -
63 384 25 409 45 7 
24 154 5 159 16 

49 396 46 442 55 8 
22 160 4 164 22 

51 478 42 520 63 9 
22 214 9 223 25 

45 452 39 491 62 10 
21 179 8 187 22 

37 434 45 479 67 11 
17 165 9 174 18 

41 438 48 486 52 12 
22 165 11 176 12 

15 475 60 535 66 13 
6 174 12 186 7 

24 544 115 659 91 14 
12 186 30 216 26 

19 617 106 723 117 15 
8 21; 21 236 21 

11 612 122 734 109 16 
5 201 20 221 29 

57 579 146 725 125 17 
27 195 36 231 ;0 

49 630 147 777 179 18 
20 220 38 258 90 

74 706 195 901 255 19 
19 263 60 323 109 

105 68; 177 862 89 20 
41 250 55 305 38 
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1.6 Deutsche Studenten an wissenschaftlichen Hochschulen ohne 
Wintersemester 

Studenten 

Studiengebiet Winter-
Semester 

inegesamt 

absolut 1950/51 
os 100 

darunter 
weiblich 

Von den Studenten waren im Fach tor 

1. - 5.-8. 9. - 12.1) 13. und höher ohne Angabe 

absolut' % absolut' % absolut' % absolut) % absolut' % 

Evangelische 
Theologie  

Katholische 
Theologie 2) 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin  

Pharmazie  

Rechtswissenschaft 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

1950/51 669 100 63 372 55,6 228 34,1 69 10,3 . - _ 
1954/55 547 81,8 61 233 42,6 197 36,0 117 21,4 . - -
1958/59 615 91,9 75 332 54,0 158 25,7 123 20,0 . 2 0,3 
1962/63 795 118,8 131 402 50,6 195 24,5 164 20,6 32 4,0 2 0,3 
1966/67 1 057 158,0 170 560 53,0 234 22,1 205 19,4 51 4,8 7 0,7 
1968/69 1 038 155,2 162 595 57,3 216 20,8 172 16,6 55 5,3 - -
1969/70 1 038 155,2 148 565 54,4 277 26,7 151 14,6 45 4,3 _ 

1950/51 965 100 - 522 54,1 305 31,6 138 14,3 
1954/55 764 79,2 - 402 52,6 302 39,5 60 7,9 . . - -
1958/59 837 86,7 22 437 

49,1 5 
309 36,9 90 10,8 . . 1 0,1 

1962/63 1 003 103,9 332 33,1 155 15,5 22 2,2 1 0,1 
1966/67 1 192 123,5 93 558 46,8 351 29,4 225 18,9 52 4,4 6 0,5 
1968/69 1 264 131,0 105 534 42,3 401 31,7 248 19,6 81 6,4 
1969/70 1 245 129.0 136 483 38,8 438 35,2 236 18,9 88 7,1 

1950/51 2 720 100 704 583 21,4 1 084 39,9 1 053 38,7 
1954/55 1 926 70,8 621 753 39,1 635 33,0 538 27,9 . 
1958/59 2 685 98,7 931 1 110 41,3 957 35,7 605 22,5 . 13 0,5 
1962/63 5 227 192,2 1 652 2 541 48,6 1 704 32,6 926 17,7 51 1,0 5 0,1 
1966/67 6 613 243,1 1 691 2 433 36,8 2 065 31,2 1 956 29,6 148 2,2 11 0,2 
1968/69 6 558 241,1 1 583 2 116 32,3 2 384 36,3 1 835 28,0 223 3,4 
1969/70 6 492 238,7 1 464 1 932 29,8 2 505 38,6 1 805 27,8 250 3,8 

1950/51 597 100 117 323 54,1 264 44,2 10 1,7 . 
1954/55 465 77,9 120 190 40,9 257 55,2 18 3,9 • - -
1958/59 376 63.o 103 177 47,1 133 35,4 63 16,7 3 0,8 
1962/63 583 97,7 167 277 47,5 197 33,8 101 17,3 8 1,4 
1966/67 1 038 173,9 214 542 52,2 297 28,6 185 17,8 9 0,9 5 0,5 
1968/69 1 131 189,4 186 405 35,8 505 44,6 202 17,9 19 1,7 
1969/70 1 083 182,2 154 300 27,6 529 48,6 240 22,1 19 1,7 

1950/51 478 100 192 341 71,3 136 28,5 1 0,2 
1954/55 528 110,5 340 319 60,4 205 38,8 4 0,8 . 
1958/59 629 131,6 401 384 61,0 226 35,9 15 2,4 . 4 0,6 
1962/63 889 186,0 518 539 60,6 315 35.5 26 2,9 9 1,0 
1966/67 1 001 209,4 529 596 59,5 336 33,6 56 5,6 12 1,2 1 0,1 
1968/69 1 071 224,1 519 558 52,1 440 41,1 52 4,8 21 2,0 
1969/70 981 205,2 477 494 50,4 435 44,3 30 3,1 22 2,2 

1950/51 2 905 100 258 1 86o 64,0 1 021 35,2 24 0,8 - 
1954/55 3 388 116,6 345 1 725 50,9 1 459 43,0 202 6,0 . . 2 0,1 
1958/59 5 002 172,2 541 1 851 37,0 2 723 54,4 406 8,1 . . 22 0,5 
1962/63 3 667 126,2 383 1 418 38,7 1 505 41,0 626 17,1 113 3,1 5 0,1 
1966/67 6 312 217,3 730 2 989 47,4 2 332 37,0 823 13,0 141 2,2 27 0,4 
1968/69 8 236 283,5 907 3 917 47,6 2 994 36,3 1 085 13,2 240 2,9 - 
1969/70 9 365 322,4 982 4 607 49,2 3 387 36,2 1 078 11,5 293 3,1 

1950/51 2 541 100 406 1 933 76,1 601 23,6 7 0,3 . . - 
1954/55 5 956 234,4 848 2 392 40,2 2 707 45,4 854 14,3 . . 3 0,1 
1958/59 5 828 229,4 921 2 178 37,4 1 986 34,1 1 602 27,5 . . 62 1,0 
1962/63 8 294 326,4 1 087 3 372 40,6 2 868 34,6 1 577 19,0 470 5,7 7 0,1 
1966/67 11 012 433,4 1 371 3 802 34,5 3 399 30,9 2 880 26,2 851 7,7 80 0,7 
1968/69 10 584 416,5 1 223 3 524 33,3 3 004 28,4 2 580 24,4 1 476 13,9 - 
1969/70 10 739 422,6 1 174 4 054 37,7 2 991 27.9 2 208 20,6 1 486 13,8 

Geisteswissenschaften 1950/51 1 220 100 386 591 48,4 506 41,5 123 10,1 
1954/55 1 155 94,7 332 438 37,9 435 37,7 281 24,3 . . 1 0,1 
1958/59 1 478 121,1 497 576 39,0 531 35,9 354 24,0 . . 17 1,1 
1962/63 2 877 235,8 907 1 207 42,0 908 31,6 573 19,9 185 6,4 4 0,1 
1966/67 4 876 399,7 1 610 2 113 43,3 1 391 28,5 901 18,5 420 8,6 51 1,1 
1968/69 5 967 489,1 1 942 2 502 41,9 1 803 30,2 1 059 17,8 603 10,1 
1969/70 6 554 537,2 2 095 2 801 42,8 2 018 30,8 1 097 16,7 638 9,7 

°) Ergebnisse der Individualerhebung. - 1) Winter eeeee ter 1950/51, 1954/55 und 1958/59: 12. Fachsemester und höher. - 
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Studiengebiet Winter-
semester 

Evangelische 
Theologie • • . .. .. . 1950/51 

1954/55 
1958/59 
1962/6:; 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

Katholische 
Theologie 2) .... 1950/51 

1954/55 
1958/59 
1962/6:; 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

Allgemeine Medizin . 1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

Zahnmedizin • • • • • 1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1%9/70 

Pharmazie • • • • • • 1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

Rechtswissenschaft . 1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 1950/51 

1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/61 
1968/69 
1969/70 

1.6 Deutsche Studenten an wissenschaftlichen Hochschulen ohne 
Wintersemester 

Studenten 
Von den Studenten waren im ••••• 

insgesamt 
Fachsemester 

darunter 9. - 12,1) weiblich 1. - 4. 5. - 8. 13. und hISher ohne Angabe 

absolut I ,: absolut I ,; absolut I % absolut I % absolut I % 

669 100 63 372 55,6 228 34.1 69 10,3 · , - -547 81.8 61 233 42.6 197 36.0 117 21,4 · · - -615 91.9 75 3:;2 54,0 158 25,7 12:; 20,0 · 2 0.:; 
795 118,8 131 402 50.6 195 24,5 164 20.6 32 4.0 2 0,3 

1 057 158,0 170 560 53,0 234 22.1 205 19.4 51 4.8 7 0,7 1 0:;8 155,2 162 595 57,3 216 20.8 172 16,6 55 5.3 - -1 038 155,2 148 565 54.4 277 26.7 151 14.6 45 4,3 - -

965 100 - 522 54,1 305 31.6 138 14.3 · · - -764 79,2 - 402 52,6 302 39,5 60 7,9 · · - -837 86,7 22 4:;7 52,2 309 :;6,9 90 10,8 · · 1 0,1 
1 003 10:;.9 89 49:; 49,1 332 33,1 155 15,5 22 2,2 1 0.1 
1 192 123,5 93 558 46,8 351 29,4 225 18,9 52 4,4 6 0,5 
1 264 131,0 105 534 42,3 401 31,7 248 19,6 81 6,4 - -1 245 129,0 1:;6 483 38.8 438 35,2 236 18.9 88 7.1 - -

2 720 100 704 58:; 21,4 1 084 39,9 1 053 :;8,7 · · - -1 926 70,8 621 753 39,1 635 33,0 5:;8 27,9 · · - -2 685 98,7 931 1 110 41,3 957 35,7 605 22,5 · · 13 0.5 
5 227 192,2 1 652 2 541 48,6 1 70ft. 32,6 926 17,7 51 1,0 5 0,1 
6613 24:;,1 1 691 2 4:;3 36,8 2 065 31,2 1 956 29,6 148 2,2 11 0,2 
6 558 241,1 1 583 2 116 32,3 2 :;84 36,3 1835 28,0 223 3,4 - -6 492 2:;8,7 1 ft.6ft. 1 932 29.8 2 505 38,6 1 805 27,8 250 3,8 - -

597 100 117 323 54,1 264 44,2 10 1,7 · · - -
465 77.9 120 190 40.9 257 55,2 18 3,9 · · - -376 63.0 103 177 47,1 133 35.4 63 16,7 · 3 0.8 
583 97.7 167 277 47,5 197 33.8 101 17.3 8 1.4 - -1038 173.9 214 542 52,2 297 28,6 185 17.8 9 0.9 5 0.5 

1 1:;1 189,4 186 405 35,8 505 44,6 202 17,9 19 1,7 - -
1 088 182,2 154 300 27,6 529 48,6 240 22.1 19 1,7 - -

478 100 192 341 71,3 136 28,5 1 0,2 · · - -
528 110,5 :;40 319 60,4 205 38,8 4 0,8 · · - -629 131,6 401 384 61,0 226 35,9 15 2,4 · · 4 0,6 
889 186,0 518 539 60,6 315 35,5 26 2,9 9 1.0 - -1001 209,4 529 596 59,5 336 33,6 .56 5,6 12 1,2 1 0,1 

1071 224,1 519 558 52,1 440 41,1 52 4,8 21 2,0 - -981 205,2 477 494 50,4 ft.35 ft.4,3 30 3,1 22 2,2 - -

2905 100 258 1 860 64,0 1 021 35,2 24 0,8 · · - -3 388 116,6 345 1 725 50,9 1 ft.59 43,0 202 6,0 · · 2 0,1 
5002 172,2 541 1 851 37,0 2 723 54,4 406 8,1 · · 22 0,5 
3 667 126,2 :;8:; 1 418 :;8,7 1 505 41,0 626 17,1 113 3,1 5 0,1 
6 312 217,3 730 2 989 47,4 2 332 :;7,0 823 13,0 141 2,2 27 0,4 
8 2:;6 283,5 907 3 917 47,6 299ft. 36,3 1 085 13,2 240 2,9 - -
9 365 322,4 982 4 607 49,2 3 387 36,2 1 078 11,5 293 3,1 - -

2 541 100 406 1933 76,1 601 23.6 7 0,3 · · - -5 956 234,4 848 2 392 40,2 2 707 45,4 854 14.3 · · 3 0,1 
5 828 229,4 921 2 178 37,4 1 986 34,1 1 602 27,5 , 62 1,0 
8 294 326,4 1 087 3372 40,6 2868 34,6 1 577 19,0 470 5,7 7 0,1 

11 012 433,4 1 371 3 802 34,5 3 399 30,9 2880 26,2 851 7,7 80 0,7 
10 584 416,5 1 223 3 524 33.3 3004 28,4 2 580 24,4 1 476 13,9 - -
10 739 422,6 1 174 4054 37.7 2 991 27.9 2 208 20,6 1 486 13,8 - -

1 220 100 386 591 48,4 506 41,5 123 10,1 · · - -1 155 94.7 332 438 37,9 435 37.7 281 24,3 · · 1 0,1 
1 478 121,1 497 576 39,0 531 35.9 354 24,0 17 1,1 
2 817 235,8 907 1 207 42,0 908 31,6 513 19.9 185 6,4 4 0,1 
4 876 399,7 1 610 2 113 43,3 1 391 28.5 901 18,5 420 8,6 51 1,1 
5 967 489.1 1 942 2 502 41,9 1 803 30,2 1 059 17,8 603 10,1 - -6 554 531,2 2 095 2 801 42,8 2 018 30,8 1 097 16,7 638 9.7 - -

') Ergebnisse der Individualerhebung. - 1) Winterssmester 1950/51, 1954/55 und 1958/59: 12. Fachsemester und höher. -
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Pädagogische Hochschulen nach Studiengebiet und Fachsemester)
1950/51 - 1969/70 

Studenten 
Von den Studenten waren im Fachsesester 

Studiengebiet 
Winter-
 ter 

insgesamt 

absolut 1950/51 100 

darunter 
weiblich 

1. -4. 

absolut' % 

5.-8. 

absolut 

9. - 12.
1) 

absolut' % 

13. und höher 

absolut' % 

ohne Angabe 

absolut! % 

Sprachvisaenecharten 

Nathematik  

Naturwissenschaften  

Landwirtschaft . 

Ingenieur-
wissenschaften 

Leibeserziehung . . 

Sonstige 
Studienfleher 
und ohne Angabe . . 

Insgesamt 

1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

1950/51 
1954/55 
1958/59 
1962/63 
1966/67 
1968/69 
1969/70 

1 959 100 792 1 081 55,2 
2 385 121,7 924 1 058 44,4 
5 262 268,6 2 028 2 629 50,0 
7 807 398,5 3 190 3 155 40,4 
9 722 496,3 4 777 4 409 45,4 
10 820 552,3 5 539 5 526 51,1 
12 294 627,6 6 252 6 370 51,8 

660 100 175 435 65,9 
630 95,5 133 289 45,9 
395 59,8 117 186 47,1 
750 113,6 213 335 44,6 

1 404 212,7 407 775 55,2 
3 767 570,8 812 2 159 57,3 
4 918 745,2 976 3 088 62,8 

2 244 100 442 1 172 52,2 
2 553 113,8 367 709 27,8 
3 768 167,9 471 1 343 35,7 
5 046 224,9 672 1 764 35,0 
6 941 309,3 1 340 3 154 45,4 
7 851 349,9 1 783 4 115 52,4 
9 114 406,1 2 082 4 788 52,5 

446 100 36 282 63,2 
280 62,8 17 102 36,4 
159 35,7 9 77 48,4 
156 35,0 9 72 46,1 
232 52,0 59 129 55,6 
512 114,8 261 358 69,9 
770 172,6 396 482 62,6 

3 176 100 32 2 340 73,7 
5 042 158,8 42 1 722 34,2 
6 524 205,4 75 3 151 48,3 
7 308 230,1 121 2 688 36,8 
5 813 183,0 111 1 910 32,9 
5 468 172,2 101 2 395 43,8 
6 366 200,4 106 3 291 51,7 

15 100 4 8 53,3 
15 100 3 6 40,0 
14 93,3 6 7 50,0 
45 300,0 17 23 51,1 
49 326,7 16 16 32,6 
185 1 233,3 79 129 69,7 
194 1 293,3 76 139 71,7 

- - - 
1 1 - - 
19 6 6 31,6 

- - 
_ - - 

2 1 2 100 
- - 

20 595 100 3 607 11 843 57,5 
25 635 124,5 4 154 10 338 40,3 
33 591 163,1 6 203 14 444 43,0 
44 447 215,8 9 156 18 286 41,1 
57 262 278,0 13 118 23 986 41,9 
64 454 313,0 15 203 28 835 44,7 
71 158 345,5 16 518 33 394 46.9 

740 
897 

37,8 
37,6 

138 
430 

7,0 
18,0 

1 
2 
829 
716 

34,7 
34,8 1 

788 
596 

15,0 
20,5 338 

. 
4,3 

2 688 27,6 1 825 18,8 734 7,5 
3 045 28,1 1 510 14,0 739 6,8 
3 807 31,0 1 366 11,1 751 6,1 

172 26,1 53 8,0 
219 
139 
233 

34,7 
35,2 
31,1 

122 
68 2 
138 

19.4 
17,2 
18,4 

. 

44 
. 
5,9 

294 20,9 226 16,1 101 7,2 
943 25,0 416 11,1 249 6,6 

1 214 24,7 400 8,1 216 4,4 

737 32,8 335 15,0 
899 35,2 945 37,0 . 

1 
1 
112 
398 

29,5 
27,7 

1 
1 
305 
081 

34,6 
21,4 801 15,9 

1 424 20,5 1 232 17,8 944 13,6 
1 686 21,5 952 12,1 1 098 14,0 
2 440 26,8 949 10,4 937 10,3 

161 36,1 3 0,7 
159 56,8 19 6,8 
67 42,2 15 9,4 
66 42,3 16 10,3 2 1,3 
68 29,3 34 14,7 1 0.4 
126 24,6 23 4,5 5 1,0 
244 31,7 36 4,7 8 1,0 

626 19,7 210 6,6 . 
2 169 43,0 1 151 22,8 . . 
1 
2 
879 
262 

28,8 
31,0 

1 
1 

485 
769 

22,8 
24,2 588 

. 
8,0 

1 611 27,7 1 540 26,5 671 11,5 
1 456 26,6 1 126 20,6 491 9,o 
1 572 24,7 1 050 16,5 453 7,1 

7 46,7 - - 
5 33,3 4 26,7 . 
5 35,7 2 14,3 . 
12 26,7 7 15.5 3 6,7 
14 28,6 17 34,7 2 4,1 
43 23,3 12 6,5 1 0,5 
49 25,3 3 1,5 3 1,5 

1 100 
2 10,5 2 10,5 

6 588 32,0 2 164 10,5 
10 546 41,2 4 745 18,5 . 
12 
14 

056 
711 

35,9 
33,1 

6 
8 
923 
755 

20,6 
19,7 2 666 

. 
6,0 

16 504 28,8 12 105 21,1 4 137 7.2 
19 046 29,6 11 272 17.5 5 301 8,2 
21 906 30,8 10 649 15,0 5 209 7,3 

- 
- 
16 0,3 
2 0,0 
66 0,7 
- 

-

0,5 

8 0,6 

8 0,2 
2 0,0 

187 2,7 

9 0,1 
1 0,0 
81 1,4 

9 47,4 

- 
6 0,0 

168 0,5 
29 0,1 
530 1,0 

- 

2) Einschl. Altkatholische Theologie. - 3) Einschl. Ernährunga- und ffaushaltswiesenscheften ab Wintersemester 1968/69. 

Pädagogische Hochschulen nach Studiengebiet und FaChsemester*) 
1950/51 - 1969/70 

Studenten 

2,5 

Von den Studenten waren im ••••• Fachsemester 

Winter- insgessmt 
Studiengebiet semester darunter - 4. 5. - 8. 9._12.1) 13. und höher ohne Angabe 

1950/51 weiblich 1. 
absolut " 100 absolut I % absolut I % absolut I % absolut I % absOlut! % 

Spraehwissensebaften 1950/51 1 959 100 792 1 081 55,2 740 37,8 138 7,0 · · - -
1954/55 2 385 121,7 924 1 058 44,4 897 37,6 430 18,0 · · - -
1958/59 5 262 268,6 2 028 2 629 50,0 1 829 34,7 788 15,0 16 0,3 
1962/63 7 807 398,5 3190 3 155 40,4 2 716 34,8 1 596 20,5 338 4,3 2 0,0 
1966/67 9 722 496,3 4 777 4 409 45,4 2 688 27,6 1 825 18,8 734 '7,5 66 0,7 
1968/69 10 820 552,3 5 539 5 526 51,1 3 045 28,1 1 510 14,0 739 6,8 - -
1969/70 12 291+ 627,6 6 252 6 370 51,8 3 80'7 31,0 1 366 11,1 751 6,1 - -

Mathematik . . . . . 1950/51 660 100 175 435 65,9 172 26,1 53 8,0 · · - -
1954/55 630 95,5 133 289 45,9 219 31+,7 122 19,4 · · - -
1958/59 395 59,8 117 186 47,1 139 35,2 68 17,2 · 2 0,5 
1962/63 750 113,6 213 335 1+4,6 233 31,1 138 18,4 44 5,9 - -
1966/67 1 404 212,7 407 775 55,2 294 20,9 226 16,1 101 7,2 8 0,6 
1968/69 3 767 570,8 812 2 159 57,3 943 25,0 416 11,1 249 6,6 - -
1969/70 4 918 745,2 976 3 088 62,8 1 214 24,7 400 8,1 216 4,4 - -

Naturwissenschaften • 1950/51 2 244 100 442 1 172 52,2 737 32,8 335 15,0 · - -
1954/55 2 553 113,8 367 709 27,8 899 35,2 945 37,0 · - -
1958/59 3 768 167,9 471 1 343 35,7 1 112 29,5 1 305 34,6 · 8 0,2 
1962/63 5046 224,9 672 1 764 35,0 1 398 27,7 1 081 21,4 801 15,9 2 0,0 
1966/67 6 941 309,3 1 340 3 154 45,4 1 424 20,5 1 232 17,8 944 13,6 187 2,7 
1968/69 7 851 349,9 1 783 4115 52,4 1 686 21,5 952 12,1 1 098 14,0 - -
1969/70 9 114 406,1 2 082 4 788 52,5 2 440 26,8 949 10,4 937 10,3 - -

Landwirtschaft 3) . . 1950/51 446 100 36 282 63,2 161 36,1 3 0,7 · - -
1954/55 280 62,8 17 102 36,4 159 56,8 19 6,8 · - -
1958/59 159 35,7 9 77 48,4 67 42,2 15 9,4 · - -
1962/63 156 35,0 9 72 46,1 66 42,3 16 10,3 2 1,3 - -
1966/67 232 52,0 59 129 55,6 68 29.3 34 14,7 1 0,4 - -
1968/69 512 114,8 261 358 69,9 126 24,6 23 4,5 5 1,0 - -
1969/70 770 172,6 396 482 62,6 244 31,7 36 4,7 8 1,0 - -

Ingenieur-
wissenschaften . . . 1950/51 3 176 100 32 2340 73,7 626 19,7 210 6,6 · - -

1954/55 5042 158,8 42 1 722 34,2 2 169 43,0 1 151 22,8 · - -
1958/59 6 524 205,4 75 3 151 48,3 1 879 28,8 1 485 22,8 9 0,1 
1962/63 7 308 230,1 121 2 688 36,8 2 262 31,0 1 769 24,2 588 8,0 1 0,0 
1966/67 5 813 183,0 111 1 910 32,9 1611 27,7 1 540 26,5 671 11,5 81 1,4 
1968/69 5 468 172,2 101 2 395 43,8 1 456 26,6 1 126 20,6 491 9,0 - -
1969/70 6 366 200,4 106 3 291 51,7 1 572 24,7 1 050 16,5 453 7,1 - -

Leibeserziehung • • • 1950/51 15 100 4 8 53,3 7 46,7 - - - - - -
1954/55 15 100 3 6 40,0 5 33,3 4 26,7 · · - -
1958/59 14 93,3 6 7 50.0 5 35,7 2 14,3 · - -
1962/63 45 300,0 17 23 51,1 12 26,7 7 15.5 3 6.7 - -
1966/67 49 326,7 16 16 32,6 14 28,6 17 34,7 2 4,1 - -
1968/69 185 1 233,3 79 129 69,7 43 23,3 12 6,5 1 0,5 - -
1969/70 194 1 293,3 76 139 71,7 49 25,3 3 1,5 3 1,5 - -

Sonstige 
Studienfächer 
und ohne Angabe . . . 1950/51 - - - - - - - - - - - - -

1954/55 1 - 1 - - 1 100 - - - - - -
1958/59 19 - 6 6 31,6 2 10,5 2 10,5 - - 9 47,4 
1962/63 - - - - - - - - - - - - -
1966/67 - - - - - - - - - - - - -
1968/69 2 - 1 2100 - - - - - - - -
1969/70 - - - - - - - - - - - - -

Insgesamt 1950/51 20 595 100 3 607 11 843 57,5 6 588 32,0 2 164 10,5 · - -
1954/55 25 635 124,5 4154 10 338 40,3 10546 41,2 4 745 18,5 6 0,0 
1958/59 33 591 163,1 6 203 14 444 43,0 12 056 35,9 6 923 20,6 168 0,5 
1962/63 44 447 215,8 9 156 18 286 41,1 14 711 33,1 8 755 19,7 2 666 6,0 29 0,1 
1966/67 57 262 278,0 13 118 23 986 41,9 16 504 28,8 12 105 21,1 4 137 7,2 530 1,0 
1968/69 64 454 313,0 15 203 28 835 44,7 19 046 29,6 11 212 17.5 5 301 8,2 - -
1969/70 71 158 345,5 16 518 33 394 46,9 21 906 30,8 10 649 15,0 ;; 209 7,3 - -

2) Einschl. Altkatholische Theologie. - 3) Einschi. Ernänrungs- und Hausha1tswissenachaften ab Wintersemester 1968/69. 



1.7 Deutsche Studenten an wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen nach dem Alter" 
Wintersemester 1950/51 — 1969/70 

Ointer-
semester 

Studenten 
insgenetat 

davon im Alter von  Jahren 

19 
und 
jünger 

20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 
30 

und 
älter 

1950/51 20 595 251 1 231 2 460 2 912 2 750 2 558 2 133 1 660 1 236 937 691 1 776 

1951/52 22 650 317 1 343 2 702 3 512 3 240 2 629 2 309 1 775 1 318 979 707 1 819 

1952/53 24 491 337 1 351 2 555 3 611 3 836 3 191 2 282 1 963 1 472 1 053 800 2 040 

1953/54 25 205 333 1 326 2 647 3 301 3 935 3 596 2 741 1 792 1 450 1 065 762 2 257 

1954/55 25 635 396 1 605 2 555 3 205 3 510 3 741 3 056 2 041 1 351 1 025 787 2 363 

1955/56 26 755 601 2 384 3 133 3 069 3 323 3 271 3 106 2 253 1 474 973 743 2 425 

1956/571) 

1957/58 30 296 896 2 964 4 096 4 666 4 117 3 071 2 508 1 958 1 556 1 167 748 2 549 

1958/59 33 591 1 069 3 641 4 342 5 072 4 989 4 006 2 541 1 808 1 393 1 147 868 2 715 

1959/60 35 568 1 156 3 638 4 668 5 326 5 253 4 686 3 239 1 809 1 257 1 012 834 2 690 

1960/61 38 398 1 294 3 954 5 100 5 851 5 455 4 772 3 728 2 388 1 383 877 759 2 837 

1961/62 41 445 1 346 3 971 5 592 6 332 6 189 5 221 4 009 2 733 1 702 927 682 2 741 

1962/b3 44 447 1 624 3 701 5 533 6 753 6 679 5 995 4 416 3 020 2 038 1 243 726 2 719 

1963/64 46 915 1 616 3 8o6 5 015 6 616 7 196 6 471 5 154 3 582 2 257 1 523 963 2 716 

1964/65 48 501 1 122 3 578 5 407 6 177 7 226 7 001 5 675 3 985 2 619 1 642 1 095 2 974 

1965/66 51 483 838 2 895 5 490 7 031 6 838 7 430 6 460 4 636 3 129 1 967 1 265 3 504 

1966/67 57 262 4 957 4 172 4 465 7 298 7 884 6 709 6 502 4 978 3 279 2 143 1 375 3 520 

1967/68 58 752 6 084 4 824 5 068 5 225 7 866 7 653 5 715 5 136 3 633 2 315 1 522 3 711 

1968/69 64 454 7 584 6 358 6 774 6 660 5 769 7 826 6 718 4 513 3 808 2 621 1 663 4 160 

1969/70 71 158 7 910 8 373 8 961 8 379 7 186 5 577 6 924 5 488 3 325 2 739 1 871 4 425 

*) Ergeb'-1- se der Individualerhebung. - 1) Im Wintersemester 1956/57 ist eine Erhebung nicht durchgeführt worden. 

1.7 Vcutschc Studenten un wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen nach dem Alter') 
Wintersemester 1950/51 - 1969/70 

davon im Alter von ••••• Jahren 

Winter- Studenten 
semester insg€'ßamt 19 30 

und 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 und 
jünger älter 

1950/51 20 595 251 1 231 2 460 2 912 2 750 2 558 2 133 1 660 1 236 937 691 1 776 

1951/52 22 650 317 1 343 2 702 3 512 3 240 2 629 2 309 1 775 1 318 979 707 1 819 

1952/53 24 491 337 1 351 2 555 3 611 3 836 3 191 2 282 1 963 1 472 1 053 800 2 040 

1953/54 25 205 333 1 326 2 647 3 301 3 935 3 596 2 741 1 792 1 450 1 065 762 2 257 

19,4/55 25 635 396 1 605 2 555 3 205 3 510 3 741 3 056 2 041 1 351 1 025 787 2 363 

1955/56 26 755 601 2 384 3 133 3 069 3 323 3 271 3 106 2 253 1 474 973 743 2 425 

1956/57 1) . . . . . . . . . . . . . 

1957/58 30 296 896 2 964 4 096 4 666 4 117 3071 2 508 1 958 1 556 1 167 748 2 549 

1958/59 33 591 1 069 3 641 4 342 5072 4 989 4 006 2 541 1 808 1 393 1 147 868 2 715 

1959/60 35 568 1 156 3 638 4 668 5 326 5 253 4 686 3 239 1 809 1 257 1 012 834 2 690 

1960/61 38 398 1 294 3 954 5 100 5 851 5 455 4 772 3728 2 388 1 383 877 759 2 837 

1961/62 41 445 1 346 3 971 5 592 6 332 6 189 5 221 4 009 2 733 1 702 927 682 2 741 

1962/63 44 447 1 624 3 701 5 533 6 753 6 679 5 995 4 416 3 020 2 038 1 243 726 2 719 

1963/64 46 915 1 616 3 806 5 015 6 616 7 196 6471 5 154 3 582 2 257 1 523 963 2 716 

1964/65 48 501 1 122 3 578 5 407 6 177 7 226 7 001 5 675 3 985 2 619 1 642 1 095 2 974 

1965/66 51 483 838 2 895 5 490 7 031 6 838 7 430 6 460 4 636 3 129 1 967 1 265 3 504 

1966/67 57 262 4 937 4172 4 465 7 298 7 884 6 709 6 502 4 978 3 279 2 143 1 375 3 520 

1967/68 58 752 6 084 4 824 5 068 5 225 7 866 7 653 5 715 5 136 3 633 2 315 1 522 3711 

1968/69 64 454 7 584 6 358 6 774 6 660 5 769 7 826 6 718 4 513 3 808 2 621 1 663 4 160 

1969170 71 158 7 910 8 373 8 961 8 379 7 186 5 577 6 924 5 488 3 325 2 739 1871 4 425 

.. ) Ergebn' ,:se der Indi vidua::erhebur4g .. ) Im 1956/57 ist eine Erhebung nicht durchgeführt worden. 



1.8 Deutsche und ausländische beurlaubte Studenten sowie Gasthörer nach Hochschularten 
ohne Pädagogische Hochschulen *) 
Wintersemester 1950/51 - 1969/70 

27 

Winter-
Semester 

Wissenechaftliche Hochschulen 
Kunet-, Musik- und 
Sporthochschulen 

insgesamt darunter 
weiblich 

von den Beurlaubten bzw. Gasthörern waren an 

insgesamt 
darunter 
weiblich Universitäten Technischer Hochschule 

Theologischen und 
Kirchlichen Hochschulen 

zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich 

Beurlaubte Studenten 

1950/51 1 509 398 1 363 394 34 3 112 1 96 36 

1951/52 1 487 I) 3781) 1 202 341 85 5 
1) 

2oo . 321) 

1952/53 1 4391) 3
381) 

1 163 295 105 5 
1) 

171 . 381)

1953/54 1 436 319 1 234 309 117 10 85 - 89 29 

1954/55 1 537 342 1 343 331 119 10 75 1 48 19 

1955/56 1 675 362 1 477 355 105 6 93 1 108 47 

1956/57 1 684 318 1 497 313 118 4 69 1 129 39 

1957/58 1 881 376 1 648 364 163 11 70 1 121 54 

1958/59 1 886 399 1 687 391 126 8 73 156 68 

1959/60 1 990 397 1 686 389 218 8 86 127 41 

1960/61 2 210 461 1 855 455 298 5 57 1 121 4o 

1961/62 2 381 549 1 966 539 330 9 85 1 36 13 

1962/63 2 455 582 2 070 572 317 lo 68 - 51 16 

1963/64 2 571 709 2 176 690 332 18 63 1 54 19 

1964/65 2 589 712 2 168 701 346 11 75 42 13 

1965/66 2 630 704 2 234 694 343 10 53 43 15 

1966/67 2 950 778 2 322 755 567 23 61 41 16 

1967/68 3 179 673 2 343 641 814 32 22 37 16 

1968/69 3 507 882 2 710 845 779 37 18 - 48 20 

1969/70 3 007 713 2 290 668 708 43 9 2 62 26 

Gasthörer 

1950/51 1 156 177 1 105 167 42 9 9 1 13 10 

1951/52 1 1111) 1,01) 1 049 166 33 7 291) 171) 

1952/53 
8321) 2461) 770 226 33 9 291) 111) 

1953/54 945 309 887 301 48 6 10 2 9 6 

1954/55 1 271 420 ' 1 201 412 64 7 6 1 12 4 

1955/56 1 280 394 1 204 374 71 19 5 1 3 1 

1956/57 2 367 624 2 298 612 64 11 5 1 4 3 

1957/58 2 044 527 1 989 522 51 5 4 13 2 

1958/59 2 118 612 2 041 605 73 7 4 15 5 

1959/60 2 276 605 2 177 585 93 20 6 24 15 

1960/61 2 377 696 2 285 667 86 28 6 1 30 22 

1961/62 2 187 656 2 093 639 82 15 12 2 42 19 

1962/63 2 238 717 2 106 683 121 32 11 2 56 29 

1963/64 2 372 772 2 204 728 149 40 19 4 45 26 

1964/65 2 306 747 2 101 686 193 60 12 1 34 20 

1965/66 1 590 536 1 340 477 225 58 25 1 26 11 

1966/67 2 290 777 2 010 709 236 66 44 2 23 12 

1967/68 2 010 813 1 843 761 131 52 36 36 24 

1968/69 2 399 880 2 124 826 247 53 28 1 30 13 

1969/70 2 599 062 2 341 984 235 77 23 1 41 14 

*) Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik). - 1) Einschl. Kunst-, Musik- und Sporthochschulen. 

Winter-
semester 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 
1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/60 
1960/61 

1961/62 

1962/63 

1963/64 

1964/65 

1965/66 

1966/67 

1967/68 

1968/69 

1969/70 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/60 

1960/61 

1961/62 

1962/63 

1963/64 

1964/65 

1965/66 

1966/67 

1967/68 

1968/69 

1969/70 
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1.8 Deutsche und ausländische beurlaubte Studenton sowie Gasthörer nach lIochschu1arten 

ohne Pädagogische Hoch,chu1en ') 
Winter •• mester 1950/51 - 1969/70 

Wissenschaftliche Hochschulen Kunst-, Musik- und 
Sporthochschulen 

von den Beurlaubten bzw. GasthBrern waren an I 
darunter Theologischen und darunter insgesamt weiblich Univeraitäten Technischer Hochschule Kirchlichen Hochschulen insgesamt weiblich 

ZUsammen I weiblich zusammen I weibl ich zusammen I weiblich 
i 

Beurlaubte Studenten 

1 509 398 1 363 394 34 3 112 1 96 36 
1 4871) 3781) 1 202 341 85 5 2001) 321) 

1 4391) 3381) 1 163 295 105 5 1711) 381) · 
1 436 319 1 234 309 117 10 85 - 89 29 
1 537 342 1 343 331 119 10 75 1 48 19 
1 675 362 1 47'7 355 105 6 93 1 108 47 
1 684 318 1 497 313 118 4 69 1 129 39 
1 881 376 1 648 364 163 11 70 1 121 54 
1 886 399 1 687 391 126 8 73 - 156 68 

1 990 397 1 686 389 218 8 86 - 127 41 
2 210 461 1 855 455 298 5 57 1 121 40 
2 381 549 1 966 539 330 9 85 1 36 13 
2 455 582 2 070 572 317 10 68 - 51 16 
2571 709 2 176 690 332 18 63 1 54 19 
2 589 712 2 168 701 346 11 75 - 42 13 
2630 704 2 234 694 343 10 53 - 43 15 
2 950 778 2 322 755 567 23 61 - 41 16 
3 179 673 2 343 641 814 32 22 - 37 16 
3 507 882 2 710 845 779 37 18 - 48 20 
3 007 713 2 290 668 708 43 9 2 62 26 

Gasthörer 

1 156 177 1 105 167 42 9 9 1 13 10 

1 1111 ) 1901) 1 049 166 33 7 291) 171) · 
8321) 2461) 770 226 33 9 2911 1111 · 
945 309 887 301 48 6 10 2 9 6 

1 271 420 1 201 412 64 7 6 1 12 4 

1 280 394 1 204 374 71 19 5 1 3 1 

2 367 624 2 298 612 64 11 5 1 4 3 

2044 527 1 989 522 51 5 4 - 13 2 

2 118 612 2 041 605 73 7 4 - 15 5 

2276 605 2177 585 93 20 6 - 24 15 

2 377 696 2 285 667 86 28 6 1 30 22 

2 187 656 2 093 639 82 15 12 2 42 19 

2 238 717 " 106 683 121 32 11 2 56 29 

2 372 772 2 204 728 149 40 19 4 45 26 

2 306 747 2 101 686 193 60 12 1 34 20 

1 590 536 1 340 477 225 58 25 1 26 11 

2290 777 2 010 709 236 66 44 2 23 12 

2 010 813 1 843 761 131 52 36 - 36 24 

2 399 880 2 124 826 247 53 28 1 30 13 

2 599 1 062 2 341 984 235 77 23 1 41 14 

.) Angaben der Hochschu1behBrden (Kleine Hochschulstatistik). - 1) Einsenl. Kunst-, Musik- und Sporthochschulen. 
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2. Deutsche Studienanfänger 

2.1 Deutsche Studienanfänger nach Jahr des Erwerbs 

Lfd. 
Nr. 

Jahr des Erwerbs 
der 

Hochschulberechtigung 
Studien-

anfänger 
insgesamt 

Alt-

sprachliches-

Neu-

sprachliche.-

Hathematisch-

Naturwissen-

echaftlichee 

Wirtschafte-
wiesen-

echaftlichee z = zusammen 
w = weiblich 

Gymnasium 

Wissenschaftliche Hochschule 

1969  z 9 447 1 433 4 617 1 879 216 
w 3 336 141 2 431 221 68 

2 1968  z 1 544 325 589 437 29 
80 49 3 2 

3 1967  z 902 151 352 314 12 
w 51 31 10 2 

4 1966 und früher  z 437 68 202 124 6 
w 98 5 75 6 

5 Inegesamt z 12 330 1 977 5 760 2 754 263 
w 3 565 150 2 586 240 72 

Pädagogische 

1 1969  4 803 152 1 471 230 94 

3 727 67 1 238 113 78 

2 1968  z 293 34 86 34 8 
w 101 29 5 1 

3 196?  z 87 12 30 16 1 

13 5 

4 1966 und früher  z 353 24 194 27 2 
248 5 152 11 

5 Insgesamt z 5 536 222 1 781 307 105 
w 4 089 72 1 424 129 79 

Kunst-, Musik- und 

1 1969  186 17 77 23 1 
83 4 41 3 

2 1968  20 1 9 4 

7 1 5 

3 1967  13 1 8 
w 1 1 

1966 und früher  11 1 5 
w 4 2 

5 Insgesamt z 230 20 99 28 
w 95 5 49 3 

1) Mit und ohne Ergänzungsprüfung. - 2) Z.B. Höhere Schule der SBZ, Virtechaftsoberschule, Begabtenprüfung, Technische 
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Jahr des Erwerbs 
der Studien-Lfd. Hocbschulberechtigung 

Nr. --- anfänger 

z :: zusammen insgesamt 

w = weiblich 

1 1969 .. .. . . . .. .. .. .. .. z 9 447 
w 3 336 

2 1968 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 1 5'+'+ 
w 80 

3 1967 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 902 
w 51 

4 1966 und früher • • • • • z '+37 
w 98 

5 Insgesamt z 12 330 
w 3 565 

1 1969 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 4 803 
w 3 727 

2 1968 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 293 
w 101 

3 1967 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 87 
w 13 

4 1966 und früher • • • • • z 353 
w 2'+8 

5 Insgesamt z 5 536 
w 4089 

1 1969 · · · · · · · · · · z 186 
w 83 

2 1968 · · · · · · · · · · z 20 
w 7 

3 1967 · · · · · · · · · · z 13 
w 1 

4 1966 und früher • · · · · z 11 
w 4 

5 Insgesamt z 230 
w 95 

1) Mit und ohne Ergänzungsprüfung. - 2) Z.B. Höhere 

2. Deutsche Studienanfänger 

2.1 Deutsche Stud1enanfänger nach Jahr des Erwerbs 

Matbematisch- Wirtscha!ts-
Alt- Neu- Naturwissen- wissen-

sprachliches- sprachliches- schaftliches scba!tliches 

Gymnasium 

Wissenschaftliche Hochschule 

1 433 4 617 1 879 216 
141 2 '+31 221 68 

325 589 '+37 29 
'+ '+9 3 2 

151 352 31'+ 12 
31 10 2 

68 202 124 6 
5 75 6 

1 977 5 760 2 754 263 
150 2586 2'+0 72 

Pädagogische 

152 1 471 230 9'+ 
67 1 238 113 78 

3'+ 86 34 8 
29 5 1 

12 30 16 1 
5 

2'+ 19'+ 27 2 
5 152 11 

222 1 781 307 105 
72 1 424 129 79 

Kunst-. Musik- und 

17 77 1 
4 '+1 

1 9 4 
1 5 

1 8 1 
1 

1 5 
2 

20 99 28 1 
5 49 3 

Schule der SBZ, Wirtschaftsoberschu1e, BegabtenprUfung, Technische 
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Wintereenester 1969/70 

und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

davon mit Hochschulberechtigung 

Lfd. 
Nr. Abend-

gymnasium 
und 
Kolleg 

Gymnasium 
für 

Frauenbildung
1) 

F -Gymnasium 
Ingenieurschule 

und 
Höhere Fachschule 

Sonstiger ohne Angabe 

ohne Pädagogische Hochschule 

477 242 151 99 326 7 1 
64 242 32 2 131 4 

30 15 46 31 41 2 
2 15 1 1 3 

8 4 19 17 25 3 
4 2 2 

5 4 8 20 4 
1 4 1 

520 265 216 155 412 8 5 
67 265 33 6 142 

Hochschulen 

96 1 393 349 20 994 4 1 
41 1 393 254 6 536 1 

3 
1 

19 
19 

28 
2 

2 
1 

78 1 
••• 43 

2 

2 3 3 1 19 3 
3 5 

13 54 1 34 
2 54 1 2 21 

114 
44 

1 469 
1 469 

381 
257 

27 1 125 5 
605 1 

5 

Sporthochschulen 

3 12 7 4 42 1 
1 12 3 1 18 

1 
1 

2 3 2 

3 

5 4 
2 

3 
1 

13 
13 

7 
3 

6 
1 

53 
20 

5 

Oberschule. 

29 

W1nt.r ••••• ter 1969/70 
und Art d.r Ber.chtigung zu. Hocn.chu1.tud1u. 

davon mit Bochachu1berechtigung 

Abend-
Lid. 

gymnasium Gymnasium Ingenieurschule 
Sonstiger 2) 

Nr. 

und fUr 1) F-Gymnasium und ohne Angabe 

Kalle, Frauenbildung Höhere Fachschule 

ohne Pädagogi.che lIoch.chule 

477 242 151 99 '26 7 1 
64 242 '2 2 1'1 4 

30 15 46 '1 41 1 2 
2 15 1 1 , 
8 4 19 17 25 , 

4 2 2 

5 4 8 20 4 
1 4 1 6 

520 265 216 155 412 8 5 
67 265 " 6 142 4 

Hoch.chulen 

96 1 '9' 349 20 994 4 1 
41 1 '9' 254 6 536 1 

, 19 28 2 78 1 2 
1 19 2 1 4, 

2 , , 1 19 , , 5 

l' 54 1 4 ,4 1+ 
2 .54 1 2 21 

114 1 469 ,81 27 1 125 5 5 
44 1 469 257 9 605 1 
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2.2 Deutsche Studienanfänger nach Fachgruppe 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studien-
anfänger 

inegesamt 
Alt-

sprachliches 
Neu-

sprachliches 

Mathematisch-
Naturwissen-
schaftliches 

Wirtschafts-
wissen-

schaftliches 
z = zueammen 
w = weiblich 

Gymnasium 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelische Theologie  240 43 117 55 3 
w 30 3 17 6 

2 Katholische Theologie  167 79 46 17 1 
w 16 1 13 

3 Allgemeine Medizin  349 77 164 75 
w 105 11 74 12 

4 Zahnmedizin  74 10 27 17 2 
w 14 8 1 

5 Pharmazie  89 11 50 25 
w 56 2 43 9 

6 Rechtswiesenschaft  1 508 358 723 272 43 
w 231 10 187 15 9 

7 Wirtschaftewiseenschaften  
w 

1 050 
132 

128 
3 

430 
85 

223 
8 

102 
17 

8 Sozialwiesenschaften  118 14 44 21 8 
32 16 2 2 

9 Geisteswissenschaften  871 
372 

146 
14 

423 
251 

98 
19 

21 
5 

10 Sprachwi haften  
w 

2 423 

1 502 
270 
63 

1 775 
1 260 

195 
53 

25 
18 

11 Mathematik und Natur- 3 419 549 1 347 1 015 43 

wissenschaften  

darunter 

w 864 39 545 100 16 

12 Mathematik  1 498 215 627 464 24 
363 14 26o 47 5 

13 Physik  578 123 170 218 6 
46 4 27 10 

14 Chemie  886 163 358 252 5 
245 13 150 27 4 

15 Landwirtechaft  73 15 26 16 2 

13 2 3 1 

16 Ernährungs- und Haushalts- 157 8 58 9 
rissenschaften  140 2 54 7 

1) Mit und ohne Ergänzungsprüfung. - 2) Z.B. Höhere Schule der SBZ, Wirtschafteoberschule, Begabtenprüfung, Technische 

2.2 Deut.ohe Studienanfänger naoh Faohgruppe 

Fachgruppe 

Lfd. --- Studien- Mathematisch- Wirtschafts-
Nr. anfänger Alt- Neu-

z " zusammen insgesamt sprachliches sprachliches Naturwissen- wissen-

w = weiblich schaftliches schaftliches 

Gymnasium 

Wissenschaftliche lIochschulen 

1 Evangelische Theologie · · · · · · z 240 43 117 55 3 
w 30 3 17 6 

2 Katholische Theologie • · · · · · · z 167 79 46 17 1 
w 16 1 13 

3 Allgemeine Medizin · · · · · · · · z 349 77 164 75 
w 105 11 74 12 

4 Zahllllledizin • . . . · · · · · · · · z 74 10 27 17 2 
w 14 8 1 

5 Pharmazie. . . . . · · · · · · · · z 89 11 50 25 
w 56 2 4.3 9 

6 Rechtswissenschaft · · · · · · · · z 1 508 .358 72.3 272 4.3 
w 231 10 187 15 9 

7 Wirtschaftswissenschaften • · · · z 1 050 128 430 223 102 
w 132 3 85 8 17 

8 Sozialwissenschaften · · · · · · · z 118 14 44 21 8 
w 32 16 2 2 

9 Ge1steew1ssenschaften • · · · · · · z 871 146 423 98 21 
w 372 14 251 19 5 

10 Sprach wissenschaften · · · · · · · z 2 423 270 1 775 195 25 
w 1 502 63 1 260 5.3 18 

11 Mathematik und Natur- z 3 419 549 1 .347 1 015 43 
wissenschaften · · · · · · · w 864 39 545 100 16 

darunter 

12 Mathematik · · · · · · · · · · · z 1 498 215 627 464 24 
w 363 14 260 47 5 

13 Physik . . · · · · · · · · · · · z 578 123 170 218 6 
w 46 4 27 10 

14 Chemie . . · · · · · · · · · · z 886 163 358 252 5 
w 245 13 150 27 4 

15 Landwirtschaft · · · · · · · · · · z 73 15 26 16 2 
w 1.3 2 3 1 

16 Ernährungs- und Haushalts- z 157 8 58 9 
wissenschaften · · · · · · w 140 2 54 7 

1) Mit und ohne Ergänzungsprüfung. - 2) Z.B. Höhere Schule der SBZ, Wirtscha!tsoberschule, Begabtenprü!ung, Technische 
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und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

davon mit Nochschulberechtigung 

Lfd. 
Nr. 

Abend-
gymnamium 

und 
Kolleg 

Gymnasium 
für 

Frauenbildung
1) 

F -Gymnasium 
Ingenieurschule 

und 
Höhere Fachschule 

Sonstiger
2) 

ohne Angabe 

ohne Pädagogische Hochschulen 

7 2 1 12 1 
2 2 

13 1 10 2 
1 1 

21 1 11 3 
4 1 3 

12 6 4 
2 3 

1 1 1 5 
1 1 

64 3 1 42 2 6 
1 3 6 

78 
4 

2 
2 

31 
5 

6 49 
8 

1 7 

11 2 4 4 10 8 
1 2 1 1 7 

79 42 20 5 37 9 
14 42 • 6 2 19 

49 35 5 68 1 10 
25 35 3 44 1 

127 90 95 15 136 2 11 
15 90 14 1 42 2 

58 5 29 76 12 
8 5 1 23 

24 1 
1 

13 1 
1 

22 
3 

13 

24 33 21 12 17 1 14 
3 33 5 9 1 

2 6 1 3 2 15 
6 1 

71 6 1 3 1 16 
71 3 1 1 1 

Oberschule. 

31 

und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

davon mit Hochechu1berechtigung 

Abend- Lfd. 
Gymnasium Ingenieurechule Nr. gymnasium 

f"lir 1) F-GymnasiulII und Sonstiger 
2) 

ohne Angabe und 
Kolleg Frauenbildung Höhere Fachschule 

ohne Pädagogische Hochschulen 

7 2 1 12 1 
2 2 

13 1 10 2 
1 1 

21 1 11 3 
4 1 3 

12 6 4 
2 3 

1 1 1 5 
1 1 

64 3 1 42 2 6 
1 3 6 

78 2 31 6 49 1 7 
4 2 5 8 

11 2 4 4 10 8 
1 2 1 1 7 

79 42 20 5 37 9 
14 42 6 2 19 

49 35 5 68 1 10 
25 35 3 44 1 

127 90 95 15 136 2 11 
15 90 14 1 42 2 

58 5 29 76 12 
8 5 1 23 

24 1 13 1 22 13 
1 1 3 

24 33 21 12 17 1 14 
3 33 5 9 1 

2 6 1 3 2 15 
6 1 

71 6 1 3 1 16 
71 3 1 1 1 

Oberschule. 
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noch: 2.2 Deutsche Studienanfänger nach Fachgruppe 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

Studien-
anfänger 

insgesamt 
Alt-

sprachliches-
Neu-

sprachliches-

Mathematisch-
Naturwissen-
schaftliches 

Wirtschafts-
wissen-

echaftliches-
z = zueammen 
w = weiblich 

Gymnasium 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

17 Ingenieurwissenschaften z 1 720 263 501 704 9 

darunter 

w 21 15 4 

18 Bauwesen  z 322 45 94 113 3 
12 9 2 

19 Maschinenbauwesen  z 639 101 183 245 3 
2 1 

20 Elektrotechnik  z 657 98 190 311 2 
5 3 1 

21 Berg- und Hüttenwesen z 29 4 8 12 
w 1 1 

22 Leibeserziehung  z 72 6 29 12 
w 37 15 4 

23 Insgesamt z 12 330 1 977 5 760 2 754 263 
3 565 150 2 586 240 72 

Pädagogische 

1 Lehramt an der Grund- z 5 536 222 1 781 307 105 

und Hauptschule  w 4 089 72 1 424 129 79 

2 Insgesamt z 5 536 222 1 781 307 105 
v 4 089 72 1 424 129 79 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Künste  54 4 27 6 
w 19 13 

2 Musik  135 14 55 19 
55 3 29 1 

3 Leibeeerziehung  41 2 17 3 
21 2 7 2 

4 Insgesamt z 230 20 99 28 

95 5 49 3 

Anmerkungen 8. 30 

noch: 2.2 Deutsche Studienanfänger nach Fachgruppe 

Fachgruppe 

Lfd. --- Studien-
Mathematisch- Wirtschaf'ts-

Nr. anfänger Alt- Neu- Naturwissen- wissen-z = zusammen insgesamt sprachliches- sprachli ches- schaftli ehes schaftliches-w weiblich 

G;ymnasium 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

17 Ingenieurwissenschaften . . . · · . z 1 720 263 501 704 9 
w 21 15 4 

darunter 

18 Bauwesen . . . . . .. . . . . · · z 322 45 94 113 3 
w 12 9 2 

19 Maschinenbauweaen • • • • • • • · z 639 101 183 245 3 
w 2 1 1 

20 Elektrotechnik . . . .. .. .. .. · · z 657 98 190 311 2 
w 5 3 1 

21 Berg- und Hüttenwesen • • . · . . z 29 4 8 12 
w 1 1 

22 Leibeserziehung • • • • • • . · . . z 72 6 29 12 4 
w 37 15 4 4 

23 Insgesamt z 12 330 1 977 5 760 2 754 263 
w 3 565 150 2 586 240 72 

Pädagogische 

1 Lehramt an der Grund- z 5 536 222 1 781 307 105 
und Hauptschule .. .. .. · .. .. .. .. .. .. w 4089 72 1 424 129 79 

2 Insgesamt z 5 536 222 1 781 307 105 

'" 4 089 72 1 424 129 79 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Künste • · · · · · · z 54 4 27 6 
w 19 13 

2 Musik • . . . . . . · . · · · . · z 135 14 55 19 
." 55 :; 29 1 

:; Leibeeerziehung . · · . · · · · z 41 2 17 3 1 

" 21 2 7 2 

4 Insgesamt z 230 20 99 28 1 
w 95 5 49 3 

Anmerkungen S. 30 
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und Art der Berechtigung nun Rocenchulatudiun 

davon mit Hochschulberechtigung 

Abend-
cmeeins 

und 
Kolleg 

Gymnasium 
für 

Frauenbildung1) 
F -Gymnasium 

Ingenieurschule 
und 

H8here Fachschule 
Sonstiger

2) ohne Angabe 

Lfd. 
Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

56 43 120 23 1 17 
2 

13 6 40 7 1 18 
1 

25 16 56 10 19 

13 19 18 6 20 
1 

2 2 1 21 
«11. 

10 8 1 2 22 
10 1 1 2 

520 265 216 155 412 8 23 
67 265 33 6 142 

Hochschulen 

114 1 469 381 27 1 125 5 1 
44 1 469 257 9 605 1 

114 1 469 381 27 1 125 5 2 
44 1 469 257 9 605 1 

Sporthochschulen 

1 2 2 6 6 1 
2 1 1 2 

1 5 3 38 2 
1 5 16 

1 6 
6 

2 
2 

9 
2 

3 

3 
1 

13 
13 

7 
3 

6 
1 

53 
20 

4 

und Art der Berechtigung zum Hochschulstudium 

davon mit HoChschulberechtigung 

Abend-
g;ymnal!lium 

ohne 

und 
Kolleg 

Pädagogische 

56 

13 

25 

1:; 

2 

520 
67 

Hochsaulen 

114 
44 

114 
44 

Sporthochschulen 

1 

1 
1 

1 

:; 
1 

Gymnasium 
tür 1) 

Frauenbildung 

Jlochschulen 

10 
10 

1 469 
1 469 

1 469 
1 469 

2 
2 

5 
5 

6 
6 

1:; 
1:; 

F-Gymnasium 

4:; 

6 

16 

19 

2 

8 
1 

216 
:;:; 

:;81 
257 

:;81 
257 

2 
1 

:; 

2 
2 

7 
:; 

Ingenieurschule 
und 

Höhere Fachschule 

120 

40 

56 

18 

1 

1 
1 

155 
6 

27 
9 

27 
9 

6 
1 

6 
1 

Sonstiger 2) 

2:; 
2 

7 
1 

10 

6 
1 

2 
2 

412 
142 

1 125 
605 

1 125 
605 

6 
2 

:;8 
16 

9 
2 

5:; 
20 

ohne Angabe 

1 

1 

8 
4 

5 
1 

5 
1 

" 

Lid. 
Nr. 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

2:; 

1 

1 

2 

4 
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2.3 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet, Berufsausbildung und Berufstätigkeit 

vor Beginn des Studiums 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 

inegesamt 

davon davon 

Lehr- oder Anlern-
verhältnis 

gelenkte 
Prakti-

kanten-
ausbildung 

ohne 
Berufs-

ausbildung 

ohne 
Angabe 
einer 
Berufs-

ausbildung 

mit 
einer 

sonstigen 

ohne 
eine 

sonstige 

ohne 
Angabe 
einer 

z = zusammen 
w = weiblich 

ange-
fangen 

abge-
schlossen Berufstätigkeit 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie  z 407 6 26 5 370 72 335 
w 46 1 2 43 5 41 

Medizin  z 423 1 34 46 342 69 349 5 
w 119 1 5 13 100 21 97 1 

Pharmazie  z 89 4 70 15 17 69 3 
w 56 3 44 9 12 41 3 

Rechtswissenschaft  z 1 508 15 85 18 1 388 2 234 1 272 2 
w 231 3 3 4 220 1 35 195 1 

Wirtschaftswissenschaften . . z 1 050 23 139 96 790 2 209 837 4 
132 1 8 10 113 27 105 

Sozialwissenschaften . . . . z 118 4 15 7 91 1 31 86 1 

w 32 2 3 1 25 1 9 22 1 

Geisteswissenschaften . . . . z 871 9 111 35 715 1 148 710 13 
w 372 1 29 6 336 47 325 

Sprachwissenschaften . . . . z 2 423 10 59 23 2 327 4 253 2 156 14 

w 1 502 5 29 10 1 457 1 144 1 352 6 

Mathematik und z 3 419 21 147 118 3 123 10 480 2 911 28 

Naturwissenschaften . . . . w 864 4 19 40 798 3 101 757 6 

Landwirtschaft
1) 

230 5 9 36 180 23 207 

w 153 5 3 19 126 12 141 

Ingenieurwissenschaften . .  z 1 720 18 158 936 601 7 252 1 298 170 

w 21 2 12 7 4 15 2 

Leibeserziehung  z 72 72 5 65 2 

w 37 37 36 1 

Insgesamt z 12 330 112 787 1 390 10 014 27 1 793 10 295 242 

w 3 565 22 105 161 3 271 6 417 3 127 21 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt an der Grund- 5 536 127 920 81 4 405 3 1 266 4 267 3 

und Hauptschule  4 089 73 398 41 3 576 1 750 3 338 1 

Insgesamt z 5 536 127 920 81 4 405 3 1 266 4 267 3 
w 4 089 73 398 41 3 576 1 750 3 338 1 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste  54 1 13 4 36 10 44 

w 19 3 3 13 19 

Musik  135 4 9 3 119 9 126 

w 55 1 4 50 5 50 

Leibeserziehung  41 2 3 1 35 5 36 

w 21 1 20 21 

Insgesamt z 230 7 25 8 190 24 206 

w 95 1 8 3 83 5 90 

1) Einschl. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften. 

2.J Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet, Berufsausbildung und Berufstätigkeit 
vor Beginn des Studiuas 

davon davon 

Studiengebiet 
Studien- Lehr- oder Anlern- ohne mit ohne --- gelenkte 

z := zusammen anfänger verhältnis Prakti- ohne Angabe einer eine 

w .. weiblich insgesamt 
kanten- Berufs- einer sonstigen sonstige 

ausbildung Berufe-

ohne 
Angabe 
einer 

ange- I abge-
fangen schlossen aUsbildung aUsbildung Berufetätigkeit 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie • .. . .. z 407 6 26 5 370 72 335 
w 46 1 2 43 5 41 

Medizin • • • • • ... . . . z 423 1 34 46 342 69 349 5 
w 119 1 5 13 100 21 97 1 

Pharmazie ••• . . . . . z 89 4 70 15 17 69 3 
w 56 3 44 9 12 41 3 

Rechtswissenschaft . . .. z 1 508 15 85 18 1 388 2 234 1 272 2 
w 231 3 3 4 220 1 35 195 1 

Wirtschaftswissenschaften • • z 1050 23 139 96 790 2 209 837 4 
w 132 1 8 10 113 27 105 

Sozialwissenschaften z 118 4 15 7 91 1 31 86 1 
w 32 2 3 1 25 1 9 22 1 

Geisteswissenschaften • . z 871 9 111 35 715 1 148 710 13 
w 372 1 29 6 336 47 325 

Sprachwissenschaften z 2 423 10 59 23 2 327 4 253 2 156 14 
w 1 502 5 29 10 1 457 1 144 1 352 6 

Mathematik und z 3 419 21 147 118 3123 10 480 2 911 28 
Naturwissenschaften w 864 4 19 40 798 3 101 757 6 

Landwirtschaftl) z 230 5 9 36 180 23 207 
w 153 5 3 19 126 12 141 

Ingenieurwissenschaften • .. z 1 720 18 158 936 601 7 252 1 298 170 
w 21 2 12 7 4 15 2 

Leibeserziehung • ... . z 72 72 5 65 2 
w 37 37 36 1 

Insgesamt z 12 330 112 787 1 390 10 014 27 1 793 10 295 242 
w 3 565 22 105 161 3 271 6 417 3 127 21 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt an der Grund- z 5 536 127 920 81 4 405 3 1 266 4 267 3 
und Hauptschule • w 4 089 73 398 41 3 576 1 750 3 338 1 

Insgesamt z 5 536 127 920 81 4 405 3 1 266 4 267 3 
w 4 089 73 398 41 3 576 1 750 3338 1 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste • .. z 54 1 13 4 36 10 44 
w 19 3 3 13 19 

Musik • . . .... z 135 4 9 3 119 9 126 
w 55 1 4 50 5 50 

Leibeserziehung • • • .. z 41 2 3 1 35 5 36 
w 21 1 20 21 

Insgesamt z 230 7 25 8 190 24 206 
w 95 1 8 3 83 5 90 

1) Einschl. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften. 
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2.4 Deutsche Studienanfänger nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach 

z • zusammen 
w . weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

davon geboren 

1951 
und 
päter 

1950 1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 
1942 
und 

frUher 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie  224 26 102 37 28 7 2 2 

w 25 7 6 10 2 

Evangelische Religionslehre  16 2 7 3 4
w 5 3 1 1 

Katholische Theologie  5 136 18 43 27 13 10 6 4 3 3 9 
w 4 1 2 1 

Katholische Religionslehre  z 30 5 9 8 3 2 1 2 
w 12 2 5 4 1 

Altkatholische Theologie  z 
w 

1 1 

Allgemeine Medizin  349 78 144 51 26 16 8 4 8 2 12 
w 105 34 53 7 3 1 1 2 1 3 

Zahnmedizin  74 8 28 10 3 3 5 3 4 5 5 
w 14 2 4 4 1 1 1 1 

Pharmazie, Pharmazeutische Chemie, 5 89 1 6 15 24 13 12 6 8 4 
Pharmakognosie  w 56 6 11 13 10 7 3 4 2 

Rechtswi haft  1 508 235 477 370 230 89 37 13 14 14 29 
w 231 50 120 40 12 4 1 4 

Volkswirtschaftslehre  z 281 38 71 67 51 24 7 7 6 6 4 
w 63 20 28 7 4 1 1 2 

Betriebswirtschaftslehre  415 38 88 101 80 40 24 8 16 4 16 
w 41 5 18 13 4 - 1 

Handelsschullehramt, Wirtechafts- z 40 4 3 3 6 6 4 3 3 3 5 
und Sozialpädagogik  w 3 1 1 - 1 

Wirtechartewissenschaften für das 10 2 1 3 3 1 
Lehramt an weiterführenden Schulen . . w 2 1 1 - 

Wirtschafte- und Sozialgeschichte .  z 
w 

1 1 

Wirtechartswissenschaften  z 303 44 80 73 39 27 10 7 8 4 11 
w 23 6 10 5 - 1 1 

Soziologie  5 53 4 13 10 9 6 2 1 1 - 7 
w 18 2 8 3 1 1 3 

Wissenschaft von der Politik  5 8 2 2 1 2 1 
w 2 1 1 

Sozialwiseenschaften
1) 

 5 57 3 17 12 9 4 1 1 10 
w 12 4 4 2 1 1 

Philosophie  109 17 35 30 8 7 1 2 2 7 
w 34 5 14 9 1 1 1 3 

Feychologie  z 183 31 59 41 18 7 5 4 2 5 11 
w 82 21 37 14 1 - 2 1 2 4 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität Bochum. 

2.4 Deut.ehe Studienanfänger naeh Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach davon geboren 
Stud1en---- anfänger :1"'5 Z =- ZU8a1111en 1951 

w " weiblich 
insgesamt 

und 1950 1949 1948 1947 
später 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne PädagogisChe Hochschulen 

Evangelische Theologie • • • • • • •• z 
w 

Evangelische Religionslehre 

Katholische Theologie 

z 
w 

z 
w 

Katholische Religionslehre • • • • •• z 
w 

Altkatholische Theologie • • • • • •• z 
w 

Allgemeine Medizin • • • • • • • • •• z 
w 

Zahnmedizin • • • • • • • • • • • •• z 
w 

Pharmazie, Pharmazeutische Chemie, 
Pharmakognosie • • 

Rechtswissenschaft • • • • 

Volkswirtschaftslehre 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Betriebswirtschaftslehre • • • • • •• z 
w 

Handelsschullehramt, Wirtschafts- z 
und Sozialpädagogik •• • • • • • w 

Wirtschaftswissenschaften für das 
Lehramt an weiterführenden Schulen 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

Wirtschaftswissenschaften 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

SoziOlogie • • • • • • • • • • • • •• z 
w 

Wissenschaft von der Politik • • • " z 

Sozialwissenschaften 1 ) • • • • • • • • 

Philosophie 

Psychologie 

w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

224 
25 

16 
5 

30 
12 

1 

349 
105 

74 
14 

89 
56 

1 508 
231 

281 
63 

415 
41 

40 
3 

10 
2 

1 

303 
23 

53 
18 

8 
2 

57 
12 

109 
34 

26 
7 

2 

18 

5 
2 

8 
2 

235 
50 

38 
20 

38 
5 

4 
1 

2 
1 

44 
6 

4 
2 

2 
1 

3 

17 
5 

31 
21 

102 
6 

7 
3 

43 
1 

9 
5 

144 
53 

28 
4 

1 

477 
120 

71 
28 

88 
18 

3 
1 

1 
1 

80 
10 

13 
8 

2 
1 

17 
4 

35 
14 

59 
37 

57 
10 

3 
1 

27 
2 

8 
4 

51 
7 

10 
4 

6 
6 

370 
40 

67 
7 

101 
13 

3 

3 

73 
5 

10 
3 

12 
4 

30 
9 

41 
14 

28 
2 

4 
1 

13 

3 

26 
3 

15 
11 

230 
12 

51 
4 

80 
4 

6 

3 

39 

9 
1 

1 

9 
2 

8 
1 

18 
1 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität Bochum. 

7 

10 

2 

1 

16 
1 

3 
1 

24 
13 

89 
I; 

24 

40 

6 

1 

1 

27 
1 

6 
1 

2 

4 

7 
1 

7 

6 
1 

1 

8 
1 

5 
1 

13 
10 

37 

7 

24 

4 

10 
1 

2 

1 
1 

5 

4 

3 

12 
7 

13 

7 
1 

8 

3 

7 

1 

2 

4 
2 

1944 

2 

8 
2 

4 

6 
3 

14 
1 

6 
1 

16 

3 

8 

1 

1 

2 

2 
1 

1943 

2 
1 

5 
1 

8 
4 

14 

6 
2 

4 

4 

1 
1 

5 
2 

35 

1942 
und 

früher 

2 

9 

2 
1 

12 
3 

5 
1 

4 
2 

29 
4 

4 

16 
1 

5 
1 

11 

7 
3 

1 

10 
1 

7 
3 

11 
4 
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noch: 2.4 Deutsche Studienanfänger 

Studienfach 

z = zusassen 
w v weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

davon geboren 

1951 
und 

später 
1950 1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 

1942 
und 

früher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Pädagogik  92 16 27 50 13 2 
64 12 19 23 7 2 

2 2 
1 

Lehramt an berufsbildenden Schulen, z 125 6 18 18 16 17 10 10 11 5 14 
Gewerbelehramt   w 20 4 5 3 2 3 1 2 

Geschichte   z 191 34 70 41 26 5 6 4 3 
w 87 12 43 17 6 1 2 3 3 

Vor- und Frühgeschichte   z 1 1 
w 1 1 

Völkerkunde   z 12 3 4 1 2 1 1 
w 7 3 3 1 • 

Klassische Archäologie   z 4 2 2 
w 2 2 - 

Kunstgeschichte   s 57 10 17 13 9 4 1 3 
w 39 9 13 9 4 2 2 

Theaterwissenschaft   z 40 9 12 11 3 2 1 1 1 
14 4 3 6 1 

Musikwiseenschaft   z 12 6 4 1 1 
w 4 3 1 

Publizistik   z 45 13 12 10 4 4 1 1 
18 6 9 1 1 1 

Allgemeine und vergleichende z 1 1 
Sprachwissenschaft  

Allgemeine Sprachwissenschaft 
Phonetik  

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  

Latein  

Griechisch  

Klassische Philologie  

Deutsch, Germanistik  

1 
w 

1 

z 45 9 17 8 7 1 
w 10 2 6 1 

z 2 
w

z 

2 

1 

00. 

1 2 
1 

z 950 171 380 234 98 25 8 12 4 4 14 
w 511 102 248 115 22 7 4 1 3 9 

Anglistik einschl. Amerikanistik . . . z 791 182 363 160 54 13 6 2 1 4 6 
w 511 133 267 83 14 4 3 1 1 5 

Romanistik o.n.A. 

Französisch 

z 217 56 98 44 13 3 2 
w 151 40 78 29 2 1 

1 
1 

z 373 96 172 67 23 9 1 1 3 1 
w 294 78 145 48 14 5 1 1 1 1 

noch: 2.4 Deutsche Studienantänger 

Studienfach davon geboren 

--- Studien-

z :: zusumen anfänger 
1951 1942 

w '" weiblich insgesamt und 1950 1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 und 
später früher 

noch: Wissenschaftliche lIochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Pädagogik . · · · · · · · · · · · · · 11 92 16 27 30 13 2 2 2 
\I 64 12 19 23 7 2 1 

Lehramt an berufsbildenden Schulen, z 125 6 18 18 16 17 10 10 11 5 14 
Gewerbelehramt · · · · · · · · · · · · w 20 4 5 3 2 3 1 2 

Geschichte • · · · · · · · · · · · · · z 191 34 70 41 26 5 6 4 5 
\I 87 12 43 17 6 1 2 .3 .3 

Vor- und Frühgeschichte · · · · · · · z 1 1 ,.. 1 1 

Völkerkunde · · · · · · · · · · · · · z 12 3 4 1 2 1 1 
w 7 3 .3 1 

Klassische ArChäologie • · · · · · · · z 4 2 2 
w 2 2 

Kunstgeschichte · · · · · · · · · · · z 57 10 17 13 9 4 1 3 
w 39 9 13 9 4 2 2 

Theaterwissenechaft · · · · · · · · · z 40 9 12 11 3 2 1 1 1 
w 14 4 3 6 1 

Musikwissenschaft · · · · · · · · · · z 12 6 4 1 1 
w 4 3 1 

Publizistik · · · · · · · · · · · · · z 45 13 12 10 4 4 1 1 
w 18 6 9 1 1 1 

Allgemeine und vergleichende z 1 1 
Sprachwissenschaft • · · · · · w 

Allgemeine Sprachwissenschaft, z 1 1 
Phonetik • . · · · · · · · · · · · · · w 1 1 

Allgemeine und vergleichende z 1 1 
Literaturwissenschaft · · · · · w 

Latein • . . · · · · · · · · · · · · · z 45 9 17 8 7 1 1 2 
w 10 2 6 1 1 

Griechisch • · · · · · · · · · · · · z 2 2 
w 

Klassische Philologie · · · · · · · · z 1 1 
w 

Deutsch, Germanistik • · · · · · · · · z 950 171 380 234 98 25 8 12 4 4 14 
w 511 102 248 115 22 7 4 1 3 9 

Anglistik einseh1. Amerikanistik • · · z 791 182 363 160 54 13 6 2 1 4 6 
w 511 133 267 83 14 4 .3 1 1 5 

Romanistik o.n.A. · · · · · · · · · · z 217 56 98 44 13 .3 2 1 
w 151 40 78 29 2 1 1 

Französisch · · · · · · · · · · · · · z 373 96 172 67 23 9 1 1 3 1 
w 294 78 145 48 14 5 1 1 1 1 
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nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach 

Z • zusammen 

V . weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

davon geboren 

1951 
und 

später 
1950 1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 

1942 
und 

früher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Spanisch  

Slawistik o  n A 

s 
w 

z 
w 

3 
3 

14 

9 

2 
2 

6 

5 

1 
1 

7 

3 
1 
1 

- 

- 

Russisch  5 4 - - 1 
w 3 3 - 

Orientalistik, Semitietik, Arabiatik. 
Iranintik, Islamwieeenechaften . . . . 

z 
w 

1 1 - - - 

Indologie  z 2 1 1 -
w 1 1 - 

Sinologie, Japanologie, Kongolistik . z 9 1 1 5 1 1 
w 3 1 1 - 1 

Sonstige geistes- und 

sprachwissenschaftliche rächer z 7 1 4 1 1 
und Philologie o.n.A.  w 5 1 3 1 

Mathematik  z 1 467 352 493 372 147 47 19 12 4 7 14 
w 361 113 186 46 7 2 1 1 1 1 3 

Angewandte Mathematik  z 31 5 14 4 5 1 1 1 
w 2 2 - - 

Physik  z 575 98 179 136 94 36 9 2 8 1 12 
w 46 14 19 6 5 - 1 1 

Astronomie  z 2 - 2 - -

w _ - - - 

Strahlen- und Kernphysik  z 1 - 1 -
w - 

Chemie  z 834 172 274 209 97 38 20 7 7 3 7 
w 224 63 101 32 13 7 2 1 2 3 

Physikalische Chemie  z 24 8 5 5 2 1 3 
w 2 1 1 

Lebensmittelchemie  z 24 6 12 4 2 
w 17 5 8 4 - 

Biochemie, Physiologische Chemie . . . z 4 1 1 1 - 1 
w 2 1 1 - - 

Biologie  z 245 50 85 61 20 12 5 5 3 2 2 
w 120 30 59 20 2 4 1 3 1 

Botanik  z 5 1 1 1 1 1 
w 1 1 

Zoologie  z 3 1 1 1 
w 1 - 1 - 

Geographie  z 145 13 35 47 31 9 8 1 1 
w 72 8 27 27 9 1 

?;7 

nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach davon geboren 
Studien---- anfänger 

Z • zusammen 1951 1942 
w = weiblich insgesamt 

und 1950 1949 1948 19107 1946 1945 1944 194; und 
später früher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Spanisch • · · · · · · · · · · · · · z 3 2 1 

" 3 2 1 

Slawistik o.n.A. · · · · · · · · · · · z 14 6 7 1 

" 9 5 3 1 

Russisch • · · · · · · · · · · · · · · .. .. 5 4 1 
w ?; 3 

Orientalistik, Semitistik, Arabistik, z 1 1 
Iranistik, Islamwissenschaften • · · · " 
Indologie · · · · · · · · · · · · · · z 2 1 1 

w 1 1 

Sinologie, Japanologie, Mongolistik z 9 1 1 5 1 1 
w :; 1 1 1 

Sonstige geistee- und 
sprach"iseenschaftliche Fächer z 7 1 4 1 1 
und Philologie o.n.A. w 5 1 3 1 

Mathematik. · · · · · · · · · · · · · z 1 467 :;52 49?; 372 147 47 19 12 4 7 14 
w 361 113 186 46 7 2 1 1 1 1 3 

Ange"andte Mathematik · · · · · · · · z 31 5 14 4 5 1 1 1 
w 2 2 

Physik • · · · · · · · · · · · · · · · z 575 98 179 136 94 36 9 2 8 1 12 
w 46 14 19 6 5 1 1 

Astronomie • · · · · · · · · · · · · · z 2 2 
w 

Strahlen- und Kernphysik • · · · · · · z 1 1 
w 

Chemie • · · · · · · · · · · · · · · · z 8:;4 172 274 209 97 38 20 7 7 3 7 
w 224 63 101 32 13 7 2 1 2 3 

Physikalische Chemie • · · · · · · · · z 24 8 5 5 2 1 3 
w 2 1 1 

Lebensmittelchemie. · · · · · · · · · z 24 6 12 4 2 
w 17 5 8 4 

Biochemie, Physiologische Chemie • · · z 4 1 1 1 1 
w 2 1 1 

Biologie • · · · · · · · · · · · · · z 245 50 85 61 20 12 5 5 3 2 2 
w 120 30 59 20 2 4 1 3 1 

Botanik · · · · · · · · · · · · · · · z 5 1 1 1 1 1 
w 1 1 

Zoologie. · · · · · · · · · · · · · · z 3 1 1 1 
w 1 1 

Geographie • · · · · · · · · · · · · · z 145 13 35 47 31 9 8 1 1 
w 72 8 27 27 9 1 
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noch: 2.4 Deutsche Studienanfänger 

Studienfach 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon geboren 

zusammen 

s weiblich 
1951 
und 

später 
1950 1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 

1942 
und 

früher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Geologie  z 28 6 11 6 2 1 2 
w 9 2 5 1 1 

Mineralogie, Petrologie, z 6 3 3 
Kriatallographie  w 2 1 1 

Meteorologie  z 14 1 5 3 2 1 1 1 
w 3 - 2 1 

Geophysik  z 7 1 3 1 2 
w 1 1 

Sonstige Naturwissenschaften 4 1 2 1 
und Naturwissenschaften o  n A r 1 1 

Landwirtschaft  z 73 5 12 16 19 10 4 2 1 4 
w 13 1 3 5 4 

Ernährung@ - und 157 32 64 36 20 3 1 1 
Haushaltswiesenschaften  w 140 29 58 31 18 2 1 1 

Architektur  z 63 6 8 15 12 7 4 4 2 2 3 
w 3 2 1 

Bauingenieurwesen  z 204 13 36 39 56 33 17 3 3 1 3 
w 4 - 3 1 - - - 

Städtebau, Siedlungswesen, z 55 3 11 7 5 7 4 1 4 4 9 
Landesplanung, Raumordnung  w 5 1 3 - 1 - 

Vermessung  S 73 2 11 15 17 16 5 3 1 1 2 
1 1 

Allgemeiner Maschinenbau  z 639 77 99 140 140 70 48 21 15 12 17 
2 1 1 

Allgemeine Elektrotechnik  657 75 135 144 146 91 32 8 15 4 7 
w 5 1 2 1 - 1. 

Bergbau  z 8 2 3 2 1 

Bergvermessungswesen, 
Markscheidekunde  

z 
w 

1 1 

Hüttenkunde  z 20 4 7 5 3 1 
w 1 1 

Leibeserziehung  z 72 6 25 24 11 3 3 
w 37 3 17 14 3 

Insgesamt z 12 330 2 115 3 918 2 822 1 650 760 347 169 167 113 269 
w 3 565 847 1 665 662 181 64 29 21 20 20 56 

noch: 2.4 Deutsche Studienantänger 

Studienfach davon geboren 

---- Studien-
z :: zusammen antänger 

19.51 1942 
w = weiblich insgee_t 

und 1950 1949 1948 1947 1946 194.5 1944 194:; und 
später trUher 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Geologie • . · · · · · · · · · · · · · z 28 6 11 6 2 1 2 
w 9 2 .5 1 1 

Mineralogie, Petrologie, z 6 :; :; 
Kristallographie · · · · · · · v 2 1 1 

Meteorologie • · · · · · · · · · · · · z 14 1 .5 :; 2 1 1 1 
v 3 2 1 

Geophysik . · · · · · · · · · · · · · z 7 1 :; 1 2 
w 1 1 

Sonetige Naturvissenschaften z 4 1 2 1 
und Naturvissenschatten o.n.A. v 1 1 

Landvirtschaft • · · · · · · · · · · · z 73 .5 12 16 19 10 4 2 1 4 
w 13 1 3 .5 4 

Ernährungs- und z 157 32 64 36 20 3 1 1 
Haushaltsvissenschaften · · · · · · · w 140 29 .58 :;1 18 2 1 1 

Architektur · · · · · · · · · · · · · z 6:; 6 8 1.5 12 7 4 4 2 2 3 
w :; 2 1 

Bauingenieurwesen · · · · · · · · · · z 204 1:; 36 39 .56 33 17 3 3 1 3 
w 4 3 1 

Städtebau, Siedlungswesen, z .55 3 11 7 .5 7 4 1 4 4 9 
Landesplanung, Rau=ordnung · · · · · · w 5 1 3 1 

Ver=essungswesen • · · · · · · · · · · z 73 2 11 1.5 17 16 .5 3 1 1 2 
v 1 1 

Allgemeiner Maschinenbau • · · · · · · z 639 77 99 1100 1100 70 48 21 15 12 17 

" 2 1 1 

A11ge=eine Elektrotechnik · · · · · · z 657 7.5 135 1410 146 91 32 8 15 4 7 
w 5 1 2 1 1 

Bergbau . . · · · · · · · · · · · · · z 8 2 3 2 1 

" 

Bergvermessungswesen, z 1 1 
Markscheidekunde • · · · · · · · · · · w 

Hüttenkunde · · · · · · · · · · · · · z 20 4 7 .5 3 1 
w 1 1 

Leibeserziehung · · · · · · · · · · · z n 6 25 24 11 3 3 
w 37 3 17 14 :; 

Insgesamt z 12 330 2 115 3 918 2 822 1 650 760 347 169 167 113 269 
v 3 56.5 847 1 665 662 181 64 29 21 20 20 56 



nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach 

z = zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfänger 

inngesamt 

davon geboren 

1951 
und 

später 
1950 1949 1.948 

Pädagogische Hochschulen 

_i1947 1946 1945 1944 1943 
1942 
und 

früher 

Lehramt an der Grund- und Hauptschule z 

Insgesamt z 

Architektur   z 
w 

Angewsndte Kunst   z 

5 536 714 1 723 1 147 395 
4 089 633 1 540 924 213 

5 536 714 1 723 1 147 395 
4 089 633 1 540 924 213 

Kunst—, Musik— und Sporthochschulen 

2 1 1 
2 1 1 

1 

180 
69 

180 
69 

95 
24 

95 
24 

52 
20 

52 
20 

53 
17 

53 
17 

1 

52 1 
19 

52 1 
19 

125 
630 

125 
630 

Bilden,:e Kunst  z 19 2 1 2 3 3 3 1 4 
7 2 2 1 1 1 

Kunsterziehung  z 32 7 11 10 2 2 
10 2 5 3 

Darstellende Kunst  z 13 4 1 1 1 2 1 2 
6 2 1 1 2 

Musikerziehung  z 52 14 22 11 3 1 
w 28 10 12 5 1 

Musik  z 70 20 27 5 7 3 3 2 1 1 1 
21 3 11 2 2 1 1 1 

Leibeserziehung  z 41 11 11 7 5 1 3 2 1 
21 9 7 4 1 

Insgesamt z 230 58 73 37 21 8 10 3 6 3 11 
95 28 36 18 4 1 1 1 3 2 1 

nach Studienfach und Geburtsjahr 

Studienfach davon geboren 
Studien---- anfänger z = zusammen 1951 1942 

10/ = weiblich insgesamt und 1950 1949 1948 1947 1946 1945 1944 1943 und 
später früher 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt an der Grund- und Hauptschule z 5 536 714 1 723 1 147 395 180 95 52 53 52 1 
10/ 4 089 633 1 540 924 213 69 24 20 17 19 

Insgesamt z 5 536 1 723 1 147 395 180 95 52 53 52 1 

'" 4 089 1 540 924 213 69 24 20 17 19 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

h.rchitektur · · · · · · · · · · z 2 1 1 
w 2 1 1 

Kur.st · · · · z 1 1 
w 

l.'.ilde;:,;e Kunst · · · · · · · z 19 2 1 2 3 3 3 1 4 
w 7 2 2 1 1 1 

Kunsterziehung · · · · · · · · · · · z 32 7 11 10 2 2 
10/ 10 2 5 3 

Darstellende Kunst · · · · · · · · · z 13 4 1 1 1 1 2 1 2 
w 6 2 1 1 2 

Musikerziehung · · · · · · · · z 52 14 22 11 3 1 1 
w 28 10 12 5 1 

Musik . . . · · · · · · · · z 70 20 27 5 7 3 3 2 1 1 1 
w 21 3 11 2 2 1 1 1 

Leibeserziehung · · · · · · · z 41 11 11 7 5 1 " 2 1 -' 
w 21 9 7 4 1 

Insgesamt z 58 '13 37 21 8 10 3 6 3 11 
w 28 36 18 4 1 1 1 3 ? 
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2.5 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet und Familienstand sowie Verheiratete 
nach Erwerbstätigkeit des Ehepartners 

Studiengebiet 

z . zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfänger 

inegeeamt 

davon 
Von den verheirateten Studienanfängern 

war der Ehepartner 

ledig 
ver-

heiratet 
ver-

witwet 
ge-

schieden 
ohne 
Angabe 

Student und Nicht-Student und 

erwerbe-
tätig 

nicht 
erwerbe-
tätig 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

erwerbe-
tätig 

nicht 
erwerbe-
tätig 

ohne 
Angabe 

Theologie  z 407 403 4 1 1 1 1 
w 46 44 2 1 1 

Medizin  e 423 405 18 2 5 8 3 
w 119 117 2 1 1 

Pharmazie  z 89 79 10 3 5 2 
w 56 51 5 2 3 

Rechtswiesenschaft . . . z 1 508 1 462 46 1 9 23 13 
w 231 228 3 3 

Wirtschaftswiesenschaften z 1 050 1 006 44 3 2 29 9 1 
w 132 129 3 1 2 

Sozialwissenschaften  z 118 104 11 2 1 2 7 2 
• 32 29 2 1 1 1 

Geisteswissenschaften . s 871 835 34 2 6 5 16 5 2 
• 372 360 10 2 2 7 1 

Sprachwissenschaften  z 2 423 2 383 37 1 1 1 6 8 17 5 1 
• 1 502 1 479 21 1 1 5 6 9 1 

Mathematik und z 3 419 3 363 56 5 11 28 10 2 
Naturwissenschaften . . . w 864 857 7 1 3 2 1 

Landwirtechaftl) . . . . z 230 225 5 1 1 3 
w 153 152 1 1 

Ingenieurwissenschaften  z 1 720 1 648 71 1 1 9 41 20 
w 21 21 

Leibeserziehung  z 72 71 1 1 
• 37 37 - 

Insgesamt z 12 330 11 984 337 1 6 2 27 55 176 73 6 
3 565 3 504 56 1 4 12 13 28 3 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt an der ()rund- s 5 536 4 553 897 20 66 77 56 477 282 5 
und Hauptschule  w 4 089 3 606 408 18 57 56 25 317 6 4 

Insgesamt z 5 536 4 553 897 20 66 77 56 477 282 5 
• 4 089 3 606 408 18 57 56 25 317 6 4 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste  z 54 50 4 • 2 1 1 

w 19 18 1 1 

Musik  ß 135 129 6 2 1 2 1 
w 55 55 

Leibeserziehung  z 41 41 • 

w 21 21 

Insgesamt z 230 220 10 2 3 3 2 

95 94 1 1 

1) Einschl. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften. 
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2.5 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet und Familienstand sowie Verheiratete 
nach Erwerbstätigkeit des Ehepartners 

davoll VOll den verheirateten Studienanfängern 

Studiengebiet War der Ehepartner 
Studien-

z .. zusammen anfänger und 

w .. weiblich insgesamt ledig var- ge- ohne nicht ohne 
heiratet schieden Angabe erwerbs-

erwerbe-
Angabe 

tätig täti 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie . . . . . . . z 407 403 4 1 1 1. 1. 
w 46 44 2 1 1. 

Medizin . . . . . . . . z 423 405 1.8 2 5 8 3 
w 119 117 2 1 1. 

Pharmazie • . . . . . . . z 89 79 1.0 3 5 2 
w 56 51 5 2 3 

Rechtswissenschaft z 1 508 1 462 46 1 9 23 1.3 
w 231. 228 3 3 

Wirtschaftswissenschaften z 1. 050 1. 006 44 3 2 29 9 1. 
w 1.32 1.29 3 1. 2 

Sozialwissenschaften z ll8 104 11 2 1. 2 7 2 
w 32 29 2 1 1 1. 

Geisteswissenschaften z 871 835 34 2 6 5 1.6 5 2 
w 372 360 10 2 2 7 1. 

Sprachwissenschaften z 2 423 2 383 37 1. 1 1. 6 8 17 5 1 
w 1. 502 1. 479 21. 1. 1. 5 6 9 1. 

Mathematik und z 3 419 3 363 56 5 11 28 1.0 2 
Naturwissenschaften w 864 857 7 1. 3 2 1 

Landwirtschaft 1 ) z 230 225 5 1 1 3 
w 153 152 1 1 

Inrenieurwissenschaften • z 1 720 1 648 71 1 1 9 41. 20 
w 21 21 

Leibeserziehung • • • • • z 72 71 1. 1. 
w 37 37 

Ins ge samt z 12 330 11 984 337 1. 6 2 27 55 1.76 73 6 
w 3 565 3504 56 1. 4 12 13 28 3 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt an der Grund- z 5 536 4 553 897 20 66 77 56 477 282 5 
und Hauptschule • • • w 4 089 :; 606 408 18 57 56 25 317 6 4 

Insgesamt z 5 536 4 553 897 20 66 77 56 477 282 5 
w 4 089 3 606 408 18 57 56 25 317 6 4 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste • • • • • z 54 50 4 2 1 1 
w 19 18 1 1. 

Musik • • • • . . . . . . z 135 129 6 2 1 2 1 .. 55 55 

Leibeserziehung • • • • . z 41 41 
w 21. 21 

Insgesamt z 230 220 1.0 2 3 3 2 .. 95 94 1 1 

1) Einsch1. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften. 
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2.6 Deutsche Studienanfänger nach Studiengebiet, Schul- oder Hochschulabschluß der Eltern 

Studiengebiet Studien-
anfänger 

mit Abitur 
Z zusammen 

W - weiblich insgesamt 
nur nur 
Vater Mutter 

darunter 

mit abgeschlossener 
Hochschulauebildung 

Vater 
und 

Mutter 

nur 
Vater 

nur 

Mutter 

Vater 
und 
Mutter 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie  z 407 63 13 
w 46 8 3 

Medizin  423 132 13 
w 119 40 6 

Pharmazie  z 89 30 1 
w 56 17 

Rechtswissenschalt  z 1 508 374 48 
w 231 74 6 

Wirtschaftswissenschaften  z 1 050 175 36 
w 132 30 3 

Sozialwiseenschaften  z 118 28 3 
32 10 2 

Geisteswissenschaften  z 871 196 28 
372 84 15 

Sprachwissenschaften  s 2 423 502 62 
w 1 502 324 44 

Mathematik und z 3 419 672 99 
Naturwissenschaften  w 864 187 35 

Landwirtsehaft1) 230 65 13 
153 38 7 

Ingenieurwiseenechaften  z 1 720 344 55 
w 21 10 

Leibeserziehung  s 72 13 3. 
w 37 7 1 

Insgesamt z 12 330 2 594 372 
3 565 829 122 

Pädagogische Hochschulen 

Lehramt an der Grund- 5 536 921 134 
und Rauptechule  w 4 089 730 112 

Inngesamt z 5 536 921 134 
w 4 089 730 112 

40 62 6 20 
8 10 2 4 

98 132 5 51 
34 39 1 19 

17 34 1 7 
10 20 5 

209 353 22 75 
50 84 3 17 

97 145 14 35 
14 27 4 3 

12 20 3 5 
7 11 2 3 

95 175 17 47 
53 79 8 23 

240 449 23 108 
189 308 16 86 

408 647 50 186 
146 201 16 64 

29 55 8 7 
20 32 5 6 

149 269 23 39 
4 9 2 

4 9 1 
2 5 1 

1 398 2 350 173 580 
537 825 58 232 

740 69 132 
249 585 58 105 

306 740 69 132 
249 585 58 105 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künete  z 54 19 2 6 
w 19 5 1 4 

Musik  z 135 32 23 
w 55 16 14 

Leibeeerziehung  41 8 3. 2 
w 21 3 1 1 

Insgesamt z 230 59 3 31 
w 95 24 2 19 

1) Einschl. Ernäbrungs- und Haushaltswissenschaften. 

14 
4 

26 
10 

5 
4 

1 

2 
1 

17 
9 

45 1 19 
18 10 
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2.6 Deutsche Studienantänger nach Studiengebiet, Schul- oder lIochschulabschluß der Eltern 

darunter 

Studiengebiet Studien- mit abgeschloesener --- anfänger mit Abitur Bochschulausbildung 
Z • Zus8JlUllen 

w • weiblich insges8lllt 

I I 
Vater 

I I 
Vater nur nur und nur nur und 

Vater Kutter Kutter Vater Kutter Kutter 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie · . . · · · · . . · · . · z 407 63 13 40 62 6 20 
w 46 8 3 8 10 2 4 

Hedizill . . . . · · . · · · . . . · z 423 132 13 98 132 5 51 
w 119 40 6 34 39 1 19 

Pharmazie · . . . · · . · · · · · . · z 89 30 1 17 :;4 1 7 
w 56 17 10 20 5 

Rechtswissenschaft • • • • • • · . . . z 1 508 374 48 209 353 22 75 
w 231 74 6 50 84 3 17 

WirtschaftswissenschafteIl · . · . z 1050 175 36 97 145 14 35 
w 132 30 3 14 27 4 3 

Sozia1wissellschaften • · . · . . . z 118 28 3 12 20 3 5 
w 32 10 2 7 11 2 3 

Geisteswissellschaftell · · . . . · . z 871 196 28 95 175 17 47 
w 372 84 15 53 79 8 23 

Sprachwissenschaft eil • • • • · . z 2 423 502 62 240 449 23 108 
w 1 502 324 44 189 308 16 86 

Mathematik und z 3 419 672 99 408 647 50 186 
Naturwissenschaften w 864 187 35 146 201 16 64 

Landwirtschaft 1) • · z 230 65 29 55 8 7 
w 153 38 20 32 5 6 

Ingenieurwissenschaften · · . · · . . z 1 720 344 55 149 269 23 39 
w 21 10 4 9 2 

Leibeserziehullg · · . . · · · · · z 72 13 1 4 9 1 
w 37 7 1 2 5 1 

Insges8lllt z 12 330 2 594 372 1 398 2 350 173 580 
w 3 565 829 122 537 825 58 232 

Pädagogische Hochschulen 

Lehr8lllt an der Grund- z 5536 9n 134 306 740 69 132 
und Hauptschule · · . . w 4 089 730 112 249 585 58 105 

Insgesamt z 5 536 921 134 306 740 69 132 
w 4 089 730 H2 249 585 58 105 

Kunst-. Musik- und Sport hochschulen 

Bildellde KÜllste · . . · . · · · . z 54 19 2 6 14 2 
w 19 5 1 4 4 1 

Musik . · . . · · · · . . . z 135 32 23 26 17 
w 55 16 14 10 9 

Leibeserziehung · . . . · · · · · · . z 41 8 1 2 5 1 
w 21 3 1 1 4 

Insgesamt z 230 59 3 31 45 1 19 
w 95 24 2 19 18 10 

1) Einseh1. UIld Hausha1tswisaenschaften. 



42 

2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

Lfd. 
Nr. 

Stellung im Beruf 
Beruf 

• = zusammen 

• . weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

wissenschaftlichen Boch 

ZUMV00,111 Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Rechts-
wissen-
schart 

1 Akademiker zusammen 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

Beamte 

davon 

Rochschullehrer 

Lehrer  

Geistliche  

Richter, Staatsanwälte 

Höhere Nedizinalbeamte 

Höhere technische Beamte  

Offiziere. Bundeawehrbeemte 

sonstige höhere Beamte  

Angestellte  

davon 

Bochschullehrer 

Lehrer  

Juristen  

Ärzte, Zahnärzte  

Ingenieure, Architekten 

Wirtschaftsprüfer  

Apotheker  

sonstige Angestellte  

z 3 866 2 930 82 183 41 428 
w 1 775 1 057 14 58 25 101 

z 1 904 1 342 52 71 15 206 
w 895 478 10 20 10 44 

z 72 60 4 6 1 6 
3 38  30  2 3 1 3 

z 963 620 16 33 4 75 
w 454 209 3 7 2 14 

* 120 82 25 2 1 8 
w 54 27 4 1 1 3 

z 137 113 3 2 3 29 
w 67 47 1 2 8 

z 89 74 11 2 7 
w 45 33 4 2 4 

z 93 72 1 - 9 
w 41 21 1 

z 26 23 3 1 2 
w 12 12 1 1 1 

z 404 298 4 13 3 70 
w 184 99 1 3 1 10 

z 865 682 12 28 6 103 
w 387 246 1 9 2 30 

ß 9 9 1 
w 2 2 1 

z 30 21 3 2 3 
w 10 6 1 

z 35 30 1 5 
w 13 10 1 

z 54 51 1 5 - 7 
w 20 18 1 1 2 

z 305 244 3 6 3 31 
w 144 90 1 1 10 

z 6 5 1 
w 2 1 

1) Einschl. Ernährungs- und Haushaltswissenachaften. 

z 12 10 
w 5 3 

z 414 312 3 15 3 56 
191 116 6 1 16 
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2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicber 

Stellung im Beruf vissenschaftlichen Roch 

Beruf Studien-Lid. 
Nr. anfänger 

z ;: zusammen insgeeamt 

v = veiblich zUSlUlllllen Thso- Me- Phar- Rechts-

logie dizin mazie 
vissen-
schaft 

1 Akademiker zusammen · · · · · · · · · · · z 3 866 2 930 82 183 41 428 
w 1 775 1 057 14 58 25 101 

2 Beamte • . . . . · · · · · · · z 1 904 1 342 52 71 15 206 
w 895 478 10 20 10 44 

davon 

3 Hochschullehrer · · · · · · · · · z 72 60 4 6 1 6 
w 38 30 2 3 1 3 

4 Lehrer • . . . . · · · · · · · · · · · · z 963 620 16 33 4 75 
v 454 209 3 7 2 14 

5 Geistliche • . · · · · · · · z 120 82 25 2 1 8 
w 54 27 4 1 1 3 

6 Richter, Staatsanwälte · · · · · · z 137 113 3 2 3 29 
w 67 47 - 1 2 8 

7 Höhere Medizinalbeamte • · · · · · · · · z 89 74 - 11 2 7 
w 45 33 - 4 2 4 

8 Höhere technische Beamte • · · · · · · · z 93 72 - 1 - 9 
w 41 21 - - - 1 

9 Offiziere, Bundeswehrbeamte · · · · z 26 23 - 3 1 2 
w 12 12 - 1 1 1 

10 sonstige höhere Beamte • · · · · · · · z 404 298 4 13 3 70 
w 184 99 1 3 1 10 

11 Angestellte . · . . · . · · · · · · · · z 865 682 12 28 6 103 
w 367 246 1 9 2 30 

davon 

12 Hochschullehrer . · · · · · · · · z 9 9 - - - 1 
w 2 2 - - - 1 

13 Lehrer • . . · . · · . · · · · · · z 30 21 3 2 - 3 
w 10 6 - 1 - -

14 Juristen • · · · · z 35 30 1 - - 5 
w 13 10 - - - 1 

15 Ärzte, Zahnärzte • · · · · · · z 54 51 1 5 - 7 
w 20 18 1 1 - 2 

16 Ingenieure, Architekten · · · · · z 305 244 3 6 3 31 
w 144 90 - 1 1 10 

17 Wirtschaftsprüfer · · · · · · z 6 5 1 - - -
w 2 1 - - - -

18 Apotheker . . · · . · · · · · z 12 10 - - - -
w 5 3 - - - -

19 sonstige Angestellte • . · · · · · · · z 414 312 3 15 3 56 
v 191 116 - 6 1 16 

1) Einsehl. Ernährungs- und Hausha1tswissenschaften. 
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Stellung und Beruf des Vaters und Studiengebiet 

davon an 

schulen ohne Pädagogische Hochschulen 
Pädagogischen 
Bochschulen 

Kunst-,Musik- und 
Sporthochschulen 

davon studieren 
Lehramt 
an der 
Grund-
und 
Haupt-
schule 

zusammen 

davon studieren Lfd. 

Wirt-
achaftß- Sozial-

Gei-
stes- Sprach-

Mathe-
matik 
und 
Natur-

Land-
wirt-

1) 
achaft 

Inge-
nieur-
wie-
sen-
schaf-
tem 

Leibes-
er-

ziehung 

Bildende 
Künste 

Musik Leibes—
erziehung ;

Nr. 

wissenschaften 

18o 25 222 557 833 62 308 9 872 64 16 43 5 1 
30 14 102 394 265 38 11 5 690 28 5 19 4 

57 15 111 306 350 27 131 5 525 37 9 26 2 2 
14 8 50 201 97 18 5 1 398 19 4 13 2 

2 1 9 8 17 6 6 6 2 
1 4 7 9 4 4 2 2 

22 
4 

6 
3 

50 
19 

168 
102 

175 
45 

11 
8 

58 
2 

2 327 
235 

16 
10 

2 
2 

14 
8 

6 2 9 11 13 5 35 3 1 1 1 
1 2 5 8 2 25 2 1 1 

9 27 23 1 10 1 21 3 2 1 
5 20 7 1 1 19 1 1 

2 2 5 15 25 1 4 13 2 1 1 7 
1 1 4 10 6 1 11 1 1 

1 5 17 14 2 23 21 8 
1 11 4 2 2 20 

3 5 5 3 1 3 9 
2 3 3 1 - 

17 1 19 55 80 12 24 99 7 1 5 1 10 
4 10 40 24 6 - 54 1 1 

49 6 49 120 194 13 99 3 168 15 5 8 2 11 
6 3 23 94 65 6 5 2 135 6 1 4 1 

1 2 - 1 4 - 12 
1 

1 - 5 5 2 6 3 2 1 13 
4 1 4 - 

3 1 2 5 7 1 5 14 
1 2 4 1 1 3 

2 13 15 1 6 3 15 
10 4 2 

15 11 31 82 4 55 3 57 4 2 1 1 16 
2 8 29 32 1 4 2 51 3 1 1 1 

1 2 1 17 
1 

2 6 2 2 18 
2 1 2 

2? 3 34 b2 77 7 25 94 8 19 
4 2 13 44 25 72 3 

Stellung und Beruf des Vaters und Studiengebiet 

davon an 

schulen ohne Pädagogische Hochschulen 
Pädagogischen Kunst-, Musik- und 
Hochschulen 

davon studieren Lehramt 
davon studieren Lfd. 

Mathe- lnge- an der Nr. 
Wirt- Sozial- Gei-

Sprach- matik Land- nieur- Leibes- Grund-
schafts- stes- und wia- und zusammen Bildende Leibes- ! wirt-I) er- Musik 

Natur- sen- ziehung Haupt- KUnste erziehung 
schaft schaf- schule 

wissenschaften ten 

180 25 222 557 833 62 308 9 872 64 16 43 5 1 
30 14 102 394 265 38 11 690 28 5 19 4 

57 13 111 350 27 131 3 37 9 26 2 2 
14 8 50 97 1Ö 5 1 19 4 13 2 

2 1 9 8 17 - 6 - 6 6 2 4 - 3 - 1 4 7 9 - - - 4 4 2 2 -
22 6 50 168 11 58 2 327 16 2 14 - 4 

4 3 19 102 8 2 - 235 10 2 8 -
6 2 9 11 13 - 5 - 3 1 1 1 5 
1 2 5 8 2 - - - 2 - 1 1 

5 - 9 27 23 1 10 1 21 3 2 1 - 6 
- - 5 20 7 1 - 1 lCi 1 - 1 -
2 2 5 15 1 4 - 13 2 1 1 - 7 
1 1 4 10 1 - - 11 1 - 1 -

- 1 5 17 14 2 - 21 - - - - 8 - 1 - 11 4 2 - 20 - - - -
3 - 5 5 3 - 1 - 3 - - - - 9 
2 - 3 3 - - 1 - - - - - -

11 1 19 55 80 12 24 - 99 7 1 5 1 10 
4 - 10 40 24 6 - - 84 1 - - 1 

49 (, 49 120 194 13 99 3 168 15 5 8 2 11 
6 , 

23 94 65 6 5 2 135 6 1 Lf 1 ./ 

1 2 - 1 - - 4 - - - - - - 12 
- - - 1 - - - - - - - - -
1 - - 5 5 - 2 - 6 3 2 1 - 13 - - - 4 1 - - - 4 - - - -

3 1 2 5 7 1 ;; - ;; - - - - 14 
- 1 2 4 1 1 - - 3 - - - -
1 - 2 13 15 1 6 - 3 - - - - 15 - - - 10 4 - - - 2 - - - -

15 - 11 31 82 4 55 3 57 4 2 1 1 16 
2 - 8 29 32 1 4 2 51 3 1 1 1 

1 - - 1 2 - - - 1 - - - - 17 
- - - - 1 - - - 1 - - - -

- - - 2 6 - 2 - 2 - - - - 18 
- - - 2 1 - - - 2 - - - -

L'/ 3 3j t 62 77 7 25 - 94 b 1 6 1 19 
'. 2 1) 4"t " 1 - '72 :5 - 3 -
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noch: 2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

Lfd. 
Nr. 

Stellung im Beruf 
Beruf 

z zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

wissenschaftlichen Hoch 

zusagen 
Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Rechts-
wissen-
echaft 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30

31 

Selbständige 

davon 

Lehrer  

Rechtsanwälte, Notare 

Ärzte, Zahnärzte 

Ingenieure, Architekten 

Wirtschaftsprüfer  

Apotheker  

Landwirte  

Handel- und Gewerbetreibende 

sonstige Selbständige  

Mithelfende Familienangehörige 

w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 

z 
w 

z 
w 

Akademiker ohne genaue Berufsangabe . . . z 
w 

32 Nichtakademiker zusammen 

33 

34 

35 

36 

37 

38

39 

40 

41 

43 

Beamte 

davon 

Offiziere, Bundeswehrbeamte 

Lehrer 

Beamte des höheren Dienstes 

Beamte des gehobenen Dienstes 

Beamte dee mittleren und 
einfachen Dienstes  

Angestellte 

davon 

Leitende Angestellte 

Lehrer  

Werkmeister  

sonstige Angestellte 

Anmerkung S. 42 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

w 

z 
w 

z 
w 

z 

z 
w 

z 
w 

1 071 882 17 83 20 119 
486 328 3 29 13 27 

4 4 

107 79 2 3 2 36 
47 25 1 2 7 

583 495 13 71 10 43 
264 188 3 22 8 12 

125 99 7 1 10 
63 38 4 1 3 

16 13 2 
4 3 1 

48 44 1 7 5 
21 18 1 2 

16 12 - 2 
9 6 

60 45 1 1 
30 17 1 

112 91 2 20 
48 33 4 

1 1 1 

25 23 1 
7 5 

14 123 9 355 320 240 48 1 073 

5 911 2 496 30 61 31 130 

2 627 1 682 66 53 6 242 
1 163 481 10 10 4 29 

221 165 4 10 1 28 

93 49 1 2 4 

35 25 2 
13 7 

212 154 2 5 - 28 
106 58 1 - 5 

1 292 809 31 24 5 104 
>84 234 3 6 4 11 

867 529 29 14 80 
367 133 6 1 9 

5 536 3 787 129 95 23 429 

2 268 1 011 13 22 13 50 

882 686 15 18 5 82 

338 182 4 4 12 

6 5 1 
1 

• 

147 97 1 3 1 8 

55 16 2 

4 501 2 999 113 73 17 339 
1 874 813 13 16 9 38 

noch: 2.7 Deutsche Studienantänger nach beruflicher 

Stellung im Beruf 
wissenschaftlichen Hoch 

Beruf 
Studien-Lid. 

Nr. anfänger 

z .= zusammen insgesamt 

w '" weiblich 21US8.llllllen Theo- He- Phar- Rechts-

logie di2lin muie wissen-
schaft 

20 Selbständige . . . · · · · · · · · · z 1 071 882 17 8:; 20 119 
w 486 }28 3 29 13 27 

davon 

21 Lehrer . . . · . . · · · · · · z 4 4 - - - -
w - - - - - -

22 Rechtsanwälte, Notare · · · · · · · z 107 79 2 :; 2 36 
w 47 25 - 1 2 7 

23 Ärzte, Zahnärzte · · · z 583 495 13 71 10 43 
w 264 188 3 22 8 12 

24 Ingenieure, Architekten · z 125 99 - 7 1 10 
w 63 }8 - 4 1 3 

25 Wirtschaftsprüfer · · · z 16 13 - - - 2 
w 4 3 - - - 1 

26 Apotheker . · . . . · · · · · · · · · z 48 44 - 1 7 5 
w 21 18 - 1 2 -

27 Landwirte . · . . · · · · · · · · z 16 12 - - - 2 
w 9 6 - - - -

28 Handel- und Gewerbetreibende · · · · z 60 45 - 1 - 1 
w }Q 17 - 1 - -

29 sonstige Selbständige · · · · · · · · z 112 91 2 - - 20 
w 48 :;3 - - - 4 

30 Mithelfende Familienangehörige · · · · z 1 1 1 - - -
w - - - - - -

31 Akademiker ohne genaue Berufsnngabe · · z 25 23 - 1 - -
w 7 5 - - - -

32 Nichtakademiker zusammen · · · z 14 123 9 355 320 240 48 1 073 
w 5 911 2 496 }Q 61 31 130 

33 Beamte . . . . · . · . . · · · · · · z 2 627 1 682 66 53 6 242 
w 1 16:; 481 10 10 4 29 

davon 

34 Offizieret Bundeswehrbeamte · · · z 221 165 4 10 1 28 
w 93 49 1 2 - 4 

35 Lehrer . · · · z 35 25 - - - 2 
w 13 7 - - - -

36 Beamte des höheren Dienstes · z 212 154 2 5 - 28 
w 106 58 - 1 - 5 

37 Beamte des gehobenen Dienstes z 1 292 809 31 24 5 104 
w 584 234 3 6 4 11 

38 Beamte des mittleren und z 867 529 29 14 - 80 
einfachen Dienstes · . · · · · w 367 133 6 1 - 9 

39 Angestellte . . · . · · · · · z 5536 3787 129 95 23 429 
w 2 268 1011 13 22 13 50 

davon 

40 Leitende Angestellte . · . z 882 686 15 18 5 82 
w 338 182 - 4 4 12 

41 Lehrer · · z 6 5 - 1 - -
w 1 - - - - -

... 2 Werkmeister · · · · z 147 97 1 3 1 8 
w 55 16 - 2 - -

43 sonstige Angestellte . · . · z 4 501 2 999 113 73 17 339 
w 1 8'14 813 13 16 9 }8 

Anmerkung S. 42 
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Stellung und Beruf den Vatern und Studiengebiet 

davon an 

schulen ohne Pädagogische Rochschulen Pädagogischen 
Rochechulen 

Kunst-, Musik- und 
Sporthochschulen 

davon studieren 
Lehramt 
an der 
Grund-
und 
Haupt-
schule 

Z1161111111031 

davon studieren Lfd. 

Wirt-
scharte- Sozial- Gei-

stee- Sprach-

Nathe-
antik 
und 
Natur-

Land-
wirt-
o
chaft1) 

Inge-
nieur-
wie-
sen-
schat-
ten 

Leibes-
Or. 

siehung 

Bildende 
Künste 

Musik Leibes-
erziehung 

Nr. 

wiseenschaften 

74 6 61 128 285 22 64 3 177 12 2 9 1 20 
10 3 28 96 102 14 1 2 155 3 2 1 

1 1 1 1 21 

3 2 14 14 1 2 26 2 1 1 22 
2 lo 3 - 22 

24 3 33 66 196 12 23 1 85 3 3 23 
2 1 16 47 66 9 1 1 75 1 1 • 

8 
1 

1 11 
5 

15 
13 

20 
8 

2 
2 

22 2 
1 

25 
24 

1 
1 

1 
1 

24 

5 1 5 2 1 1 • 25 
1 1 1 

2 10 13 1 5 26 
1 7 6 1 - 3 

- 1 3 2 4 4 27 
3 2 1 - 3 

18 2 5 12 1 5 14 1 28 
4 1 4 6 1 - 13 

16 2 9 13 22 1 6 17 4 1 3 29 
3 2 3 11 10 14 1 

30 
••• 

1 3 4 14 2 31 
1 3 1 • 2 

866 92 645 1 857 2 577 168 1406 63 4 602 166 38 92 36 32 
102 18 269 1 101 597 115 10 32 3 348 67 14 36 17 

107 16 88 393 455 24 223 9 925 20 3 12 5 33 
11 3 33 249 102 21 5 4 675 6 1 

15 2 6 32 37 8 21 1 52 4 1 2 1 34 
2 4 22 5 8 1 42 2 2 

1 1 9 10 2 1.0 • 35 
3 4 6 

11 3 9 34 43 2 17 58 36 
2 1 5 28 13 2 1 48 

49 
4 

8 
1 

48 
15 

198 
126 

221 
52 

9 
7 

107 
2 

5 
3 

475 
349 

8 
1 

1 5 
1 

2 37 

31 2 25 120 144 5 76 3 330 8 1 5 2 38 
3 1 9 70 28 4 2 - 230 4 3 1 

332 
31 

44 
8 

286 
114 

744 
443 

1 068 
263 

57 
40 

555 
1 

25 
13 

1 673 
1 230 

76 
27 

20 
8 

4o 
11 

16 
8 

39 

74 5 57 119 155 9 143 4 189 7 2 2 3 40 
10 1 21 78 42 8 2 153 3 1 1 1 

1 1 1 1 1 41 
1 

2 2 6 
3 

17 
8 

24 
2 

1 
1 

32 45 
36 

5 
3 

2 
1 

3 
2 

42 

256 37 222 607 888 47 379 21 1 438 64 16 35 13 43 
21 7 90 357 219 31 1 11 1 040 21 6 8 7 

Stallung und Baruf da. Vater. und Studlangeblet 

davon an 

achu1en ohne Pädagogiache Hochachulen Pädegogiachen Kunst-. Musik- und 
Hochschulen 

davon studieren Lehramt davon studieren Lid. 
Mathe- Inge- an der Nr. 

W:l.rt- Sozial- Gd- Sprach- lIatik Land- nieur- Leibes- Grund- zusammen sChafts- stes- und wis- und Bildende Leibes-
Natur- wirt- 1 ) er- Haupt- Künste Musik erziehung sen- ziehung schaft schaf- schule wissenschaften ten 

74 6 61 128 285 22 64 3 177 12 2 9 1 20 
10 3 28 96 102 14 1 2 155 3 - 2 1 

- - 1 1 1 - 1 - - - - - - 21 - - - - - - - - - - - - -
3 - 2 14 14 1 2 - 26 2 1 1 - 22 - - 2 10 3 - - - 22 - - - -

24 3 33 66 196 12 23 1 85 3 - 3 - 23 
2 1 16 47 66 9 1 1 75 1 - 1 -
8 1 11 15 20 2 22 2 25 1 - - 1 24 
1 - 5 13 8 2 - 1 24 1 - - 1 

5 - - 1 5 - - - 2 1 - 1 - 25 - - - 1 1 - - - 1 - - - -
- - 2 10 13 1 5 - 4 - - - - 26 
- - 1 7 6 1 - - 3 - - - -
- - 1 3 2 4 - - 4 - - - - 27 - - - 3 2 1 - - 3 - - - -

18 - 2 5 12 1 .5 - 14 1 - 1 - 28 
4 - 1 4 6 1 - - 13 - - - -

16 2 9 13 22 1 6 - 17 4 1 3 - 29 
3 2 3 11 10 - - - 14 1 - 1 -
- - - - - - - - - - - - - 30 - - - - - - - - - - - - -
- - 1 3 4 - 14 - 2 - - - - 31 - - 1 3 1 - - - 2 - - - -

866 92 645 1 857 2 577 168 1406 63 4 602 166 38 92 36 32 
102 18 269 1101 597 115 10 32 3348 67 14 36 17 

107 16 88 393 455 24 223 9 925 20 3 12 5 33 
11 3 33 249 102 21 5 4 675 7 - 6 1 

15 2 6 32 37 8 21 1 52 4 1 2 1 34 
2 - 4 22 5 8 - 1 42 2 - 2 -
1 1 - 9 10 - 2 - 10 - - - - 35 - - - 3 4 - - - 6 - - - -

11 3 9 34 43 2 17 - 58 - - - - 36 
2 1 5 28 13 2 1 - 48 - - - -

49 8 48 198 221 9 107 5 475 8 1 5 2 37 
4 1 15 126 52 7 2 3 349 1 - 1 -

31 2 25 120 144 5 76 3 330 8 1 5 2 38 
3 1 9 70 28 4 2 - 230 4 - 3 1 

332 44 286 744 1 068 57 555 25 1 673 76 20 40 16 39 
31 8 114 443 26; 40 1 13 1230 27 8 11 8 

74 5 57 119 155 9 143 4 189 7 2 2 3 40 
10 1 21 78 42 8 - 2 153 3 1 1 1 

- - 1 1 1 - 1 - 1 - - - - 41 - - - - - - - - 1 - - - -
2 2 6 17 24 1 32 - 45 5 2 3 - 42 - - 3 8 2 1 - - 36 :5 1 2 -

256 37 222 607 888 47 379 21 1 438 64 16 35 13 43 
21 7 90 357 219 31 1 11 1 040 21 6 8 7 
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noch: 2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

Lfd. 
Nr. 

Stellung im Beruf 
Beruf 

L s zusammen 

w - weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

wissenschaftlichen Boch 

WUNIIMMOM. 
Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Rechts-
wissen-
schaft 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

38 

Arbeiter 

davon 

Facharbeiter 

angelernte Arbeiter 

ungelernte Arbeiter 

Landarbeiter  

Selbständige 

davon 

Landwirte 

Fabrikanten 

Großhändler 

Einzelhändler, Gastwirte 

Bandwerker  

sonstige Gewerbetreibende 

sonstige Selbständige  

Mithelfende Familienangehörige 

Nichtakademiker ohne genaue 
Berufeangabe  

59 Ohne Angabe dee Bochschulstudiums 
und dee Berufes  

60 

Anmerkung S. 42 

2 163 1 357 61 26 6 118 
756 276 3 10 4 12 

1 453 900 36 20 3 72 
w 525 192 2 9 2 10 

z 546 338 19 4 3 34 
190 62 1 2 2 

z 154 111 5 2 12 
38 20 1 

z 10 8 1 
3 2 

z 3 629 2 404 61 64 13 276 
1 657 694 4 17 10 38 

z 657 383 10 13 3 33 
w 340 127 2 6 2 5 

z 125 98 
56 31 

17 15 
w 3 1 

139 90 
w 65 25 

1 

2 

1 
1 

1 
1 

en. 

11 
1 

2 

12 

z 894 553 22 12 5 58 
w 401 147 2 1 5 8 

z 1 412 997 23 31 5 132 
w 632 296 6 3 21 

z 385 268 3 6 28 
160 67 2 3 

z 25 14 
w 13 6 

z 143 111 3 2 
w 54 28 2 

1 

7 
1 

z 107 45 5 7 
w 63 12 2 

Insgesamt z 18 096 12 330 407 423 89 1 508 
w 7 749 3 565 46 119 56 231 

noch: 2.7 Deutsche Studienanfänger nach beruflicher 

Stellung im Beruf wissenschaftlichen Hoch 

Beruf 
Studien-Lfd. 

Nr. anfänger 

z = zusammen insgesamt 

w ,. weiblich zusammen Theo- Me- Phar- Rechts-

logie dizin mazie wissen-
schaft 

44 Arbeiter . . . · · · · · · · · · z 2 163 1 357 61 26 6 118 
w 756 276 3 10 4 12 

davon 

4,5 Facharbeiter . · · · · · · · · · z 1 4,53 900 36 20 3 72 
w ,525 192 2 9 2 10 

46 angelernte Arbeiter · · · · · · · · z 546 338 19 4 3 34 
w 190 62 1 - 2 2 

1+7 ungelernte Arbeiter · · · · · · · z 1,54 111 ,5 2 - 12 
w 38 20 - 1 - -

48 Landarbeiter • · · · · · · · · z 10 8 1 - - -
w 3 2 - - - -

49 Selbständige . · · · · · z 3 629 2 1+04 61 64 13 276 
w 1 6,57 694 4 17 10 38 

davon 

50 Landwirte · · · · · · · · · · · · z 657 383 10 13 3 33 
w 340 127 2 6 2 ,5 

51 Fabrikanten · · · · · · · · · · · z 12,5 98 - 1 - 11 
w 56 31 - 1 - 1 

52 Großhändler . · · · · · · · · · · z 17 15 1 - - 2 
w 3 1 - - - -

53 Einzelhändler, Gastwirte · · · · z 139 90 2 1 - 12 
w 65 25 - 1 - -

54 Handwerker • · · · · · · · · z 894 553 22 12 5 58 
w 401 147 2 1 .5 8 

55 sonstige Gewerbetreibende · · · · · · z 1 412 997 23 31 5 132 
w 632 296 - 6 3 21 

56 sonstige Selbständige · · · · z 385 268 3 6 - 28 
w 160 67 - 2 - 3 

57 Mithelfende Familienangehörige · · · · z 25 14 - - - 1 
w 13 6 - - - -

58 Nichtakademiker ohne genaue z 143 111 3 2 - 7 
Berufsangabe . . . · · · · · · · · · w 54 28 - 2 - 1 

59 Ohne Angabe des z 107 4,5 5 - - 7 
und des Berufes . . . . · · · · · w 63 12 2 - - -

60 Insgesamt z 18 096 12 330 407 423 89 1 508 
w 7 749 3 ,56,5 46 119 56 231 

Anmerkung S. 42 
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Stellung und Beruf des Vaters und Studiengebiet 

davon an 

zueulen ohne Pädagogische Hochschulen 
Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunet-, Musik- und 
Sporthochschulen 

davon studieren 
Lehramt 
an der 
Grund-
und 

Haupt-
schule 

zusammen 

davon studieren 
Lfd. 

Wirt-
schufte-

Sozial-
Gei-
etes-

:ersah - 

Mathe-
matik 
und 
Natur-

Land-
wirt-1

schaft

Inge-
nienr-
eia-
nen-

echaf-
tau 

-Leibes

siehung 

Bildende 
Ktinete 

Musik 
Leibes-
erziehung 

Nr. 

wiasenachaften 

84 12 105 287 435 9 202 12 784 22 8 10 4 44 
8 2 32 123 73 4 5 472 8 1 5 2 

50 7 69 190 2go 5 149 9 537 16 5 7 4 45 
5 1 22 82 52 3 4 326 7 1 4 2 

27 3 27 71 104 3 40 3 203 5 3 2 46 
2 1 9 29 14 1 - 1 127 1 1 

7 2 9 24 37 13 42 47 
1 1 11 6 18 

2 4 2 48 
1 1 3. 

335 19 158 414 589 76 383 16 1 178 47 7 29 11 49 
51 5 86 270 152 48 4 9 939 24 5 13 6 

34 1 26 66 108 37 51 1 272 2 2 50 
4 13 48 29 17 1 212 1 1 

32 1 5 13 15 4 15 1 27 51 
5 3 11 5 1 25 

5 - 1 5 2 
1 2 

11 15 23 1 16 1 43 6 5 1 53 
2 5 12 4 1 3 

56 2 43 106 142 13 91 3 327 14 11 54 
8 17 59 34 10 1 2 249 5 3 2 

170 10 64 171 234 17 131 9 403 12 1 5 6 55 
27 3 41 112 63 13 3 4 331 5 2 3 

27 5 12 42 62 4 78 1 104 13 6 6 1 
5 2 7 28 16 3 1 83 10 5 5 

2 3 4 2 2 10 1 1 57 
2 4 6 1 1 

5 15 28 2 41 1 32 58 
2 12 7 2 1 26 

4 1 4 9 9 6 62 59 
1 7 2 - - 51 

1 050 118 871 2 423 3 419 230 1 720 72 5 536 230 54 135 41 60 
132 32 372 1 502 864 153 21 37 4 089 95 19 55 21 

47 

Stellung und Beruf des Vaters und Studiengebiet 

davon an 

schulen ohne Pädagogische Hochachulen Pädagogischen Kunst-, Musik- und 
HochschuleIl Sporthochschulen 

davoll studieren Lehramt 
davon studieren Lfd. 

Mathe- Inge- an der Nr. 
Wirt- Sozial- Gei- Sprach- matik Land- Ilieur- Leibes- Grund- zusSllllllen schafts- und wia- und Bildellde Leibes-stea-

wirt-I) er- Musik 
Natur- sen- ziehung Haupt- KUnste erziehung 

schaft schaf- schule "issenachaftell tell 

84 12 105 287 435 9 202 12 784 22 8 10 4 44 
8 2 32 123 73 4 - 5 472 8 1 5 2 

50 7 69 190 290 .5 149 9 537 16 5 7 4 45 
5 1 22 82 52 3 - 4 326 7 1 4 2 

27 3 27 71 104 3 40 ; 20; 5 3 2 - 46 
2 1 9 29 14 1 - 1 127 1 - 1 -
7 2 9 24 37 - 13 - 42 1 - 1 - 47 
1 - 1 11 6 - - - 18 - - - -
- - - 2 4 1 - - 2 - - - - 48 - - - 1 1 - - - 1 - - - -

335 19 158 414 589 76 383 16 1 178 47 7 29 11 49 
51 5 86 270 152 48 4 9 939 24 5 13 6 

34 1 26 66 108 37 51 1 272 2 - 2 - 50 
4 - 13 48 29 17 - 1 212 1 - 1 -

32 1 .5 13 15 4 15 1 27 - - - - 51 
5 - 3 11 5 4 - 1 25 - - - -
5 - - 1 5 - 1 - 2 - - - - 52 - - - - 1 - - - 2 - - - -

11 - 8 15 23 1 16 1 43 6 - 5 1 53 
2 - 5 12 4 1 - - 37 3 - 2 1 

56 2 43 106 142 13 91 3 327 14 - 11 3 54 
8 - 17 59 34 10 1 2 249 5 - 3 2 

170 10 64 171 234 17 131 9 403 12 1 5 6 55 
27 3 41 112 63 13 3 4 331 5 - 2 3 

27 5 12 42 62 4 78 1 104 13 6 6 1 56 
5 2 7 28 16 3 - 1 83 10 5 5 -

2 - 3 4 2 - 2 - 10 1 - 1 - 57 - - 2 4 - - - - 6 1 - 1 -

6 1 5 15 28 2 41 1 32 - - - - 58 
1 - 2 12 7 2 - 1 26 - - - -

4 1 4 9 9 - 6 - 62 - - - - 59 - - 1 7 2 - - - 51 - - - -

1 050 118 871 2 42; :; 419 230 1 720 72 .5 536 230 54 135 41 60 
1;2 ;2 372 1 502 864 153 21 37 4 089 95 19 55 21 
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2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

Lfd. 
Nr. 

Mutter 
Vater 

z . zusammen, w - weiblich 

Studien-
anfänger 

insgesamt 
zu-

sammen zu - 

OBBMOU 

Leib-
ständige 

Akademikerin 

Erwerbstätig 

Mit-
helfende 
Familien-

an-
gehörige 

Beamti21 knge 
stellte 

ohne 
Angabe 
der be-

ruflichen 
Stellung 

Nicht-
erwerbe-
tätig 

Ver-
storben 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Akademiker  z 2 930 580 210 49 21 63 75 2 351 17 
w 1 057 232 95 19 10 30 35 1 129 8 

2 Erwerbstätig  z 2 477 499 175 39 21 54 60 1 310 12 

davon 

w 903 200 81 16 10 26 29 114 5 

3 Selbständiger . . . . 771 181 78 33 21 9 14 1 99 4 
288 68 32 13 10 3 6 34 2 

4 Mithelfender 
Familienangehöriger  

5 Beamter  1 106 219 77 4 35 38 134 7 
w 398 94 41 3 20 18 51 2 

6 Angestellter  581 97 19 2 10 7 76 1 
w 214 36 7 - 3 4 28 1 

7 ohne Angabe der 19 2 1 1 1 
beruflichen Stellung . 3 2 1 1 1 

8 Pensionär, Rentner . .  
w 

169 
59 

28 
12 

7 
4 

2 
2 

5 
2 

20 
8 

1 

9 Verstorben  267 47 23 7 6 9 1 20 4 
w 89 16 7 1 2 3 1 6 3 

10 Vermißt, gefallen . .  z 13 4 3 1 1 1 1 
3 2 1 1 1 • 

11 ohne Angabe  4 2 2 2 
w 3 2 2 2 

12 Nichtakademiker  5 9 355 172 95 9 2 40 41 3 74 2 
w 2 496 58 39 5 12 19 3 18 1 

13 Erwerbstätig  7 610 137 70 8 2 30 28 2 65 1 

davon 

w 2 055 49 32 5 10 15 2 16 1 

14 Selbständiger . . . . z 1 927 48 19 6 2 4 7 - 28 
w 576 12 8 4 - 1 3 4 

15 Mithelfender 9 - 
Familienangehöriger . w 3 - - - - -

16 Beamter  1 370 26 12 1 6 5 13 1 
w 396 8 4 1 3 3 1 

17 Angestellter  3 228 59 35 
1 18 14 2 24 

w 855 27 18 1 7 8 2 9 

18 Arbeiter  1 036 4 4 2 2 -
w 217 2 2 1 1 

19 ohne Angabe der z 40 - - - - 
beruflichen Stellung . w 8 

20 Pensionär, Rentner . .  z 823 20 14 1 5 8 5 1 
w 221 6 4 1 3 2 

21 Verstorben  819 15 11 5 5 1 4 
w 200 3 3 1 1 1 

22 Vermißt, gefallen . .  z 69 
w 9 • 

23 ohne Angabe  z 34 
w 11 MR, • 

24 ohne Angabe der Auebildung z 45 1 1 
w 12 

25 Insgesamt z 
w 

12 330 
3 565 

753 
290 

305 
134 

58 
24 

23 
10 

103 
42 

116 
54 

5 
4 

426 
147 

19 
9 
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Ud. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

19 

20 

21 

22 

23 

Mutter 
Vater 

z • zusammen, w _ weiblioh 

Akademiker • • 

Erwerbstätig 

davon 

Selbständiger 

Mithelfender 
Familienangehöriger 

Beamter 

Angestellter 

ohne Angabe der 
beruf1icben Stellung 

Pensionär, Rentner 

Vsrstorben • • • • 

Vermißt, gefallen 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 

" 
z 

" 
z 
w 

z 
w 

z 
w 

ohne Angabe •• • • •• Z 
\01 

Nicbtakademiker 

Erwerbstätig 

davon 

Selbständiger 

Mithelfender 
Familienangehöriger 

Beamter 

Angestellter • 

Arbeiter • •• 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

obne Angabe der z 
beruflichen Stellung. \01 

Pensionär, Rentner 

Verstorben • • • • 

Vermißt, gefallen 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

ohne Angabe • • • • •• Z 
\01 

24 obne Angabe der Ausbildung z 
w 

25 Insgesamt z 
\01 

Studien-
anfänger 

insgesamt 

2 930 
1 057 

2 477 
903 

771 
288 

1 106 
398 

581 
214 

19 
3 

169 
59 

267 
89 

13 
3 

4 
3 

9 355 
2 496 

7 610 
2 055 

1 927 
576 

9 
3 

1 370 
396 

3 

1 036 
217 

40 
8 

823 
221 

819 
200 

69 
9 

34 
11 

45 
12 

12 330 
3 565 

zu-
sammen 

580 
232 

499 
200 

181 
68 

219 
94 

97 
36 

2 
2 

28 
12 

47 
16 

4 
2 

2 
2 

172 
58 

137 
49 

48 
12 

26 
8 

59 
27 

4 
2 

20 
6 

15 
3 

1 

753 
290 

zu-
SaDlmen 

210 
95 

175 
81 

78 
32 

77 
41 

19 
7 
1 
1 

7 
4 

23 
7 

3 
1 

2 
2 

95 
39 

70 
32 

19 
8 

12 
4 

35 
18 

4 
2 

14 
4 

11 
3 

305 
134 

Selb-
ständige 

49 
19 

39 
16 

33 
13 

4 
3 
2 

2 
2 

7 
1 

1 

9 
5 

8 
5 

6 
4 

1 

1 
1 

1 

58 
24 

2.8 Deutsche Studienantänger nach Erwerbs 

Akademikerin 

Erwerbstätig 

Mit- ohne Nicht- Ver-helfende Ange- Angabe erwerbs- storben Familien- Beamtin stellte der be- tätig 
an- rutlichen 

l/teberi",e StelluI\& 

Wissenschaftliche Hochschulen 

21 
10 

21 
10 

21 
10 

2 

2 

23 
10 

63 
30 

54 
26 

9 
3 

35 
20 

10 
3 

6 
2 

1 

2 
2 

40 
12 

30 
10 

4 
1 

6 
1 

18 
7 

2 
1 

5 
1 

5 
1 

103 
42 

75 
35 

60 
29 

14 
6 

38 
18 

7 
4 

1 
1 

5 
2 

9 
:; 

1 
1 

41 
19 

28 
15 

7 
3 

5 
3 

14 
8 

2 
1 

8 
3 

5 
1 

116 
54 

2 
1 

1 

1 

1 
1 

3 
3 

2 
2 

2 
2 

1 
1 

5 
4 

351 
129 

310 
114 

99 
34 

1:;4 
51 

76 
28 

1 
1 

20 
8 

20 
6 

1 
1 

74 
18 

65 
16 

28 
4 

13 
:; 

24 
9 

5 
2 

4 

1 

426 
147 

17 
8 

12 
5 

4 
2 

7 
2 

1 
1 

1 

4 
:; 

2. 
1 

1 
1 

1 
1 

1 

19 
9 
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tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

davon Mutter 

Nichtakademikerin 

ohne 
Angabe 

zu-
sammen 

Erwerbstätig 

zu-

sammen 

Selb-
etändige 

ohne Pädagogische Hochschulen 

Mit-
helfende 
Familien-

an-

gehörige 

Beamtin 

1.-A.nge  

-  stellte 
Arbeiterin 

ohne 
Angabe 

der be-
ruflichen 
Stellung

Nicht-
erwerbe-
tätig 

Ver-
storben 

ohne 
Angabe 

ohne 
Angabe 
der 

Auebildung 

Lfd. 
Nr. 

2 2 339 272 37 60 4 162 5 4 2 012 51 4 11 1 
820 98 15 28 2 50 1 2 705 14 3 5 

2 1 969 196 21 58 3 109 2 3 1 732 38 3 9 2 
699 71 6 27 1 35 1 1 616 10 2 4 

588 
220 

100 

39 

16 

5 
55 
26 

27 
8 - 

2 474 
176 

13 
4 

1 
1 

2 3 

 

1 882 54 1. 1 3 47 1 1 815 11 2 5 
- 302 18 1 15 1 1 282 1 1 2 

1 482 39 4 2 32 1 429 14 2 6 
176 14 1 1 12 - 157 5 2 

- 17 3 - - 3 14 7 
1 - - 1 

139 11 2 125 3 
46 2 43 1 

- 220 62 14 2 1 42 2 1 148 10 9 
73 25 9 1 1 13 - 1 45 3 

9 3 6 - 10 
1 - 1 - 

2 11 
1 

1 9 179 1 840 259 329 29 970 244 9 7 118 203 18 4 12 
2 437 513 73 103 9 280 47 1 1 867 51 6 1 

1 7 470 1 448 164 315 24 750 167 8 5 882 125 15 3 13 
2 005 414 46 100 7 221 39 1 1 550 36 5 

1 1 879 513 96 287 1 121 7 1 1 327 33 6 14 
564 168 26 93 47 2 386 8 2 

- 9 6 2 2 2 3 - 15 
3 2 1 1 - 1 - 

1 344 149 16 5 3 109 13 3 1 172 22 16 
388 48 5 2 - 37 4 33o 10 

3 167 552 33 15 17 415 69 3 2 566 43 6 17 
827 140 8 4 6 108 13 1 670 14 3 

1 031 221 17 6 3 97 97 1 783 25 2 18 
215 55 6 1 28 20 156 4 

- 40 7 - - 6 3. 31 2 19 
8 1 - 1 - 7 - 

803 
215 

140 
42 

24 
12 

12 
3 

3 72 
22

29 

3 - 165 27 7 1 
20 

803 224 68 2 2 128 23 1 536 41 21 
197 52 15 33 4 137 8 

69 15 2 11 2 45 22 
9 1 1 8 

34 13 1 9 20 23 
11 4 3 7 

28 23 17 16 24 
8 7 6 1 4 

11 546 2 135 299 390 33 1 149 251 13 9 135 254 22 31 25 
3 265 618 88 131 11 336 49 3 2 573 65 9 10 
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tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

davon Mutter 

Nichtakademikerin 

Erwerbstätig ohne Lfd. 
Angabe Nr. 

ohne Mit- ohne Nicht- Ver- ohne der zu- erwerbe-Angabe Selb- helfende Ange-
Angabe storben Angabe Ausbildung sammen zu- Familien- Beamtin Arbeiterin der be- tätig 

"ammen ständige stellte ruflichen an-
gehörige Stellung 

ohne Pädagogische Hochschulen 

2 2 }}9 272 }7 60 4 162 5 4 2 012 51 4 11 1 
820 98 15 28 2 50 1 2 705 14 } 5 

2 1 969 196 21 58 } 109 2 } 1 732 38 } 9 2 
699 71 6 27 1 35 1 1 616 10 2 4 

588 100 16 55 27 2 474 n 1 2 } 
220 39 S 26 8 176 4 1 

4 

1 882 S4 1 1 } 47 1 1 815 11 2 5 5 
302 18 1 15 1 1 282 1 1 2 

1 482 39 4 2 32 1 429 14 2 6 
176 14 1 1 12 157 5 2 

17 3 3 14 7 
1 1 

139 11 2 8 1 125 } 2 8 
46 2 2 4} 1 1 

220 62 14 2 1 42 2 1 148 10 9 
73 2S 9 1 1 13 1 45 3 

9 3 3 6 10 
1 1 

2 1 1 11 
1 1 

1 9 179 1 840 2S9 329 29 970 244 9 7 118 203 18 4 12 
2 437 513 73 103 9 280 47 1 1 867 51 6 1 

1 7 470 1 448 164 315 24 750 187 8 5 882 125 15 3 13 
2 005 414 46 100 7 221 39 1 1 550 36 5 1 

1 1 879 51} 96 287 1 121 7 1 1 327 33 6 14 
564 168 26 93 47 2 386 8 2 

9 6 2 2 2 3 15 
3 2 1 1 1 

1 341t 149 16 5 3 109 13 3 1172 22 1 16 
388 48 5 2 37 4 330 10 

:; 167 552 33 15 17 1t15 69 :; 2 566 43 6 2 17 
827 1'+0 8 4 6 108 13 1 670 14 :; 1 

1 221 17 6 3 97 97 1 783 25 2 1 18 
55 6 1 28 20 156 It 

40 7 6 1 31 2 19 
8 1 1 7 

803 140 24 12 3 72 29 635 27 1 20 
215 42 12 3 2 22 :; 165 7 1 

803 224 68 2 2 128 23 1 536 41 2 1 21 
197 52 15 33 4 137 8 

69 15 2 11 2 45 9 22 
9 1 1 8 

34 1} 1 9 3 20 1 23 
11 4 3 1 7 

28 23 3 1 17 2 5 16 24 
8 7 6 1 1 4 

3 11 546 2 135 299 390 33 1 149 251 13 9 135 254 22 31 25 
:; 265 618 88 131 11 336 49 3 2 573 65 9 10 
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noch: 2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

Lfd. 
Nr. 

Mutter 
Vater 

z . zusammen, w weiblich 

Studien-
anfänger 
inegesamt 

Akademikerin 

zu-
sammen 

Erwerbstätig 

Nicht-
erwerbe-
tätig 

Ver-
storben zu-

sammen 
Selb-

ständige 

Mit-
helfende 
Familien-

&A-

gehörige 

Beamtin 
Ange-

stellte 

ohne 
Angabe 
der be-
ruflichen 
Stellung 

Pädagogische 

1 Akademiker  z 872 132 42 7 2 17 16 79 8 
w 690 105 35 7 2 12 14 60 7 

2 Erwerbstätig  z 616 93 29 6 2 11 10 - 60 2 

davon 

w 503 77 26 6 2 8 10 47 2 

3 Selbständiger . . . z 133 26 10 5 2 1 2 - 15 -
w 122 24 10 5 2 1 2 13 -

4 Mithelfender z - - -
Familienangehöriger w - - - - -

5 Beamter  z 371 51 12 1 6 5 36 2 
w 289 43 11 1 5 5 29 2 

6 Angestellter  z 112 16 7 4 3 9 -
w 92 10 5 2 3 5 -

7 ohne Angabe der z - - - - - -
beruflichen Stellung w -

8 Pensionär, Rentner . . z 106 14 3 1 2 8 2 
w 78 9 1 1 5 2 

9 Verstorben  z 126 22 8 1 4 3 10 4 
w 94 16 6 1 - 3 2 7 3 

10 Vermißt, gefallen . . . z 20 3 2 1 1 - 1 
w 12 3 2 1 1 1 

11 ohne Angabe  z 4 
w 3 - 

12 Nichtakademiker  z 4 602 67 44 1 6 20 17 - 19 4 
w 3 348 56 35 1 6 17 11 17 4 

13 Erwerbstätig  z 3 154 46 35 6 17 12 11 

davon 

w 2 464 40 30 6 15 9 10 

14 Selbständiger . . . . z 775 19 15 5 8 2 - 4 
w 656 19 15 5 8 2 4 

15 Mithelfender z 3 1 1 1 - -
Familienangehöriger . w 3 1 1 1 -

16 Beamter  e 650 8 4 3 1 4 
w 494 4 1 1 3 

17 Angestellter  z 1 230 18 15 6 9 3 
w 958 16 13 - 6 7 3 

18 Arbeiter  z 495 - - - - -
w 352 -

19 ohne Angabe der z 1 - - -
beruflichen Stellung . w 1 

20 Pensionär, Rentner . . . z 630 7 2 - 1 1 4 1 
w 368 6 1 1 4 1 

21 Verstorben  z 715 12 5 1 - 1 3 4 3 
w 453 10 4 1 1 2 3 3 

22 Vermißt, gefallen . . . z 83 2 2 1 1 - 

w 45 

23 ohne Angabe  z 20 
18 

24 ohne Angabe der Ausbildung z 62 2 2 2 
w 51 2 2 2 

25 Insgesamt z 5 536 201 88 8 8 39 33 98 12 
w 4 089 163 72 8 8 31 25 77 11 
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noch: 2.8 Deutsche Studienanfänger nach Erwerbs 

Akademikerin 
Mutter 

Studien-Lfd. Vater Erwerbstätig 
Nr. anfänger 

insgesamt 
zu-

Mit- ohne Nicht- Ver-
sammen zu- Selb-

helfende Ange- Angabe erverbs- storben 
semen ständige Familien- Beamtin stellte der be- tätig 

z - zussmmen, v - weiblich an- ruflichen 
lJ!:ehöriJ!:e Stellun 

Pädagogische 

1 Akademiker • • • . . . . . z 872 132 42 7 2 17 16 79 8 
w 690 105 35 7 2 12 14 60 7 

2 Erwerbstätig · . . . . . z 616 93 29 6 2 11 10 60 2 
w 503 77 26 6 2 8 10 47 2 

davon 

3 Selbständiger z 133 26 10 5 2 1 2 15 
w 122 24 10 5 2 1 2 13 

4 Mithelfender z 
Familienangehöriger w 

5 Beamter z 371 51 12 1 6 5 36 2 .., 289 43 11 1 .5 5 29 2 

6 Angestellter. z 112 16 7 4 3 9 .., 92 10 .5 2 3 5 

7 ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung • w 

8 Pensionär. Rentner • • • z 106 14 3 1 2 8 2 
w 78 9 1 1 5 2 

9 Verstorben • · . . z 126 22 8 1 4 3 10 4 
w 94 16 6 1 3 2 7 3 

10 Vermißt. gefallen z 20 3 2 1 1 1 
w 12 3 2 1 1 1 

11 ohne Angabe · · . · · . z 4 
w 3 

12 Nichtakademiker · . · · . z I; 602 67 44 1 6 20 17 19 4 
w 3 348 56 35 1 6 17 11 17 4 

13 Erwerbstätig · · . · .. z 3 154 46 35 6 17 12 11 
w 2 464 40 30 6 15 9 10 

davon 

14 Selbständiger z 775 19 15 5 8 2 4 
w 656 19 15 5 8 2 4 

15 Mi the1fender z 3 1 1 1 
Familienangehöriger w 3 1 1 1 

16 Beamter z 650 8 4 3 1 4 
w 494 4 1 1 3 

17 Angestell ter z 230 18 15 6 9 3 
w 958 16 13 6 7 3 

18 Arbeiter •• z 495 
'W 352 

19 ohne Angabe der z 1 
beruflichen Stellung " 1 

20 Pensionär .. Rentner • · z 630 7 2 1 1 4 1 
w 368 6 1 1 4 1 

21 Verstorben . · . · z 715 12 5 1 1 3 4 3 
w 453 10 4 1 1 2 3 3 

22 Vermillt. gefallen z 83 2 2 1 1 
w 45 

23 ohne Angabe . . . . . . z 20 

" 18 

24 ohne Angabe der Ausbildung ,.. 62 2 2 2 
w 51 2 2 2 

25 Insgesamt z 5 536 201 88 8 8 39 33 98 12 
w 4 089 163 72 8 8 31 25 77 11 
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tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

davon Mutter 

Nichtakademikerin 

ohne 
Angabe 
der 

Ausbildung 

Lfd. 
Nr. 

ohne 
Angabe 

ZU-

«MOB 

Erwerbstätig 

Nicht-
erwerbe-
tätig 

Ver-
storben 

ohne 
Angabe su-

OIMMOn 

Selb-
ständige 

Mit-
helfende 
Familien-

an-
gehörige 

Beamtin 
Ange-

stellte 
Arbeiterin 

ohne 
Angabe 
der be-

ruflichen 
Stellung 

Hochschulen 

3 736 68 4 14 5 43 2 604 61 3 4 1 
3 582 54 4 11 5 33 1 484 43 1 3 

2 521 44 2 14 1 26 1 460 16 1 2 2 
2 425 32 2 11 1 18 378 14 1 1 

1 107 13 11 2 87 7 3 
1 98 11 10 1 81 6 

••• 4 
- - - 

1 
1 

318 
245 

24 
16 

2 
2 

3 
1 

1 
1 

17 
12 

1 286 
222 

7 
6 

1 
1 

2 
1 

5 

96 7 7 87 2 6 
82 5 - - 5 75 2 
_ - - 7 

92 7 1 1 5 65 20 8 
1 69 6 1 1 4 50 13 

102 
76 

10 
9 

1 
1 

2 
2 

7 
6 

69 
51 

22 
16 

1 2 
2 

9 

17 4 1 3 10 3 10 
9 1 3 5 

4 
3 

3 
3 

2 
2 

1 
1 

1 11 

4 532 713 122 119 9 383 73 7 3 511 296 12 3 12 
3 289 561 98 96 9 302 51 5 2 551 168 9 3 

3 107 540 74 112 6 285 57 6 2 489 72 6 1 13 
2 423 432 62 90 6 229 40 5 1 938 49 4 1 

755 176 37 98 2 35 4 550 28 1 1 14 
636 148 34 78 2 31 3 467 20 1 1 

- 2 2 1 1 - 15 
2 2 1 1 - - MR, 

- 642 67 5 5 1 50 6 - 562 13 16 
490 52 4 4 1 39 4 427 11 

1 212 
942 

201 
157 

24 
17 

5 
5 

3 
3 

146 
116 

19 
12 

4 
4 

988 
771 

20 
12 

3 
2 

17 

495 94 7 3 54 28 2 388 11 2 18 
352 73 6 2 43 21 1 272 6 1 
1 - - - - 1 19 
1 - - 1 

623 42 6 3 27 5 1 497 83 20 
362 29 4 3 19 3 291 42 

701 117 4o 3 3 62 9 453 130 1 2 21 
441 92 31 2 3 50 6 278 70 1 2 

81 8 2 1 5 63 10 22 
45 4 1 1 2 35 6 

- 
20 
18 

6 
4 

- 
- 

4 
2 

2 
2 

9 
9 

1 
1 

4 
4 

23 

9 
8 4 

4 
4 

5 51 
41 

24 

3 
3 

5 277 
3 879 

785 
619 

126 
102 

133 
107 

14 
14 

430 

339 
73 
51 

9 
6 

4 120 

3 039 
357 
211 

15 
10 

58 
47 

25 
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tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

davon Mutter 

Nichtakademikerin 

Erwerbstätig obne Lid. 
Angabe Nr. 

HH- ohne Nicht- Ver- ohne der ohne zu- erwerbs-Se1b- helfende Ange-
Angabe starben Angabe Ausbildung Angabe samllen !/lU- Familien- Beamtin Arbeiterin der be- tätig 

88l11111en ständige stellte ru fli ehen u-
Stellung 

Hochschulen 

3 736 68 4 14 5 43 2 604 61 3 4 1 
3 582 54 4 11 5 33 1 484 43 1 3 

2 521 44 2 14 1 26 1 460 16 1 2 2 
2 425 32 2 11 1 18 378 14 1 1 

1 107 13 11 2 87 7 3 
1 98 11 10 1 81 6 

4 

1 318 24 2 3 1 17 1 286 7 1 2 5 
1 245 16 2 1 1 12 222 6 1 1 

96 7 7 87 2 6 
82 5 5 75 2 

7 

1 92 7 1 1 5 65 20 8 
1 69 6 1 1 4 50 13 

102 10 1 2 7 69 22 1 2 9 
76 9 1 2 6 51 16 2 

17 4 1 3 10 3 10 
9 4 1 3 5 

4 3 2 1 1 II 
3 3 2 1 

4 532 713 122 119 9 383 73 7 3511 296 12 3 12 
3 289 561 98 96 9 302 51 5 2551 168 9 3 

3 107 540 74 112 6 285 57 6 2 489 72 6 1 13 
2 423 432 62 90 6 229 40 5 1 938 49 4 1 

755 176 37 98 2 35 4 550 28 1 1 14 
636 148 34 78 2 31 3 467 20 1 1 

2 2 1 1 15 
2 2 1 1 

642 67 .5 5 1 50 6 562 13 16 
490 52 4 4 1 39 4 427 11 

1 212 201 24 5 3 146 19 4 988 20 3 17 
942 157 17 5 3 116 12 4 771 12 2 
495 94 7 3 54 28 2 388 11 2 18 
352 73 6 2 43 21 1 272 6 1 

1 1 19 
1 1 

623 42 6 3 27 5 1 497 83 1 20 
362 29 4 3 19 3 291 42 

701 117 40 3 3 62 9 453 130 1 2 21 
441 92 31 2 3 50 6 278 70 1 2 

81 8 2 1 5 63 10 22 
45 4 1 1 2 35 6 

20 6 4 2 9 1 4 23 18 4 2 2 9 1 4 

9 4 4 5 51 24 
8 4 4 4 41 

3 5277 785 126 133 14 430 73 9 4 120 357 15 58 25 
3 3 879 619 102 107 14 339 51 6 3039 211 10 47 
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noch: 2.8 Deutschs Studienanfänger nach Erwerbe 

Lfd. 
Nr. 

Mutter 
Vater Studien-

anfänger 
insgesamt 

zu-
sammen Selb-

ständige 
. zueammen, w . weiblich 

Akademikerin 

Erwerbetätig 

Mit-
helfende 
Familien-

an-
gehörige 

Beamtin 
Auge-

etelite 

ohne 
Angabe 

der be-
ruflichen 
Stellung 

Nicht-
erwerbe-
tätig 

Ver-
storben 

Kunst—, Musik— und 

1 Akademiker  64 19 7 1 5 12 
28 10 3 3 7 

Erwerbstätig  53 15 6 1 4 9 

davon 

w 22 7 2 2 5 

Selbständiger 10 2 1 1 1 
w 2 

4 Mithelfender 
Familienangehöriger 

5 Beamter  30 9 3 1 6 
14 5 1 4 

6 Angestellter  13 4 2 
6 2 1 1 

7 ohne Angabe der 
beruflichen Stellung  ••• 

8 Pensionär, Rentner z 4 1 1 
w 2 1 1 

9 Verstorben  z 7 3 1 1 2 

w 4 2 1 1 1 

10 Vermißt, gefallen . .  
w 

11 ohne Angabe  

12 Nichtakademiker  166 
w 67 

13 Erwerbstätig  134 

davon 

w 55 

14 Selbständiger 2 34 

w 19 

15 Mithelfender 
Familienangehöriger 

16 Beamter  19 
w 6 

17 Angeetellter  64 

23 

18 Arbeiter  17 
7 

19 ohne Angabe der 
beruflichen Stellung . 

20 Pensionär, Rentner . . 14 

w 7 

21 Verstorben  16 
w 3 

22 Vermißt, gefallen . .  z 1 
w 1 

23 ohne Angabe  1 
1 

24 ohne Angabe der Ausbildung 

25 Inagesamt 230 20 5 12 

95 10 3 7 

noch: 2.8 Deut.che Studienantänger nach Erwerbt 

Akadellikerin 
Mutter 

Ud. Vater Studien- Erwerbstätig 
Nr. anfänger 

insgesamt 
zu- MH- ohlle Nicht- Ver-

sammen zu- Selb- helfende Ange-
Angabe erwerbs- storben 

SaJDmell ställdige Familiell- Beallltin stellte der be- tätig 
z • zusammen. v • veiblich an-

ltehöri .. e 

Kunst-, Musik- und 

1 Akademiker • . . · · · · · z 64 19 7 1 1 5 12 

" 28 10 3 .3 7 

2 Erwerbstätig . · · · · z 53 15 6 1 1 4 9 

" 22 7 2 2 5 
davoll 

3 Selbständiger z 10 2 1 1 1 

" 2 

4 Mithelfender z 
Familienangehöriger " 

5 Beamter · · · · · z 30 9 .3 1 2 6 
w 14 5 1 1 4 

6 Angestellter z 13 4 2 2 2 

" 6 2 1 1 1 

7 ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung • w 

8 Pensionär, Rentner z 4 1 1 
w 2 1 1 

9 Verstorben • · · · · · · z 7 3 1 1 2 
w 4 2 1 1 1 

10 Vermißt, gefallen z 
W' 

11 ohne Angabe · · · · · · z 
W' 

12 Nichtakademiker · · · · · z 166 1 1 1 
w 67 

I:; Erwerbstätig · · · · · · z 134 1 1 1 
W' 55 

davon 

14 Selbständiger z :;4 
W' 19 

15 Mithelfender z 
Familienangehöriger w 

16 Beamter · · · · · z 19 1 1 1 
w 6 

17 Angestellter z 64 
W' 23 

18 Arbeiter. · z 17 
w 7 

19 ohne Angabe der z 
beruflichen Stellung " 

20 Pensionär, Rentner • · z 14 
w 7 

21 Verstorben • · · · · · z 16 
w :; 

22 Vermißt, gefallen z 1 

" 1 

23 ohne Angabe · · · · · · z 1 
w 1 

24 ohne Angabe der Ausbildung z 
w 

25 Insgesamt z 230 20 8 1 2 5 12 
W' 95 10 3 3 7 
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tätigkeit und beruflicher Stellung der Eltern 

davon Mutter 

Nichtakademikerin 

ohne zu-
Angabe OSMIUM zu - 

INIUMA 
Selb-

ständige 

Erwerbstätig 

Mit-
helfende 
Familien-

an-
gehörige 

Beamtin 
Ange-

stellte 
Arbeiterin 

ohne 
Angabe 
der be-

ruflichen 
Stellung 

Nicht-
erwerbe-
tätig 

Ver-
storben 

ohne 
Angabe 

ohne 
Angabe 
der 

Auebildung 

Lfd. 
Nr. 

Sporthochschulen 

45 3 1 2 41 1 1 
18 1 16 1 

38 3 1 2 34 1 2 
15 1 13 1 

8 1 6 1 3 
2 1 1 

4 

- 21 1 - 1 20 5 
- 9 - 9 

- 9 1 _ 1 8 
. 4 2. 1 3 

7 

3 3 8 
1 1 

4 4 9 
2 2 

10 

11 

164 39 3 9 25 2 119 4 2 1 12 
66 13 4 8 1 49 2 2 1 

132 33 3 9 20 1 97 1 1 1 13 
54 12 4 7 1 40 1 1 1 

34 15 3 9 3 18 1 14 
19 7 4 3 11 1 

15 

17 3 3 14 1 16 
5 1 1 4 1 

64 14 13 1 50 17 
23 4 3 1 •• 19 

17 1 1 15 1 18 
7 6 1 

19 

14 1 1 13 20 
7 7 MO• 

16 5 4 1 9 2 21 
3 1 1 2 

1 
1 

1 
1 

22 

1 
1 

1 
1 

••• 23 

MD. 24 

209 42 3 10 27 2 160 5 2 1 25 
84 14 4 9 1 65 3 2 1 

tätigkeit und beruflicber Stellung der Eltern 

davon Mutter 

Niohtakademikerin 

Erwerbstätig ohne Lid. 

Mit- Nicht- Angabe Nr. 
ohne zu- ohne Ver- ohne der 

Angabe sammen Se1b- belfende Ange- Angabe er ... erbs- starben Angabe Ausbildung IIU- Familien- Beamtin Arbeiterin der be- tätig 
BlllDlIIen ständige stellte ru:fliehen l1.li-

I gehörige Ste11unlr 

Sport hochschulen 

45 1 2 41 1 1 
18 1 1 16 1 

1 2 34 1 2 
15 1 1 1 

8 1 1 6 1 3 
2 1 1 

4 

21 1 1 20 5 
9 9 

9 1 1 8 6 
4 1 1 3 

7 

3 8 
1 1 

4 4 9 
2 2 

10 

11 

164 :; 9 25 2 119 4 2 1 12 
66 13 4 8 1 49 2 2 1 

132 33 3 9 20 1 97 1 1 1 13 
54 12 4 7 1 40 1 1 1 

34 15 :; 9 :; 18 1 14 
19 7 4 3 11 1 

15 

17 3 3 14 1 16 
5 1 1 4 1 

64 14 13 1 50 17 
23 4 3 1 19 
17 1 1 15 1 18 

7 6 1 

19 

14 1 1 20 
7 7 

16 5 4 1 9 2 21 
3 1 1 2 

1 1 22 
1 1 

1 1 23 
1 1 

24 

209 42 10 27 2 160 5 2 1 25 
84 14 4 9 1 65 3 2 1 
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2.9 Deutsche Studienanfänger nach Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

z zusammen 
w weiblich 

Studien. 
anfänger 
inegseamt Schleswig-

Holstein 
Hamburg Niedersachsen Bremen 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Theologie   z 407 7 3 54 4 
w 46 1 8 

2 Nedisin   z 423 4 2 4o 5 
• 119 2 9 1 

3 Pharmazie   z 89 1 1 3 1 
w 56 1 1 2 1 

4 Rechtswi haft   z 1 508 8 97 8 
• 231 1 14 1 

5 Wirtechaftswissenechaften   z 1 050 4 54 11 
w 132 1 6 1 

6 Sozialwissenschaften  118 7 
• 32 1 

7 Geisteswissenschaften  871 5 1 42 4 
• 372 3 20 3 

8 Sprachwissenschaften   z 2 423 7 168 3 
w 1 502 3 121 3 

9 Mathematik und z 3 419 10 1 165 13 

Naturwissenschaften   w 864 51 3 

10 Landwirtschaft
1)   z 230 1 22 

w 153 1 15 

11 Ingenieurwissenschaften   z 1 720 8 11 36 3 
w 21 

12 Leibeserziehung  72 5 
37 

13 Insgesamt 12 330 54 20 693 52 

3 565 12 2 252 13 

Pädagogische 

1 Lehramt an der Grund-
und Hauptschule  

5 536 4 4 138 1 
4 089 4 3 119 1 

2 Insgesamt z 5 536 4 4 138 1 

4 089 4 3 119 1 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Künste   z 54 3 
19 2 

2 Musik   z 135 2 9 1 
w 55 1 2 1 

3 Leibeserziehung  41 2 
• 21 

4 Insgesamt z 230 2 14 1 
95 1 4 1 

1) Einschl. Ernährunze- und Hauehaltswissenschaften 

2.9 Deutsche Studienanfänger nach Studien 

Studiengebiet 
Studien_ Lfd. ----

Nr. Z • Z\UuuI.men 
anfänger 

.. • weiblich insgesallt Sehles"ig-- Kuhurg Niedersaehsen Brellen 
Kolstein 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Theologie · · · · · · · · · · · · · r. 407 7 :; ,54 4 
w 46 1 8 

2 Medisin · · · · · · · · · · · · · z 42:; 4 2 40 5 
w 119 2 9 1 

:; Pharmazie · · · · · · · · · · · · · z 89 1 1 :; 1 .. 56 1 1 2 1 

4 Rechtswissenschaft • · · · · · · · · z 1 508 8 97 8 .. 2:;1 1 14 1 

5 Wirtschaftswissenschaften · · · · z 1 0.50 4 .54 11 

" 132 1 6 1 

6 Sozialwissenschaften · · · · · · · z 118 7 .. :;2 1 

? Geisteswissenschaften · · · · · · z 871 .5 1 42 4 .. :;?2 3 20 :; 

8 Sprachwissenschaften · · · · · · · z 2 423 7 168 :; 

" 1 .502 3 121 3 

9 Mathematik und z :; 419 10 1 16,5 13 
Naturwissenschaften · · · · · · · .. 864 51 :; 

10 Landwirtschaft 1 ) · · · · · · · · · · z 2:;0 1 22 

" 153 1 1.5 

11 Ingenieurwissenschaften · · · · · z 1 720 8 11 :;6 3 .. 21 

12 Leibeserziehung · · · · · · · · · · z 72 5 .. :;7 .5 

l} Insgesamt z 12 330 54 20 693 52 .. :; 565 12 2 252 l} 

pädagogische 

1 Lehramt an der Grund- z 5 5:;6 4 4 1:;8 1 
und Hauptschule · · · · · · · .. 4 089 4 3 119 1 

2 Ins gel! SI1t z 5 536 4 4 138 1 
w 4 089 4 3 119 1 

Kunst-. Musik- und 

1 Bildende Künste · · · · · · · · · · 111 54 3 
w 19 2 

2 Musik . . . . . · · · · · · · · · z 135 2 9 1 .. 55 1 2 1 

3 Leibeserziehung · · · · · · · · · · z 41 2 
w 21 

4 Insgesamt z 230 2 14 1 
w 95 1 4 1 

1) Einsehl. Ernährungs- und Haushaltsw1ssenschaften 
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gebiet und ständigem Wohnsitz (Land) 

davon aus 

Lfd. 
Nr. 

Nordrhein-
Westfalen Kessen 

Rheinland-
Pfalz 

Baden-
Württenberg 

Bayern Saarland Berlin (West) Ausland 
ohne 
Angabe 

ohne Pädagogische Hochschulen 

278 20 19 11 3 6 2 1 
26 5 4 2 

290 12 18 18 28 1 1 2 2 2 
88 4 4 7 1 1 1 1 

63 6 9 3 2 3 
38 4 5 3 1 

1 306 7 61 7 7 2 5 4 
198 2 10 3 2 

903 7 46 10 4 3 4 3 1 5 
112 3 6 1 1 1 

103 2 1 1 1 1 1 1 6 
27 1 1 1 1 

746 11 36 14 7 2 1 2 7 
321 4 14 3 3 1 

2 086 7 126 12 4 3 6 1 8 
1 267 4 87 7 4 2 4 

2 971 17 18o 24 14 9 6 5 4 9 
734 4 55 6 6 2 1 1 1 

161 3 32 4 5 2 10 
111 1 19 2 4 

1 389 52 147 39 7 20 1 7 11 
19 1 1 

62 5 12 
27 5 

10 358 144 680 143 80 48 18 31 9 13 
2 968 32 211 34 21 8 1 8 3 

Hochschulen 

5 119 10 219 15 12 3 5 6 1 
3 761 4 169 11 8 2 4 3 

5 119 10 219 15 12 3 5 6 2 
3 761 4 169 11 8 2 4 3 

Sporthochschulen 

48 1 1 • 1 1 
16 1 

108 2 5 3 3 1 1 2 
44 3 2 1 1 

31 2 2 2 2 3 
17 2 1 1 

187 4 7 5 6 2 2 4 
77 2 4 2 3 1 

55 

gebiet und ständig •• Wohnsitz (Land) 

davol!. aus 

Lfd. 

ohne Nr. 
Nordrhein- Rheinland- Baden- Berlin (West) Ausland 
Westfalen Hessen Pfalz Würt tellberg Bayern Saarland Angabe 

ohne Pädagogische Hochschulen 

278 20 19 11 3 6 2 1 
26 .5 4 2 

290 12 18 18 28 1 1 2 2 2 
88 4 4 7 1 1 1 1 

63 6 9 3 2 3 
38 4 .5 3 1 

1306 7 61 7 7 2 .5 4 
198 2 10 3 2. 

903 7 46 10 4 3 4 3 1 .5 
112 3 6 1 1 1 

103 2 1 1 1 1 1 1 6 
27 1 1 1 1 

746 11 36 14 7 2 1 2 7 
321 4 14 3 3 1 

2 086 7 126 12 4 3 6 1 8 
1 267 4 87 7 4 2 4 

2. 971 17 180 24 14 9 6 .5 4 9 
734 4 55 6 6 2 1 1 1 

161 3 32 4 5 2 10 
111 1 19 2 4 

1 389 52 147 39 7 20 1 7 11 
19 1 1 

62 .5 12 
27 .5 

10 358 144 680 143 80 48 18 31 9 13 
2 968 32 211 34 21 8 1 8 3 

Hochschulen 

.5 119 10 219 15 12 3 5 6 1 
3 761 4 169 11 8 2. 4 3 

5 119 10 219 15 12 .; .5 6 2 
3 761 4 169 11 8 2. 4 .; 

Sporthochschulen 

48 1 1 1 1 
16 1 

loS 2 .5 .; .; 1 1 2. 
44 3 2 1 1 

31 2 2 2 2 3 
17 2. 1 1 

187 4 7 5 6 2. 2 4 
77 2. 4 2 .; 1 
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3. Deutsche Studenten 

3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
------- Studenten 

insgesamt a) Hochschulsemester 
b) . Floh ter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelische Theologie . . . . a) zusammen 923 224 41 220 23 74 18 
weiblich 102 25 5 30 1 10 3 

b) zusammen 923 232 42 218 27 73 27 
weiblich 102 25 7 29 3 7 4 

2 Evangelische Religionslehre . a) zusammen 115 16 4 18 1 15 2 
weiblich 46 5 8 9 2 

b) zusammen 115 17 4 19 6 11 5 
weiblich 46 5 9 2 7 4 

3 Katholische Theologie . . . . a) zusammen 926 136 34 163 27 86 28 
weiblich 32 4 2 3 2 1 

b) zusannen 926 142 38 164 39 84 33 
weiblich 32 8 1 2 3 1 

4 Katholische Religionslehre . . a) zusammen 316 30 11 37 6 42 11 
weiblich 104 12 2 20 1 16 4 

b) zusammen 316 36 12 41 9 46 15 
weiblich 104 14 2 20 17 4 

5 Altkatholische Theologie . .  a) zusammen 
weiblich 

3 1 

b) zusammen 
weiblich 

3 1 1 

6 Allgemeine Medizin  a) zusammen 6 492 349 187 727 296 745 343 
weiblich 1 464 105 15 168 32 190 83 

b) zuaannen 6 492 536 309 750 337 709 543 
weiblich 1 464 130 39 174 65 186 142 

7 Zahnmedizin  a) zusammen 1 088 74 30 78 51 166 61 
weiblich 154 14 14 4 21 6 

b) zusammen 1 088 109 31 116 44 151 77 
weiblich 154 14 1 16 5 24 7 

8 Pharmazie, Pharmazeutische a) zusammen 981 89 106 103 127 113 137 
Chemie, Pharmakognosie . . .  weiblich 477 56 53 62 50 62 73 

b) zusammen 981 126 141 114 113 140 176 
weiblich 477 70 74 59 45 79 96 

9 Rechtswissenschaft  a) zusammen 9 365 1 508 860 1 197 750 1 026 549 
weiblich 982 231 17 169 17 142 31 

b) zusammen 9 365 1 646 953 1 250 758 1 005 604 
weiblich 982 245 38 156 30 137 39 

10 Volkswirtschaftslehre .  a) zusammen 2 848 281 173 257 178 217 123 
weiblich 451 63 12 61 12 44 19 

b) zusammen 2 848 332 234 247 200 205 155 
weiblich 451 70 22 54 16 37 26 

11 wirtschaftswissenschaftliches 
Aufbaustudium  

a) zusammen 
weiblich 

226 09. 

b) zusammen 
weiblich 

226 1 4 4 

12 Betriebswirtschaftslehre . . . a) zusammen 
weiblich 

4 608 
269 

415 
41 

344 

7 
399 
32 

264 
12 

344 
31 

235 
8 

b) zusammen 4 608 478 388 418 272 325 252 
weiblich 269 43 13 32 14 25 8 

56 

Studierl.fach 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschuleemeeter inegellAmt 

b) = Fachsemester 

1 Evangelische Theologie • • • • a) zusammen 923 
veiblich 102 

b) zusammen 923 
veiblich 102 

2 Evangelische Religionslehre a) zusammen 115 
weiblich 46 

b) zusammen 115 
weiblich 46 

:; Katholische Theologie a) ZUSIUIUlle.n 926 
weiblich 32 

b) zusammen 926 
weiblich 32 

4 Katholische Religionslehre • • a) zusammen 316 
weiblich 104 

b) zusallUllen :;16 
weiblich 104 

5 Altkatholische Theologie ••• a) zusammen :; 
veiblich 

b) zUllllmmen 3 
veiblich 

6 Allgemeine Medizin • • • • • • /A) zusammen 6 492 
weiblich 1 464 

b) zusammen 6 492 
weiblich 1 464 

7 ZahDllledizin . . . . . . . . .. a) zusammen 1 088 
weiblich 

b) zusammen 1 088 
weiblich 154 

8 Pharmazie, Pharmazeutieche a) zusammen 981 
Chemie, Pharmakognosie • • veiblich 477 

b) zusammen 981 
weiblich 477 

9 Rechtswissenschaft • • • • • • a) zusammen 9365 1 
weiblich 982 

b) zusammen 9 365 1 
weiblich 982 

10 Volkswirtschaftslehre a) zusammen 2848 
weiblich 451 

b) zusammen 2 848 
weiblich 451 

11 Wirtschaftsvissenechaftliches a) zusammen 226 
Aufbaustudium ......... weiblich 

b) zusammen 226 
weiblich 

12 Betriebsvirtschaftslehre • • • a) zusammen 4 608 
weiblich 269 

b) zusammen 4608 
weiblich 269 

1. 2. 

25 5 
232 42 
25 7 

16 
5 

17 4 
5 

1:;6 34 
4 2 

:;8 
8 1 

30 11 
12 2 
:;6 12 
14 2 

1 

1 1 

Y+9 187 
105 15 
536 309 
130 39 

74 30 

109 31 
14 1 

89 106 
56 53 

126 141 
70 74 

508 860 
231 17 
646 953 
245 :;8 

281 173 
63 12 

332 234 
70 22 

1 

415 344 
41 7 

478 388 
4:5 13 

3. 

Deutsche Studenten 

3.1 Deutsche Studenten nach 

5. 6. 

Wissenschaftliche Hochschulen 

220 23 74 18 
30 1 10 3 

218 27 73 27 
29 3 7 

18 1 15 2 
8 9 2 

19 6 11 5 
9 2 7 

163 27 86 28 
3 2 1 

164 39 33 
2 3 1 

37 6 42 11 
20 1 16 4 
41 9 46 15 
20 17 4 

727 296 343 
168 32 190 83 
750 3:;7 709 543 
174 65 186 142 

78 51 166 61 
14 4 21 6 

116 44 151 77 
16 5 24 7 

10:; 127 113 137 
62 50 62 73 

114 113 140 176 
59 45 79 96 

1 197 750 1 026 549 
169 17 142 31 

1250 758 1005 604 
156 30 137 39 

257 178 217 123 
61 12 44 19 

247 200 205 155 
54 16 37 26 

.. 4 

399 264 344 2:55 
32 12 31 8 

418 272 :525 252 
32 14 25 8 
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Wintersemester 1969/70 

Studienfach, Hochachul— und Fachsemester 

davon im  Semester 
Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

65 72 10 75 20 39 13 12 3 5 4 2 3 1 
7 8 2 3 1 3 2 1 1 

69 
7 

70 
7 

10 
2 

76 
5 

19 
2 

29 
3 

11 10 2 2 4 
1 

2 

15 11 3 6 2 7 3 4 1 1 1. 5 2 

6 6 2 1 4 1 1 1 

13 9 4 9 2 2 2 5 2 5 

6 4 2 2 1 1 1 1 1 

98 94 20 95 24 47 8 13 7 17 5 12 12 3 

3 5 1 1 1 3 1 2 2 1 

97 92 24 94 19 42 7 13 6 14 6 6 6 

2 5 1 2 1 2 2 1 1 

36 36 5 28 7 14 5 15 8 8 3 4 10 4 
11 19 2 6 1 2 2 3 1 1 1 

37 34 6 27 7 16 4 10 4 4 3 2 3 

13 16 1 6 1 2 2 3 1 1 1 

1 1 5 

1 

670 825 245 886 251 506 157 147 43 41 14 24 36 6 

171 181 53 172 73 120 42 31 10 7 2 3 6 

513 740 328 750 340 387 107 79 28 11 3 9 13 

109 157 70 145 98 94 21 24 5 1 1 3 

155 166 52 138 44 33 12 12 8 5 2 1 7 
24 29 10 16 8 3 2 2 1 

167 134 67 109 45 19 7 5 3 3 1 

24 23 12 14 7 2 1 

119 65 15 30 17 18 14 6 5 3 1 2 11 8 
70 22 4 11 4 4 3 1 1 1 

82 37 6 14 6 4 10 2 2 2 1 5 
35 10 3 1 3 1 1 

886 964 245 534 173 235 85 127 30 68 19 34 75 9 
139 108 21 51 11 20 6 6 1 3 2 7 

864 914 307 468 148 155 67 76 19 51 9 20 51 

128 99 26 49 9 8 2 4 1 2 2 7 

241 242 101 226 92 194 88 120 68 82 35 42 88 10 
62 39 18 41 8 22 8 14 8 7 3 1 9 

241 230 120 223 105 166 79 91 53 58 29 32 48 

6o 35 18 43 9 22 7 9 7 5 2 3 6 

2 1 24 1 37 14 54 9 33 10 41 11 
- - 

6 1 4 3 24 8 34 21 44 10 21 10 31 
- - 

309 
26 

340 
23 

203 
6 

407 
23 

196 
12 

313 
16 

148 
4 

216 
10 

115 
5 

111 
5 

53 
1 

67 
3 

129 
4 

12 

303 334 221 415 208 295 151 195 90 88 37 51 87 

28 21 6 23 10 16 5 9 5 5 2 4 

Winterlame8ter 1969/70 
Studientach, Hochachul- und Fachaemeater 

daYOD im ••••• S •••• t.r 

7. 8. 9. 10. 11. 

ohne Pädagogische lJochschulen 

65 
7 

69 
7 

15 
6 

13 
6 

98 
3 

97 
2 

36 
11 

37 
13 

670 
171 

513 
109 

155 
24 

167 
24 

119 
70 

82 
35 

886 
139 

864 
128 

241 
62 

241 
60 

6 

309 
26 

303 
28 

72 
8 

70 
7 

11 
6 

9 
4 

94 
5 

92 
5 

36 
19 

34 
16 

825 
181 

740 
157 

166 
29 

1}4 
23 

65 
22 

37 
10 

964 
108 

914 
99 

242 
39 

230 
35 

1 

340 
23 

334 
21 

10 
2 

10 
2 

3 
2 

4 
2 

20 
1 

2'+ 
1 

5 
2 

6 
1 

1 

1 

245 
53 

328 
70 

52 
10 

67 
12 

15 
'+ 
6 
3 

245 
21 

307 
26 

101 
18 

120 
18 

2 

4 

203 
6 

221 
6 

75 
3 

76 
5 

6 

9 
2 

95 
1 

94 
2 

28 
6 

27 
6 

886 
172 

750 
145 

138 
16 

109 
14 

30 
11 

14 
1 

534 
51 

468 
49 

226 
41 

223 
43 

1 

3 

407 
23 

415 
23 

20 
1 

19 
2 

2 
1 

2 
1 

24 
1 

19 

7 
1 

7 
1 

251 
73 

340 
98 

44 
8 

45 
7 

17 
4 

6 

173 
11 

148 
9 

92 
8 

105 
9 

24 

24 

196 
12 

208 
10 

12. 

39 
3 

29 
3 

7 
4 
2 
1 

47 
3 

42 
1 

14 
2 

16 
2 

506 
120 

387 
94 

33 
3 

19 
4 

18 
4 

4 

235 
20 

155 
8 

194 
22 

166 
22 

1 

8 

313 
16 

295 
16 

13. 

13 
2 

11 

3 
1 

2 
1 

8 

7 

5 
2 

4 
2 

157 
42 

107 
21 

12 
2 

7 

14 
3 

10 
3 

85 
6 

67 
2 

88 
8 

79 
7 

37 

148 
4 

151 
5 

14. 

12 

10 

'+ 
1 

5 
1 

13 
1 

13 
2 

15 
3 

10 
3 

1 

147 
31 

79 
24 

12 
2 

5 
2 

6 
1 

2 

127 
6 

76 
4 

120 
14 

91 
9 

14 

21 

216 
10 

195 
9 

15. 

3 

2 

1 

2 

7 

6 

8 
1 

'+ 
1 

43 
10 

28 
5 

8 

3 

5 

2 

30 
1 

19 
1 

68 
8 

53 
7 

'+4 

115 
5 

90 
5 

16. 

5 

2 

1 

17 

14 

8 

4 

41 
7 

11 
1 

5 
1 

3 
1 

3 
1 

2 
1 

68 
:; 

51 
2 

82 
7 

58 
5 

9 

10 

111 
5 

88 
5 

17. 

4 
1 

4 
1 

1 

5 
2 

6 
2 

3 
1 

3 
1 

14 
2 

:; 
1 

2 

1 

1 

1 

19 

9 

35 
3 

29 
2 

21 

53 
1 

37 

18. 

2 
1 

12 
2 

6 
1 

4 

2 

24 
3 

9 

2 

34 
2 

20 
2 

42 
1 

32 
3 

10 

10 

67 
3 

51 
2 

19. UDd 
hllheren 

2 

5 
1 

5 
1 

12 
1 

6 
1 

10 
1 

3 
1 

36 
6 

1:; 
3 

1 

11 
1 

5 
1 

75 
7 

51 
7 

88 
9 

48 
6 

41 

31 

129 
4 

87 
4 

57 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 
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nochs 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 

Studenten 

insgesamt a) Hochechul ter 
b) Pach ter 1 . 2. 3. 4. 5. 6. 

13 

14 

Vereicherungswiseenachaft . . 

Handeleschullehramt, 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

2 
1 

2 
1 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

Wirtschafte- und a) zusammen 466 40 42 37 40 24 31 
Sozialpädagogik  weiblich 85 3 6 8 13 3 7 

b) zusammen 
weiblich 

466 
85 

41 
4 

50 
7 

38 
8 

37 
12 

21 
4 

30 
5 

15 Wirtschaftewiesenschaften 

Air das Lehramt an a) zusammen 27 10 2 6 2 3 1 
weiterführenden Schulen . . . weiblich 4 2 2 

b) zusammen 27 10 3 6 1 3 2 
weiblich 4 2 2 

16 Wirtschafte- und 
Sozialgeschichte  

a) zusammen 
weiblich 

7 1 - 

b) zusammen 
weiblich 

7 1 1 

17 Wirtschaftsgeographie . . a) zusammen 
weiblich 

6 

10 zusammen 6 
weiblich OK 

18 Wirtechaftswi haften .  a) zusammen 
weiblich 

1 471 
83 

303 
23 

179 

5 
192 
14 

140 
4 

121 
8 

70 
5 

b) zusammen 1 471 329 197 196 143 120 72 
weiblich 83 24 7 13 4 7 4 

19 Soziologie  501 53 8 40 23 49 17 a) zusammen 
weiblich 157 18 2 20 2 14 5 

b) zusammen 501 74 21 35 35 51 20 
weiblich 157 22 5 19 6 12 6 

20 Wissenschaft von der Politik . a) zusammen 
weiblich 

131 
27 

8 
2 

3 7 
1 3 

2 
15 

7 
8 

b) zusammen 131 15 5 9 7 17 10 
weiblich 27 2 3 3 7 

21 Sozialwiesenschaften
1) 

. . .  a) zusammen 446 57 46 60 36 61 30 
weiblich 97 12 6 18 5 16 6 

b) zusammen 446 73 60 57 40 73 30 
weiblich 97 13 10 17 6 16 7 

22 Philosophie  e) zusammen 796 109 23 85 32 56 17 
weiblich 192 34 17 7 13 3 

b) zusammen 796 144 41 94 45 52 26 
weiblich 192 44 4 17 7 11 5 

23 Psychologie  a) zusammen 2 123 183 109 307 134 220 111 
weiblich 807 82 25 122 29 101 32 

b) zusammen 2 123 248 144 336 161 209 153 
weiblich 807 111 38 128 46 86 48 

24 Pädagogik  a) zusammen 339 92 12 23 10 18 12 
weiblich 140 64 3 10 3 11 5 

b) zusammen 339 108 16 29 20 24 19 
weiblich 140 70 4 9 4 13 9 

1) Binechl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik en der Universität Bochum. 

nocht 3.1 Deut.ehe Studenten naeh 

Lfd. , 
Studient'ach 
--- Studenten 

Nr'l - Hochechulsemester insgesamt 
- Fachsemester i 1. 2. ,. 4. 5. I 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

13 Versicherungswissenschaft a) zusallllllen 2 
weiblich 1 

b) ZUB8.lU1en 2 
weiblich 1 

14 Bandelsschu11ehramt, 
Wirtschafts- und a) Zusammen 466 110 42 37 110 24 31 
Sozialpädagogik . . . . . wsib1ich 85 3 6 8 13 3 7 

b) zu_en 466 41 SO 38 37 21 30 
weiblich 85 4 7 8 12 4 5 

15 Wirtschaftswissenschaften 
für das Lehramt an a) zu_en 27 10 2 6 2 3 1 
weiterführenden Schulen weiblich 4 2 2 

b) zusammen 27 10 3 6 1 3 2 
weiblich 4 2 2 

16 Wirtechafts- und a) zusammen 7 1 
Sozialgeschichte . . . . . . . weiblich 

b) zusammen 7 1 1 
weiblich 

17 Wirtschaftsgeographie a) zusammen 6 
weiblich 

b) zusammen 6 
weiblich 

18 Wirtschaftswissenschaften a) zu_en 1 471 303 179 192 1110 121 70 
weiblich 83 23 5 14 4 8 5 

b) zusammen 1 471 329 197 196 143 120 72 
weiblich 83 24 7 13 4 7 4 

19 Soziologie . . • • .. .. .. .. .. • a) zusammen SOl 53 8 110 23 49 17 
weiblich 157 18 2 20 2 14 5 

b) zusammen SOl 74 21 35 35 51 20 
weiblich 157 22 5 19 6 12 6 

20 Wissenschaft von der Politik • a) zusammen 131 8 3 7 3 15 8 
weiblich 27 2 1 2 7 

b) zusammen 131 15 5 9 7 17 10 
weiblich 27 2 3 3 7 

21 Sozialwissenschaften l ) • ... a) zusammen 446 57 46 60 36 61 30 
weiblich 97 12 6 18 5 16 6 

b) zusammen 446 73 60 57 110 73 30 
weiblich 97 13 10 17 6 16 7 

22 Philosophie ............. a) zusammen 796 109 23 85 32 56 17 
weiblich 192 34 17 7 13 3 

b) zusammen 796 144 41 94 45 52 26 
weiblich 192 44 4 17 7 11 5 

23 Psychologie . . .. . . . . . a) zusammen 2 123 183 109 307 134 220 111 
weiblich 807 82 25 122 29 101 32 

b) zusammen 2 123 248 144 336 161 209 153 
weiblich 807 111 38 128 46 86 48 

24 Pädagogik .. . .. .. .. . .. . . a) :<usammen 339 92 12 23 10 18 12 
weiblich 140 64 3 10 3 11 5 

b) zusammen 339 108 16 29 20 24 19 
weiblich 140 70 4 9 4 13 9 

1) Einsch1. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität 1lochum. 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon in  Semester 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 

1 

27 25 36 20 31 28 
3 6 6 4 6 4 

27 27 38 19 36 26 
3 6 8 2 6 5 

1 

1 

1 

1 

111 115 50 49 25 34 
4 7 1 4 1 5 

114 118 55 34 24 17 
5 8 2 2 3 2 

43 56 20 35 23 40 
12 25 8 11 9 11 

56 52 20 37 21 32 
17 22 9 9 11 8 

13 8 6 4 3 13 
6 1 1 1 2 

10 10 8 5 3 9 
4 2 1 2 

42 32 17 11 13 11 
15 7 5 2 2 

34 33 10 8 5 7 
14 8 1 1 1. 

55 53 21 52 31 50 
12 15 8 16 7 12 

51 53 23 47 27 41 
10 15 7 12 11 9 

212 208 76 182 55 108 
102 92 30 80 22 29 

197 183 96 156 63 72 
90 83 36 64 24 18 

22 17 17 19 11 16 
5 8 4 5 1 6 

19 19 17 18 5 10 
3 8 5 6 2 

1
Lfd. 
Nr. 

13. 14. 15. 16. 17. le. 19. und 
höheren 

1 
1 

13 

1 
1 

25 15 13 3 2 4 23 14 
1 2 2 - 1 1 9 

23 16 10 4 1 3 19 
1 3 1 1 1 8 

1 1 1.5 

1 

2 1 16 

2 1 

2 1 1 1 1 17 

2 1 2 1 

17 25 10 6 11 7 6 18 
1 1 

10 19 5 4 7 4 3 
1 1 

19 20 10 10 7 6 22 19 
5 3 2 3 2 2 3 

14 10 4 6 5 1 
4 1 2 1 1 2 

6 10 8 2 3 4 7 20 
2 2 

5 6 4 1 1 3 3 
1 1 1 

7 9 3 6 3 1 21 
3 

1 6 3 3 1 1 
3 

25 
5 

46 
11 

18 
3 

38 
8 

19 
5 

20 
6 

46 
10 

22 

24 42 12 32 9 7 26 
4 12 6 6 3 3 6 

41 57 26 31 15 18 30 23 
14 13 7 8 6 4 9 
26 33 10 13 9 6 8 
10 7 4 6 5 1 2 

10 15 8 11 3 3 20 24 
3 4 1 5 2 

7 9 5 6 1 
2 3 1 1 
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Studienfach, lIochschul- und Fachsemester 

davon ia ••••• Seaeeter 

Lid. 

I 
19. und 

Nr. 
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 11. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 1 13 
1 

1 1 
1 

27 25 36 20 31 28 25 15 13 3 2 It 23 14 
3 6 6 It 6 4 1 2 2 1 1 9 

27 27 38 19 36 26 23 16 10 4 1 3 19 
3 6 8 2 6 5 1 3 1 1 1 8 

1 1 1 15 

1 1 

1 2 1 1 1 16 

1 2 1 1 

2 1 1 1 1 17 

2 1 2 1 

111 115 50 49 25 31t 17 25 10 6 11 7 6 18 
It 7 1 4 1 ; 1 1 

114 118 55 34 21t 17 10 19 5 4 7 4 3 
5 8 2 2 3 2 1 1 

43 56 20 35 23 40 19 20 10 10 7 6 22 19 
12 25 8 11 9 11 5 3 2 3 2 2 3 
56 52 20 37 21 32 11t 10 4 6 5 1 7 
17 22 9 9 11 8 4 1 2 1 1 2 

13 8 6 4 3 13 6 10 8 2 3 4 7 20 
6 1 1 1 2 2 2 

10 10 8 5 3 9 5 6 4 1 1 3 3 
4 2 1 2 1 1 1 

1t2 32 17 11 13 11 7 9 3 6 3 1 1 21 
I; 7 5 2 2 3 

31t 33 10 8 5 7 1 6 3 3 1 1 1 
11t 8 1 1 1 3 

5; 53 21 52 31 50 25 46 18 38 19 20 46 22 
12 15 8 16 7 12 5 11 3 8 5 6 10 
51 53 23 47 27 41 24 42 12 32 9 7 26 
10 15 7 12 11 9 4 12 6 6 3 3 6 

212 208 76 182 55 108 41 57 26 31 15 18 30 23 
102 92 30 80 22 29 14 13 7 8 6 4 9 
197 183 96 156 63 72 26 33 10 13 9 6 8 

90 83 36 64 24 18 10 7 4 6 5 1 2 

22 17 17 19 11 16 10 15 8 11 3 3 20 24 
5 8 4 5 1 6 3 4 I 5 2 

19 19 17 18 5 10 7 9 5 6 I 7 
3 8 5 6 2 2 3 I 1 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt th e. Rochschul ter 

b) - Pechsemester 1 . 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

25 Lehramt an berufsbildenden a) zusammen 785 125 61 81 53 85 47 
Schulen, Gewerbelehramt . .  weiblich 86 20 9 9 3 2 2 

b) zusammen 785 151 
6

99 53 93 51 
weiblich 86 22 9 8 3 3 2 

26 Geschichte  a) zusammen 1 405 191 70 168 66 127 51 
weiblich 454 87 5 76 6 49 15 

b) zusammen 1 405 226 92 163 88 128 63 
weiblich 454 92 14 72 13 53 15 

27 Vor- und FrUhgeechichte . .  a) zusammen 28 1 6 1 3 1 
weiblich 9 1 2 1 1 

b) zusammen 28 3 2 4 1 4 2 
weiblich 9 1 2 1 1 

28 Völkerkunde  a) zusammen 69 12 2 6 3 7 3 
weiblich 31 7 2 1 2 2 

b) zusammen 69 12 6 6 6 8 
weiblich 31 7 2 2 3 2 2 

29 Volkskunde  a) zusammen 18 1 2 
weiblich 4 1 1 

b) zusammen 18 2 4 3 
weiblich 4 2 2 

30 Klassische Archäologie . . .  a) zusammen 45 4 7 1 4 1 
weiblich 19 2 3 1 1 

b) zusammen 45 4 1 7 3 5 3 
weiblich 19 2 4 1 2 2 

31 Kunstgeschichte  a) zusammen 360 57 17 43 15 32 21 
weiblich 190 39 9 24 4 12 10 

b) zusammen 360 70 28 47 20 31 27 
weiblich 190 44 14 26 6 13 14 

32 Theaterwissenschaft  e) zusammen 219 40 9 26 9 22 5 
weiblich 63 14 9 7 

b) zusammen 219 45 13 23 10 20 6 
weiblich 63 16 8 1 6 2 

33 Musikwissenschaft  a) zusammen 149 12 7 8 3 5 5 
weiblich 37 4 1 1 1 1 3 

b) zusammen 149 26 12 10 9 10 12 
weiblich 37 7 1 3 3 5 3 

34 Publizistik  a) zusammen 218 45 12 26 10 29 12 
weiblich 63 18 2 8 2 12 2 

b) zusammen 218 51 19 24 14 27 11 
weiblich 63 20 2 7 3 11 3 

35 Allgemeine und vergleichende a) zusammen 17 1 1 1 2 1 
Sprachwissenschaft  weiblich 4 1 

b) zusammen 17 3 3 1 1 
weiblich 4 1 

36 Allgemeine Sprachwieeenschaft, a) zusammen 28 1 1 2 
Phonetik  weiblich 7 1 1 

b) zusammen 28 2 1 2 1 1 2 
weiblich 7 1 1 1 1 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Studienfach 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a) • Bochschulsemester insgesamt 

b) • Facheemester 1. 2. }. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

25 Lehramt an berufsbildenden a) zusammen 785 125 61 81 53 85 47 
Schulen, Gewerbelehramt weiblich 86 20 9 9 3 2 2 

b) zusammen 785 151 65 99 53 93 51 
weiblich 86 22 9 8 3 3 2 

26 Geschichte • • · · . · · . . · a) zusamlluln 1 405 191 70 168 66 127 .51 
weiblich 454 87 .5 76 6 49 15 

b) zusammen 1 405 226 92 163 88 128 63 
weiblich 454 92 14 72 13 53 15 

27 Vor- und Frühgeschichte a) zusammen 28 1 6 1 3 1 
weiblich 9 1 2 1 1 

b) zusammen 28 3 2 4 1 4 2 
weiblich 9 1 2 1 1 

28 V<:i1kerkunde . · . . · · . . . a) zusammen 69 12 2 6 3 ? 3 
weiblich ;1 7 2 1 2 2 

b) zusammen 69 12 6 6 6 8 4 
weiblich 31 7 2 2 3 2 2 

29 Volkskunde • . · · . · · a) zusammen 18 1 1 2 
weiblich 4 1 1 

b) zusammen 18 2 4 3 
weiblich 4 2 2 

30 Klassische Archäologie • · a) zusammen 45 4 7 1 4 1 
weiblieh 19 2 3 1 1 

b) zusammen 45 4 1 7 3 .5 ; 
weiblich 19 2 4 1 2 2 

31 Kunstgeschichte · · · · · · · a) zusammen :;60 57 17 4; 1.5 32 21 
weiblieh 190 39 9 24 4 12 10 

b) zusammen 360 70 28 47 20 31 2.? 
weiblich 190 44 14 26 6 13 14 

32 Theaterwissensehaft · . · . . a) zusammen 219 40 9 26 9 22 5 
weiblich 63 14 9 7 

b) zusammen 219 45 13 23 10 20 6 
weiblich 63 16 8 1 6 2 

33 Musikwissensehaft · · · · . · a) zusammen 149 12 7 8 :; .5 5 
weiblich 37 4 1 1 1 1 :; 

b) zusammen 149 26 12 10 9 10 12 
weiblieh 37 7 1 :; 3 5 3 

34 Publizistik · · · · a) zusammen 218 45 12 26 10 29 12 
weiblieh 63 18 2 8 2 12 2 

b) zusammen 218 51 19 24 llt 27 11 
weiblich 63 20 2 7 3 11 3 

35 Allgemeine und vergleichende a) zusammen 17 1 1 1 2. 1 
Sprachwissensehaft • · · weiblich lt 1 

b) zusammen 17 3 3 1 1 
weiblich lt 1 

36 Allgemeine Sprachwissenschaft, a) zusammen 28 1 1 2. 
Phonetik • . · · · · · weiblich 7 1 1 

b) zusammen 28 2 1 2 1 1 2 
weiblieh 7 1 1 1 1 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon im  Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. B. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

86 64 52 21 19 18 23 12 11 4 4 4 15 25 
12 8 9 2 2 2 2 2 2 - -

84 67 50 18 18 7 8 5 5 1 3 1 6 
12 7 9 2 2 1 2 2 2 - 

95 132 53 93 39 84 33 54 26 36 17 29 41 26 
57 47 12 23 10 22 5 11 6 6 5 3 9 

94 117 55 83 44 62 33 48 24 25 15 18 27 
56 4o 13 20 12 17 6 6 5 6 5 2 7 

3 1 1 1 2 1 2 2 3 27 
1 1 1 1 
2 1 1 1 1 3 1 1 1 
1 1 1 1 

8 3 2 5 4 6 1 2 2 1 1 1 28 
2 1 4 2 3 1 1 2 1 

11 4 3 2 2 1 1 2 1 
3 3 1 1 1 1 2 1 

2 1 2 1 1 2 1 1 3 29 
1 1 

1 1 2 1 2 1 1 

4 2 2 5 1 1 1 3 1 1 2 5 30 
2 1 1 1 1 2 1 1 2 
4 1 1 5 1 3 3 1 2 1 
1 - - 1 1 2 1 1 1 

24 25 13 24 9 19 10 16 1 10 5 4 15 31 
i6 15 6 13 3 11 6 5 1 8 1 1 6 
18 24 13 23 6 17 7 8 9 6 2 4 
13 13 4 11 3 10 5 3 7 2 2 

13 11 9 16 6 11 5 7 9 6 4 5 6 32 
5 3 3 8 3 5 1 1 2 1 1 

16 9 15 16 7 11 3 8 4 3 3 3 4 
5 3 5 6 3 4 1 1 1 1 

12 
4 

10 
4 

5 
1 

13 
7 

5 
1 

13 
4 

6 9 
1 

6 
1 

7 
1 

2 4 
1 

17 
1 

33 

17 8 6 1 10 3 4 2 3 2 1 3 
2 4 1 1 4 2 1 

18 13 2 8 5 13 2 6 2 3 3 3 6 34 
5 5 1 1 1 3 2 1 

14 11 2 12 5 9 5 4 2 4 2 2 
4 5 3 2 1 1 1 

1 2 1 2 2 2 1 ••• 35 
2 1 - -

1 1 2 1 2 1 1 -
2 1 - - - - 

1 5 2 1 4 2 2 2 1 2 2 36 
2 2 1 

2 3 3 2 1 4 1 1 1 1 
1 1 1 

Studienfach, lIochschul- und Fachsemester 

davon i •..•.. 

7. B. 9. 10. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

86 
12 

84 
12 

95 
57 
94 
56 

3 

8 
2 

11 
3 

4 
2 

4 
1 

24 
16 

18 
13 

13 
5 

16 
5 

12 
4 

10 
2 

18 
5 

14 
4 

1 

1 

1 

2 
1 

64 
8 

67 
7 

132 
47 

117 
40 

3 
1 

4 

2 
1 

2 
1 

1 

25 
15 
24 
13 

11 
3 

9 
3 

10 
4 

17 
4 

13 
5 

11 
5 

1 

5 
2 

3 

52 
9 

50 
9 

53 
12 

55 
13 

1 
1 

2 
1 

2 

1 
1 

1 

2 

1 

13 
6 

13 
4 

9 
3 

15 
5 

5 
1 

8 
1 

2 
1 

2 

2 
2 

2 
2 

3 
1 

21 
2 

18 
2 

93 
23 

83 
20 

1 

5 
4 

3 
3 

2 

1 

5 
1 

5 
1 

24 
13 

23 
11 

16 
8 

16 
6 

13 
7 

6 
1 

8 
1 

12 
3 

1 
1 

2 

2 

Se.ester 

11. 

19 
2 

18 
2 

39 
10 

44 
12 

1 

4 
2 

2 
1 

1 
1 

1 
1 

9 
3 

6 
3 

6 
3 

7 
3 

5 
1 

1 

5 
1 

5 
2 

1 
1 

1 

1 

12. 

18 
2 

7 
1 

84 
22 

62 
17 

1 

1 

6 
3 
2 
1 

1 

3 
2 

19 
11 

17 
10 

11 
5 

11 
4 

13 
4 

10 
4 

13 
3 

9 

2 

2 

4 

4 

I 
I}. 

23 
2 

8 
2 

33 
5 

33 
6 

1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 

2 

1 
1 

10 
6 

7 
5 

5 

3 

6 

3 

2 

5 
1 

2 

1 

2 
2 

14. 

12 

5 

54 
11 

48 
6 

2 

3 
1 

2 
1 

1 
1 

1 

1 

3 
2 

3 
1 

16 
5 

8 
3 

7 
1 

8 
1 

9 
1 

4 

6 
2 

4 
1 

2 

1 

2 

15. 

11 
2 

5 
2 

26 
6 

24 
5 

1 
1 

1 
1 

2 
2 

2 
2 

2 

2 

1 
1 

1 
1 

9 
1 

4 
1 

6 
1 

2 

2 

2 

1 

2 

1 

16. 

4 

1 

36 
6 

25 
6 

2 
1 

1 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

10 
8 

9 
7 

6 
2 

3 
1 

7 
1 

3 
2 

3 

1 

1 

11. 

4 
2 

3 
2 

17 
5 

15 
5 

2 
1 

1 

1 

5 
1 

6 
2 

4 
1 

3 
1 

2 

2 

3 

4 

18. 

4 

1 

29 
3 

18 
2 

1 

1 

2 
1 

2 
1 

4 
1 

2 

5 

3 

4 
1 

1 
1 

3 
1 

2 
1 

2 
1 

1 
1 

19. und 
höheren 

15 

6 

41 
9 

27 
7 

3 

1 

1 

3 

1 

5 
2 

1 
1 

15 
6 

4 
2 

6 
1 

4 

17 
1 

3 

6 

2 

2 

1 
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Lfd. 
Nr. 

25 

26 

28 

29 

30 

}1 

32 

34 

'5 

36 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) Hochschul ter 

b) - Facheemeeter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

37 Vergleichende a) zusammen 6 1 
Sprachwissenschaft  weiblich 2 

b) zueammen 6 1 
weiblich 2 

38 Allgemeine und vergleichende a) zusammen 2 1 
Literaturwissenechaft . . .  weiblich 1 

b) zusammen 2 1 
weiblich 1 al• 

39 Latein  a) zusammen 432 45 33 34 23 42 12 
weiblich 83 10 2 7 1 16 

b) zusammen 432 49 39 37 23 40 15 
weiblich 83 12 2 6 1 15 1 

40 Griechisch  a) MUMM« 34 2 1 2 2 
weiblich 8 - 1 

b) zusammen 34 2 1 1 3 1 
weiblich 8 - 1 

41 Mittellatein  a) zusammen 
weiblich 

3 

b) zusammen 
weiblich 

3 

42 Klassische Philologie . . .  a) zusammen 14 1 1 2 1 
weiblich 3 

b) zusammen 14 1 1 2 1 
weiblich 3 

43 Deutsch, Germanistik  a) zusammen 4 942 950 292 797 246 597 193 
weiblich 2 314 511 38 458 47 348 87 

b) zusammen 4 942 1 009 368 786 294 561 249 
weiblich 2 314 526 76 446 74 332 118 

44 Niederländisch  a) zusammen 4 1 
weiblich 1 

b) zusammen 4 1 
weiblich 1 

45 Skandinavistik o.n.A. . . . . a) zusammen 2 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 2 1 
weiblich 1 1 

46 Anglistik einschl. a) zusammen 3 947 791 362 725 236 506 159 
Amerikanistik  weiblich 2 100 511 60 481 54 330 69 

b) zusammen 3 947 844 420 708 253 488 170 
weiblich 2 100 532 93 463 72 317 84 

47 Romanistik o.n.A.  a) zusammen 1 128 217 79 198 58 148 58 
weiblich 646 151 19 134 15 104 25 

b) zusammen 1 128 229 100 196 69 141 78 
weiblich 646 156 29 127 27 98 38 

48 Französisch  a) zusammen 1 339 373 71 225 43 148 52 
weiblich 907 294 14 175 13 123 32 

b) zusammen 1 339 395 86 213 60 147 64 
weiblich 907 307 28 160 27 120 43 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Studienfach 
Lfd. Studenten 
Nr. a) - Hochschuleemester inages!ll1lt 

b) - Fachaemeater 1- 2. }. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftlicbe Hocbschulen 

37 Vergleichende a) zu_en 6 1 
Sprachwissenschaft · .. .. . .. .. weiblich 2 

b) zusammen 6 1 
weiblich 2 

38 Allgemeine und vergleichende a) zusammen 2 1 
Literaturwissenschaft weiblich 1 

b) zusammen 2 1 
weiblich 1 

39 Latein • • • • • • · . . . .. . a) zusammen 432 45 33 34 23 42 12 
weiblich 83 10 2 7 1 16 

b) zusammen 432 49 39 37 23 40 15 
weiblich 83 12 2 6 1 15 1 

40 Griechisch • • • • • • • . . . s) zusammen 34 2 1 2 2 
weiblich 8 1 

b) zusammen 34 2 1 1 3 1 
weiblich 8 1 

41 Mitteilatein • • • · .. . . .. . a) zusammen 3 
weiblich 

b) zusammen 3 
weiblich 

42 Klassische Philologie a) zusammen 14 1 1 2 1 
weiblich 3 

b) zusammen 14 1 1 2 1 
weiblich 3 

43 Deutsch. Germanistik • . . .. . a) zusammen 4942 950 292 797 246 597 193 
weiblich 2 314 511 38 458 47 348 87 

b) zusammen 4 942 1 009 368 786 294 561 249 
weiblich 2 314 526 76 446 74 332 118 

44 Niederländisch • • • • • • • • a) zusammen 4 1 
weiblich 1 

b) zusammen 4 1 
weiblich 1 

45 Skandinavistik o.n.A. 8'> zusammen 2 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 2 1 
weiblich 1 1 

46 Anglistik einschl. a) zusammen 3 947 791 362 725 236 506 159 
Amerikanistik .. . .. . . . weiblioh 2100 511 60 481 54 330 69 

b) zusammen 3 947 844 420 708 253 488 170 
weiblich 2 100 532 93 463 72 317 84 

47 Romanistik o.n.A. . . a) zusammen 1 128 217 79 198 58 148 58 
weiblich 646 151 19 134 15 104 25 

b) zu 88.lIIIIIen 1 128 229 100 196 69 141 78 
Weiblich 646 156 29 127 27 98 38 

48 Französisch . . . .. . .. . a) zusammen 1 339 373 71 225 43 148 52 
weiblich 907 294 14 175 13 123 32 

b) zusammen 1 339 395 86 213 60 147 64 
weiblich 907 307 28 160 27 120 43 
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Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

davon in  Semester 
Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 11. 18. 
19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 1 2 1 37 
1 1 

1 1 2 1 
1 1 

1 
1 

- 38 

1 
1 

33 32 11 49 14 22 10 26 8 9 5 10 18 39 
10 4 1 12 2 7 1 6 1 1 1 1 

33 
9 

34 
5 

15 
1 

38 
14 

16 
1 

20 
7 

10 
1 

23 
4 

5 
1 

6 
1 

5 10 
1 

14 
1 

4 5 1 3 2 2 4 1 1 4 40 
2 1 - 1 1 1 1 

4 6 1 2 1 1 2 4 1 4 
2 1 1. 1 1 1 

1 1 1 41 

2 1 

1 1 1 1 5 42 
1 2 

1 2 1 1 1 3 
1 2 

469 390 67 233 96 210 53 122 32 69 28 38 60 43 
292 199 i8 99 35 69 18 36 9 22 5 10 13 

428 354 85 218 106 167 47 104 30 46 18 23 49 
259 180 24 87 40 52 18 33 10 18 4 6 11 

1 2 44 
1 

1 2 
1 •••• 

1 45 

1 

354 252 80 142 45 111 34 45 28 29 5 12 31 46 
252 161 35 56 16 28 11 16 6 5 1 2 6 

339 229 76 133 46 92 31 40 19 21 5 10 23 
240 138 37 46 16 24 11 13 2 4 1 1 6 

97 79 20 38 24 39 19 17 8 8 7 6 8 47 
65 48 5 21 10 13 12 8 3 3 6 1 3 

74 75 19 37 24 27 18 14 6 7 6 3 5 
51 48 5 22 8 11 10 4 3 2 5 2 

108 80 23 57 27 46 12 29 9 12 3 10 9 48 
82 58 13 29 13 27 5 11 3 6 1 

100 61 28 55 25 36 13 24 9 9 2 8 
76 42 14 30 12 20 6 10 3 4 1 2 2 

studienfach, lIochschul- und Fachsemester 

davon i. ..... Se.ester 
Ud. 

19. und 
Nr. 

1. 8. 9. 10. ll. 12. 1 14. 15. 16. 11. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 1 2 1 H 
1 1 

1 1 2 1 
1 1 

1 38 
1 

1 
1 

33 32 11 '+5 1'+ 22 10 26 8 9 5 10 18 39 
10 '+ 1 12 2 7 1 6 1 1 1 1 

33 3'+ 15 38 16 20 10 23 5 6 5 10 14 

9 5 1 14 1 7 1 4 1 1 1 1 

1+ 5 1 3 2 2 4 1 1 4 40 
2 1 1 1 1 1 

'+ 6 1 2 1 1 2 1+ 1 4 
2 1 1 1 1 1 

1 1 1 41 

2 1 

1 1 1 1 5 42 
1 2 

1 2 1 1 1 3 
1 2 

'+69 390 67 233 96 210 53 122 32 69 28 38 60 43 
292 199 18 99 35 69 18 36 9 22 5 10 13 

'+28 354 85 218 106 167 '+7 104 30 46 18 49 
259 1Bo 24 87 40 52 18 33 10 18 4 11 

1 2 44 
1 

1 2 
1 

1 45 

1 

354 252 80 142 45 111 34 45 28 29 5 12 31 46 
252 161 35 56 16 28 11 16 6 5 1 2 6 

339 229 76 133 46 92 31 40 19 21 5 10 23 
240 138 37 '+6 16 24 11 13 2 4 1 1 6 

97 79 20 38 24 39 19 17 8 8 7 6 8 47 
65 48 5 21 10 13 12 8 3 3 6 1 3 

74 75 19 37 24 27 18 14 6 7 6 3 5 
51 48 5 22 8 11 10 4 3 2 5 2 

108 80 25 57 27 46 12 29 9 12 3 10 9 48 
82 58 13 29 13 27 5 11 3 6 1 4 4 

100 61 28 55 25 36 13 24 9 9 2 8 4 
76 42 14 30 12 20 6 10 3 4 1 2 2 



64 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 

ter 
Studenten 
insgesamt a) Bochechul 

b) . Pech eeeee ter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

49 Italienisch  a) zusammen 6 
weiblich 6 ••• 

b) zusammen 6 2 1 
weiblich 6 2 1 

50 Spanisch  a) zueammen 11 3 1 1 
weiblich 4 3 

b) zusammen 11 4 2 1 
weiblich 4 3 1 

51 Slawistik o  n A a) zusammen 133 14 9 19 9 14 3 
weiblich 69 9 3 9 3 8 2 

b) zusammen 133 16 14 21 10 11 5 
weiblich 69 11 5 9 4 7 3 

52 Russisch  a) zusammen 40 5 2 4 4 4 2 
weiblich 18 3 3 1 1 1 

b) zueammen 40 6 2 6 8 4 
weiblich 18 4 4 3 1 

53 Neugriechisch  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

54 Igyptologie  a) zusammen 4 1 
weiblich 1 

b) zueammen 4 1 
weiblich 1 

55 0rientalistik, Semitistik, 
Arabiatik, Iraniatik, a) zusammen 33 1 3 3 1 1 2 
Islamwissenschaften  weiblich 16 3 3 1 

b) zusammen 33 1 4 5 2 2 
weiblich 16 3 3 1 

56 Judaistik  a) zusammen 5 
weiblich 3 

b) zusammen 5 1 1 
weiblich 3 1 

57 Indologie  a) zusammen 8 2 1 1 
weiblich 4 1 

b) zusammen 8 2 1 2 1 
weiblich 4 1 1 1 

58 Sinologie, Japanologie, a) zusammen 90 9 3 9 4 10 2 
Nongolistik  weiblich 31 3 1 3 5 1 

b) zusammen 90 11 7 8 9 7 6 
weiblich 31 3 1 3 1 4 1 

59 Autochthone Sprachen und a) zusammen 3 - - 1 
Kulturen Afrikas  weiblich 2 1 

b) zusammen 3 1 
weiblich 2 - 1 

60 Sonstige geistes- und 
sprachwiesenschaftliche Fächer a) zusammen 62 7 5 6 2 7 3 
und Philologie o.n.A. . . . . weiblich 21 5 1 1 3 2 

b) zusammen 62 8 4 2 8 2 
weiblich 21 5 1 1 3 2 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

;;tudienfach 
Lfd. --- ::i tud enten 
Nr. a) - Hochschuleemester insgeeamt 

b) - Fachsemeeter l. 2. 4· 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

49 Italienisch · · · · · a) ZUllallllllen 6 
weiblich 6 

b) zusallllllen 6 2 1 
weiblich 6 2 1 

50 Spanisch. . · · · · · · · · · a) "uBallllllen 11 .., 1 1 
weiblich 4 .., 1 

b) ZUBallllllen 11 4 2 1 
weiblich 4 , 1 

51 Slawistik o.n.A. · · · · · · a) zusammen 133 14 9 19 9 14 3 
weiblich 69 9 3 9 , 8 2 

b) zusammen 133 16 14 21 10 11 5 
weiblich 69 11 5 9 4 7 3 

52 Russisch. . · · · · · · · . · a) zusammen 40 5 2 4 4 1+ 2 
weiblich 18 3 3 1 1 1 

b) zusammen 40 6 2 6 8 4 
weiblich 18 1+ 4 3 1 

53 Neugriechisch · · · · · · · a) zusammen 1 
weiblich 

b) ZUBallllllen 1 
weiblich 

54 Ägyptologie · · · · · · · · · a) zusammen 4 1 
weiblich 1 

b) zusammen 4 1 
weiblich 1 

55 Orientalistik. Semitistik, 
Arabistik, Iranistik, a) zusammen 33 1 3 3 1 1 2 
Islamwissenschaften weiblich 16 3 3 1 

b) zusammen 33 1 4 5 2 2 
weiblich 16 3 3 1 

56 Judaistik · a) zusammen 5 
weiblich , 

b) zusammen 5 1 1 
weiblich :; 1 

57 Indologie · · · a) zusammen 8 2 1 1 
weiblich 4 1 

b) zusammen 8 2 1 2 1 
weiblich 4 1 1 1 

58 Sinologie, Japanologie, a) zusammen 90 9 3 9 4 10 2 
MongoliBtik · · · · · weiblich :;1 , 1 :; 5 1 

b) zusammen 90 11 7 8 9 7 6 
weiblich 31 3 1 3 1 4 1 

59 Autochthone Sprachen und a) zusammen , 1 
Kulturen Afrikas. weiblich 2 1 

b) zusammen 3 1 
weiblich 2 1 

60 SonBtige geiatea- und 
sprachwissenschaftliche Fächer a) zusammen 62 7 5 6 2 7 3 
und Philologie o.n.A. weiblich 21 5 1 1 3 2 

b) zu 88JIIDlen 62 8 4 7 2 8 2 
weiblich 21 5 1 1 3 2 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon im  Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 1 1 1 1 1 49 
1 1 - 1 1 1 1 

1 1 1 - 
1 1 1 

1 3 1 1 0 

2 1 1 

7 8 3 10 4 6 4 4 5 3 1 10 51 
4 6 1 6 2 2 2 2 4 1 1 4 

5 8 4 10 3 7 3 2 6 1 7 
3 5 1 5 3 3 1 1 4 1 3 

3 3 2 1 2 3 2 1 1 1 52 
3 1 2 2 1 

3 2 2 1 3 1 1 1 
2 2 1 1 

1 53 

1 

1 1 1 54 
1 

1 1 1 
1 

5 
2 

2 
1 

4 
2 

2 
- 

4 
1 

1 
1 

- 
- 

2 2 
2 

55 

4 2 3 4 2 1 1 1 1 
2 1 2 2 1 1 

1 1 1 1 1 56 
1 - - 1 1 

1 1 - 1 
1 - 1 

1 
1 

1 1 
1 

1 
1 

57 

1 1 
1 

5 5 2 5 5 6 4 7 3 6 1 4 58 
3 1 3 1 3 1 3 2 - 1 

7 2 5 5 2 7 2 4 2 3 1 1 1 
2 2 2 3 5 2 1 1 

1 1 59 
1 

1 1 
••• 1 

4 5 2 2 6 4 1 1 2 1 4 60 
4 1 1 1 1 1 

4 6 3 2 7 3 2 1 1 2 
4 1 1 1 1 1 
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Studienfach, lIochschul- und Fachsemester 

davon ia ..... Semester 

Lfd. 

I 
19. und Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 1}. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 1 1 1 1 1 49 
1 1 1 1 1 1 

1 1 1 
1 1 1 

1 3 1 1 50 

2 1 1 

7 8 3 10 4 6 4 4 5 3 1 10 51 
4 6 1 6 2 2 2 2 4 1 1 4 

5 8 4 10 3 7 3 2 6 1 7 
3 5 1 5 3 3 1 1 4 1 3 

3 3 2 1 2 3 2 1 1 1 52 
3 1 2 2 1 

3 2 2 1 3 1 1 1 
2 2 1 1 

1 53 

1 

1 1 1 54 
1 

1 1 1 
1 

5 2 4 2 4 1 2 2 55 
2 1 2 1 1 2 

4 2 3 4 2 1 1 1 1 
2 1 2 2 1 1 

1 1 1 1 1 56 
1 1 1 

1 1 1 
1 1 

1 1 1 1 57 
1 1 1 

1 1 
1 

5 5 2 5 5 6 4 7 3 6 1 4 58 
3 1 3 1 3 1 3 2 1 

7 2 5 5 2 7 2 4 2 3 1 1 1 
2 2 2 3 5 2 1 1 

1 1 59 
1 

1 1 
1 

4 5 2 2 6 4 1 1 2 1 4 60 
4 1 1 1 1 1 

4 6 3 2 7 3 2 1 1 2 
4 1 1 1 1 1 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inegesamt a) Rochechul ter 

b) Fachsemeeier 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

6]. Mathematik  a) zusammen 4 865 1 467 383 812 299 497 134 
weiblich 974 361 8 228 10 132 17 

b) zusammen 4 865 1 561 384 846 256 484 139 
weiblich 974 371 14 223 11 125 19 

62 Angewandte Mathematik . . . . a) zusammen 53 31 3 6 1 3 1 
weiblich 2 2 - 

b) zusammen 53 33 3 4 1 3 1 
weiblich 2 2 - 

63 Physik  a) zusammen 2 497 575 206 281 162 231 79 
weiblich 101 46 3 14 7 -

b) zusammen 2 497 602 210 300 152 221 84 
weiblich 101 49 4 12 6 - 

64 Astronomie  a) zueammen 
weiblich 

15 2 2 1 

b) zusammen 
weiblich 

15 3 1 2 1 1 

65 Astrophysik  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

66 Strahlen- und Kernphysik . .  a) ZUOMMIOU 

weiblich 
2 1 

b) zusammen 
weiblich 

2 1 

67 Theoretische Physik  a) zusammen 
weiblich 

2 

b) zusammen 
weiblich 

2 

68 Chemie  a) zusammen 2 839 834 210 349 177 208 84 
weiblich 434 224 11 67 11 29 8 

b) zusammen 2 839 88o 241 333 168 201 91 
weiblich 434 227 16 66 9 29 13 

69 Physikalische Chemie  a) zusammen 
weiblich 

59 
2 

24 
2 

3 7 3 2 1 
- 

b) zusammen 59 27 2 6 3 2 1 
weiblich 2 2 - 

70 Lebenemittelchemie  a) zumimmen 103 24 3 10 2 9 2 
weiblich 59 17 1 7 1 7 1 

b) zusammen 103 27 4 9 4 7 3 
weiblich 59 17 2 6 2 6 1 

71 Biochemie, a) zusammen 13 4 

Physiologische Chemie . . .  weiblich 3 2 

b) zusammen 13 4 1 1 1 
weiblich 3 2 1 

72 Organische Chemie  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 
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3.1 Deutsche Studenten nach 

:;tudienfach 
l..fd. --- :;tudenten 
Nr. sl • Hochschulsamester insgesamt 

bl • Faohsemester 1- 2. :;. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

61 Mathematik • · · · · · · · a) zusammen 4 865 1 467 383 812 299 497 134 
weiblich 974 361 8 228 10 132 17 

b) zusammen 4 865 1 561 384 846 256 484 139 
weiblich 974 371 14 223 11 125 19 

62 Angewandte Mathematik a) zu_en 53 31 3 6 1 3 1 
weiblich 2 2 

b) zusammen 53 33 3 4 1 3 1 
weib1ioh 2 2 

6:; Physik • . . · · · · · · · a) zusammen 2 497 575 206 281 162 231 79 
weiblich 101 46 3 14 7 

b) zusammen 2 497 602 210 :;00 152 221 84 
weiblich 101 49 4 12 6 

64 Astronomie • · · · · · · · · . a) zusammen 15 2 2 1 
weiblich 

b) zusammen 15 3 1 2 1 1 
weiblich 

65 Astrophysik · · · · · .. · a) zU9a/lllllen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 
weiblich 

66 Strahlen- und Kernphysik • • a) zusammen 2 1 
weiblich 

b) zusammen 2 1 
weiblich 

67 Theoretische Physik · · · . · sJ zu_en 2 
weiblich 

b) zusammen 2 
weiblich 

68 Chemie •• .. · · · . · · a) zusammen 2 839 834 210 349 177 208 84 
weiblich 434 224 11 67 11 29 8 

b) zusammen 2 839 880 241 333 168 201 91 
weiblich 434 227 16 66 9 29 13 

69 Physikalisohe Chemie • · · · · a) zusammen 59 24 :; 7 3 2 1 
weiblioh 2 2 

b) zusammen 59 27 2 6 :; 2 1 
weiblich 2 2 

70 Lebensmittelohemie •• · · · . a) zusammen 103 24 3 10 2 9 2 
weiblich 59 17 1 7 1 7 1 

b) zusammen 103 27 4 9 4 7 3 
weiblich 59 17 2 6 2 6 1 

71 Bioohemie, a) zueammen 13 4 
Physiologisohe Chemie weiblioh 3 2 

bl zusammen 13 4 1 1 1 
weiblich 3 2 1 

72 Organische Chemie · a) zusammen 1 
weiblich 

bl zusammen 1 
weiblioh 
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Studienfach, liochschul- und Fachsemester 

davon 1m Nesester 
Lfd. 
Nr. 

7 . a. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

327 266 59 174 50 132 26 66 31 51 15 27 49 61 
75 69 11 30 3 12 3 3 3 3 3 3 

322 260 59 175 36 128 21 57 24 44 8 23 38 
76 63 12 32 1 11 2 3 2 3 3 3 

3 2 1 1 1 62 

3 2 1 1 1 

146 149 57 99 43 110 28 88 42 68 17 38 78 63 
5 7 3 - 6 1 2 2 2 1 2 

141 142 62 98 39 113 32 84 32 65 16 31 73 
5 7 3 - 6 - 2 2 2 1 2 

2 2 1 2 1 1 1 64 

2 2 1 1 1 

1 65 

1 

1 66 

1 

1 1 67 

1 1 

151 151 41 85 35 102 29 89 28 85 20 50 111 68 
29 22 3 6 1 5 2 3 1 8 

151 137 40 77 40 101 31 78 25 82 22 44 97 
28 19 2 2 2 7 1 2 1 2 2 6 

4 2 1 2 2 2 1 3 2 69 

3 3 2 2 2 1 3 2 

6 9 4 10 5 4 3 1 1 4 1 1 4 70 
4 6 1 7 1 3 1 1 1 

5 10 5 12 2 7 1 1 3 3 
4 6 3 7 5 

1 3 1 71 
1 

1 2 2 1 

72 
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Studienfach, lIochschul- und Fachsemester 

davon im .......... Semeeter 

Lfd. 

19. und 
Nr. 

1. 8. 9. 10. 11. 12. 1 ). 14. 15. 16. 17. 16. höheren 

ohne Pädagogische IIochschulen 

327 266 59 174 50 132 26 66 31 51 15 27 49 61 
75 69 11 30 3 12 3 3 3 3 3 3 

322 260 59 175 36 128 21 57 24 44 8 23 38 
76 63 12 32 1 11 2 3 2 3 3 3 

3 2 1 1 1 62 

3 2 1 1 1 

146 149 57 99 43 110 28 88 42 68 17 38 78 
5 7 , 6 1 2 2 2 1 2 

141 142 62 98 39 113 32 84 32 65 16 31 73 
5 7 3 6 2 2 2 1 2 

2 2 1 2 1 1 1 64 

2 2 1 1 1 

1 65 

1 

1 66 

1 

1 1 67 

1 1 

151 151 41 85 35 102 29 89 28 85 20 50 111 68 
29 22 3 4 6 1 5 2 3 1 8 

151 137 40 77 40 101 31 78 25 82 22 44 97 
28 19 2 2 2 7 1 2 1 2 2 6 

4 2 1 2 2 2 1 :; 2 69 

3 3 2 2 2 1 3 2 

6 9 4 10 5 4 3 1 1 4 1 1 4 70 4 6 1 7 1 3 1 1 1 
5 1Q 5 12 2 7 1 1 :; :; 
4 6 3 7 5 

1 4 3 
1 

1 71 

1 2 2 1 

1 72 

1 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 

ter 
Studenten 
inegesamt a) Nochschul 

b) Pechsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

73 Biologie  a) zusammen 2 126 245 132 496 158 363 89 
weiblich 1 035 120 19 292 23 221 33 

b) zusammen 2 126 275 166 501 184 355 117 
weiblich 1 035 131 29 291 40 216 51 

74 Botanik  a) zusammen 35 5 2 2 2 3 
weiblich 11 1 1 1 2 

b) zusammen 35 6 2 2 2 3 
weiblich 11 1 1 1 2 

75 Zoologie  a) zusammen 83 3 2 2 3 4 4 
weiblich 20 1 1 2 4 

b) zusammen 83 4 1 2 3 5 5 
weiblich 20 1 1 2 5 

76 Mikrobiologie  a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

1 

77 Strahlenbiologie  a) zusammen 1 
weiblich 1 die 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

78 Genetik  a) zusammen 9 - 1 
weiblich 1 

b) zusammen 9 2 
weiblich 1 

79 Geographie  a) zusammen 
weiblich 

1 067 
372 

145 
72 

85 
8 

148 
73 

67 
4 

145 
73 

49 
12 

b) sueamen 1 067 167 108 163 81 144 61 
weiblich 372 77 16 73 16 74 12 

80 Geologie  a) zusammen 115 28 9 18 2 6 7 
weiblich 16 9 1 3 2 

b) zusammen 115 39 9 18 3 3 6 
weiblich 16 10 1 2 2 

81 Mineralogie, Petrologie, 
Kristallographie  

a) zusammen 
weiblich 

65 
15 

6 
2 

3 
1 

6 
2 

4 
1 

5 
1 

1 

b) zusammen 65 6 4 9 6 3 3 
weiblich 15 2 1 2 2 

82 Meteorologie  a) zusammen 41 14 2 3 4 2 1 
weiblich 6 3 1 1 

b) zusammen 41 14 3 3 3 2 1 
weiblich 6 3 1 1 

83 Geophysik  a) zusammen 25 7 1 1 1 
weiblich 2 1 

b) zusammen 25 7 1 1 1 
weiblich 2 1 

84 Sonstige Naturwissenschaften s) zusammen 11 4 1 5 1 
und Naturwissenschaften o.n.A. weiblich 2 1 1 

b) zusammen 11 4 2 1 
weiblich 2 1 1 

68 

noch: 3.1 Ueutsche Studenten nach 

"Cd ./ 
Studienfach 
--- Studenten 

Nr. I a) • Hochschuleemaster insgesßllIt 

i 
b) - Fachsemester 1. 2. ;. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche lIochschu1en 

73 Biologie • . . · . · . · · · a) zusammen 2 126 245 132 496 158 363 89 
weiblich 1 035 120 19 292 23 221 33 

b) zusauen 2 126 275 166 501 184 355 117 
weiblich 1 035 131 29 291 40 216 51 

74 Botanik . · · · · · a) zusammen 35 5 2 2 2 3 
weiblioh 11 1 1 1 2 

b) zusammen 35 6 2 2 2 3 
weiblich 11 1 1 1 2 

75 Zoologie • • · · · . · . · · · eJ zusammen 83 3 2 2 3 4 4 
weiblich 20 1 1 2 4 

b) zU8allllllen 83 4 1 2 3 5 .5 
weiblich 20 1 1 2 .5 

76 Mikrobiologie · · · · · . . · a) zusammen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 
weiblich 

77 Strahlenbiologie • · · · · · a) zusammen 1 
weiblich 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

78 Genetik . . · · · · · . · a) zusammen 9 1 
weiblich 1 

b) zusammen 9 2 
weiblich 1 

79 Geographie • · · . · · · · · · a) zusammen 1 067 145 85 148 67 145 49 
weiblich 372 72 8 73 4 73 12 

b) zusammen 1 067 167 108 163 81 144 61 
weiblich 372 77 16 73 16 74 12 

80 Geologie • · · . · . . · . a) zusammen 115 28 9 18 2 6 7 
weiblich 16 9 1 :; 2 

b) zusammen 115 39 9 18 3 3 6 
weiblich 16 10 1 2 2 

81 Mineralogie, Petrologie, a) zusammen 65 6 3 6 4 .5 1 
Kristallographie • · · weibliCh 15 2 1 2 1 1 

b) zusammen 65 6 4 9 6 3 3 
weiblich 15 2 1 2 2 

82 Meteorologie • · . · · · · a) zusammen 41 14 2 3 4 2 1 
weiblich 6 3 1 1 

b) zusammen 41 14 3 3 3 2 1 
weiblich 6 3 1 1 

83 Geophysik · . · . · a) zusammen 25 7 1 1 1 
weiblich 2 1 

b) zusammen 25 7 1 1 1 
weiblich 2 1 

84 Sonstige Naturwissenschaften a) zusammen 11 4 1 5 1 
und Naturwissenschaften o.n.A. weiblich 2 1 1 

b) zusammen 11 4 2 4 1 
weiblich 2 1 1 
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Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

davon im  Semeater 

Lfd. 
Nr. 

7 . 8 . 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
!leeren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

212 137 34 81 23 54 15 23 11 18 8 9 18 73 
153 76 15 34 7 16 6 7 2 6 2 3 
190 113 30 73 21 44 14 9 8 9 5 3 9 
134 57 15 34 6 13 5 5 1 3 1 3 

6 1 2 3 2 1 2 1 2 1 74 
3 1 - 1 1 
6 2 4 1 1 2 - 1 3 
3 1 - 1 1 - 

5 6 1 8 1 9 5 10 4 5 2 5 4 75 
1 2 2 1 1 1 1 1 2 
5 6 2 10 3 8 1 9 6 4 1 5 3 
1 2 2 1 1 1 1 2 

1 76 

1 

1 77 
1 

1 1 3 2 1 78 
- 1 - -

2 1 2 2 _ 

1 

112 
34 

85 
34 

26 
7 

54 
12 

19 
3 

34 
6 

19 
2 

21 
4 

10 
2 

12 
1 

5 14 
2 

17 
3 

79 

102 74 22 45 17 25 16 13 6 9 4 5 5 47 27 4 8 3 6 1 3 1 2 2 

5 5 
1 

2 4 1 5 4 2 2 4 2 5 4 8o 

2 4 
1 

1 4 1 7 1 2 3 3 2 3 4 

3 
2 

2 1 
1 

4 
1 

1 5 1 6 
1 

2 
2 

4 2 3 
1 

6 81 

3 2 1 2 1 5 2 3 3 4 1 3 
2 1 1 1 2 1 

3 2 2 1 2 1 2 1 1 82 
1 

3 3 2 1 2 1 1 1 1 
1 

1 2 1 2 1 3 1 1 1 2 83 
- 1 

1 2 1 1 3 1 3 1 1 - 1 
1 

84 

Studienfach, lIochschul- und Fachsemester 

davon i. .. _ .. Se.e.ter 

Lfd. 

19· und Nr. 
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 16. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

212 137 34 81 23 54 15 23 11 18 8 9 18 7} 
153 76 15 34 7 16 6 7 2 6 2 3 
190 113 30 73 21 44 14 9 8 9 5 3 9 
134 57 15 34 6 13 5 5 1 3 1 3 

6 1 2 3 2 1 2 1 2 1 14 
3 1 1 1 
6 2 4 1 1 2 1 :3 
3 1 1 1 

5 6 1 8 1 9 5 10 4 5 2 5 4 75 
1 2 2 1 1 1 1 1 2 

5 6 2 10 3 8 1 9 6 4 1 5 3 
1 2 2 1 1 1 1 2 

1 76 

1 

1 
1 

17 

1 1 3 2 1 78 
1 

2 1 2 2 
1 

112 85 26 54 19 34 19 21 10 12 5 14 17 7') 
54 34 7 12 3 6 2 4 2 1 2 3 

102 74 22 45 17 25 16 13 6 9 4 5 5 
47 27 4 8 3 6 1 3 1 2 2 

5 5 2 4 1 5 4 2 2 4 2 5 4 80 
1 

2 4 1 4 1 7 
1 

1 2 3 3 2 3 4 

3 2 1 4 1 5 1 6 2 4 2 3 6 81 
2 1 1 1 2 1 
3 2 1 2 1 5 2 3 3 4 1 3 4 
2 1 1 1 2 1 

3 2 2 1 2 1 2 1 1 82 
1 

3 3 2 1 2 1 1 1 1 
1 

1 2 1 2 1 :3 1 1 1 2 83 
1 

1 2 1 1 3 1 :3 1 1 1 
1 

84 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Ar. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) Hochschulsemester 

b) • Fach ter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

85 Paläontologie  a) zusammen 3 1 
weiblich 2 1 

b) zusammen 3 1 1 
weiblich 2 1 

86 Landwirtschaft  a) zusammen 379 73 33 49 36 47 34 
weiblich 40 13 3 5 1 8 3 

b) zusammen 379 79 48 46 41 51 28 
weiblich 40 13 4 5 3 7 2 

87 Ernährung.- und a) zusammen 391 157 15 73 12 58 17 
Haushaltswissenschaften . .  weiblich 356 140 13 71 11 57 16 

b) zusammen 391 162 23 68 15 56 19 
weiblich 356 144 17 68 15 56 17 

88 Architektur  a) zusammen 533 63 10 88 14 66 7 
weiblich 65 3 3 8 2 11 

b) zusammen 533 78 6 102 3 79 8 
weiblich 65 7 10 1 12 1 

89 Bauingenieurwesen  a) zusammen 768 204 11 111 23 78 2 
weiblich 7 4 

b) zusammen 768 234 4 123 13 80 3 
weiblich 7 .4 

90 Städtebau, Siedlungswesen, a) zusammen 74 55 5 7 3 2 -

Landeeplanung, Raumordnung . . weiblich 7 5 1 

b) zusammen 74 74 
weiblich 7 7 - 

91 Vermessungswesen  a) zusammen 
weiblich 

307 
3 

73 
1 

17 59 
1 

15 60 9 

b) zusammen 307 83 11 71 8 62 5 
weiblich 3 1 1 

92 Allgemeiner Maschinenbau . . . a) zusammen 
weiblich 

1 661 
9 

639 
2 

74 379 
3 

68 
- 

194 
2 

27 
-

b) zusammen 1 661 711 36 437 20 187 17 
weiblich 9 2 4 - 1 - 

93 Schiffbau, Schiffetechnik . . a) zusammen 
weiblich 

12 1 

b) zusammen 
weiblich 

12 1 

94 Flugzeugbau, Flugtechnik, a) zusammen 67 - 1 4 

Luftfahrttechnik  weiblich - 

b) zusammen 67 1 5 
weiblich - - 

95 Reaktortechnik  a) zusammen 45 5 1 
weiblich - 

b) zusammen 
weiblich 

45 5 1 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Studienl'aoh 
Lid. --- Studenten 
IIr. a) • Bochecbulee_eeter inegeelUllt 

b) • Fechse_ester 1. 2. ,. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche lIocbschu1en 

85 Paläontologie . . . . . . a) zusammen 3 1 
weiblich 2 1 

b) zu_en 3 1 1 
weib1icb 2 1 

86 Landwirtschaft • • • • • • • • 8J ZUS8JmlUln 379 73 33 49 36 47 34 
weib1ioh 40 13 3 5 1 8 3 

b) zu_en 379 79 48 46 41 51 28 
weiblich 40 13 4 5 3 7 2 

87 Ernährungs- und a) zueammen 391 157 15 73 12 58 17 
Raushaltswissenscbaften weiblich 356 140 13 71 11 57 16 

b) zusammen 391 162 23 68 15 56 19 
weiblioh 356 144 17 68 15 56 17 

88 Architektur . . . . · . . a) zusammen 533 63 10 88 14 66 7 
weiblich 65 3 3 8 2 11 

b) zusammen 533 78 6 102 3 79 8 
weiblich 65 7 10 1 12 1 

89 Bauingenleurwesen . · . · .. a) zusammen 768 204 11 111 23 78 2 
weiblich 7 4 

b) zusammen 768 234 4 123 13 80 3 
weiblich 7 4 

90 Städtebau, Siedlungswesen, a) zusammen 74 55 5 7 3 2 
Landesplanung, Raumordnung weiblich 7 5 1 

b) zusammen 74 74 
weiblich 7 7 

91 Vermessungswesen • • · . · . . a) zueamlllen 307 73 17 59 15 60 9 
weiblich 3 1 1 

b) zusammen 307 83 11 71 8 62 5 
weiblich 3 1 1 

92 Allgemeiner Maschinenbau • • • a) zusammen 1 661 639 74 379 68 194 27 
weiblicb 9 2 3 2 

b) zusammen 1 661 711 36 437 20 187 17 
weiblich 9 2 '+ 1 

93 SChiffbau, Schiffstecbnik a) zusammen 12 1 
weiblich 

b) 12 1 

weiblich 

94 Flugzeugbau, Flugtechnik, a) zusammen 67 1 '+ 
Lurtfahrttechnik • · . weiblich 

b) Zusammen 67 1 5 
weiblich 

95 Reaktortechnik • a) Zusammen 45 5 1 
weiblich 

b) zusammen 45 5 1 

weiblich 
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Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

davon im Bammeter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 1 85 
1 
1 
1 

26 24 22 9 2 6 2 86 
2 2 3 -

23 26 17 5 1 4 1 
2 2 2 - 

32 9 5 2 1 2 2 3 1 87 
29 7 5 1 1 1 1 3 - 

3]. 10 4 1 1 1 - 
28 6 4 - 1 

61 14 55 6 37 12 37 7 12 4 12 6 22 88 
10 4 6 7 2 4 1 1 1 2 

56 12 58 10 39 9 28 8 9 4 7 4 13 
11 3 5 8 2 1 1 1 2 

86 7 71 13 72 7 24 7 13 3 9 4 23 89 
2 - 1 

86 8 89 6 66 4 17 5 9 1 4 2 14 
_ 2 1 

1 1 

44 3 10 5 2 4 2 1 91 
- - 1 

44 12 3 2 3 1 1 
- 1 

99 9 60 10 33 8 23 10 11 3 2 11 92 1 - - 1 -
100 6 6o 8 36 5 15 8 2 1 6 

1 1 - 

1 2 2 2 1 3 93 

1 3 1 2 1 3 

14 8 I. 13 6 5 3 1 7 94 

16 - 9 1 13 4 4 4 2 1 4 

13 2 13 5 4 2 95 

15 1 12 5 4 

7l. 

Studienfach, lIochschul- und Fachsemestel" 

davon ia ....... S .. eater 

Ud. 

19. und 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 1'. 14. 15. 16. 11. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 1 85 
1 

1 
1 

26 24 22 9 9 2 6 4 1 2 2 86 
2 2 3 

23 26 17 5 7 1 4 2 1 
2 2 2 

32 9 5 2 1 2 2 3 1 1 1 87 
29 7 5 1 1 1 1 3 
31 10 4 1 1 1 
28 6 4 1 

61 14 55 6 37 12 37 7 12 4 12 6 22 88 
10 4 6 7 2 4 1 1 1 2 
56 12 58 10 39 9 28 8 9 4 7 4 13 
11 3 5 8 2 1 1 1 2 

86 7 71 13 72 7 24 7 13 3 9 4 23 89 
2 1 

86 8 89 6 66 4 17 5 9 1 4 2 14 
2 1 

1 1 90 
1 

44 3 10 5 2 4 2 3 1 91 1 

44 12 3 2 3 1 1 1 
1 

99 9 60 10 33 8 23 10 11 1 3 2 11 92 1 1 
100 6 60 8 36 5 

1 1 
15 8 5 1 2 1 6 

1 2 2 2 1 3 93 

1 3 1 2 1 3 

14 8 1 13 6 5 4 3 1 7 94 

16 9 1 13 3 4 4 4 2 1 4 

13 2 13 5 4 2 95 

15 1 12 5 4 2 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) = Bochschul ter 

b) . Fach ter 1. 2. 3- 4. 5- 6. 

96 Fahrzeugtechnik  a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

63 

63 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

4 1 

5 

97 Verfahrenstechnik  a) zueammen 
weiblich 

162 •• 1 17 10 

b) zusammen 
weiblich 

162 2 22 7 

98 Thermodynamik• Wärme- und 
Brennstofftechnik  

a) zusammen 
weiblich 

117 1 8 8 

b) zusammen 
weiblich 

117 2 10 7 

99 Allgemeine Elektrotechnik .  a) zusammen 2 221 657 57 364 50 261 19 
weiblich 11 5 1 

b) zusammen 2 221 719 31 415 17 246 15 
weiblich 11 5 1 1 

100 Bergbau  a) zusammen 
weiblich 

74 
- 

8 
- 

4 
- 

3 2 9 7 

b) zusammen 74 9 5 3 2 8 8 
weiblich _ - 

101 Bergvermesaung • 
Markecheidekunde  

a) zusammen 
weiblich 

5 1 1 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

5 1 1 1 1 

102 BUttenkunde  a) zusammen 
weiblich 

237 
4 

20 
1 

9 22 8 10 11 
1 

b) zusammen 237 29 7 23 7 10 11 
weiblich 4 1 1 

103 Industrielle Brennstofftechnik a) zusammen 
weiblich 

20 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

20 1 1 3 

104 Leibeserziehung  a) zusammen 194 72 25 27 7 20 3 
weiblich 76 37 1 16 1 12 

b) zusammen 194 76 27 25 11 20 8 

weiblich 76 37 2 16 1 12 

105 Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

71 158 
16 518 

12 330 
3 565 

4 560 
400 

9 689 
2 984 

4 059 
410 

7 519 
2 296 

3 053 
648 

b) zusammen 71 158 13 788 5 321 10 042 4 243 7 355 3 683 

weiblich 16 518 3 808 661 2 909 613 2 226 879 
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Lfd. 
Nr. 

96 

97 

98 

99 

100 

101 

102 

103 

104 

105 

Studienfach 
---

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Fahrzeugtechnik . . . . . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Verfahrenstechnik . . . . . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Thermodynamik. Wärme- und a) zusammen 
Brennstoff technik weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Allgemeine Elektrotechnik a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblioh 

Bergbau . . . . · . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Bergvermessungswesen, a) zusamnten 

Markscheidekunde • . · weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Hüttenkunde . . . . · . . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Industrielle Brennstotfteehnik a) zuSammen 
weiblich 

b) ZUsammen 
weiblich 

Leibeserziehung . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Studenten 
insge88lllt 

63 

63 

162 

162 

117 

117 

2 221 
11 

2 221 
11 

74 

74 

5 

5 

237 
4 

237 
4 

20 

20 

194 
76 

194 
76 

71 158 
16 518 

71 158 
16 518 

1. 

657 
5 

719 
5 

8 

9 

1 

1 

20 
1 

29 
1 

72 
37 

76 
37 

12 330 
3 565 

13 788 
3 808 

2. 

57 

31 

4 

5 

1 

9 

7 

1 

25 
1 

27 
2 

4 560 
400 

5 321 
661 

noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

1 

2 

364 

415 

3 

3 

1 

1 

22 

23 

1 

1 

27 
16 

25 
16 

9 689 
2 984 

10 042 
2 909 

1 

2 

50 

17 

2 

2 

1 

8 

7 

7 
1 

11 
1 

4 059 
410 

4 243 
613 

4 

5 

17 

22 

8 

10 

261 
1 

246 
1 

9 

8 

10 

10 

1 

3 

20 
12 

20 
12 

7 519 
2 296 

7 355 
2 226 

1 

10 

7 

8 

7 

19 

15 
1 

7 

S 

1 

1 

11 
1 

11 
1 

3 

8 

3053 
648 

3 683 
879 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon in Sonsator 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Hr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

13 2 15 3 9 6 1 7 2 96 

16 2 16 1 11 4 5 2 1 

41 2 31 1 
- 

23 3 9 4 3 
- 

- 
_ 

3 
- 

3 11 97 

42 3 35 22 3 10 1 3 1 2 3 6 
- - - 

26 1 33 1 
- 

11 2 7 5 
_ 

3 1 2 8 
- 

98 

30 2 31 1 9 4 4 2 4 1 2 2 6 
- - - 

267 21 158 18 
3 1 

146 
- 

15 89 16 22 14 
- 

20 11 
1 

16 99 

259 20 184 16 153 20 58 14 20 4 12 6 12 
3 - - 1 

4 4 4 7 
- - 

2 2 
- 

2 5 3 2 6 
- 

100 

5 3 5 7 3 4 1 3 2 2 4 
- - - 

1 101 

1 

17 12 14 13 18 10 10 10 9 4 9 31 102 
1 1 - 

18 16 15 17 17 6 7 2 8 5 5 6 28 
- 1 1 - - 

3 14 1 1 7 1 1 103 
_ - OOP 

3 1 5 2 2 2 

16 11 2 2 1 1 2 1 1 1 2 104 
6 2 1 

12 9 1 2 1 1 1 
5 3 

6 231 5 401 2 241 4 153 1 923 2 876 1 333 1 642 83o 976 462 599 1 281 105 
1 878 1 404 349 831 301 526 193 244 101 128 57 64 139 
5 862 5 006 2 537 3 776 1 976 2 360 1 078 1 269 608 708 322 399 825 
1 659 1 222 383 734 325 413 142 187 78 93 47 41 98 

'/?J 

Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon ia ••••• Se.ester 

Lid. 

19. und Nr. 
7. 8. 9. 10. 11. 12. l?;. IIt. 15. 16. 17. 18. hllher.n 

ohne Pädagogische Hochschulen 

2 15 9 6 1 7 2 96 

16 2 16 1 11 It 5 2 1 

1t1 2 31 1 23 9 It 11 97 

1t2 35 22 10 1 1 2 6 

26 1 1 11 2 7 5 1 2 8 

2 31 1 9 4 4 2 4 1 2 2 6 

267 21 158 18 Ilt6 15 89 16 22 14 20 11 16 99 
3 1 1 

259 20 184 16 153 20 58 11t 20 4 12 6 12 
3 1 

It It It 7 2 2 2 5 3 2 6 100 

5 3 5 7 3 4 1 3 2 2 4 

1 101 

1 

17 12 14 13 18 10 10 10 9 4 9 31 102 
1 1 

18 16 15 17 17 6 7 2 8 5 5 6 28 
1 1 

3 4 1 1 7 1 1 103 

3 1 5 2 2 2 

16 11 2 2 1 1 2 1 1 1 2 104 
6 2 1 

12 9 1 2 1 1 1 
5 3 

6 231 5 401 2 241 4 153 1 923 2 876 1 333 1 642 830 976 462 599 1 281 105 
1 878 1 404 349 831 301 526 193 244 101 128 57 61t 139 
5 862 5006 2 537 3 776 1 976 2 360 1 078 1 269 608 708 322 399 825 
1 659 1 222 383 734 325 413 142 187 78 93 47 41 98 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgeeamt 5) = Hochechul ter 

b) Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

1 Erziehungswissenechaft . a) zueammen 
weiblich 

175 
62 - 

-

Pädagogische 

b) zusammen 175 27 4 2 2 8 11 
weiblich 62 12 1 1 1 

2 Lehramt an der Grund- a) zusammen 19 767 5 536 1 468 4 230 1 923 4 158 1 339 
und Hauptschule  weiblich 12 991 4 089 427 3 247 889 3 065 645 

b) zusammen 19 767 5 872 1 584 4 222 2 105 4 080 1 353 
weiblich 12 991 4 230 502 3 231 1 003 2 990 665 

3 Lehramt an Sonderschulen a) zusammen 479 
weiblich 220 

b) zusammen 479 124 162 185 8 
weiblich 220 59 69 90 2 

4 Inegesamt a) zusammen 20 421 5 536 1 468 4 230 1 923 4 158 1 339 
weiblich 13 273 4 089 427 3 247 889 3 065 645 

b) zusammen 20 421 6 023 1 750 4 409 2 115 4 088 1 364 
weiblich 13 273 4 301 572 3 322 1 005 2 990 666 

Kunst—, Musik.- und 

1 Architektur  a) zusammen 15 2 1 1 2 1 1 
weiblich 5 2 - 1 

b) zueammen 15 2 1 2 1 2 1 
weiblich 5 2 1 1 

2 Angewandte Kunst  a) zusammen 19 1 6 1 2 2 2 
weiblich 3 - 1 1 

b) zusammen 19 4 4 2 1 2 2 
weiblich 3 2 - 1 

3 Bildende Kunet  a) zusammen 154 19 39 14 13 8 19 
weiblich 57 7 14 4 3 4 6 

b) zusammen 154 31 37 14 14 9 16 
weiblich 57 10 14 5 4 4 5 

4 Kunsterziehung  e) aueammen 197 32 21 33 7 10 6 
weiblich 87 10 5 13 3 7 4 

b) zusammen 197 40 29 28 4 19 9 
weiblich 87 14 11 8 2 11 4 

5 Daretellende Kunst a) zusammen 149 13 20 18 13 17 13 
weiblich 78 6 10 11 4 11 6 

b) zusammen 149 14 25 24 16 20 13 
weiblich 78 6 11 13 6 14 5 

6 Musikerziehung  a) zusammen 419 52 32 77 45 77 35 
weiblich 212 28 10 54 11 43 18 

b) zusammen 419 66 50 79 52 69 47 
weiblich 212 32 19 52 18 35 26 

7 Musik  a) zueammen 482 70 41 63 31 49 32 
weiblich 128 21 11 23 6 12 13 

b) zusammen 482 84 47 71 34 54 35 
weiblich 128 27 12 25 8 12 14 

8 Leibeserziehung  a) zusammen 688 41 71 183 103 117 52 
weiblich 246 21 11 88 18 61 8 

b) zusammen 688 51 77 186 107 116 57 
weiblich 246 25 12 87 17 61 9 

9 Insgesamt a) zueammen 2 123 230 231 390 216 281 160 
weiblich 816 95 62 193 45 139 56 

b) zusammen 2 123 292 270 406 229 291 180 
weiblich 816 118 79 190 55 139 64 
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noch: 3.1 Deutsche Studenten nach 

Studienfach 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a) '" Hochschulsemester insgesamt 

b) '" Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Pädagogische 

1 Erziehungswissenschaft • • • • a) zusallUllen 175 
weiblich 62 

b) zusammen 175 27 4 2 2 8 11 
weiblich 62 12 1 1 1 

2 Lehramt an der Grund- a) zusammen 19 767 5 536 1 468 4230 1 923 4 158 1339 und Hauptschule weiblich 12 991 4 089 427 3 247 889 3 065 645 
b) zusammen 19 767 5872 1 584 4 222 2 105 4080 1 353 

weiblich 12 991 4230 502 3 231 1 003 2990 665 

3 Lehramt an Sonderschulen • • • a) zusammen 479 
weiblich 220 

b) zusammen 479 124 162 185 8 
weiblich 220 59 69 90 2 

4 Insgesamt a) zusammen 20 421 5 536 1 468 4230 1 923 4 158 1 3;9 
weiblich 1; 273 4 089 427 3 24'7 889 3 065 645 

b) zusammen 20 421 6 02; 1 750 4 409 2 115 4 088 1 364 
weiblich 13 273 4 301 572 3 322 1 005 2990 666 

Kunst-, Musik- und 

1 Architektur . . . . · .. . .. . a) zusammen 15 2 1 1 2 1 1 
weiblich 5 2 1 

b) zusammen 15 2 1 2 1 2 1 
weib1ioh .5 2 1 1 

2 Angewandte Kunst • • · . . . . a) zusammen 19 1 6 1 2 2 2 
weiblich 3 1 1 

b) zusammen 19 4 4 2 1 2 2 
weib1ioh 3 2 1 

3 Bildende Kunst • • • • • • • • a) zusammen 154 19 39 14 13 8 19 
weiblich 57 7 14 4 3 4 6 

b) zusammen 154 31 37 14 14 9 16 
weiblich 57 10 14 5 4 4 5 

4 Kunsterziehung • • · . .. .. a) zusammen 197 32 21 33 7 10 6 
weiblioh 87 10 5 13 3 7 4 

b) zusammen 197 40 29 28 4 19 9 
weiblich 87 14 11 8 2 11 4 

5 Darstellende Kunst • • • • a) zusammen 149 13 20 18 13 17 13 
weiblich 78 6 10 11 4 11 6 

b) zusammen 149 14 25 24 16 20 13 
weiblich 78 6 11 13 6 14 5 

6 Musikerziehung • • • · . . .. .. a) zusammen 419 52 32 77 45 77 35 
weiblich 212 28 10 54 11 43 18 

b) ZUSammen 419 66 50 79 52 69 47 
weiblioh 212 ;2 19 52 18 35 26 

7 Musik .. .. .. .. .. .. .. . . . a) zusammen 482 70 41 63 31 49 ;2 
weiblich 128 21 11 2; 6 12 13 

b) zusammen 482 84 47 71 ;4 54 35 
weiblich 128 27 12 25 8 12 14 

8 Leibeserziehung · . . . . a} zusammen 688 41 71 183 103 117 52 
weiblich 246 21 11 88 18 61 8 

b) zusammen 688 51 77 186 107 116 57 
weiblich 246 25 12 87 17 61 9 

9 Insgesamt a) zusammen 2 123 230 2;1 390 216 281 160 
weiblich 816 95 62 193 45 139 56 

b} zusa.mmen 2 123 292 270 406 229 291 180 
weiblich 816 118 79 190 55 139 64 
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Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

davon im  Semester 
Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Hochschulen 

102 
39 

40 
15 

7 
2 

6 
4 

1 7 
2 

2 4 2 1 3 
en. 

1 

76 35 2 3 1 2 2 - 

31 12 1 2 - 1 

659 
453 

190 
100 

47 
16 

62 
22 

28 
11 

43 
14 

23 
6 

23 
3 

12 
1 

8 6 4 
2 

8 
1 

2 

448 8o 8 8 2 3 1 1 

321 41 4 3 1 -

157 
76 

123 
52 

132 
70 

27 
10 

10 
2 

9 
4 

9 
2 

5 
1 

3 
3 

1 2 1 3 

918 
568 

353 
167 

186 
88 

95 
36 

39 
13 

59 
20 

34 
8 

32 
4 

17 
4 

10 11 4 
2 

9 
1 

4 

524 115 10 11 3 5 3 1 

352 53 5 5 1 1 ee 

Sporthochschulen 

2 2 - 1 1 1 1 

- 2 - 

3 1 1 1 
1 - 

1 3 - 1 2 

1 

1 2 1 - 

12 10 5 6 4 4 1 3 

5 4 4 2 1 3 

10 7 6 4 4 2 

5 2 4 2 1 1 

19 21 4 20 7 6 4 2 1 4 4 

9 13 2 11 6 3 1 

17 21 2 18 5 3 1 1 ee. 

10 11 1 9 4 2 

5 
3 

12 
6 

6 
5 

6 
3 

4 
2 

9 
5 

5 
3 

4 
2 

1 
1 

2 1 5 

6 6 4 5 4 4 4 1 1 1 1 

5 3 3 2 2 3 3 1 1 

39 20 8 17 4 7 2 1 1 2 6 

23 9 2 9 2 3 

34 10 3 5 3 1 
19 6 1 3 1 -

48 29 19 28 16 19 10 15 2 6 2 1 1 7 
11 5 5 3 6 4 3 3 1 1 

43 33 17 23 8 17 4 6 1 2 2 1 

7 7 3 2 3 5 2 1 

52 25 15 10 6 8 2 1 2 8 

21 7 3 5 1 2 

49 20 10 8 3 3 1 
20 7 3 5 - - 

178 122 57 88 42 53 24 25 4 10 3 4 5 9 

72 47 21 33 18 20 7 5 2 1 

163 100 42 64 28 29 10 9 2 3 4 1 

66 37 15 23 11 11 5 2 1 - 
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Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon im ••••• Semester 
Lfd. 

19. und Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

Hochschulen 

102 40 7 6 1 7 2 4 2 1 3 1 

39 15 2 4 2 

76 35 2 3 1 2 2 
31 12 1 2 1 

659 190 47 62 28 43 23 23 12 8 6 4 8 2 

453 100 16 22 11 14 6 3 1 2 1 

448 80 8 8 2 3 1 1 

321 41 4 3 1 

157 123 132 27 10 9 9 5 3 1 2 1 3 
76 52 70 10 2 4 2 1 3 

918 353 186 95 39 59 34 32 17 10 11 4 9 4 
568 167 88 36 13 20 8 4 4 2 1 

524 115 10 11 3 5 3 1 

352 53 5 5 1 1 

Sporthochschulen 

2 2 1 1 1 1 

2 

3 1 1 1 
1 

1 3 1 2 

1 

1 2 1 

12 10 5 6 4 4 1 
5 4 4 2 1 3 

10 7 6 4 4 2 
5 2 4 2 1 1 

19 21 4 20 7 6 4 2 1 4 4 
9 13 2 11 6 3 1 

17 21 2 18 5 3 1 1 
10 11 1 9 4 2 

5 12 6 6 4 9 5 4 1 2 1 5 
3 6 5 3 2 5 3 2 1 

6 6 4 5 4 4 4 1 1 1 1 

5 3 3 2 2 3 3 1 1 

39 20 8 17 4 7 2 1 1 2 6 

23 9 2 9 2 3 

34 10 3 5 3 1 
19 6 1 3 1 

48 29 19 28 16 19 10 15 2 6 2 1 1 7 
11 5 5 3 6 4 3 3 1 1 

43 33 17 23 8 17 4 6 1 2 2 1 

7 7 3 2 3 5 2 1 

52 25 15 10 6 8 2 1 2 8 
21 7 3 5 1 2 

49 20 10 8 3 3 1 
20 7 3 5 

178 122 57 88 42 53 24 25 4 10 3 4 5 9 
72 47 21 33 18 20 7 5 2 1 

163 100 42 64 28 29 10 9 2 3 4 1 
66 37 15 23 11 11 5 2 1 
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3.2 Deutschs Studenten mit bereite abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) = Rochschuleemester 

b) = Fach ter 1. 2. 3. 4. 5• 6. 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelische Theologie . . . . a) zusammen 23 
weiblich 3 

b) zusammen 23 1 1 2 
weiblich 3 

2 Evangelische Religionslehre . a) zusammen 9 
weiblich 1 

b) zusammen 9 1 1 
weiblich 1 

3 Katholische Theologie . . . . a) zusammen 70 
weiblich 5 

b) zusammen 70 2 1 1 1 3 
weiblich 5 1 1 

4 Katholische Religionslehre . . a) zusammen 40 ••• 

weiblich 4 

b) zusammen 40 4 1 2 4 2 1 
weiblich 4 1 

5 Altkatholische Theologie . .  a) zusammen 1 
weiblich ••• 

b) zueammen 
weiblich 

1 1 

6 Allgemeine Medizin  a) zueammen 86 
weiblich 20 

b) zusammen 86 10 10 8 7 4 1 
weiblich 20 3 1 2 1 1 

7 Zahnmedizin  a) zusammen 
weiblich 

17 

b) zusammen 
weiblich 

17 3 2 1 2 2 1 

8 Pharmazie, Pharmazeutische a) zusammen 55 
Chemie, Pharmakognoaie . . .  weiblich 9 

b) zusammen 55 2 1 3 
weiblich 9 1 

9 Rechtswiesenechaft  a) zusammen 108 
weiblich 7 

b) zusammen 108 10 11 7 13 6 3 
weiblich 7 1 1 2 

10 Volkswirtschaftslehre . . .  a) zusammen 348 
weiblich 31 

b) zusammen 348 10 • 12 7 9 6 3 
weiblich 31 2 1 

11 Wirtschaftswissenschaftliches 
Aufbaustudium  

a) zusammen 
weiblich 

226 

b) zusammen 
weiblich 

226 1 
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3.2 Deutscbe Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Studienfach 
Lfd. ---- Studenten 
Nr. a) '" Hochschulsemester insgel!lamt 

b) '" Faohsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelisohe Theologie • · a) zusammen 23 
weiblich 3 

b) zusammen 23 1 1 2 
weiblich 3 

2 Evangelisohe Religionslehre a) zusammen 9 
weiblich 1 

b) zusammen 9 1 1 
weiblich 1 

3 Katholische Theologie a) zusammen 70 
weiblich 5 

b) zusammen 70 2 1 1 1 3 
weiblioh 5 1 1 

4 Katholische Religionslehre • · a) ZUSamDlen 40 
weiblich 4 

b) zusammen 40 4 1 2 4 2 1 
weiblich 4 1 

5 Altkatholische Theologie • · · a) zusammen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 1 
weiblich 

6 Allgemeine Medizin • · · a) zusammen 86 
weiblich 20 

b) zueammen 86 10 10 8 7 4 1 
weiblich 20 3 1 2 1 1 

7 Zahnmedizin . . . . · · · · · a) zusammen 17 
weiblich 

b) zusammen 17 :3 2 1 2 2 1 

weiblioh 

8 Pharmazie, Pharmazeutische a) zusammen 55 
Chemie, Pharmakognosie · · weiblich 9 

b) zusammen 55 2 1 3 
weiblich 9 1 

9 Rechtswissenschaft • · · · · · a) zusammen 108 
weiblioh 7 

b) zusammen 108 10 11 7 13 6 :3 
weiblich 7 1 1 2 

10 Volkswirtschaftslehre a) zusammen 348 
weiblich 31 

b) zusammen 348 10 12 7 9 6 3 
weiblich 31 2 1 

11 Wirtschaftswissenschaftliches a) zusammen 226 
Aufbaustudium . . · · · · weiblich 

b) zusammen 226 1 4 4 
weiblich 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochachul- und Fachsemester 

davon in Semester 
Lfd. 
Nr. 

7. 8 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. iß. 
19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 3 6 5 1 2 2 1 1 
-. - 1 1 1 

1 1 1 1 2 2 5 2 1 2 - 1 

1 - - 1 - 

1 1 1 1 1 1 3 2 
1 

1 2 3 
1 

2 2 1 3 8 5 5 10 2 11 4 6 11 
1 1 1 1 1 

3 3 4 6 6 3 11 2 10 5 3 6 
1 1 1 

3 1 2 1 2 1 2 6 5 5 2 3 7 4 
1 - 2 - 1 -

2 2 1 2 2 2 1 4 2 3 3 1 1 
2 1 

1 5 

«la 

1 3 4 6 11 7 13 7 6 5 7 16 
1 2 2 3 2 1 2 1 2 4 

3 9 3 6 5 5 4 5 2 2. 3 
1 1 1 1 2 1 1 2 

1 4 4 3 2 

1 1 

4 5 3 8 5 4 7 4 3 3 1 8 
1 2 - 1 3 1. 1 

8 
1 

7 2 9 
2 1 

5 
- 

2 8 
3 

1 2 2 
1 

1 

1 6 3 10 16 22 15 8 5 6 6 7 
- 1 1 3 2 

7 4 8 10 7 9 3 2 4 
1 1 - 1 

5 16 24 58 38 56 26 46 15 19 45 10 
1 3 5 4 6 2 2 1 3. 6 

9 5 14 27 50 37 46 21 29 14 17 28 
1 1 2 6 3 5 1 1 1 2 4 

2 1 24 1 37 14 54 9 33 10 41 11 
_ - 

6 4 3 24 8 34 21 44 10 21 10 31 
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Abschlußprüfung nacb Studienfacb, Hochscbul- und Fachsemester 

davon 1111 ••••• Selllester 
Lf'd. 

19. und Nr. 

7. I 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hocbschulen 

1 1 1 3 6 5 1 2 2 1 1 
1 1 1 

1 1 1 1 2 2 5 2 1 2 1 

1 1 1 

1 1 1 1 1 1 3 2 
1 

1 1 2 3 
1 

2 2 1 3 8 5 5 10 2 11 4 6 11 

1 1 1 1 1 

3 3 4 6 6 3 11 2 10 5 3 6 

1 1 1 

3 1 2 1 2 1 2 6 5 5 2 3 7 4 
1 2 1 

2 2 1 2 2 2 1 4 2 3 3 1 1 
2 1 

1 5 

1 3 4 6 11 7 13 7 6 5 7 16 6 
1 2 2 3 2 1 2 1 2 4 

3 9 3 6 .5 5 4 5 2 1 3 
1 1 1 1 1 1 2 1 1 2 

1 3 4 4 3 2 7 

1 2 1 1 1 

4 5 3 8 5 4 ? 4 3 3 1 8 8 
1 2 1 3 1 1 

8 7 2 9 5 2 8 1 2 2 1 2 
1 2 1 3 1 

1 6 3 10 16 22 15 8 5 6 3 6 7 9 
1 1 3 2 

2 7 4 8 10 7 9 3 2 4 1 1 

1 1 1 

.5 16 24 58 38 56 26 46 15 19 45 10 

1 3 5 q 6 2 2 1 1 6 

4 9 .5 14 27 50 37 46 21 29 14 17 28 

1 1 1 2 6 3 5 1 1 1 2 4 

2 1 24 1 37 14 54 9 33 10 41 11 

6 1 4 3 24 8 34 21 44 10 21 10 31 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt 

-------
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

12 Betriebewirtschaftalehre . . . a) zusammen 424 
weiblich 18 

b) zusammen 424 10 6 5 4 6 7 
weiblich 18 1 1 

13 Versicherungswissenschaft . . a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

14 Handelsschullehramt, 
Wirtschaftspädagogik, 
Wirtschafts- und a) zusammen 37 
Sozialpädagogik  weiblich 6 

b) zusammen 37 1 
weiblich 6 

15 Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte  

a) zusammen 
weiblich 

5 

b) zusammen 5 
weiblich Ne• 

16 Wirtschaftsgeographie . . . . a) zusammen 
weiblich 

5 

b) zusammen 
weiblich 

5 

17 Wirtschaftswissenschaften .  a) zusammen 97 
weiblich 3 

b) zueammen 97 2 5 2 2 1 4 

weiblich 3 

18 Soziologie  a) zusammen 99 
weiblich 19 

b) zusammen 99 9 5 1 6 6 2 

weiblich 19 3 1 1 1 

19 Wissenschaft von der Politik . a) zusammen 24 
weiblich 1 

b) zusammen 24 2 1 2 2 
weiblich 1 

20 Sozialwissenschaften
1) 

. . .  a) zusammen 35 
weiblich 3 

b) zusammen 35 3 5 1 3 
weiblich 3 2 

21 Philosophie  a) zusammen 171 
weiblich 34 

b) zusammen 171 17 9 7 6 4 4 

weiblich 34 4 2 •••• 1 1 1 

22 Psychologie  a) zusammen 206 
weiblich 74 

b) zusammen 206 19 9 13 10 10 15 

weiblich 74 12 4 3 4 2 4 

1) Einachl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität Bochum. 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Studienfach 
Lfd. ---- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

b) = Fschsemester 1- 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

12 Betriebswirtschaftslehre . . a) zusammen 424 
weiblich 18 

b) zusammen 424 10 6 5 4 6 7 
weiblich 18 1 1 

13 Versicherungswissenschaft a.) zusammen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 
weiblich 

14 Handelsschullehramt, 
Wirtschaftepädagogik, 
Wirtschafts- und a) Zusammen "77 
Sozialpädagogik weiblich 6 

b) zusammen 37 1 
weiblich 6 

15 Wirtschafts- und a) zusammen 5 
Sozialgeschichte . . weiblich 

b) zusammen 5 
weiblich 

16 Wirtschaftsgeographie a) zusammen 5 
weiblich 

b) zusammen 5 
weiblich 

17 Wirtschaftswissenschaften s) zusammen 97 
weiblich 3 

b) zusammen 97 2 5 2 2 1 4 
weiblich 3 

18 Soziologie . . . . . . a) zusammen 99 
weiblich 19 

b) zusammen 99 9 5 1 6 6 2 
weiblich 19 3 1 1 1 

19 Wissenschaft von der Politik • a) zusammen 24 
weiblich 1 

b) zusammen 24 2 1 2 2 
weiblich 1 

20 Sozialwissenschaften
l

) · s) zusammen "75 
weiblich 3 

b) zusammen "75 "7 5 1 "7 
weiblich 3 2 

21 Philosophie . . · . a) zusammen 171 
weiblich "74 

b) zusammen 171 17 9 7 6 4 4 
weiblich 34 4 2 1 1 1 

22 Psychologie . · . s) zusammen 206 
weiblich 74 

b) zusammen 206 19 9 13 10 10 15 
weiblich 74 12 4 3 4 2 4 

1) Einseh!. Soziologie und Wissenschaft von der Politik an der Universität Bochum. 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon im  Semester 

Lfd. 
Nr. 

B. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 116. 17. 18. 19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 8 22 28 58 45 75 38 4o 21 28 60 12 
1 3 1 1 3 4 1 1 1 2 

2 11 17 32 57 47 68 38 34 14 20 42 
3 1 1 3 4 2 2 

1 13 

43. 4 3 6 1 1 10 14 
1 - 5 

1 1 8 
1 4 

15 

1 1 16 

1 2 

1 4 8 9 12 10 18 7 6 10 7 5 17 
- 1 1 -

1 4 8 10 8 9 18 5 4 7 4 
- 1 1 1 

2 3 6 1 5 18 12 12 3 8 6 6 17 18 
2 1 2 1 3 3 2 2 2 1 

4 4 5 5 5 15 10 7 2 4 4 1 4 
1 1 1 2 2 3 - 1 1 1 - 

1 1 1 2 5 4 2 1 2 5 19 
1 

1 2 

- 1 

1 3 2 6 5 5 5 1 3 2 1 20 
- - 1 1 1 

2 - 2 3 2 4 1 3 
- 1 

8 10 10 6 13 21 12 19 11 18 15 10 18 21 
3 3 3 2 2 3 4 2 3 4 1 

7 13 7 7 7 19 11 15 7 14 6 2 9 
2 3 1 2 2 4 5 1 3 2 

14 5 12 25 11 30 18 28 15 15 12 8 13 22 
11 4 5 l0 4 11 8 5 5 4 3 1 3 

6 8 15 12 22 14 20 5 6 5 3 4 
5 3 2 7 3 9 6 3 2 3 1 1 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon im ••••• Semester 

Lid. 

19. und Nr. 
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 8 22 28 58 45 75 38 40 21 28 60 12 
1 3 1 1 3 4 1 1 1 2 

4 2 11 17 32 57 47 68 38 34 14 20 42 
:; 1 1 3 4 2 2 

1 I; 

1 

1 1 4 3 6 5 4 1 1 1 10 14 
1 5 

1 1 1 6 2 5 5 4 1 1 1 8 
1 1 4 

1 2 1 1 15 

1 2 1 

2 1 1 1 16 

2 1 2 

1 4 8 9 12 10 18 7 6 10 7 5 17 
1 1 1 

1 4 8 10 8 9 18 5 4 7 4 3 
1 1 1 

2 3 6 1 5 18 12 12 3 8 6 6 17 18 
2 1 2 1 3 3 2 2 2 1 

4 4 5 5 5 15 10 7 2 4 4 1 4 
1 1 1 2 2 :; 1 1 1 

1 1 1 2 5 4 2 1 2 5 19 
1 

2 2 1 :; 1 1 2 1 1 :; 
1 

1 3 2 6 5 5 5 1 3 2 1 20 
1 1 1 

2 2 :; 2 4 1 3 1 2 1 1 1 
1 

8 10 10 6 13 21 12 19 11 18 15 10 18 21 
3 3 :; 2 2 :; 4 2 3 4 1 4 

7 13 7 7 7 19 11 15 7 14 6 2 9 
2 3 1 2 2 4 5 1 3 2 

14 5 12 25 11 30 18 28 15 15 12 8 13 22 
11 4 5 10 4 11 8 5 5 4 :; 1 3 
10 6 8 15 12 22 14 20 5 6 5 3 4 
5 3 2 7 3 9 6 3 2 3 1 1 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 

Studenten 

insgesamt a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

23 Pädagogik  a) zusammen 

weiblich 
111 

28 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

b) zusammen 111 9 2 7 8 7 8 
weiblich 28 2 1 1 1 3 4 

24 Lehramt an berufsbildenden a) zusammen 50 
Schulen, Gewerbelehramt . .  weiblich 3 

b) zusammen 50 9 4 1 3 
weiblich 3 

25 Geschichte  a) zusammen 164 
weiblich 36 

b) zusammen 164 16 7 7 6 5 4 
weiblich 36 1 2 1 2 

26 Vor- und Frühgeschichte .  a) zusammen 

weiblich 
3 

b) zusammen 
weiblich 

3 1 1 

27 Völkerkunde  a) zusammen 3 
weiblich 1 

b) zusammen 3 1 
weiblich 1 1 

28 Volkskunde  a) zusammen 4 
weiblich 1 

b) zusammen 4 1 1 
weiblich 1 1 

29 Klassische Archäologie . . .  a) zusammen 5 
weiblich 2 

b) zusammen 5 1 
weiblich 2 1 

30 Kunstgeschichte  a) zusammen 48 
weiblich 23 

b) zusammen 48 7 6 4 2 2 3 
weiblich 23 2 3 3 2 1 

31 Musikwissenschaft  a) zusammen 6o 
weiblich 11 

b) zusammen 6o 9 3 4 3 3 
weiblich 11 2 2 1 2 

32 Publizistik  a) zusammen 

weiblich 

6 

b) zusammen 
weiblich 

6 1 

33 Allgemeine und vergleichende a) zusammen 5 
Sprachwissenschaft  weiblich 1 

b) zusammen 5 
weiblich 1 

8u 

noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Studienfach 
Lfd. ---- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

b) = Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

23 Pädagogik . a) zusammen 111 
weiblich 28 

b) zusammen 111 9 2 7 8 7 8 
weiblich 28 2 1 1 1 3 4 

24 Lehramt an berufsbildenden a) zusammen 50 
Schulen, Gewerbelehramt weiblich 3 

b) zusammen 50 9 4 1 3 
weiblich 3 

25 Geschichte a) zusammen 164 
weiblich 36 

b) zusammen 164 16 7 7 6 5 4 
weiblich 36 1 2 1 2 

26 Vor- und Frühgeschichte a) zusammen 3 
weiblich 

b) zusammen 3 1 1 
weiblich 

27 Völkerkunde a) zusammen 3 
weiblich 1 

b) zusammen 3 1 1 
weiblich 1 1 

28 Volkskunde a) zusammen 4 
weiblich 1 

b) zusammen 4 1 1 
weiblich 1 1 

29 Klassische Archäologie a) zusammen 5 
weiblich 2 

b) zusammen 5 1 
weiblich 2 1 

30 Kunstgeschichte a) zusammen 48 
weiblich 23 

b) zusammen 48 7 6 4 2 2 3 
weiblich 23 2 3 3 2 1 

31 Musikwissenschaft a) zusammen 60 
weiblich 11 

b) zusammen 60 9 3 4 3 3 4 
weiblich 11 2 2 1 2 

32 Publizistik a) zusammen 6 
weiblich 

b) zusammen 6 1 
weiblich 

33 Allgemeine und vergleichende a) zusammen 5 
Sprachwissenschaft weiblich 1 

b) zusammen 5 1 1 
weiblich 1 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochachul- und Fachsemester 

davon im Semester 
Lfd. 
Nr. 

8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Rochschulen 

15 9 9 11 9 10 6 7 8 8 3 2 14 23 

3 5 3 4 1 3 1 2 1 4 1 

10 12 11 9 
1 5 2 4 

2 6 3 3 
2 

4 3 1 6 
1 

2 5 10 8 2 6 
1 

4 
1 

1 
1 

1 4 

5 6 8 3 
1 

4 
1 

1 
1 

1 3 

6 5 12 12 13 11 16 19 11 18 9 16 16 25 
2 2 1 1 3 4 2 5 1 4 3 2 6 

5 6 6 13 8 7 12 14 8 14 7 9 10 
2 2 1 1 3 3 2 3 4 3 1 5 

1 1 26 

1 

1 27 
1 

1 

1 1 28 
1 

1 1 

1 1 3 29 
1 1 

1 1 
1 

5 3 7 7 4 5 6 1 2 1 7 30 
2 2 3 6 2 1 1 1 1 1 3 

1 3 6 5 1 3 2 1 1 1 
1 2 1 4 1 1 1 1 

6 2 2 6 3 10 4 6 12 31 
1 1 1 3 1 2 1 

6 9 4 4 1 5 1 1 1 
- 1 1 1 1 

1 1 32 

1 1 1 1 33 
1 

Abschlußprüfung nach Studienfach. Hochschul- und Fachsemeater 

davon t. ..... Se.ester 

7. 8. 

ohne Pädagogische 

15 9 
3 5 

10 12 
1 5 

2 2 

1 

6 5 
2 2 

5 6 
2 2 

1 

1 

1 

5 3 
2 2 

1 3 
1 2 

6 2 
1 1 

6 9 
1 

3 

2 

1 

9. 10. 

Hochschulen 

9 
3 

11 
2 

5 

5 

12 
1 

6 
1 

1 

1 
1 

1 

7 
3 

6 
1 

2 
1 

4 
1 

1 
1 

1 
1 

11 
4 

9 
4 

10 

6 

12 
1 

13 
1 

1 

7 
6 

5 
4 

6 
3 

4 

11. 

9 
1 

2 

8 

8 

13 
3 

8 
3 

1 
1 

4 
2 

1 
1 

3 
1 

1 

12 14. 

10 6 7 
3 1 2 

6 3 3 
1 2 

2 6 3 
1 

3 1 
1 

11 16 19 
4 2 5 

7 12 14 
3 2 3 

1 

1 1 
1 

5 6 
1 1 

3 2 
1 

10 4 6 
2 

5 1 2 
1 

1 1 

1 1 1 

1 

81 

Lfd. 

19. und 
Nr. 

15. 16. 17. 18. hl!herel1 

8 8 3 2 14 23 
1 4 1 

4 3 1 6 
1 

4 2 1 1 4 24 
1 1 

4 1 1 3 
1 1 

11 18 9 16 16 25 
1 4 3 2 6 

8 14 7 9 10 
4 3 1 5 

1 26 

1 

1 27 

1 1 28 

1 

1 1 3 29 
1 1 

1 

1 2 1 7 30 
1 1 1 3 

1 1 1 
1 1 

3 3 3 12 ;1 
1 1 

1 1 
1 

1 1 1 32 

1 

1 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inngesamt a) = Hochschulsemester 

b) 4 Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5• 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

34 Allgemeine Sprachwissenschaft, a) zusammen 11 
Phonetik  weiblich 2 

b) zusammen 11 1 1 1 1 
weiblich 2 1 

35 Latein  a) zusammen 26 
weiblich 5 

b) zusammen 26 1 2 1 
weiblich 5 

36 Griechisch  a) zusammen 6 
weiblich 1 

b) zusammen 6 
weiblich 1 

37 Kittellatein  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

38 Klassische Philologie . . .  a) zusammen 2 
weiblich 1 

b) zusammen 2 
weiblich 1 

39 Deutsch, Germanistik  a) zusammen 190 
weiblich 59 

b) zusammen 190 10 11 7 15 3 7 
weiblich 59 2 4 2 7 1 3 

40 Anglistik einschl. a) zusammen 115 
Amerikanistik  weiblich 54

b) zusammen 115 10 6 3 4 2 1 

weiblich 54 7 2 1 3 1 

41 Romanistik o.n.A.  a) zusammen 48 
weiblich 25 

b) zusammen 48 2 2 1 2 3 3 
weiblich 25 1 1 1 3 

42 Französisch  a) zusammen 71 
weiblich 38 

b) zusammen 71 6 1 1 3 5 2 
weiblich 38 3 1 1 3 3 1 

43 Italienisch  a) zusammen 
weiblich 4 

b) zusammen 4 2 1 
weiblich 4 2 1 

44 Spanisch  a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 

82 

noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Studienfach 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

b) = Fachsemester 1. 2. 3. I 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

34 Allgemeine Sprachwissenschaft, s) zusammen 11 
Phonetik • . · · · · · · · · weiblich 2 

b) zusammen 11 1 1 1 1 
weiblich 2 1 

35 Latein • · · a) zusammen 26 
weiblich 5 

b) zusammen 26 1 2 1 
weiblich 5 

36 Griechisch • · · · · · · · · · s) zusammen 6 
weiblich 1 

b) zusammen 6 
weiblich 1 

37 Hittellstein • · s) zusammen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 
weiblich 

38 Klassische Philologie s) zu_en 2 
weiblich 1 

b) zusammen 2 
weiblich 1 

39 DeutSCh, Germanistik • · · · · a) zusammen 190 
weiblich 59 

b) zusammen 190 10 11 7 15 3 7 
weiblich 59 2 4 2 7 1 3 

40 Anglistik einschl. a) zusammen 115 
Amerikanistik · weiblich 54 

b) zusammen 115 10 6 3 4 2 1 
weiblich 54 7 2 1 3 1 

41 Romanistik o.n.!. · · · · · · a) zusammen 48 
weiblich 25 

b) zusammen 48 2 2 1 2 3 3 
weiblich 25 1 1 1 3 

42 Französisch · · a) zusammen 71 
weiblich 38 

b) zusammen 7l 6 1 1 3 5 2 
weiblich 38 3 1 1 3 3 1 

43 Italienisch · · · · · · · · · a) ZUsammen 4 
weiblich 4 

b) zusammen 4 2 1 
weiblich 4 2 1 

44 Spanisch. · a) zusammen 4 
weiblich 

b) zusammen 4 1 1 
weiblich 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochachul- und Fachsemester 

davon in  Seeester 

Ltd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
htiheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 3 2 1 1 1 2 34 
- 2 

1 1 3 1 1 
1 

1 3 4 3 2 2 3 8 35 
1 1 1 - 1 1 

2 1 1 1 2 3 1 1 2 2 6 
1 1 1 - 1 1 

1 1 1 1 2 36 
1 

1 1 1 1 2 
.1» 1 

1 37 

1 

2 38 
1 

1 1 
1 

10 9 7 23 12 24 13 21 13 26 6 11 15 39 
6 7 1 8 3 9 1 5 3 3 3 
8 8 5 17 12 15 8 17 12 18 2 5 10 
1 2 1 5 5 6 1 4 4 9 2 

11 12 13 10 7 13 6 12 9 7 1 5 9 40
9 11 6 3 4 5 2 7 1 2 2 2 
8 7 11 10 6 11 5 9 6 6 6 
5 6 6 4 2 4 2 5 1 2 1 2 

2 1 1 3 4 10 3 6 2 3 5 4 4 41 
1 1 3 7 2 3 1 2 4 1 
1 3 6 1 5 3 3 1 3 5 2 2 
1 3 4 3 2 1 1 

6 6 3 8 6 8 5 13 4 3 4 5 42 
5 5 2 3 4 6 1 4 3 1 2 2 
4 4 4 7 6 3 6 9 5 1 3 1 
3 3 2 4 3 2 2 3 3 1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 43 

1 
1 

2 1 1 44 

1 1 

Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon 1111 ••••• Se.ester 

Lfd. 

19. und Nr. 
7. 8. 9. 10. 11. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 
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:locht 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Ltd. 
Nr. 

Studienfach 

.) = Rochschul eeeee ter 
b) = Fach ter 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

45 Slawistik o  n A a) zusammen 13 
weiblich 8 

b) zusammen 
weiblich 

13 
8 

1 
1 

1 2 
1 

1 
1 

46 Russisch  a) zusammen 4 
weiblich 3 

b) zusammen 4 1 
weiblich 3 1 

47 Ägyptologie  a) zusammen 1 
weiblich 1 

b) zusammen 1 
weiblich 1 

48 Orientalistik, Semitietik, 
Arabietik, Iranietik, a) zusammen 4 
Islamwiseenschaften  weiblich 3 

b) zusammen 4 1 
weiblich 3 

49 Judaistik  a) zueammen 2 
weiblich 1 

b) zusammen 2 1 1 
weiblich 1 1 

50 Indologie  a) zusammen 2 
weiblich 1 

b) zusammen 2 1 
weiblich 1 1 

51 Sinologie, Japanologie a) zusammen 8 
Mongolietik  weiblich 3 

b) zusammen 8 3 
weiblich 3 

52 Sonstige geietes- und 
sprachwissenschaftliche Fächer a) zusammen 5 
und Philologie o.n.A. . . .  weiblich •••• 

b) zusammen 
weiblich 

5 
••• 

1 ••• 

53 Mathematik  a) zusammen 130 
weiblich 20 

b) zusammen 130 8 6 3 2 1 3 
weiblich 20 1 1 1 

54 Physik  a) zusammen 148 
weiblich 3 

b) zueammen 148 3 1 2 1 
weiblich 3 1 

55 Astronomie  a) zusammen 
weiblich 

3 

b) zueammen 
weiblich 

3 1 1 

84 

noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Studienfach 
Lid. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

b) = Fachsemester 1- 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

45 Slawistik o.n.A. · · · · · a) zusammen 13 
\ieiblich 8 

b) zusammen 13 1 1 2 1 
weiblich 8 1 1 1 

46 Russisch · · · · · · · a) zusammen 4 
weiblich 3 

b) zusammen 4 1 
weiblich 3 1 

47 Ägyptologie · · · · · · · · a) ZUsammen 1 
weiblich 1 

b) zusammen 1 
\ie1blich 1 

48 Orientalistik, Semitistik, 
Arabistik, Iranistik, a) zusammen 4 
Islamwissenschaften weiblich 3 

b) zusammen 4 1 
weiblich 3 

49 Judaistik · a) zusammen 2 
\ie1blich 1 

b) zusammen 2 1 1 
weiblich 1 1 

50 Indologie . · · · · · · a) zusammen 2 
\ieiblich 1 

b) zusammen 2 1 
weiblich 1 1 

51 Sinologie, Japanologie a) zusammen 8 
Mongolistik · weiblich 3 

b) zusammen 8 3 
\ieiblich 3 

52 Sonstige geistes- und 
sprachwissenschaftliche Fächer al zusammen 5 
und Philologie o.n.A. weiblich 

b) zusammen 5 1 
weiblich 

53 Mathematik • · · · · · · a) zusammen 130 
weiblich 20 

b) zusammen 130 8 6 3 2 1 3 
weiblich 20 1 1 1 

54 Physik a) zusammen 148 
weiblich 3 

b) zusammen 148 3 1 2 1 
weiblich 3 1 

55 Astronomie · · · · · · a) zusammen 3 
weiblich 

b) zusammen 3 1 1 
weiblich 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon im Semester 
Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

.., 1 1 1 1 1 2 2 1 3 45 
1 1 - 1 1 1 1 2 

1 1 1 1 2 2 
.• 1 1 1 .0.. 2 

1 1 1 1 46 
1 1 1 

1 1 1 «l• 

1 1 

1 47 
1 

1 MN. 

1 

1 1 1 1 48 
1 ••• 1 1 

1 1 1 ... 

1 1 1 

1 1 49 
1 

1 1 50 
1 

1 

2 1 1 2 1 1 51 
1 1 1 

1 - 1 1 1 1 
«.. 1 1 1 

1 1 3 52 

1 1 1 - - - 1 

3 7 3 8 4 20 4 18 9 18 4 9 23 53 
1 5 2 3 1 4 - 1 1 1 - - 1 

4 5 5 7 3 15 3 15 8 15 2 8 17 
1 4 2 4 1 2 - 1 - 1 - 1 

2 2 2 2 1 13 6 26 13 24 8 17 32 54 
- 1 1 - - 1 

1 1 3 2 1 14 8 26 9 26 8 13 29 
- - 1 - 1 

1 55 

Abschlußprüfung nach Studienfach, lIochschul- und Fachsemester 

davon 1m ..... Semester 

7. 8. 9. 10. ll. 

1 

1 

1 1 

1 1 

3 7 3 8 4 
1 5 2 3 1 

4 5 5 7 3 
1 4 2 4 1 

2 2 2 2 1 

1 1 3 2 1 

12. 

2 
1 

1 
1 

20 
4 

15 
2 

13 

14 

13. 

1 
1 

4 

3 

6 
1 

8 

14. 

1 

1 

1 

18 
1 

15 
1 

26 
1 

26 
1 

1 

1 

15. 

1 

1 

9 
1 

8 

13 

9 

1 

16. 

2 
1 

1 
1 

18 
1 

15 
1 

24 

26 

17. 

4 

2 

8 

8 

18. 

1 
1 

1 
1 

9 

8 

17 

13 

Lfd. 

19. und 
Nr. 

höheren 

50 

1 51 

52 

1 

23 53 
1 

17 
1 

32 54 
1 

29 
1 

1 55 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 

Studenten 
insgesamt a) • Hochschulsemester 

b) . Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

56 Astrophysik  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

57 Theoretische Physik  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

58 Chemie  a) zusammen 246 
weiblich 8 

b) zusammen 246 2 2 1 2 
weiblich 8 1 

59 Physikalische Chemie  a) zusammen 
weiblich 

7 

b) zusammen 
weiblich 

7 1 

60 Lebensmittelchemie  a) zusammen 17 
weiblich 3 

b) zusammen 17 1 
weiblich 3 

61 Biochemie, 
Physiologische Chemie . . .  

a) zusammen 
weiblich 

2 

b) zusammen 
weiblich 

2 

62 Organische Chemie  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

63 Biologie  a) zueammen 77 
weiblich 35 

b) zusammen 77 7 5 1 6 2 4 
weiblich 35 5 1 2 2 

64 Botanik  a) zusammen 4 
weiblich 2 

b) zusammen 4 1 
weiblich 2 

65 Zoologie  a) zusammen 6 
weiblich 2 

b) zusammen 6 
weiblich 2 

66 Mikrobiologie  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

86 

noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Studienfach 
Lfd. ---- Studenten 
Nr. a) = Hochschuleemester inegesamt 

b) = Fachsemester I 1. 2. .. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

56 Astrophysik . · · · · · · a) zusammen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 
weiblich 

57 Theoretische Physik · · · · a) zusammen 1 
Weiblich 

b) zusammen 1 
weiblich 

58 Chemie · · · · · a) zUS&lIIIIlen 246 
weiblich 8 

b) zusammen 246 2 2 1 2 
weiblich 8 1 

59 Physikalische Chemie · · · · · al zu_men 7 
weiblich 

b) zusammen 7 1 
weiblich 

60 Lebensmittelchemie · · a) zusammen 17 
weiblich 3 

b) zusammen 17 1 
weiblich 3 

61 Biochemie, a) zusammen 2 
Physiologische Chemie weiblich 

b) zusammen 2 
weiblich 

62 Organische Chemie · · · · · · a) zusammen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 
weiblich 

63 Biologie . . a) zusammen 77 
weiblich 35 

b) zusammen 77 7 5 1 6 2 4 
weiblich 35 5 1 2 2 

64 Botanik . · · · · · · · a) zusammen 4 
weiblich 2 

b) ZUSammen 4 1 
weiblich 2 

65 Zoologie a) zusammen 6 
weiblich 2 

b) zusammen 6 
weiblich 2 

66 Mikrobiologie · · · · · · a) zusammen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 
weiblich 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon im Semeatar 

7 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

3 
1 

3 
1 

1 
1 
1 
1 

1 

1 

2 

1 

6 

6 

2 
1 

2 
1 

4 

3 

3 

1 

23 
1 

24 
1 

2 
1 

2 

1 

1 

1 

12 
1 

11 

1 

36 
1 

35 
1 

15 
1 

14 
1 

1 

1 

37 

36 

2 

11 

13 
1 

1 

29 

26 

3 

3 

69 
2 

66 
1 

1 

2 

2 

56 

57 

58 

59 

6o 

61 

62 

7 4 7 9 4 11 7 10 2 5 3 5 63 
6 3 6 4 1 3 3 4 1 2 2 

2 5 6 6 5 8 7 4 1 2 4 
1 4 4 3 2 2 3 2 1 1 2 

1 1 64 
1 1 

1 1 1 
1 1 

2 2 1 65 
1 1 

2 2 1 
1 1 

66 

87 

Abscblußprüfung nach Studienfacb, Hocbscbul- und Fachsemester 

davon 1m ••••• S •• e.ter 
Lfd. 

19. und 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogiscbe Hocbscbulen 

1 56 

1 

1 57 

1 

3 1 6 ,. 23 12 36 15 37 11 29 69 58 

1 1 1 1 1 1 2 

3 1 1 6 3 24 11 35 14 36 13 26 66 

1 1 1 1 1 1 1 

1 2 3 1 59 

2 3 1 

2 2 2 3 1 1 1 2 1 2 60 

1 1 1 

4 1 2 1 2 1 1 2 2 

1 1 1 

2 61 

1 1 

1 62 

1 



88 

noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) • Sochschuleemeeter 

b) Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

67 Genetik  a) zusammen 
weiblich 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

1 • 

b) zusammen 
weiblich 

1 1 

68 Geographie  a) zusammen 106 
weiblich 17 

b) zusammen 106 2 9 7 4 4 7 
weiblich 17 3 2 

69 Geologie  a) zusammen 
weiblich 

14 .1« 

b) zusammen 
weiblich 

14 

70 Mineralogie, Petrologie, a) zusammen 13 
Kristallographie  weiblich 2 

b) zusammen 13 1 
weiblich 2 

71 Meteorologie  a) zusammen 
weiblich 

2 

b) zusammen 
weiblich 

2 

72 Geophysik  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 
weiblich 

1 

73 Paliiontologie  a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zueammen 
weiblich 

1 1 

74 Landwirtschaft  a) zusammen 38 
weiblich 2 

b) zusammen 38 4 1 1 1 
weiblich 2 

75 Ernährungs- und a) zusammen 3 
Haushaltswiseenechaften . .  weiblich 

b) zusammen 

2 

weiblich 2 

76 Architektur  a) zusammen 16 1 
weiblich 1 

b) zusammen 16 1 1 • 

weiblich 1 • 

77 Bauingenieurwesen  a) zusammen 5 
weiblich • • 

b) zusammen 
weiblich 

5 1 

78 Vermessungswesen  a) zusammen 
weiblich 

4 • 

b) zusammen ne 4 
weiblich • • 

88 

noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akade.ischer 

Studienfach 
Lfd. ---- Studenten 
Nr. a) • Hochschulsemester insgesamt 

b) '" Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

67 Genetik . . . · · a) zusammen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 1 
weiblich 

68 Geographie • . · · · · · a) zusammen 106 
weiblich 17 

b) zusammen 106 2 9 7 4 4 7 
weiblich 17 3 2 

69 Geologie · · · · · a) zusammen 14 
weiblich 

b) zusammen 14 
weiblich 

70 Mineralogie, Petrologie, a) zusalllmen 13 
Kristallographie · · weiblich 2 

b) zusammen 13 1 
weiblich 2 

71 Meteorologie · · · · · · a) zusammen 2 
weiblich 

b) zusammen 2 
weiblich 

72 Geophysik · · · · a) zusammen 1 
weiblich 

b) zuerunmen 1 
weiblich 

73 Paläontologie . · · · · · . a) zusammen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 1 
weiblich 

74 Landwirtschaft · · · · · · . a) zusammen 38 
weiblich 2 

b) zusammen 38 1+ 1 1 1 
weiblich 2 

75 Ernährungs- und a) zusammen 3 
Haushaltswissenschaften "eiblich 2 

b) zusammen 3 
weiblich 2 

76 Architektur · · · · 11) zusammen 16 1 
weiblich 1 

b) zusammen 16 1 1 
weiblich 1 

77 Bauingenieurwesen · a) zusammen 5 
weiblich 

b) zusammen 5 1 
weiblich 

78 VermessungSliesen · · · a) zusammen 4 
weiblich 

b) zusammen 4 
weiblich 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon im Semeater 

Lfd. 
Nr.

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

4 7 
1 2 

1 

12 6 15 10 12 5 7 3 7 11 
1 1 4 2 1 1 - 1 2 

7 8 5 10 5 11 5 7 4 4 2 2 3 
1 1 - 1 2 2 1 1 1 2 

2 2 

3 1 1 

- 1 

1 1 3 2 

1 3 2 2 

2 1 

1 

1 1 4 2 1 3 
1 1 

1 1 4 1 1 3 
1 1 

1 1 

1 - 1 

1 1 9 5 8 2 5 4 1 -
1 1 

1 2 10 4 6 1 4 2 1 
1 1 - - 

1 
1 

2 
1 

1 

1 

1 
1 

1 

2 

1 

2 1 1 1 2 1 2 2 3 
1 

1 2 1 1 1 2 1 2 1 2 
- - - - 1 

2 

1 

2 

2 

2 

2 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

77 

78 

Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon im ••••• Semester 

Lfd. 

19. und 
Nr. 

7. 8. I 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 67 

4 ? ? 12 6 15 10 12 5 7 3 7 11 68 
1 2 1 1 1 4 2 1 1 1 2 

7 8 5 10 5 11 5 7 4 4 2 2 3 
1 1 1 2 2 1 1 1 2 

2 2 1 1 3 2 2 1 69 

3 1 1 1 3 2 2 1 

1 1 1 4 2 1 3 70 
1 1 

1 1 1 4 1 1 3 
1 1 

1 1 71 

1 1 

1 72 

1 

1 73 

1 1 9 5 8 2 5 4 1 2 74 
1 1 

1 2 10 4 6 1 4 2 1 
1 1 

2 1 75 
1 1 

1 1 1 
1 1 

2 1 1 1 2 1 2 2 3 76 
1 

1 2 1 1 1 2 1 2 1 2 
1 

1 2 2 77 

1 1 2 

2 1 1 78 

2 1 1 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 

Studenten 

insgesamt a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

79 Allgemeiner Maschinenbau . . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

11 

11 1 

8o Schiffbau, Schiffstechnik .   a) zusammen 
weiblich 

1 

b) zusammen 

weiblich 
1 

81 Flugzeugbau, Flugtechnik, a) zusammen 2 
Luftfahrttechnik   weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

2 

82 Reaktortechnik   a) zusammen 

weiblich 

2 

b) zusammen 

weiblich 
2 

83 Verfahrenstechnik   a) zusammen 
weiblich 

11 

b) zusammen 
weiblich 

11 

84 Thermodynamik, Wärme- und a) zusammen 3 
Brennstofftechnik   weiblich 

b) zusammen 

weiblich 
3 

85 Allgemeine Elektrotechnik .   a) zusammen 30 
weiblich 1 

b) zusammen 30 1 
weiblich 1 

86 Bergbau   a) zusammen 
weiblich 

12 

b) zusammen 

weiblich 
12 1 

87 Hüttenkunde   a) zusammen 
weiblich 

51 

b) zusammen 
weiblich 

51 3 

88 Industrielle Brennstofftechnik a) zusammen 
weiblich 

3 

b) zusammen 
weiblich 

3 

89 Leibeserziehung   a) zusammen 

weiblich 

1 

b) zusammen 

weiblich 

1 1 

90 Insgesamt a) zusammen 4 038 1 

weiblich 651 

b) zusammen 4 038 224 154 114 132 106 108 
weiblich 651 58 31 22 34 18 24 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Studienfach 
Lfd. ---- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

b) = Fachsemester 1- 2. 3. lt. 5. 6. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

79 Allgemeiner Maschinenbau a) zusammen 11 
weiblich 

b) zusammen 11 1 
weiblich 

80 Schiffbau, Schiffstechnik a) zusammen 1 
weiblich 

b) zusammen 1 
weiblich 

81 Flugzeugbau, Flugtechnik, a) Zusammen 2 
Luftfahrttechnik weiblich 

b) zusammen 2 
weiblich 

82 Reaktortechnik . . a) zusammen 2 
weiblich 

b) zusammen 2 
weiblich 

83 Verfahrenstechnik a) zusammen 11 
weiblich 

b) zusammen 11 
weiblich 

84 Thermodynamik, Wärme- und a) zusammen 3 
Brennstoff technik weiblich 

b) zusammen 3 
weiblich 

85 Allgemeine Elektrotechnik a) zusammen 30 
weiblich 1 

b) zusammen 30 1 
weiblich 1 

86 Bergbau . a) zusammen 12 
weiblich 

b) zusammen 12 1 
weiblich 

87 Hüttenkunde . . a) zusammen 51 
weiblich 

b) zusammen 51 3 
weiblich 

88 Industrielle Brennstoff technik a) zusammen 3 
weiblich 

b) zusammen 3 
weiblich 

89 Leibeserziehung a) zusammen 1 
weiblich 

b) zusa.mmen 1 1 
weiblich 

90 Insgesamt a) zusammen 4 038 1 
weiblich 651 

b) zusammen 4 038 224 154 114 132 106 108 
weiblich 651 58 31 22 34 18 24 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul— und Fachsemester 

davon im Semester 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 

2 

2 

3. 

- - - 2 

1 

2 

1 

1 

da. 

1 

1 

1 

••• 

3 1 1 

1 3 1 1 

1 

1 3 2 

2 2 1 

1 

1 

1 3 1 6 3 4 3 3 3 2 
- 1 

2 2 1 8 1 5 3 3 2 2 
1 

2 1 1 2 2 1 3 

1 2 2 1 1 2 - 1 1 

i I. 3 3 8 6 4 4 21 
- - _ 

2 2 2 2 2 7 2 4 4 21 

1 2 

3 

1 

127 112 162 252 275 459 376 521 328 382 218 257 568 
58 58 42 57 40 82 54 65 35 45 30 25 60 

120 156 162 232 244 366 312 404 250 282 151 160 361 
29 51 31 47 32 56 36 48 28 32 23 11 40 

79 

8o 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

90 

Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon im ..... 

7. 8. 

ohne Pädagogische 

1 

1 

127 
58 

120 
29 

156 
51 

9. 10. 

Hochschulen 

2 

2 

1 

1 

1 

2 

1 

162 
42 

162 
31 

1 

2 

252 
57 

232 
47 

Semester 

11. 

:3 

:3 

1 

:3 

2 

2 

2 

1 

2 

1 

275 
40 

244 
32 

12. 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

3 

2 

2 

459 
82 

366 
56 

13. 

1 

1 

2 

2 

:3 

:3 

6 

8 

1 

1 

3 

2 

3 

376 
54 

312 
36 

14. 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

2 

1 

2 

404 
48 

15. 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

4 

5 

8 

7 

1 

328 
35 

16. 

1 

3 

3 

2 

2 

6 

2 

382 
45 

282 
32 

17. 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

3 

3 

4 

4 

218 
30 

151 
23 

18. 

3 

2 

3 
1 

2 
1 

1 

1 

4 

4 

257 
25 

160 
11 

19. und 
höheren 

1 

1 

1 

2 

1 

2 

2 

3 

1 

21 

21 

568 
60 

361 
40 
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Lfd. 
Nr. 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

8, 

86 

87 

88 

90 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademischer 

Lfd. 
dr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a) = Hochschul ter 

b) ■ Fach ter 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Pädagogische 

1 Erziehungswissenschaft . . . . ei) zusammen 175 «I. 

weiblich 62 

b) zusammen 175 27 4 2 2 8 11 
weiblich 62 12 1 1 1 

2 Lehramt an der Grund- a) zusammen 46 

und Hauptschule  weiblich 7 

b) zusammen 46 21 8 6 5 1 3 
weiblich 7 4 2 

3 Lehramt an Sonderschulen . . . a) zusammen 479 

weiblich 220 

b) zusammen 479 124 162 185 8 

weiblich 220 59 69 90 2 

4 Insgesamt a) zusammen 700 
weiblich 289 

b) zusammen 700 172 174 193 15 9 14 

weiblich 289 75 70 91 4 1 

Kunst—, Musik— und 

1 Bildende Kunst  a) zusammen 2 

weiblich 1 

b) zueammen 2 2 

weiblich 1 1 

2 Kunsterziehung  a) zusammen 7 
weiblich 2 

b) zusammen 7 2 3 

weiblich 2 2 

3 Darstellende Kunst  a) zusammen 7 

weiblich 3 

b) zusammen 7 2 1 
weiblich 3 1 

4 Musikerziehung  a) zusammen 18 
weiblich 8 

b) zusammen 18 2 2 2 1 3 
weiblich 8 1 1 3 

5 Musik  a) zueammen 26 

weiblich 7 

b) zusammen 26 4 4 3 3 1 2 

weiblich 7 1 2 1 1 1 

6 Leibeserziehung  a) zusammen 18 

weiblich 5 

b) zu 18 2 1 1 4 2 

weiblich 5 2 1 

7 Insgesamt a) zueammen 78 
weiblich 26 

b) zusammen 78 10 9 7 5 10 8 

weiblich 26 3 5 1 2 2 5 
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noch: 3.2 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter akademiseher 

I 
studienfach 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hoehsehu1semester insgesamt 

b) g Fachsemester 1. 2. 3. I 4. 5. 6. 

Pädagogische 

1 Erziehungswissenschaft • . . a) zusammen 175 
weiblich 62 

b) zusammen 175 27 4 2 2 8 11 
weiblieh 62 12 1 1 1 

2 Lehramt an der Grund- a) zusammen 46 
und Hauptschule weiblich 7 

b) zusammen 46 21 8 6 5 1 3 
weiblieh 7 4 2 

3 Lehramt an Sonderschulen • . a) zusammen 479 
weiblich 220 

b) zusammen 479 124 162 185 8 
weiblich 220 59 69 90 2 

4 Insgellamt a) zusammen 700 
weiblich 289 

b) ZUSammen 700 172 174 193 15 9 14 
weiblich 289 75 70 91 4 1 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Kunst • · . · · · · a) zusammen 2 
weiblich 1 

b) zusammen 2 2 
weiblich 1 1 

2 Kunsterziehung • · · · a) zusammen 7 
weiblich 2 

b) zusammen 7 2 3 
weiblich 2 2 

3 Darstellende Kunst • · · · · · a) zusammen 7 
weiblich 3 

b) zusammen 7 2 1 1 1 
weiblich 3 1 

4 Musikerziehung • · · · · · a) zusammen 18 
weiblich 8 

b) zusammen 18 2 2 2 1 3 
weiblich 8 1 1 3 

5 Musik . a) zusammen 26 
weiblich 7 

b) zusammen 26 4 4 3 3 1 2 
weiblich 7 1 2 1 1 1 

6 Leibeserziehung · a) zusammen 18 
weiblich 5 

b) zusammen 18 2 1 1 4 2 
weiblich 5 2 1 

7 Insgesamt ,.) zusammen 78 
weiblich 26 

b) zusammen 78 10 9 7 5 10 8 
weiblich 26 3 5 1 2 2 5 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

davon im  Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
19. und 
höheren 

Nr. 

Hochschulen 

102 40 7 6 1 7 2 4 2 1 3 1 
39 15 2 4 2 

76 35 2 3 1 2 2 
31 12 1 2 1 

4 5 2 6 4 6 5 6 3 2 1 2 2 
1 1 2 1 1 - 1 

1 1 
1 II 

157 123 132 27 10 9 9 5 3 1 2 1 3 
76 52 70 10 2 4 2 1 3 

- - 

263 168 
116 68 

141 
72 

39 
14 

15 
4 

22 
7 

16 
3 

15 
1 

8 
3 

4 6 2 
1 

1 4 

76 35 2 3 2 3 - 2 -
31 12 1 2 1 1 

Sporthochschulen 

1 1 1 
1 

1 2 1 - 3 2 
1 1 

..I 2 

4 1 1 - 1 3 
2 1 

1 1 
1 ..1. «, 1 

1 2 
1 

1 4 
4 

1 6 
3 

1 2 4 

2 1 1 1 2 1 
2 - 1 

1 1 
1 

1 
1 

3 
1 

7 
1 

4 
1 

3 3 
1 

2 
1 

1 5 

3 1 1 3 1 • 

1 

1 3 1 3 3 5 2 ... 6 
1 - 1 1 2 ..., 

2 1 2 1 1 1 
1 1 

3 7 3 12 11 20 8 5 3 2 4 7 
2 2 1 7 2 9 1 1 1 
8 3 1 6 6 2 2 1 
3 1 2 1 1 
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Abschlußprüfung nach Studienfach, Hochschul- und Fachsemester 

daTon 1m ••••• Semester 

Lfd. 

19. und Nr. 
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

Hochschulen 

102 40 7 6 1 7 2 4 2 1 3 1 
39 15 2 4 2 

76 35 2 3 1 2 2 
31 12 1 2 1 

4 5 2 6 4 6 5 6 3 2 1 2 2 
1 1 2 1 1 1 

1 1 
1 

157 123 132 27 10 9 9 5 3 1 2 1 3 
76 52 70 10 2 4 2 1 3 

263 168 141 39 15 22 16 15 8 4 6 2 1 4 
116 68 72 14 4 7 3 1 3 1 

76 35 2 3 2 3 2 
31 12 1 2 1 1 

Sport hochschulen 

1 1 1 
1 

1 2 1 3 2 
1 1 

2 

4 1 1 1 3 
2 1 

1 1 
1 1 

1 2 1 4 1 6 1 2 4 
1 4 3 

2 1 1 1 2 1 
2 1 

1 1 1 3 7 4 3 3 2 1 5 
1 1 1 1 1 1 1 

3 1 1 3 1 
1 

1 3 1 3 3 5 2 6 
1 1 1 2 

2 1 2 1 1 1 
1 1 

3 7 3 12 11 20 8 5 3 2 4 7 
2 2 1 7 2 9 1 1 1 

8 3 1 6 6 2 2 1 
3 1 2 1 1 
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3.3 Deutsche Studenten des Lehramtes an der Grundschule 

Lfd. 
Nr. Studienfach 

Studenten insgesamt davon hatten sich für nebenstehendes 

männlich weiblich zusammen 

Stufenschwerpunkt I 

männlich I weiblich zusammen 

Studenten mit Angabe des Wahlfachs 
bzw. der Stufenschwerpunktfächer 

1 Evangelische Religionslehre . . . . 128 249 377 21 110 131 

2 Katholische Religionslehre . 236 315 551 23 137 160 

3 Geechichte/Politische Bildung . .  889 946 1 835 55 200 255 

4 Heimatkunde  

5 Deutsch, Germanistik  628 1 934 2 562 44 536 580 

6 Englisch, Anglistik  433 1 527 1 960 11 221 232 

7 Mathematik  891 1 367 2 258 25 269 294 

8 Physik  319 57 376 5 6 11 

9 Chemie  92 83 175 3 3 6 

10 Biologie  479 1 34o 1 819 38 451 489 

11 Erdkunde, Geographie  585 550 1 135 60 207 267 

12 Kunsterziehung  216 969 1 185 28 434 462 

13 Musikerziehung  174 435 609 22 199 221 

14 Leibeserziehung  64o 754 1 394 47 284 331 

15 Textilgestaltung -Nadelarbeit- . 1 527 528 1 340 341 

16 Werken  110 203 313 20 131 151 

17 Hauswirtschaft  3 252 255 2 105 107 

18 Wirtschafts- und Arbeitslehre . . . 167 32 199 15 7 22 

19 Sonstige Kombinationen  

20 zusammen 5 991 11 54o 17 531 420 3 640 4 060 

21 Studenten ohne Angabe des Wahlfachs 
bzw. der Stutenschwerpunktfächer . . 785 1 451 2 236 

22 Inegesamt b 776 12 991 19 767 

') Ohne Studenten des Lehramtes an Sonderschulen und der grziehungswieeenschaft (Diplomstudium). - 1) Da jeder Student 2 

der Studenten. 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

1,5 

16 

17 

18 

19 

20 

Studienfach 

Studenten mit Angabe des Wahlfachs 
bzv. der Stufenschwerpunktfächer 

Evangelische Religionslehre • 

Katholische Religionslehre 

Geschichte/Politische Bildung. 

Heimatkunde • • • 

Deutsch, Germanistik 

Englisch, Anglistik • • • •• • 

Mathematik 

Physik 

Chemie 

Biologie 

Erdkunde, Geographie 

Kunsterziehung 

Musikerziehung 

Leibeserziehung .. .. .. .. .. .. .. 

Textilgestaltung -Nadelarbeit-

Werken 

Hauswirtschaft 

\/lrtschafts- und Arbeitslehre • 

Kombinationen .. .. 

zusammen 

21 Studenten ohne Angabe des Wahlfachs 
bzw. der Stul"enschwerpunkt!ächer • • 

22 Insgesamt 

männlich 

128 

236 

889 

628 

891 

319 

92 

479 

216 

174 

640 

1 

llO 

3 

167 

.5 991 

6 776 

3.3 Deutsche Studenten des Lehra.tes an der Grundschule 

Studenten insgesa.t davon hatten sich für nebenstehendes 

Stufenschwerpunkt I 
weiblich zUSllIIIIIIen 

männlich I weiblich I zusammen 

21 110 131 

31,5 551 23 137 160 

946 1 835 55 200 2,5,5 

1934 2 562 44 580 

1 ,527 1 960 11 221 232 

1 367 2 2,58 25 294 

,57 376 5 6 11 

175 3 6 

1 819 38 451 489 

5.50 1 135 207 267 

1 18,5 28 462 

609 22 199 221 

754 1 394 47 284 331 

,527 528 1 340 

203 313 20 131 1,51 

2,52 255 2 105 107 

32 199 15 7 22 

11 ,540 17 ,531 420 3 640 4 060 

1 4,51 2236 

12 991 19 767 

,) Ohne Studenten des Lehramtes an Sonderschulen und der Erziehungswissenschaft (Dip10mstudium). 
der Studenten. 

1) Da jeder Student 2 
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.% 
und Hauptschule nach Wahlfach und Stufenschwerpunktfach' 

Studienfach als Wahlfach entschieden im 
Von den Studenten hatten nebenstehendes Studienfach als 

1. bzw. 2. Stufenschwerpunktfach 1) belegt im 

Stufenschwerpunkt II Stufenachwerpunkt I Stufenschwerpunkt II 

männlich I weiblich I zusammen männlich weiblich I zueammen männlich I weiblich f zusammen 

Lfd. 
Hr. 

107 139 246 55 399 454 310 419 729 1 

213 178 391 87 569 656 501 563 1 064 2 

834 746 1 58o 1 209 1 416 2 625 3 

- 201 1 994 2 195 4 

584 1 398 1 982 253 2 473 2 726 2 097 3 726 5 823 5 

422 1 306 1 728 - - 422 1 230 1 652 6 

866 1 098 1 964 198 1 747 1 945 1 933 2 090 4 023 7 

314 51 365 817 296 1 na 8 

89 80 169 326 253 579 9 

441 889 1 330 - 549 1 325 1 874 10 

525 343 868 - 1 093 1 475 2 568 11 

188 535 723 - 292 1 046 1 338 12 

152 236 388 167 290 457 ' 13 

593 470 1 063 769 622 1 391 • 14 

187 187 - 2 420 422 13 

90 72 162 197 204 401 16 

1 147 148 6 234 240 17 

152 25 177 450 167 617 18 

46 98 144 2 24 26 19 

5 571 7 900 13 471 840 7 280 8 120 11 142 15 800 26 942 20 

21 

22 

Stufenschwerpunktfächer belegen muß,iet die Gesamtzahl der Belegungen (letzte Zeile) doppelt so groß wie die Gesamtzahl 

95 

und Hauptschule nach Wahlfacb und StufenSchwerpunktfach*) 

Studienfach als Wahlfach entschieden im Von den Studenten hatten nebenstehendes Studienfach als 
1. bzw. 2. Stufensohwerpunktfach 1) belegt im 

Lid. 

Stufenschwerpunkt 11 Stufenschwerpunkt I Stufenschwerpunkt II Nr. 

männlich I weiblich I zusammen männlich I weiblich I zusumen männlich l weiblich 1 zusammen 

107 139 246 55 399 454 310 419 729 1 

213 178 391 87 569 656 501 563 1 064 2 

834 746 1 580 - - - 1 209 1 416 2 625 3 

- - - 201 1 994 2 195 - - - 4 

584 1 398 1 982 253 2 473 2 726 2 097 3 726 5 823 5 

422 1 306 1 728 - - - 422 1230 1 652 6 

866 1 098 1 964 198 1 747 1 945 1933 2 090 4 023 7 

314 51 365 - - - 817 296 1 113 8 

89 80 169 - - - 326 253 579 9 

441 889 1 330 - - - 549 1 325 1 874 10 

525 343 868 - - - 1 Q93 1 475 2 568 11 

188 535 723 - - - 292 1 046 1 338 12 

152 236 388 - - - 167 290 457 13 

593 470 1 063 - - - 769 622 1 391 14 

- 187 187 - - - 2 420 422 15 

90 72 162 - - - 197 204 401 16 

1 147 148 - - - 6 234 240 17 

152 25 177 - - - 450 167 617 18 

- - - 46 98 144 2 24 26 19 

5571 7 900 13 471 840 7 280 8 120 11 142 15 800 26 942 20 

21 

22 

Stufenschwerpunktfächer belegen muß, ist die Gesamtzahl der Belegungen (letzte Zeile) doppelt BO groß wie die Gesamtzahl 
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3.4 Deutsche Studenten den Lehramtes an der 

Hochschulen inegenant ohne 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inteeesst . ZUMUMM 

W ■ weiblich 1. und 2. 3. und 4. 5. und 6. 

1 Evangelische Theologie . . . . z 39 8 9 7 
28 4 7 7 

2 Katholische Theologie . . .  z 69 14 12 18 
w 35 6 8 9 

3 Deutsch  z 1 376 387 359 296 
W 1 013 275 257 227 

4 Latein  z 2 1 
w 1 1 . 

5 Anglistik  z 1 711 523 468 336 
w 1 308 373 362 266 

6 Französisch  z 620 238 134 132 
540 202 116 121 

7 Sonstige Sprachen  z 311 95 79 73 
w 263 83 66 64 

8 Philosophie  z 19 5 5 3 
• 12 3 2 2 

9 Psychologie  s 3 1 1 

w 1 1 

10 Pädagogik  z 49 26 8 8 

• 33 23 1 5 

11 Geschichte  z 235 65 53 45 

w 139 38 35 27 

12 Mathematik  s 649 245 165 128 

w 380 151 104 70 

13 Physik  s 67 23 14 10 

w 10 4 1 1 

14 Chemie  z 128 54 30 18 

w 82 33 20 9 

15 Biologie. Botanik. Zoologie .  z 630 98 202 179 
495 63 159 147 

16 Geographie  420 116 99 105 
w 260 68 61 69 

17 Sonstige Naturwissenschaften . z 5 4 1 
• 4 3 1 

18 Wirtschaftswissenschaften . .  z 4 1 1 2 

19 Sozialwissenschaften1) s 23 10 6 3 
13 4 6 1 

20 Kunsterziehung  14 4 1 1 

11 2 1 1 

21 Musikerziehung  97 28 34 21 

w 80 19 33 19 

22 Leibeserziehung  119 48 31 24 

w 71 29 20 15 

23 Ernährungs- und 24 10 9 3 
Haushaltswissenschaften . . .  w 24 10 9 3 

24 Sonstige Studienfächer 26 9 2 6 
und ohne Angabe  w 19 7 1 4 

25 Insgesamt s 6 640 2 012 1 722 1 420 
4 822 1 401 1 270 1 068 

1) Einechl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 
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Studienfach 
Lid. ---- Studenten 
lir. z. zusammen insgesamt 

w .. weiblich 

I Evangelische Theologie · · · · z 39 
• 28 

2 Katholische Theologie · · · · z 69 
w 35 

3 Deutsch • · · · · · · · · · · · z 1 376 
w 1 013 

4 Latein · · · · · · · · · · · · z 2 
w 1 

5 Anglistik • · · · · · · · · · · z 1 711 

• 1 308 

6 Französisch • · · · · · · · · · z 620 
w 540 

7 Sonstige Sprachen • · · · · · · z 311 
w 263 

8 Philosophie • • · · · · · · . · z 19 
w 12 

9 Psychologie · . · · · · · · · · z 3 
w 1 

10 Pädagor ik · · · · · · · · · · z 49 
w 33 

11 Geschichte · · · · · · · · · · z 235 
w 139 

12 Mathematik · · · · · · · · · · z 649 
w 380 

13 Physik · · · · · · · · · · . · z 67 
w 10 

14 Chemie · · · · · · · · · · · · z 128 
w 82 

15 Biologie, Botanik, Zoologie • · z 630 
w 495 

16 Geographie · · · · · · · · · · z 420 
w 260 

17 Sonst ire Naturwiasenachaften · z 5 
w 4 

18 iVirtachattswissenschaften • · · z 4 
w -

19 Sozialwissenschaften l ). · · · · z 23 
w 13 

20 Kunsterziehung · · . · · · · · z 14 
• 11 

21 Musikerziehung · · · · · · · · z 97 
• 80 

22 Leibeserziehung · · · · · · · z 119 
w ?l 

23 Ernährungll- und z 24 
Hausha1tswiseenschaften · · · · • 24 

24 Sonstige Studienfächer z 26 
und ohne Angabe · · · · · · · • 19 

25 Insgelllllllt z 6 640 
w 4 822 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 

3.4 Deut.che Studenten dei Lehra.teB an der 
Hochschulen ln.g .... t ohne 

1. und 2. ,h und 4. 5. und 6. 

8 9 7 
4 7 7 

14 12 18 
6 8 9 

387 359 296 
275 257 227 

1 - -1 - -
523 468 336 
373 362 266 

238 1}4 132 
202 116 121 

95 79 ?3 
83 66 64 

5 5 3 
3 2 2 

- 1 1 
- 1 -

26 8 8 
23 1 5 

65 53 45 
38 35 27 

245 165 128 
151 104 70 

23 14 10 
4 1 1 

54 30 18 
33 20 9 

98 202 179 
63 159 147 

116 99 105 
68 61 69 

4 - 1 
3 - 1 

1 1 2 - - -
10 6 3 

4 6 1 

4 1 1 
2 1 1 

28 34 21 
19 33 19 

48 31 24 
29 20 15 

10 9 3 
10 9 3 

9 2 6 
7 1 4 

2 012 1 722 1 420 
1 401 1 270 1 068 
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Realschule nach Studienfach und Fachsemester 

Pädagogische Hochschulen 

davon im Fachsemester 

Lfd. 
Nr. 

7. und 8. 9. und 10. 11. und 12. 13. und 14. 15. und 16. 17. und 18. 19. und höher 

12 2 1 1 
8 2 

21 3 1 2 

11 1 

270 34 15 7 3 3 2 3 
216 24 7 4 1 1 1 

4 

307 47 19 6 2 1 2 5 
266 29 9 3 

91 15 8 1 1 6 
81 13 5 1 1 

54 5 3 1 1 7 
45 2 1 1 1 

3 3 8 
3 2 

1 9 

5 2 10 
3 1 

47 14 3 3 3 2 11 
32 5 2 

76 16 11 1 3 1 3 12 
42 10 2 1 

8 6 3 1 2 13 
3 1 

22 1 2 1 14 
19 1 

131 16 3 1 15 
114 11 1 

83 16 1 16 
57 5 

17 

18 
••• 

4 19 
2 

6 2 20 
5 2 

9 4 1 21 
6 3 

12 1 1 1 1 22 
7 

1 
1 

1 
1 

23 

5 2 2 24 
4 1 2 

1 168 
925 

189 
113 

71 
28 

21 
8 

15 

5 
11 
2 

11 
2 

25 

Realschule nach Studienfach und Fachsemester 

Pädagogische Hochschulen 

davon ia ..... Facbsemester 

7. und 8. 9. und 10. 11. und 12. 

12 2 -
8 2 -

21 3 -
11 1 -

270 34 15 
216 24 7 

- - -
- - -

307 47 19 
266 29 9 

91 15 8 
81 13 5 

54 5 3 
45 2 1 

3 3 -
3 2 -
1 - -- - -
5 2 -
3 1 -

47 14 3 
32 5 -
76 16 11 
42 10 2 

8 6 3 
3 1 -

22 1 2 
19 - 1 

131 16 3 
114 11 1 

83 16 -
57 5 -
- - -- - -
- - -- - -
4 - -
2 - -
6 2 -
5 2 -

9 4 1 
6 3 -

12 - 1 
7 - -

1 1 -
1 1 -
5 2 2 
4 1 2 

1 168 189 71 
925 113 28 

13. und 14. 

--
--
7 
4 

--
6 
3 

--
1 
1 

-
-
--
--
3 
-
1 
-
-
-
-
-

1 
-
1 
-
--
--
--
--
--
1 
-
--
--

21 
8 

97 

Lfd. 
Nr. 

15. und 16. 17. und 18. 19. und höher 

1 - - 1 

- - -
1 - - 2 
- - -
3 3 2 3 
1 1 1 

- 1 - 4 
- - -
2 1 2 5 - - -
1 1 - 6 
1 1 -
- - 1 7 - - 1 

- - - 8 - - -
- - - 9 - - -
- - - 10 
- - -
3 2 - 11 
2 - -
3 1 3 12 
1 - -
- 1 2 13 - - -
- 1 - 14 
- - -
- - - 15 
- - -
- - - 16 
- - -
- - - 17 
- - -
- - - 18 - - -
- - - 19 
- - -
- - - 20 
- - -

- - - 21 
- - -
1 - 1 22 
- - -

- - - 23 - - -
- - - 24 
- - -

15 11 11 25 
5 2 2 
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3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 
Studenten 
insgesamt 

2. 3. 
Z s zusammen 

W es weiblich Evangelische 
Theologie 

1 Evangelische Theologie . . .  z 39 
w 28 

2 Katholische Theologie  z 69 
w 35 

3 Deutsch  z 1 376 60 3 
w 1 013 51 1 

4 Latein  z 2 - 
w 1 

5 Anglistik  z 1 711 45 5 
w 1 308 33 1 

6 Französisch  s 620 9 
w 540 8 - 

7 Russisch  s 
w 

- 

8 Sonstige Sprachen  z 311 5 
w 263 4 - 

9 Philosophie  z 19 
w 12 

10 Psychologie  z 3 - 
w 1 

11 Pädagogik  z 49 
w 33 

12 Geschichte  z 235 14 - 
w 139 8 

13 Mathematik  z 649 2 - 
w 380 2 

14 Physik  z 67 
w 10 - 

15 Chemie  z 128 
w 82 

16 Biologie. Botanik. Zoologie . . z 630 4 - 
w 495 3 

17 Geographie  z 420 5 
w 260 2 

18 Sonstige Naturwissenschaften . z 
w 4 

19 Wirtschaftewieeenschaften . . . z 4 - 
w - 

20 Sozialvi 00000 chafteni) . . .  z 23 1 
w 13 1 

21 Kunsterziehung  z 14 
w 11 - 

22 Musikerziehung  z 97 1 
w 80 1 

23 Leibeserziehung  z 119 
w 71 

24 Eralihrunge- und z 24 
Nauehaltewissenschaften . w 24 

25 Textilgestaltung, z 
Nadelarbeit, Werken  w - 

26 Sonstige Studienfächer z 26 - 
und ohne Angabe  w 19 

27 Insgesamt z 6 640 146 8 
w 4 822 113 2 

1) Einschl. Soziologie und Wiesenschaft von der Politik. 

2. I 3. 2. I 3. 

Katholische 
Theologie 

Deutsch 

16 -
12 

26 
18 

101 1 
57 1 

1 

37 1 93 2 
29 1 85 1 

21 . - 29 1 
19 27 1 

- -
- - 

8 - 37 1 
5 36 1 

- - 6 -
- 4 - 

1 

1 
1 

5 
4 

-

7 1 56 1 

3 1 37 - 

10 3 1 
3 1 

3 1 1 -
— - 

-

6 15 
3 - 14 

6 2 36 3 
2 1 19 2 

-
- 

3 1 
3 1 

2 
- 2 

8 
4 

- 

2 -
1 

204 7 336 9 
124 5 265 5 

1. Studienfach 
Lid. Studenten 
Nr. z .. zu .. ammen insgesamt 

'W = weiblich 

1 Evangelische Theologie · z 39 
'W 28 

2 Katholische Theologie · · · · z 69 
w 35 

3 Deutsch · · · · · · · · · z 1 376 
'W 1 013 

4 Latein . · · · · · · · · · · · z 2 
w 1 

5 Anglistik · · · · · · · · · z 1711 
w 1 308 

6 Französisch · · · · · z 620 
w 540 

7 Russisch · · · · · · · · · · z -
w -

8 Sonstige Sprachen · · · · · · · z 311 
w 263 

9 PhilollOphie · · · · · · · · · · z 19 
w 12 

10 Ps)'chologie · · · · · · · · · · z 3 
w 1 

11 Pä.dagogik · · · · · · · · · z 49 
'W 33 

12 Geschichte · · · · · · · · · · z 235 
w 139 

13 Mathematik · · · · · · · · · z 649 
w 380 

14 Ph)'sik . · · · · · · · · · · z 67 
w 10 

15 Chemie . · · · · · · · · · · · z 128 
'W 82 

16 Biologie, Botanik, Zoologie · z 630 
'W 495 

17 Geographie · · · · · · z 420 
w 260 

18 Sonstige Naturwi .... ensohaften · z .5 
'W 4 

19 Wirtschaftswissenschaften · · z 4 
'W -

20 Sozial'Wissenschaften l ) · · · z 23 
'W 13 

21 Kunsterziehung · · z 14 
w 11 

22 Mueikerziehung · · · · z 97 
w 80 

23 Leibeserziehung · · · · · · z 119 
w 71 

24 Ernährungs- und z 24 
Baushaltswissenschaften · · · · w 24 

2.5 Textilgestaltung, z -
Nadelarbeit • Werken · · · · · w -

26 Sonstige Studienfächer z 26 
und ohne Angabe · · · w 19 

27 Insgesamt z 6 640 

" 4 822 

1) Einsch1. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 

3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

Hochschulen insgesamt ohne 

2. I ,. 2. I }. I 2. I " 
Evangelische Deutsch neologie Theologi 

- - - - 16 -- - - - 12 -
- - - - 26 -- - - - 18 -

60 , 101 1 - -
51 1 57 1 - -
- - 1 - - -- - - - - -

45 5 37 1 93 2 
33 1 29 1 85 1 

9 - 21 - 29 1 
8 - 19 - 27 1 

- - - - - -- - - - - -
.5 - 8 - 37 1 
4 - .5 - 36 1 

- - - - 6 -- - - - 4 -
- - 1 - - -- - - - - -
- - - 1 5 -- - - 1 4 -

14 - 7 1 .56 1 
8 - 3 1 '7 -
2 - 10 - 3 1 
2 - 3 - 1 -
- - 3 1 1 -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
4 - 6 - 15 -
3 - 3 - 14 -
.5 - 6 2 36 3 
2 - 2 1 19 2 

- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
1 - 3 - 1 -
1 - 3 - 1 -
- - - - - -- - - - - -
1 - - - 2 -
1 - - - 2 -
- - - - 8 -- - - - 4 -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - 2 -- - - - 1 -

146 8 204 7 336 9 
113 2 124 5 26.5 5 
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Realschule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

darunter mit Studienfach 

3. 2. 1 3. 2. 2. 1 3. 3. 

Latein Anglistik Tranzöniech Rußeinch Sonetige Sprachen 

7 
6 

4 
3 

7 3 2 
3 3 2 

1 1 151 3 58 1 76 
130 3 56 1 70 

208 172 5 
186 152 4 

65 8 3 
61 6 3 

44 
36 

1 

2 
2 

1 
1 

34 1 17 2 - 10 
25 1 16 1 8 

3 9 7 
3 8 6 

3 1 1 
2 1 1 

23 24 2 
21 22 2 

49 21 12 
31 14 6 

I•M 

1 
1 

5 3 
5 3 

9 2 10 2 
7 1 7 2 

2 
2 

1 
1 

406 356 2 296 12 
3» 318 3 1 258 11 

Lfd. 
nr. 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

13 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

Realechule nach d •• 1., 2. und 3. Studienfach 
Pldagos1ache Hochachu1en 

darunter mit ..... Stucl.1enfach 

2. I ,. 2. I ,. 2. I " 
Latein Anglistik Französisch 

- - 7 - - -- - 6 - - -
- - 7 - ,; -- - , - ,; -
1 1 151 ,; 58 1 

- - 1;0 ,; % 1 

- - - - - -- - - - - -
- - - - 208 -- - - - 186 -
- - 65 - - -- - 61 - - -
- - - - - -- - - - - -
1 - 44 - - -- - ,;6 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 1 - -- - 1 - - -
- - - - 2 1 - - - - 2 1 

- - 34 1 17 2 - - 25 1 16 1 

- - 3 - 9 -- - , - 8 -
- - - - - -- - - - - -
- - , - 1 -- - 2 - 1 -
- - 2' - 24 -- - 21 - 22 -
- - 49 2 21 1 - - }1 2 14 -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 2 - - -- - 1 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 5 - , -- - 5 - ,; -
- - 9 2 10 -- - 7 1 7 -
- - 2 - - -- - 2 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 - - -- - 1 - - -
2 1 406 9 }56 5 - - }35 7 318 } 
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2, I }. 2. I " Lfcl.. 
Nr, 

Russisch Sonetige Sprachen 

- - 4 - 1 
- - ,; -
- - 2 - 2 - - 2 -
1 1 76 2 3 
1 - 70 2 

- - - - 4 - - - -
- 1 172 5 5 - 1 152 4 

- - 8 3 6 - - 6 3 

- - - - 7 - - - -
- - - - 8 - - - -
- - - - 9 - - - -
- - - - 10 - - - -
- - - 1 11 - - - 1 

- - 10 - 12 - - 8 -
- - 7 - 13 - - 6 -
- - - - 14 - - - -
- - 1 - 15 - - 1 -
- - 2 - 16 - - 2 -
- - 12 - 17 - - (, -
- - - - 18 
- - - -
- - - - 19 - - - -
- - - 1 20 - - - 1 

- - - - 21 
- - - -
- - - - 22 
- - - -
- - 2 - 2} - - 2 -
- - - - 24 - - - -
- - - - 25 - - - -
- - - - 26 - - - -
1 2 296 12 27 
1 1 258 11 
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noch: 3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

Hochschulen Insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 

z m zumassen 
w . weiblich 

2. I 3. 2. 3. 2. I 3. 2. I 3. 

Philosophie Psychologie Pädagogik Geschichte 

1 Evangelische Theologie . . . . z 
w 

2 Katholische Theologie 

3 Deutsch  

4 Latein 

5 Anglistik  

6 Französisch 

7 Russisch  

8 Sonstige Sprachen 

9 Philosophie  

10 Psychologie  

11 Pädagogik  

12 Geschichte  

13 Mathematik  

14 Physik  

15 Chemie  

5 
w

w 

z 
w 

w

w 

z 

z 
w 

w

w

w 

w

w 

z 
w 

16 Biologie, Botanik, Zoologie . . z 
w 

17 Geographie 5 
w 

18 Sonstige Naturwissenschaften . z 
w 

19 

20 

Wirtschaftswissenschaften . . . z 
w 

Sozialwissenschaften
1) 

. . . . z 

21 Kunsterziehung 

22 Musikerziehung 

23 Leibeserziehung 

24 

25 

26 

27 

Ernährungs- und 
Haushaltswissenschaften . 

Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken 

Sonstige Studienfächer 
und ohne Angabe  

Anmerkung S. 98 

5 

w 

w

w

w 

w 

w 

Insgesamt z 
w

1 

12 6 1 
5 2 1 

3 4 
1 3 

1 

3 
1 

2 
1 

1 
1 

1 

2 

1 

2 
1 

8 3 
7 1 

2 8 5 3 
1 5 1 

28 277 296 
25 202 216 3 

1 1 
1 1 

30 347 219 3 
22 267 168 1 

12 74 88 1 
11 66 73 1 

2 55 39 
2 42 28 

1 4 2 
1 2 1 

1 

1 

1 2 1 3 2 
1 2 

1 1 11 48 
5 35 - 

1 1 17 118 18 1 
1 14 71 13 -

2 1 11 
1 - 3 -

3 12 2 -
2 5 1 

1 15 69 7 1 

1 
1 

14 55 5 

25 79 20 1 
21 51 10 

4 
1 

8 2 
5 1 

2 
1 

2 5 3 
2 4 2 

1 2 
1 2 

1 1 1 

25 17 4 7 156 1 127 711 18 

9 7 1 2 122 823 522 8 
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1. Studienfach 
Lfd. 
Nr. z . zusammen 

'" • weiblich 

1 Evangelische Theologie · · · · z 

'" 
2 Katholische Theologie · · · · · z 

'" 
:; Deutsch . · · · · · · · · · · · z 

'" 
4 Latein . · · · · · · · · · · z 

'" 
5 Anglistik · · · · · · · · z 

'" 
6 Französisch · · · · · · · z 

'" 
7 Russisch · · · · · · · z 

'" 
8 Sonstige Sprachen · · · · · · · z 

'" 
9 Philosophie · · · · z 

'" 
10 PSYChologie · · · · z 

w 

11 Päd.agogik · · · · · z 

'" 
12 Geschichte · · · · · · · Z 

w 

1:; Mathematik · z 
w 

14 Physik . · · z 
w 

15 Chemie · · · · · · · z 
w 

16 Biologie, Botanik, Zoologie · · z 
w 

17 Geographie · · · · · · · · z 
w 

18 Sonstige Naturwissenschaften · z 
w 

19 Wirtschaftswissenschaften · · · z 

'" 
20 sozialwissenschaften l ) · · · z 

w 

21 Kunsterziehung · · · · · · z 
w 

22 Musikerziehung · · · · · · z 
w 

23 Leibeserziehung · · · · · · · · z 
w 

24 Ernährungs- und z 
Haushaltswissenschaften w 

25 Textilgesta1tung, z 
Nadelarbeit, Werken · w 

26 Sonstige Studienfächer z 
und. ohne Angabe · · · w 

27 Insgesamt z 
w 

AnmerkUng S. 98 

2. I :;. 

Philosophie 

1 -- -
1 -- -

12 6 
5 2. 

- -- -
:; 4 
1 :; 

1 2 - -
- -- -
- -- -
- -- -
- -- -
3 1 
1 -
- 1 - -
- 1 - 1 

- 2 - 1 

- -- -
- -- -
- -- -
- -- -
- -- -
2 -
1 -
- -- -
1 -
1 -
- -- -
- -- -
- -- -
1 -- -

25 17 
9 7 

noch: Deutsche Studenten des Lehramtes an der 
Hochschulen insgesamt ohne 

2. I :;. 2. I :;. 2. I :;. 

PS1chologie Plt Geschichte 

- - - 8 :; -- - - 7 1 -
- - 2. 8 5 , 
- - 1 5 - 1 

1 - 28 277 296 5 
1 - 25 202 216 , 
- - - 1 1 -- - - 1 1 -
- 2 }O 347 219 :; 
- 1 22 267 168 1 

- - 12 74 88 1 
- - 11 66 7:; 1 

- - - - - -- - - - - -
- - 2 55 :;9 -- - 2 42 28 -
1 - 1 4 2 1 
- - 1 2 1 -
- - 1 - - -- - - - - -
2 1 - - :; 2 
- - - - 1 2 

- 1 11 48 - -- - 5 35 - -
- 1 17 118 18 1 

- - 14 71 13 -
- - 1 11 - -- - - :; - -
- - :; 12 2 -- - 2 5 1 -
- 1 15 69 7 1 

- - 14 55 5 -
- - 25 79 20 1 - - 21 51 10 -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- 1 4 8 2 -- 1 1 5 1 -
- - - - - -- - - - - -
- - - - 2 -- - - - 1 -
- - 2 5 3 -- - 2 4 2 -
- - 1 2 - -- - 1 2 - -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 1 1 -- - - - - -
4 7 156 1 127 711 18 
1 2 122 82' 522 8 
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Realachule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogieche Hochschulen 

ter mit  Studienfach 

3. 3 2. 2. 3 Lfd. 
Er. 

Mathematik Ph7eik Chemie 
Biologie, 

Botanik, Zoologie 
Geographie 

1 4 1 
1 2 

1 6 
1 

4 29 3 320 

2 3 22 2 202 

9 7 61 533 12 
5 6 53 348 6 

2 1 1 30 3.93 3 6 
1 1 26 160 2 

7 

1 7 104 8 
1 6 88 

9 

10 

3 1 2 1 1 11 
3 1 2 1 1 

1 2 1 1 43 12 
17 

54 31 34 220 13 
66 18 23 145 

20 12 3 2 14 14 
6 1 1 1 

8 
8 

41 
29 

29 
18 

15 

12 
8 

10 151 
115 

4 
3 

198 
148 

6 
4 

16 

16 8 13 38 17 
5 1 9 26 

1 3. 1 18 
1 

1 19 

20 
1 

21 
•01 

22 
4 3 

7 5 23 
2 2 1 3 

1 3 5 5 24 
1 3 5 5 

25 

1 26 
1 

87 5 188 3 230 11 265 8 1 738 32 27 
43 1 76 1 162 6 203 3 1 174 19 

Realachule nach de. 1 •• 2. und 3. Studientach 

Pädagogiache Hochachulen 

darunter mit ..... Studienfach 

2. I 3. 2. I 3. 

Mathe.atik Ph;raik. 

1 - - -
1 - - -
1 - - -- - - -
4 - - -
2 - - -
- - - -- - - -
9 - 4 -
5 - 3 -
2 - - -
2 - - -
- - - -- - - -
1 - - -- - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -
3 - - 1 
3 - - 1 

1 2 - -- 1 - -
- - 154 -- - 66 -

20 2 - -
6 - - -
8 - 11 1 
8 - 2 -

12 - 10 -
8 - 4 -

16 1 8 1 
5 - 1 -
- - 1 -- - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -
1 - - -- - - -
7 - - -
2 - - -
1 - - -
1 - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -

87 .5 188 , 
43 1 76 1 

2. I ,. 
eha.ie 

- -- -
- 1 
- -
4 -
3 -
- -- -
7 -
6 -
1 1 
1 1 

- -- -
1 -
1 -
- -- -
- -- -
2 -
2 -
- 1 

- 1 

31 4 
18 1 

12 -
1 -
- -- -

151 2 
115 1 

13 1 
9 1 

1 -
1 -
- -- -
- -- -
- -- -
- -- -
4 1 
2 1 

3 -
3 -
- -- -
- -- -

230 11 
162 6 
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2. I 3· 2. I 3. Lfd. 
Nr. 

Biologie, Geographie 
Botanik, Zoologie 

- - 4 - 1 - - 2 -
1 - 6 - 2 

- - 1 -
29 3 320 2 , 
22 2 202 2 

- - - - 4 
- - - -

61 - 533 12 5 
53 - 348 6 

30 - 193 3 6 
26 - 160 2 

- - - - 7 - - - -
7 - 104 1 8 
6 - 88 1 

- - - - 9 - - - -
- - - - 10 - - - -
1 1 2 1 11 
1 1 2 1 

1 - 43 2 12 - - 17 -
34 - 220 1 13 
23 - 145 -

3 2 14 - 14 
1 - 1 -

41 - 29 - 1.5 
29 - 18 -
4 - 198 6 16 
3 - 148 4 

3B 1 - - 17 
26 - - -
- - 1 - 18 - - 1 -
- - 1 - 19 - - - -
- 1 4 - 20 
- - 1 -
- - - - 21 - - - -
4 - 4 - 22 
4 - 3 -
5 - 56 3 23 
3 - 31 2 

5 - .5 1 24 
5 - 5 1 

- - - - 25 - - - -
1 - 1 - 26 
1 - 1 -

265 8 1 738 32 27 
203 3 1 174 19 
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noch: 3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 
2. 3. 

z la zusammen 
w . weiblich Sonstige 

Naturwissenschaften 

1 Evangelische Theologie . . .  z 
w 

2 Katholische Theologie  
w 

3 Deutsch  
w 

4 Latein  
w 

5 Anglistik  
w 1 

6 Französisch  z 
w 

7 Ruesisch  
w 

8 Sonstige Sprachen  z 
w 

9 Philosophie  
w 

10 Psychologie  
w 

11 Pädagogik  
w 

• 

12 Geschichte  
w 

13 Nathematik  
w 

14 Physik  
w 

15 Chemie  z 
w 

16 Biologie, Botanik, Zoologie . . z 1 
w 1 

17 Geographie  
w 

18 Sonstige Naturwissenschaften . z 
w 

19 Wirtschaftswissenschaften . . . z 
w 

20 Sozialwissenechaften
1) 

. . .  z 
w 

21 Kunsterziehung  
w 

22 Musikerziehung  z 
w 

23 Leibeserziehung  
w 

24 Ernährungs- und 
Baushaltswissenschaften . . w 

25 Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken  w 

26 Sonstige Studienfächer 
und ohne Angabe  

z 
w 

27 Insgesamt z 
w

1 
1 

1 
1 

Anmerkung S. 98 

2. I 3. 2. 3. 2. 1 3. 

Wirtschafts-
wissenschaften 

Sozial-
wissenschaften

1) Kunsterziehung 

1 

2 1 
1 1 

1 60 6 2 
41 4 2 

1 32 3 2 
1 25 3 1 

1 3 2 
1 3 1 

6 
6 

1 • 

2 2 
2 1 

10 4 
8 3 

6 
3 

1 

• 2 
2 

5 2 
2 1 

1 

2 
1 

• 

2 
3. 

1 133 22 2 3 
1 94 13 1 3 
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noch: 3.5 Deutsche Studenten des Lehramtes an der 

Hochschulen insgesa.t obne 

1,. Studienfach 
Lfd. 2. 3. 2. 3· 2. 3· 
Nr. Z a zusammen 

w .. weiblich Sonstige 
;ten l ) Kunsterziehung Naturwissenschaften 

1 Evangelische Theologie z 1 
w 

2 Katholische Theologie · · · · · z 2 1 1 
w 1 1 

.; Deutsch . · · · · · · · · · · · z 1 60 6 2 
w 41 4 2 

4 Latein . · · · · · · · · · · z 
w 

5 Anglistik · · · · · · · · · · · z 1 1 3 2 
w 1 1 3 1 

6 Französisch · · · · · · · z 1 .; 2 
w 1 3 1 

7 Russisch · · · · · · z 
w 

8 Sonstige Sprschen · · z 6 
w 6 

9 Philosophie · · · · z 1 
w 

10 Psyohologie · · · · · · z 
w 

11 Pädagogik · · · · z 2 2 
w 2 1 

12 Geschichte · · · z 10 4 
w 8 3 

13 Mathematik · · z 6 
w 3 

14 Physik · · · · · · z 1 
w 

15 Chemie · · · · · · z 
w 

16 Biologie, Botanik, Zoologie z 1 2 
w 1 2 

17 Geographie · · · · · z 5 2 
w 2 1 

18 Sonstige Naturwissenschaften z 
w 

19 Wirtschaftswissenschaften z 1 
w 

20 Sozialwissenschaften 
1) 

z 
w 

21 Kunsterziehung · · · · · · z 
w 

22 Musikerziehung · · · · · · Z 

w 

23 Leibeserziehung · · · · · · . · z 2 
w 1 

24 Ernährungs- und z 
Haushsltswissenachaften w 

25 Textilgestsltung, z 
Nadelarbeit, Werken w 

26 Sonstige Studienfächer z 1 
und ohoe Angabe w 

27 Insgesamt z 1 1 2 1 133 22 2 .; 
w 1 1 1 1 94 1'; 1 .; 

Anmerkung S. 98 
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Realschule nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

darunter int Studienfach 

2. I 3. 

Musikerziehung 

2. 3. 

Leibeserziehung 

2. 1 3.

Srnährungs- und 
Saushaltsw1esenechaften 

2. l 3.

Textilgestaltung. 
Nadelarbeit, Werken 

2. I 3. 

Sonstige Studienfächer 
und ohne Angabe 

Lfd. 
Nr. 

r• 

7 
1 

77 6 3 
51 3 3 

142 
92 

77 
65 

21 
17 

1 

10 1 
7 1 

16 3 
5 2 

7 
7 

8 
8 

3 
3 

• 

1 
1 

39 
38 

60 

35 
35 

10 
10 

1 

3 
3 

65 3 4 20 
24 1 4 18 

5 
1 

10 - 4 7 
3 4 7 

69 2 23 1 22 
54 1 23 1 22 

107 
66 

1 

2 
2 

2 
2 

1 
1 

3 
2 

7 1 18 
7 1 18 

3 
3 

1 
1 

1 
1 

2 
2 

1 
1 

1 
1 

6 8 18 
4 6 9 

11 
1 7 9 

5 6 3 
5 6 2 

1 3 5 
1 3 3 

1 
1 

1 
1 

5 4 3 
5 2 3 

1 1 
1 

5 2 1 
5 1 1 

6 4 2 
5 3 1 

de* 

612 19 63 2 225 31 39 44 
391 10 63 2 219 28 31 29 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

Realscbule nacb de. 1., 2. und 3. Studienfacb 

Pädagogiscbe Hocbscbulen 

darunter mit ..... Studienfach 

2. I :;. 2. I }. I 2. I 3. 

Musikerziehung . Ernährungs- und 
Leibeeerz4eh HaushaltBvissenschaften 

- - - - 1 -- - - - 1 -
- - 7 - - -- - 1 - - -
- - 77 6 :; -- - 51 3 :; -
- - - - - -- - - - - -
- - 142 1 7 -- - 92 - 7 -
- - 77 - 8 -- - 65 - 8 -
- - - - - -- - - - - -
- - 21 - 3 -- - 17 - 3 -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 10 1 - -- - 7 1 - -
- - 16 3 - -- - 5 2 - -
- - 65 3 4 -- - 24 1 4 -
- - .5 - - -- - 1 - - -
- - 10 - 4 -- - 3 - 4 -
- - 69 2 23 1 - - 54 1 2} 1 

- - 107 3 7 1 - - 66 2 7 1 

- - - - - -- - - - - -
- - 1 - - -- - - - - -
- - 2 - - -- - 2 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 2 - - -- - 2 - - -
- - - - 3 -- - - - 3 -
- - 1 - - -- - 1 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 612 19 63 2 - - 391 10 63 2 

2. I 3· 2. I }. Lfd. 
NI'. 

Texti1gestaltung. Sonstige Studienfächer 
Nade1arbeit. Werken und ohne Angabe 

- - - - 1 
- - - -
1 - 1 - 2 
1 - 1 -

39 6 8 18 } 
:;8 4 6 9 

- - - - 4 - - - -
63 1 8 11 5 
60 1 7 9 

}5 5 6 3 6 
35 .5 6 2 

- - - - 7 - - - -
10 1 3 5 8 
10 1 3 3 

- - - - 9 - - - -
- - - - 10 - - - -
1 - - 1 11 
1 - - 1 

3 - 1 - 12 
3 - 1 -

20 5 4 3 13 
18 5 2 3 

- - - - 14 - - - -
7 1 1 - 15 
7 1 - -

22 5 2 1 16 
22 5 1 1 

18 6 4 2 17 
18 5 3 1 

- - - - 18 - - - -
- - - - 19 - - - -
- - - - 20 - - - -
1 - - - 21 
1 - - -
1 - - - 22 
1 - - -
2 - - - 23 
2 - - -
1 - - - 24 
1 - - -
- - - - 25 - - - -
1 1 1 - 26 
1 1 1 -

225 31 39 44 27 
219 28 31 29 
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3.6 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt z . ZUOMOOD 

e weiblich 1. und 2. 3. und 4. 5. und 6. 

1 Evangelische Theologie . . .   z 69 13 16 9 
18 1 4 4 

2 Katholische Theologie  226 34 37 42 
w 66 10 12 12 

3 Deutsch   z 3 116 895 665 479 
w 1 123 291 231 205 

4 Latein   z 409 86 6o 55 
w 75 12 7 16 

5 Griechisch  20 3 3 1 
w 3 1 

6 Anglistik   z 2 121 712 478 313 
w 739 237 164 131 

7 Französisch   z 667 229 135 76 

w 339 123 67 41 

8 Russisch   ß 30 5 10 4 

w 10 1 4 1 

9 Sonstige Sprachen   s 792 236 193 149 

w 356 98 83 71 

10 Philosophie   z 259 78 47 26 
v 65 20 7 5 

11 Psychologie   z 25 8 4 7 
w 8 3 1 2 

12 Pädagogik   z 199 87 36 28 
v 90 48 11 15 

13 Geschichte   z 771 182 158 107 

w 198 44 35 28 

14 Nathematik   z 1 788 665 393 230 

v 420 148 98 55 

15 Physik   z 214 82 38 21 

w 23 17 1 

16 Chemie   z 338 150 75 36 
w 122 65 25 13 

17 Biologie, Botanik, Zoologie .   z 747 140 252 159 

w 298 47 93 75 

18 Geographie   z 526 143 124 92 

w 90 23 24 16 

19 Sonstige Naturwissenschaften . z 6 3 1 

w 2 1 - 

20 Wirtschaftswissenschaften . . . z 23 12 6 3 
w 4 2 2 

21 Sozialwissenschafteni) . . .   z 63 27 14 12 

w 18 6 6 2 

22 Kunsterziehung   z 183 65 31 27 

w 76 23 9 14 

23 Musikerziehung   z 322 88 97 95 
w 132 32 37 42 

24 Leibeserziehung   z 258 86 82 48 

w 51 16 20 8 

25 Ernährungs- und z 19 11 4 4 

Haushaltswissenschaften . . . . w 19 11 4 4 

26 Sonstige Fächer und ohne Angabe z 98 41 17 14 

w 32 16 6 5 

27 Insgesamt z 13 289 4 081 2 976 2 037 
4 377 1 295 952 765 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 

104 

Studienfach 
Lt'd. --- Studenten 
Nr. z =:;; zusammen 111sgesut 

... = weiblich 

1 Evangelische Theologie · · · · z 69 
w 18 

2 Katholische Theologie. · · · · z 226 
w 66 

3 Deutsch . · · · · · · · · · · · z 3116 
w 1 123 

4 Latein . · · · · · · · · · · · z 409 
w 75 

5 Griechisch · · · · · · · · · · z 20 
w 3 

6 Anglistik. · · · · · · · · · · z 2 121 .. 739 

7 Französisch · · · · · · · · · · z 667 
w 339 

8 Russisch · · · · · · · · · · · z 30 
w 10 

9 Sonstige Sprachen · · · · · · z 792 
... 356 

10 Philosophie · · · · · · · · · · z 259 
w 65 

11 Psychologie · · · · · · · · · · z 25 
w 8 

12 Pädagogik • · · · · · · · · · · z 199 
w 90 

13 Geschichte · · · · · · · · · · z 771 .. 198 

14 Mathematik · · · · · · · · · · z 1 788 
w 420 

15 Physik . · · · · · · · · · · · z 214 
w 23 

16 Chemie · · · · · · · · · · z 338 
w 122 

17 Biologie, Botanik, Zoologie · · z 747 
w 298 

18 Geographie · · · · · · · · · · z 526 
w 90 

19 Sonstige Naturwissenschaften · z 6 

'" 2 

20 Wirtschaftswissenschaften · · · z 23 
w 4 

21 Sozialwissenschsften 1) · · · · z 63 
w 18 

22 Kunsterziehung · · · · · · · · z 183 
w 76 

23 Musikerziehung · · · · · · · · z 322 
w 132 

24 Leibeserziehung · · · · · · · · z 258 
w 51 

25 Ernährungs- und z 19 
Hausha1tswiesenschaften · · · · " 19 

26 Sonstige Fächer und ohne Angsbe z 98 
w 32 

27 Insgesamt z 13 289 
w 4 377 

1) Einseh1. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 

3.6 Deutsche Studenten des Lehramtes am 
Hochschulen insgesamt ohne 

1. und 2. 3. und 4. 5. und 6. 

13 16 9 
1 4 4 

34 37 42 
10 12 12 

895 665 479 
291 231 205 

86 60 55 
12 7 16 

3 3 1 
- 1 -

712 478 313 
237 164 131 

229 135 76 
123 67 41 

5 10 4 
1 4 1 

236 193 149 
98 83 71 

78 47 26 
20 7 5 

8 4 7 
3 1 2 

87 36 28 
48 11 15 

182 158 107 
44 35 28 

665 393 230 
148 98 55 

82 38 21 
17 1 -

150 75 36 
65 25 13 

140 252 159 
47 93 75 

143 124 92 
23 24 16 

3 1 -
1 - -

12 6 3 
2 2 -

27 14 12 
6 6 2 

65 31 27 
23 9 14 

88 97 95 
32 37 42 

86 82 48 
16 20 8 

11 4 4 
11 4 4 

41 17 14 
16 6 5 

4 081 2 976 2037 
1 295 952 765 
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Gymnasiua nach Studientach und Fachsemeeter 

Pidagogische Hochschulen 

davon i •••••• Fach ••• e.ter 

7. und 8. 9. und 10. 11. und 12. 

10 9 3 
2 2 2 

48 29 19 
17 6 3 

470 231 214 
202 76 69 

67 52 33 
14 14 7 

5 3 -
1 1 -

249 152 111 
106 48 29 

67 60 50 
35 25 26 

4 2 3 
2 -1 

94 47 42 
52 24 16 

40 26 18 
13 9 9 

2 2 - 1 1 -
21 16 6 
6 7 1 

115 94 67 
47 21 17 

250 101 66 
74 27 8 

29 12 13 
3 1 1 

35 13 16 
16 -1 

90 59 34 
40 26 11 

78 35 28 
14 4 5 

1 -- 1 --
1 --
---
2 .5 2 
1 1 1 

32 18 8 
16 8 6 

35 4 2 
19 1 1 

29 7 5 
6 1 -
---
---

10 6 4 
-3 -

1 784 983 744 
688 :;06 214 

13. und 14. 

7 
2 

10 
4 

88 
31 

28 
4 

-
-

53 
15 

29 
14 

1 
1 

22 
10 

12 
-
2 
-
4 
2 

30 
2 

32 
4 

8 
-
4 
1 

6 
3 

16 
2 

-
-
-
-
--
1 
-
1 
-
-
-
-
-
5 
1 

359 
96 

105 

Lfd. 
Nr. 

15. Ulld 16. 17. und 18. 19. und höher 

--2 1 

--1 

4 1 2 2 
1 -1 

36 23 15 3 
11 5 2 

9 11 8 4 
1 --
3 -2 .5 
---

26 11 16 6 
3 1 5 

10 7 4 7 
4 2 2 

--1 8 
---
5 4 -9 
1 1 -
5 2 5 10 
--2 

---11 
---
--1 12 
---
7 6 5 13 
2 1 1 

23 12 16 14 
2 2 2 

4 1 6 15 
---
2 1 6 16 
1 --
4 2 1 17 
2 1 -
.5 4 1 18 
-1 1 

--1 19 
---
1 --20 
---
--1 21 
--1 

-1 22 
--
---23 
---
-1 -24 
---
---25 
---
-1 -26 
-1 -

144 88 93 27 
28 15 18 
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3.7 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 

Studenten 

insgesamt z = zusammen 
w = weiblich 

1 Evangelische Theologie z 69 
w 18 

2 Katholische Theologie  z 226 
w 66 

3 Deutsch  z 3 116 
w 1 123 

4 Latein  z 409 

w 75 

5 Griechisch  z 20 
w 3 

6 Anglistik  z 2 121 
w 739 

7 Französisch  z 667 

w 339 

8 Russisch  z 30
w 10 

9 Sonstige Sprachen  z 792 
w 356 

10 Philosophie  z 259 
w 65 

11 Psychologie  z 25 
w 8 

12 Pädagogik  z 199 
w 90 

13 Geschichte  z 771 
w 198 

14 Mathematik  z 1 788 
w 420 

15 Physik  z 214 
w 23 

16 Chemie  z 338 
w 122 

17 Biologie, Botanik, Zoologie .  z 747 
w 298 

18 Geographie  z 526 
w 90

19 Sonstige Naturwissenschaften . z 6 
w 2 

20 Wirtschaftswissenschaften . . . z 23 
w 4 

21 Sozialwissenschaften
1) 

. . .  z 63 
w 18 

22 Kunsterziehung  z 183 
w 76 

23 Musikerziehung  z 322 
w 132 

24 Leibeserziehung  z 258 
w 51 

25 Ernährungs- und z 19 
Haushaltswissenschaften . w 19 

26 Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken  

27 Sonstige Studienfächer z 98
und ohne Angabe  w 32 

28 Insgesamt z 

w
13 
4 
289 
377 

2. I 3. 2. 3. 2. I 3. 

Evangelische 
Theologie 

Katholische 
Theologie 

Deutsch 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 

- 
- 

79 
41 

14 
3 

- 
- 

19 
5 

7 
6 

19 

9 

4 
1 

6 
3 

12 
1 

1 

6 
2 

2 
1 

1 
1 

1 

171 

73 

- 

- 
- - 

12 
3 

64 
20 

11 185 24 
4 48 6 

3 37 5 15 
1 7 1 4 

1 - 1 
- - 

3 37 3 142 
1 9 2 67 

13 3 17 
6 2 11 

1 4 
3 

31 3 73 
14 1 49 

2 16 7 103 
1 1 28 

1 1 4 
1 1 

1 12 3 14 
1 3 8 

3 51 9 147 
1 6 1 41 

1 32 2 8 
13 1 3 

3 1 

2 
2 

9 12 
1 9 

2 5 4 35 
8 

1 

1 7 
2 1 3 

2 
1 

27 
8 

1 2 13 

2 

1 
1 

2 2 5 

28 441 69 708 
8 111 17 271 

-

4 
2 

- 

1 

5 
2 

4 
2 

5 
1 

8 
4 

6 
1 

2 

2 

3 

1 
1 

1 
1 

4 
2 

46 
16 
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1- Studienfach 
Lid. Studenten 
Nr. z = zusammen inagesamt 

w = weiblich 

1 Evangelische Theologie z 69 
w 18 

2 Katholische Theologie · · · · · z 226 
w 66 

3 Deutsch · · · · · · · · z 3 116 
w 1 123 

4 Latein · · · · · · z 409 
w 75 

5 GriechiBch · · · z 20 
w 3 

6 Anglistik · · · · · · · · · z 2 121 
w 739 

7 Französisch · · · · · · z 667 
w 339 

8 Russisch · · · · z 30 
w 10 

9 Sonstige Sprachen z 792 
w 356 

10 Philosophie · · · · · z 259 
w 65 

11 Psychologie · · · · · · · · · z 25 
w 8 

12 Pädagogik · · · · · · z 199 
w 90 

13 Geschichte · · · · · · · z 771 
w 198 

14 Mathematik · · · · · · · z 1 788 
w 420 

15 Physik · · · · · · · · z 214 
w 23 

16 Chemie · · · · · · · z 338 
w 122 

17 Biologie, Botanik, Zoologie · · z 747 
w 298 

18 Geographie · · · · · · z 526 
w 90 

19 Sonstige Naturwissenschaften · z 6 
w 2 

20 Wirtschaftswissenschaften · z 23 
w 4 

21 Sozialwissenschaften l ) · z 63 
w 18 

22 Kunsterziehung · · · · z 183 
w 76 

23 Musikerziehung · · · · z 322 
w 132 

24 Leibeserziehung · z 258 
w 51 

25 Ernährungs- und z 19 
Haushaltswissenschaften w 19 

26 Textilgestaltung, z -
Nadelarbeit, Werken · w -

27 Sonstige Studienfächer z 98 
und ohne Angabe · · w 32 

28 Insgesamt z 13 289 
w 4 377 

1) Einschl. Soziologie und Wissenschaft von der Politik. 

2. I 3. 

Evangelische 
Theologie 

- -- -
- -- -

79 11 
41 4 

14 3 
3 1 

- 1 
- -

19 3 
5 1 

7 -
6 -
- -- -

19 -
9 -
4 2 
1 -
- -- -
- 1 
- 1 

6 3 
3 1 

12 1 
1 -
- -- -
1 -- -
6 -
2 -
- 2 - -
- -- -
- -- -
2 -
1 -
- -- -
1 -
1 -
- 1 
- -
- -- -
- -- -
1 -- -

171 28 
73 8 

3.7 Deutsche Studenten des Lehra.tes am 

Hochschulen insgesamt ohne 

2. J 3. 2. I 3· 

Katholische Deutsch Theologie 

- - 12 -- - 3 -
- - 64 4 
- - 20 2 

185 24 - -48 6 - -
37 5 15 -
7 1 4 -
- 1 - 1 - - - -

37 3 142 5 
9 2 67 2 

13 3 17 -
6 2 11 -
- 1 4 -- - 3 -

31 3 73 4 
14 1 49 2 

16 7 103 5 
1 1 28 1 

1 1 4 -- 1 1 -
12 3 14 8 

3 - 8 4 

51 9 147 6 
6 1 41 1 

32 2 8 2 
13 1 3 -

3 - 1 -- - - -
- - 2 -- - 2 -
9 - 12 2 
1 - 9 -
5 4 35 3 - - 8 -
- - - -- - - -
- - 1 -- - - -
4 1 7 1 
2 1 3 1 

- - 2 -- - 1 -
- - 27 1 
- - 8 1 

2 - 13 -- - 2 -
1 - - -
1 - - -
- - - -- - - -
2 2 5 4 
- - - 2 

441 69 708 46 
111 17 271 16 
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Gymnasium nach den 1., 2. und 2. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

darunter nit Studienfach 

2. 3. 2. 3. 

Latein Griechisch 

5 1 - 
2 1 

18 2 1 
9 

52 7 4 2 
15 4 3 1 

- 45 3 
- 11 1 

16 2 
2 

37 1 1 . 

16 16 2 
10 2 

4 
- 

6 - 
2 - 

7 3 1 
1 

- 
- 

65 8 1 
12 1 1 

6 1 
2 - 

1 
- 

1 
1 - 

3 - 

5 2 
1 

eNI 

2 2 

5 

5 2 

254 30 52 9 
71 8 14 3 

2. I 3. 2. I 3. 2. I 3. 2. I 3. 

Anglistik Fransösiech Runsiech Sonstige Sprachen 

Lfd. 
Nr. 

9 2 
1 - 1 

12 2 8 

3 2 4 

262 7 53 
132 5 40 

18 4 10 
3 2 4 

- 1 
- - 
- 

167 
- 67 

49 3 -
36 1 -

9 3 
3 1 

76 4 5 
43 2 3 

12 4 7 
4 1 3 

1 1 

10 1 1 
7 

85 4 48 
33 3 17 

9 2 12 
3 7 

3 
2 

5 
2 

17 1 8 
8 1 6 

44 3 10 
13 1 2 

1 
1 

2 

3 
2 

9 
4 

1 
1 

10 
9 

39 2 13 
8 1 

10 1 1 
4 

6 
4 

9 1 
- 2 

4 18 3 164 32 
3 8 2 102 18 

1 5 3 6 4 
4 1 2 

1 
1 

2 32 1 226 14 
19 1 110 10 

8 3 40 9 
- 4 1 19 4 

2 1 

3 1 36 3 
2 1 18 2 

14 8 
6 3 

1 1 
1 

1 1 2 1 
1 1 

1 3 2 47 3 
1 2 1 18 1 

1 

2 
2 

5 2 3 
2 1 2 

1. 

1 

3 2 
2 1 

1 18 4 
1 

1 

1 

••• 

2 1 

9 
3 

3 3 
1 1 

681 41 324 14 77 17 591 90 
309 19 168 8 44 7 294 43 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

Gymnaaium nach da. 1., 2. und 3. Studienfach 
Pädagogiache Hochschulen 

darunter lIit ..... Studienfach 

2. I 3. 2. I 3· 2. I 3. 

Latein Griechisch Anglistik 

.5 1 - 9 
2 1 - - 1 

18 2 1 - 12 2 
9 - - - 3 2 

.52 ? 4 2 262 7 
15 4 3 1 132 5 

- - 4.5 3 18 4 - - 11 1 3 2 

16 2 - - - 1 
2 - - - - -

37 1 1 - - -
14 - - - - -
16 2 - - 49 3 
10 2 - - 36 1 

4 - - - 9 -- - - - 3 -
6 - - - 76 4 
2 - - - 43 2 

7 3 1 - 12 4 
1 - - - 4 1 

- - - - 1 1 
- - - - - -
- - - - 10 1 - - - - 7 -

65 8 - 1 8,5 4 
12 1 - 1 33 3 

6 - - 1 9 2 
2 - - - 3 -
1 - - - - -- - - - - -
1 - - - 5 -
1 - - - 2 -
.:; - - - 17 1 
- - - - 8 1 

,5 2 - - 44 3 
1 - - - 13 1 

- - - - - 1 - - - - - 1 

- - - - 2 -- - - - - -
- - - - 3 -- - - - 2 -
- - - - - -- - - - - -
2 2 - - 9 -- - - - 4 -
5 - - - 39 2 - - - - 8 -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
5 - - 2 10 1 - - - - 4 -

2,54 :;0 52 9 681 41 
71 8 14 3 309 19 

2. I 3· 

Französisch 

2 -
1 -
8 -
4 -

53 4 
40 3 
10 1 

4 -
- -- -

129 2 
67 -- -- -
3 -
1 -
5 -
3 -
7 -
3 -
- -- -
1 1 
- -

48 1 
17 1 

12 -
7 -
3 -
2 -
- 1 
- 1 

8 -
6 -

10 1 
2 1 

- -- -
- -- -
1 1 
1 -
- -
- -

10 2 
9 2 

13 -
1 -
- -- -
- -- -
1 -
- -

324 14 
168 8 
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2. l 3. 2. I 3· Lfd. 
Nr. 

Russisch Sonstige Sprachen 

- - 6 - 1 
- - 4 -
- - 9 1 2 
- - 2 -

18 3 164 32 3 
8 2 102 18 

5 3 6 4 4 
4 1 2 -
1 - - - 5 
1 - - -

32 1 226 14 6 
19 1 110 10 

8 3 40 9 7 
4 1 19 4 

- - 2 1 8 
- - - -
3 1 36 3 9 
2 1 18 2 

- - 14 8 10 - - 6 3 

1 - - 1 11 
1 - - -
1 - 2 1 12 
1 - 1 -
3 2 47 3 13 
2 1 18 1 

5 - 2 3 14 
2 - 1 2 

- 1 - - 15 - - - -
- 1 - - 16 
- - - -
- - 3 2 17 - - 2 1 

- 1 1l:l 4 18 
- - 4 1 

- - 1 - 19 
- - 1 -
- - - - 20 - - - -
- - 1 - 21 - - - -
- - - - 22 - - - -
- - 2 1 23 - - - -
- 1 9 - 24 
- - 3 -
- - - - 25 - - - -
- - - - 26 - - - -
- - 3 3 27 - - 1 1 

77 17 591 90 28 
44 7 294 43 
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noch: 3.7 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 

z = zusammen 
w . weiblich 

2. I 3. 

Philosophie 

2. I 3-

Psychologie 

2. I 
3. 

Pädagogik 

2. I 3. 

Geschichte 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

Evangelische Theologie z 5 
w 1 

Katholische Theologie   z 9 
w 1 

Deutsch   z 568 
w 161 

Latein   z 17 
w 3 

Griechisch   z 2 
w - 

Anglistik   z 81 
w 19 

Französisch   z 32 
w 20 

Russisch 
w 

Sonstige Sprachen   z 47 
w 19 

Philosophie  
w - 

Psychologie   z 5 
2 

Pädagogik   z 20 
w 7 

Geschichte   z 16 

w 3 

Mathematik   z 90 
w 25 

Physik   z 2 

w 1 

Chemie   z 3 
w 1 

Biologie, Botanik, Zoologie .   z 4 
w 1 

Geographie   z 2 
w 

Sonstige Naturwissenschaften . z 
w 

Wirtschaftswissenschaften . . . z 
w 

Sozialwissenschaften
1) 

. . . . z 

Kunsterziehung   z 3 
w 

Musikerziehung   z 
w 

Leibeserziehung   z 1 

w 

Ernährunge- und 

Haushalt ss i aa enschaften . 

Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken 

Sonstige Studienfächer 
und ohne Angabe  

Anmerkung S. 106 

w 

Insgesamt z 
w 

1 

911 
265 

3 1 4 3 3 
1 3 1 

9 2 25 8 31 9 
2 9 4 7 1 

143 3 9 89 119 834 32 
49 1 41 44 273 1O 

15 1 2 4 144 10 
2 - - 19 3 

2 1 4 
- - 1 

48 3 53 92 377 11 
18 2 25 27 135 6 

6 1 1 27 7 157 5 
4 1 17 2 71 2 

1 3 1 
1 2 

14 28 23 151 4 

9 12 12 68 

3 4 30 40 13 13 
2 1 6 11 3 3 

4 7 3 
3 1 

9 11 6 - 6 4 

2 2 2 - 3 2 

32 2 4 25 23 -
8 1 1 7 6 -

18 1 1 26 61 27 4 

4 1 8 17 17 

2 1 6 2 

1 - - 

1 17 17 1 

12 8 1 

3 24 11 1 

17 6 

9 1 22 23 45 10 

3 11 4 6 

1 

- . - 

- 4 1 

2 

4 2 1. 14 5 11 2 

2 1 2 2 1 

1 2 

1 1 

2 6 4 

- 4 1 

1 18 2 18 1 

9 2 1 

4 1 
4 1 

4 1 4 4 5 4 

1 1 2 

329 24 35 426 455 1 837 117 

104 7 9 190 149 614 .30 
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1. Studienfach 
Lfd. 
Nr. z I: zusammen 

w = weiblich 

1 Evangelische Theologie · · · 
2 Katholische Theologie · · · · 
3 Deutsch · · · · · · · · · · · · 
4 Latein · · · · · · · · · · · · 
5 Griechisch · · · · · · · · · 
6 Anglistik · · · · · · · · 
7 Französisch · · · · · · 
8 Russisch · · · · · · · 
9 Sonstige Sprachen · · · · · 

10 Philosophie · · · · · · · 
11 Psychologie · · · · · · · · · 
12 Päd!lgogik · · · · · · · · · · · 
13 Geschichte · · · · · 
14 Mathematik · · · · · · · 
15 Physik · · · · · · · 
16 Chelllie · · · · · · 
17 Biologie, Botanik, Zoologie · 
l8 Geographie · · · · · · · · · · 
19 Sonstige Naturwissenschaften · 
20 Wirtschaftswissenschaften · · · 
2l Sozialwissenschaften 

1) · · · 
22 Kunsterziehung · · · · 
23 Musikerziehung · · 
24 Leibeserziehung · · · · · · · 
25 Ernährungs- und 

Haushaltswiasenschaften · · · · 
26 Textilgestaltung, 

Nadelarbeit, Werken · · · · · · 
27 Sonstige Studienfächer 

und ohne Angabe · · · · · · · 
28 Insgesamt 

Anmerkung S. 106 

2. I 3. 

Philosophie 

z 5 3 
w 1 1 

z 9 9 
w 1 2 

z 568 143 
w l61 49 

z 17 15 
w 3 2 

z 2 2 
w - -
z 81 48 
w 19 l8 

z 32 6 
w 20 4 

z - -
w - -
z 47 14 
w 19 9 

z - -
w - -
z 5 4 
w 2 -
z 20 9 
w 7 2 

z 16 32 
w 3 8 

z 90 l8 
w 25 4 

z 2 2 
w 1 1 

z 3 1 
w 1 -
z 4 3 
w 1 -
z 2 9 
w - 3 

z - -
w - -
z - -
w - -
z - 4 
w - -
z 3 1 
w - 1 

z - 2 
w - -
z 1 -
w - -
z - -
w - -
z - -
w - -
z 4 4 
w 1 -
z 911 329 
w 265 104 

2. 

noch:· 3.7 Deutsche Studenten des Lehralltes am 

Hochschulen insgesamt ohne 

I 3. 2. I 3. 2. I 3· 

Psychologie Pädagogik Geschichte 

1 - 4 - 3 3 - - 3 - 1 -
- 2 25 8 31 9 
- - 9 4 7 1 

3 9 89 119 834 32 - 1 41 44 273 10 

- 1 2 4 144 lO 
- - - - 19 3 

- - - - 1 4 
- - - - - 1 

- 3 92 377 11 
- 2 27 l35 6 

1 1 27 7 l57 5 - 1 17 2 7l 2 

- - - 1 3 1 
- - - 1 2 -
- - 28 23 151 4 

- - 12 12 68 -
3 4 30 .40 13 13 
2 1 6 l1 3 3 

- - 7 3 - -- - 3 1 - -
11 6 - - 6 4 

2 2 - - 3 2 

2 4 25 23 - -
1 1 7 6 - -
1 1 26 61 27 4 

- 1 8 17 17 -
- - 1 6 2 -
- - - - - -
- - l7 l7 1 -
- - 12 8 1 -
- - 24 11 1 -
- - l7 6 - -
- 1 22 23 45 10 
- - 11 4 6 -
- - - 1 - -- - - - - -
- - - 4 1 -- - - 2 - -
2 1 l4 5 ll. 2 
2 - 1 2 2 1 

- - - - . 
2 -

- - - - 1 -
- - 6 - 4 -
- - 4 - 1 -
- 1 18 2 18 1 

- - 9 - 2 1 

- - 4 1 - -- - 4 1 - -
- - - - - -- - - - - -
- 1 4 4 5 4 

- - 1 1 2 -
24 35 426 455 1 837 117 
7 9 190 149 614 30 
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Gymnasium nach dem 1., 2. und 3. 

Pädagogische Hochschulen 

Studienfach 

darunter mit  Studienfach 

2. 3• 3. 2. 1 3. 2. 1 3. Lfd. 
Nr. 

Mathematik Chemie Biologie, 
Botanik, Zoologie 

Geographie 

3 1 1 2 
1 

5 
1 

2 
1 

1 6 
1 

7 2 

6 4 4 4 5 24 316 15 3 
4 1 2 3 12 95 4 

2 1 1 1 3 1 45 8 
2 1 5 1 

5 

8 10 3 37 472 18 6 
1 6 2 21 110 3 

5 2 2 7 8 118 9 7 
3 5 5 42 2 

2 8 
1 

2 143 3 9 
1 49 2 

10 2 3 4 10 
1 1 2 

1 

1 2 4 5 1 4 4 12 
••• 3 3 1 2 1 

10 1 3 4 2 100 10 13 
5 1 19 2 

803 85 3 51 313 9 14 
5 37 1 25 102 2 

101 46 1 3 18 3 15 
10 7 2 

25 50 2 112 42 16 
7 10 44 8 

20 
8 

6 
3 

5 
1 

261 
110 

15 
5 

13 
7 

1 
1 

158 
51 

10 
5 

17 

23 4 6 2 19 5 18 
7 - 1 1 2 

1 1 19 

8 20 
2 

1 21 
1 

1 22 

5 3 23 
2 3 5 

2 12 85 3 24 
3 5 10 

4 6 25 
6 

26 

1 7 27 
1 3 

242 20 880 24 442 33 315 25 1 858 99 28 
56 3 127 6 177 9 142 8 507 24 

Gymnasium nach dem 1., 2. und 3. Studientach 
Pädagogische Hochschulen 

darunter mit ..... Studienfach 

2. I ;. 2. I 3· 

Mathematik Ph;ysik 

3 1 - 1 - -
5 2 1 1 
1 1 - -
6 4 4 2 
4 1 2 -
2 1 1 -
2 - - -
- - - -- - - -
8 2 - 2 
1 - - -
5 2 2 -
3 - - -
- 1 - -- - - -
2 - 1 -
1 - - -

10 2 2 -
1 - - -
- - - -- - - -
1 1 2 -- - - -

10 2 1 1 
5 - - -
- - 803 11 - - 112 5 

101 - - -
10 - - -
25 - 50 2 

7 - 10 -
20 - 6 5 

8 - 3 1 

23 - 4 -
7 - - -
1 - - -- - - -
- - 1 -- - - -
1 - - -
1 - - -
- - - -- - - -
.5 - - -
2 - - -

12 2 1 -
3 - - -
- - - -- - - -
- - - -- - - -
2 - 1 -- - - -

242 20 880 24 
56 3 127 6 

2. I 3. 

Chemie 

-- -
- -- -
4 5 
3 -
1 3 
- 1 

- -- -
10 3 

6 2 

7 -
5 -
- -- -
4 -
1 -
- -- -
1 -- -
4 1 
3 -
3 -- -

85 3 
37 1 

46 1 
7 -
- -- -

261 15 
110 .5 

6 2 
1 -
1 -- -
- -- -
- -- -
- -- -
- -- -
.5 -- -
4 -
4 -
- -- -
- -- -

442 33 
177 9 
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I 2. I 3. 2. I 3. Lfd. 
Nr. I Bo' Biologie, Geographie 

tanik, Zoo1ogie 

1 - 2 - 1 
- - - -
6 - 7 2 2 
1 - - -

24 3 316 15 ; 
12 2 95 4 

1 - 45 8 4 
- - 5 1 

- 1 - - 5 - - - -
37 2 472 18 6 
21 1 110 3 

8 - 118 9 7 
5 - 42 2 

- - 2 - 8 - - 1 -
8 - 143 3 9 
7 - 49 2 

- 2 ; 4 10 - - 1 2 

- - - - 11 
- - - -
5 1 4 4 12 
3 1 2 1 

4 2 100 10 13 
1 - 19 2 

51 2 313 9 14 
25 - 102 2 

3 3 18 ; 15 - - 2 -
112 - 42 1 16 

44 - 8 -
13 1 158 10 17 

7 1 51 5 

19 5 - - 18 
1 2 - -
- - - - 19 - - - -
- - 8 - 20 
- - 2 -
- - 5 - 21 - - - -
2 1 1 - 22 
1 - - -
3 - 9 - 2; 
3 - 5 -

12 1 85 3 24 
5 - 10 -
6 - - - 25 
6 - - -
- - - - 26 
- - - -
- 1 7 - 27 - 1 3 -

315 25 1 858 99 28 
142 8 507 24 
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noch: 3.7 Deutsche Studenten des Lehramtes am 

Hochschulen insgesamt ohne 

Lfd. 
Nr. 

1. Studienfach 
2. 3• 

z zusammen 
w . weiblich Sonstige 

Naturwissenschaften 

1 

2 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie  
w 

- 

3 Deutsch  
w 

1 2 

4 Latein  

5 Griechisch  
w 

6 Anglistik  
w 

1 1 

7 Französisch  

Rusaiech  

w

z 

9 Sonstige Sprachen  z 1 

10 Philosophie  z 
w 

11 Psychologie  
w 

12 Pädagogik  z 

13 Geschichte  

14 Mathematik  2 
w 1 

15 Physik  

16 Chemie  
w 

17 Biologie, Botanik, Zoologie .  z 2 1 

18 Geographie  z 

w 
3 1 

19 Sonstige Naturwissenschaften . z 
w 

1 

20 Wirtschaftswissenschaften . . . z 
w 

21 Sozialwissenschaften
1) 

. . .  z 

22 Kunsterziehung  

23 Musikerziehung  

24 Leibeserziehung  

25 Ernährungso- und 
Raushalt oo i eee nachaften . 

z 
w 

26 Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken  

27 Sonstige Studienfächer 
und ohne Angabe  

28 Insgesamt z 11 5 
w 1 

Anmerkung S. 106 

2. I 3. 2. I 3. 2. I 3. 

Wirtschafts-
wissenschaften 

Sozial-
wissenschaften

1) Kunsterziehung 

3 
1 

- 

1 

2 

8 
1 

8 
4 

2 

24 
6 

4 1 

2 3 -
1 -

2 120 49 2 1 
1 51 18 1 

1 2 
1 

3 
2 

50 
18 

12 

3 

2 4 
2 2 

1 1 

1 13 6 
- 8 1 -

1 7 6 
1 3 -

3 1 

23 13 
4 5 

1 57 39 1 
17 6 1 

11 1 
5 

1 1 

2 1 
2 1 

1 3 
1 

2 11 9 
1 3 1 

5 
2 

2 

3 2 
1 1 

11 319 152 2 3 
5 117 39 1 2 
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noch: 3.7 Deutsche Studenten des Lehramtes .. 
Hochschulen insgesamt obne 

1. Studienfach 

I I I Lfd. 2. 3· 2. 3. 2. ,. 2. I ,. 
Nr. z = zUSalDmen 

w .. weiblich Sonstige Wirtschafts- Sozial.- 1) Kunsterziehung Naturwissenschaften wiss.nschaften wissenschaften 

1 Evangelische Theologie · · · · z - - - - 4 1 - -
w - - - - - - - -

2 Katholische Theologie · · · · · z - - - - 2 3 - -
w - - - - 1 - - -

3 Deutsch . · · · · · · · · · · · z 1 2 3 2 120 49 2 1 
w - - 1 1 51 18 1 -

4 Latein . · · · · · · · · · z - - - - 1 2 - -
w - - - - - 1 - -

5 Griechisch · · · · · · · · · z - - - - - - - -
w - - - - - - - -

6 Anglistik · · · · · · · · · z 1 1 - 3 50 12 - -
w - - - 2 18 , - -

7 Französisch · · · · · · · · · · z - - - - 2 4 - -
w - - - - 2 2 - -

8 RUssisch · · · · · · · · · · · z - - - - 1 1 - -
w - - - - - - - -

9 Sonstige Sprachen · · · · · · · z 1 - 1 1 13 6 - -
w - - - - 8 1 - -

10 Philosophie · · · · · · · · · · z - - - 1 7 6 - -
w - - - 1 3 - - -

11 Psychologie · · · · · · · · · z - - - - , 1 - -
w - - - - - - - -

12 Pädagogik · · · · · · · · · · z - - - - 2' 13 - -
w - - - - 4 5 - -

13 Geschichte · · · · · · · · · · z - - 2 1 57 39 - 1 
w - - - - 17 6 - 1 

14 Mathematik · · · · · · · · z 2 - 8 - 11 1 - -
w 1 - 1 - 5 - - -

15 Physik . · · · · · · · · z - - - 1 1 - - -
w - - - - - - - -

16 Chemie . · · · · · · · · · · z - - - - 2 - - 1 
w - - - - 2 - - 1 

17 Biologie, Botanik, Zoologie · · z 2 1 - - 1 3 - -
w - - - - - 1 - -

18 Geographie · · · · · · · · z 3 1 8 2 11 9 - -
w - - 4 1 3 1 - -

19 Sonstige Naturwissenschaften · z 1 - - - - - - -
w - - - - - - - -

20 Wirtschaftswissenschaften · z - - - - 5 - - -
w - - - - 2 - - -

21 Sozialwissenschaften l ) · · · · z - - - - 2 - - -
w - - - - - - - -

22 Kunsterziehung · · · · · · z - - - - - - - -
w - - - - - - - -

23 Musikerziehung · · · · · · z - - - - - - - -
w - - - - - - - -

24 Leibeserziehung · · · · · z - - 2 - 3 2 - -
w - - - - 1 1 - -

25 Ernährungs- und z - - - - - - - -
Haushaltswissenschaften · · · · w - - - - - - - -

26 'l'extilgesta1tung, z - - - - - - - -
Nsdelarbeit, Werken · · w - - - - - - - -

27 Sonstige Studienfächer z - - - - - - - -
und ohne Angabe · · · · · · · · w - - - - - - - -

28 Insgesamt z 11 5 24 11 319 152 2 3 
w 1 - 6 5 117 39 1 2 

Anmerkung S. 106 
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Gymnasium nach den 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

darunter mit Studienfach 

2. 3- 2. [ 3• 2. J 3- 2. I 3. 2. I 3. 

Musikerziehung Leibeserziehung 
ErnÄhrunge- und 

Haushaltswissenschaften 
Textilgestaltung, 
Nadelarbeit, Werken 

Sonstige Studienfächer 
und ohne Angabe 

Lfd. 
Nr. 

6 1 
1 

11 3 2 
1 1 - - - 

169 9 1 7 2 43 
29 1 5 1 17 

29 5 - 4 
1 - 1 

_ 

279 10 18 2 10 
48 1 17 1 6 

2 85 2 9 1 5 
32 7 1 5 

1 

72 
14 

2 
1 

4 

3 
14 
8 

2 4 1. 3 
1 

31 1 1 3 1 5 
18 1 1 3 1 3 

45 4 13 
4 2 

161 6 7 1 6 
24 7 1 2 

11 2 1 
20 2 2 1 2 
6 1 2 1 

116 8 16 1 
30 3 15 1 4 

201 9 3 1 4 
15 1 1 3 1 1 

1 
1 

5 2 1 
1 1 

5 
2 

1 1 4 
1 1 

3 3 
3 

3 
3 

1 1 1 6 
1 3 

2 1 249 70 22 63 17 125 
1 228 10 21 54 12 49 

1 

4 
2 

102 
37 

8 
3 

- 

14 
4 

8 
4 

10 
2 

5 

1 
1 

5 

16 
6 

3 
1 

2 
2 

10 
3 

1 

2 

192 
66 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

Gymnasium nach dem 1., 2. und 3. Studienfach 

Pädagogische Hochschulen 

darunter mit ..... Studienfach 

2. I }. 2. I }. 2. I 3· 

Ernährungs- und Musikerziehung Leibeserziehung Haushaltswissenschaften 

- - 6 - - -- - 1 - - -
- - 11 3 - -
- - 1 1 - -
- - 169 9 1 -- - 29 - 1 -
- - 29 5 - -- - 1 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 279 10 - -
- - 48 1 - -
2 - 85 2 - -
1 - }2 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 72 2 - -- - 14 1 - -
- - 2 4 - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - }1 1 1 -- - 18 1 1 -
- - 45 4 - -- - 4 - - -
- - 161 6 - -- - 24 - - -
- - 11 2 - -- - - 1 - -
- - 20 2 2 -
- - 6 1 2 -
- - 116 8 16 -- - 30 3 15 -
- - 201 9 1 -- - 15 1 1 -
- - 1 - - -- - 1 - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 5 2 1 -- - 1 - 1 -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 - - -- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - } - - -- - } - - -
- - - - - -- - - - - -
- - 1 1 - -- - - - - -
2 - 1 249 70 22 -
1 - 228 10 21 -
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2. I }. 2. I 3. Lfd. 
Nr. 

Textilgestaltung, . Sonstige Studienfächer 
Nadelarbeit, Werken und ohne Angabe 

- - 1 1 1 
- - - -
- - 2 4 2 
- - - 2 

7 2 43 102 3 
5 1 17 37 

- - 4 8 4 - - 1 } 

- - - - 5 - - - -
18 2 10 14 6 
17 1 6 4 

9 1 5 8 7 
7 1 5 4 

- 1 - - 8 - 1 - -
4 - 14 10 9 
3 - 8 2 

- 1 3 5 10 - 1 - -
- - - 1 11 - - - 1 

3 1 5 5 12 
} 1 } -
- - 13 16 1} - - 2 6 

7 1 6 3 14 
7 1 2 1 

- - - - 15 - - - -
1 - 2 2 16 
1 - - 2 

1 7 - - 17 
1 4 - -
3 1 4 10 18 
} 1 1 } 

- - - - 19 - - - -
- - - - 20 
- - - -
- - - 1 21 
- - - -
5 - - - 22 
2 - - -
1 - 4 - 23 
1 - 1 -
3 - 3 - 24 
3 - - -
- - - - 25 - - - -
- - - - 26 - - - -
1 - 6 2 27 
1 - 3 1 

6} 17 125 192 28 
54 12 49 66 
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3.8 Deutsche Studenten nach Studiengebiet und Art der angestrebten akademischen Prüfung 

davon streben an 

Studiengebiet 
Studenten 
insgesamt Pro-

motion 
Staats-
examen 

Staatsprüfung 
für dae Lehramt an 

Grund-
und 
Haupt-

schulen 

Sonder-
schulen 

Real-
schulen 

Gym-
nasien 

berufe-
bil-

denden 
Schulen 

Diplom-
Ma-

gister-
Lizen-
tiaten-

Kirch-
liche 
Ab. 

schlag'. 

eine 
sonstige 

Ab-
schluß-

prilfung 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie  2 283 123 108 295 15 1 742 

Medizin  7 580 116 7 464 

Pharmazie  981 49 932 

Rechtswissenschaft . . 9 365 59 9 306 

Wirtachafta-
wissenschaften . 9 661 829 4 23 - 8 805 

Sozialwissenschaften . 1 078 162 1 23 63 1 775 48 5 

Geisteswissenschaften . 6 554 1 784 319 1 305 75o 1 989 387 20 

Spreunwissenschaften . 12 294 481 4 032 7 198 15 561 7 

Mathematik und 
Naturwissenschaften . . 14 032 702 97 1 1 899 3 619 - 7 696 7 11 

Landwirtschaft') . . . 770 38 24 19 689 

Ingenieurwissenschaften 6 366 129 6 235 2 

Sonstige 21 
Studienfächer ' . . . . 

Insgesamt 71 

194 

158 4 472 17 

103 

799 1 1 6 497 12 625 751 26 

3 

207 1 003 15 1 742 45 

Pädagogische Hochschulen 

Erziehungswissenschaft 175 175 

Lehramt an der 
Grund- und Hauptschule 19 767 - 19 765 2 

Lehramt an 
Sonderschulen  479 479 

Insgesamt 20 421 - 19 765 479 175 2 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende Künste . . . . 385 - 15 186 184 

Musik  1 050 97 323 63o 

Leibeserziehung . . . . 688 - 31 155 502 

Insgesamt 2 123 143 664 - 502 814 

1) Einschl. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften. - 2) Einschl. Leibeserziehung zusammen 194. 
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3.8 Deutsche Studenten nach Studiengebiet und Art der angestrebten akademischen Prüfung 

davon streben an 

StaatsprUfimg Kirch- eine 
Studiengebiet Studenten für das Lehramt an Diplom- Ma- Llzen- liehe sonstige 

insgesamt Pro- Staats- Orund- berufs- gister- tiaten- Ab- Ab-
motion examen 

und Sonder- Real- Gym- bll-
schluß.. flchluB-

Haupt- schulen schulen Msien denden prüfung schulen Sohulen 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

Theologie ........ . . 2 283 123 108 295 15 1 742 

I'Iedi:dn ••••.. . . 7 580 116 7464 

Pharmazie •• ... '" ... 981 49 932 

Reohtswissenschaft 9365 59 9 )06 

Wirtschafts-
wissenschaften 9661 829 4 23 8 805 

Sozialwissenschaften 1 078 162 1 23 63 1 775 48 5 

Geisteswissenschaften • 6 554 1784 319 1305 750 989 387 20 

Spracnwlssensohaften 12294 481 4032 7198 15 561 7 

Ma thema Hk und 
Naturwissenschaften 14 032 702 97 1 1899 3 619 7 696 7 11 

landwirtsChaft 1) • . 770 38 24 19 689 

Ingenieurwissenschaften 6366 129 6 235 2 

ilonstige 2) 
194 88 103 Studienfächer •. .. 

Insgesamt 71 158 4 472 17799 1 1 6497 12625 751 26 207 1003 15 1 742 45 

Pädagogische Hochschulen 

Erziehungswissenschaft 175 175 

Lehramt an der 
Grund- und Hauptschule 19 767 19 765 2 

Lehramt an 
Sonderschulen ........ 479 479 

Insgesamt 20 421 - 19 765 479 175 2 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Bildende KUnste 385 15 186 184 

Musik ••• . .. . . 1 050 97 323 630 

Leibeserziehung . • • 688 31 155 502 

Insgesamt 2 123 143 664 502 814 

1) Einseh!. Ernährungs- und Haushaltswlssenschaften. 2) Einsch!. Leibeserz1ehung zusammen 194. 
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3.9 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr und Familienstand sowie Verheiratete nach der Kinderzahl 

Geburtsjahr 
Studenten 

davon 
Von den verheirateten Studenten 

hatten Kinder 

- zusammen 
w = weiblich ledig 

ver-
heiratet 

ver-
witret 

Se-
schieden 

ohne 
Angabe 

keine 1 
2 

und sehr 
ohne 
Angabe 

insgesamt 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

1951 und später .  z 2 128 2 127 1 

w 850 850 

1950  5 782 5 765 17 9 7 1 

w 2 515 2 508 7 5 1 1 

1949  8 373 8 295 75 1 2 47 27 1 

w 2 874 2 835 38 1 27 11 

1948  8 961 8 749 211 1 137 71 2 1 

w 2 426 2 335 90 1 65 24 1 

1947  8 379 7 949 427 1 2 290 127 5 5 
w 2 080 1 916 162 2 117 40 1 4 

1946  7 186 6 579 603 1 3 412 173 10 8 

w 1 497 1 321 175 1 131 40 1 3 

1945  5 577 4 847 727 1 2 485 200 15 27 

w 1 011 860 150 1 108 31 4 7 

1944  5 6 924 5 645 1 266 13 845 346 37 38 
w 980 805 170 5 119 42 5 

1943  5 488 4 149 1 316 1 21 1 860 365 53 .38 

676 525 148 3 107 32 7 2 

1942  3 325 2 280 1 024 2 19 679 259 43 43 

w 399 295 99 1 4 67 22 6 4 

1941  2 739 1 725 994 6 14 601 281 67 45 

w 280 197 80 2 1 56 15 8 1 

1940  1 871 1 088 771 1 11 464 197 71 39 
w 210 141 64 1 4 37 13 12 2 

1939 und früher . . z 4 425 2 179 2 123 29 92 2 1 026 461 549 87 

720 455 207 19 38 1 105 35 64 3 

Insgesamt z 71 158 61 377 9 554 42 179 6 5 855 2 514 852 333 
w 16 518 15 043 1 390 24 59 2 944 306 108 32 

ll} 

3.9 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr und Familienstand sowie Verheiratete nach der Kinderzahl 

davon Von den verheirateten Studenten 
Geburtsjahr hatten ...... Kinder --- Studenten 
z • zusammen inageaamt ver- ver- ge- ohne 2 ohne w = weiblich ledig heiratet w1twet achieden Angabe keine 1 und mehr Angabe 

Wissenschaftliche Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen 

1951 und später • • z 2 128 2 127 1 

w 850 850 

1950 · . .. .. . . .. z 5 782 5 765 17 9 7 1 
w 2 515 2508 7 5 1 1 

1949 · . .. .. .. . . z 8 '7:; 8 295 75 1 2 47 27 1 
w 2 874 2 835 38 1 27 II 

1948 · . .. . . '" . z 8 961 8 749 211 1 1:;7 71 2 1 
w 2 426 2 335 90 1 65 24 1 

1947 · . . .. . . . z 8 :;79 7 949 427 1 2 290 127 5 5 
w 2 080 1 916 162 2 117 40 1 4 

1946 · . . . . . . z 7 186 6 579 603 1 :; 412 173 10 8 
w 1 497 1 321 175 1 131 40 1 :; 

1945 · . . . . . . z 5 577 4 847 727 1 2 485 200 15 27 
w 1011 860 150 1 108 31 4 7 

1944 · . . .. . . . z 6 924 5 645 1266 13 845 :;46 37 :;8 
w 980 805 170 5 119 42 5 4 

1943 · . . . . . . z 5 488 4 149 1 316 1 21 1 860 365 53 38 
w 676 525 148 3 107 '2 7 2 

1942 · . . . . . . z '325 2280 1 024 2 19 679 259 43 43 
w 399 295 99 1 4 67 22 6 4 

1941 · . . . . . . z 2 739 1 725 994 6 14 601 281 67 45 
w 280 197 80 2 1 56 15 8 1 

1940 · '" . . . . . z 1 871 1 088 771 1 11 464 197 71 39 
w 210 141 64 1 4 37 13 12 2 

1939 und frUher • • z 4 425 2 179 2 123 29 92 2 1 026 461 549 87 
w 720 455 207 19 38 1 105 35 64 3 

Inagesamt z 71 158 61 377 9 554 42 179 6 5 855 2 514 852 33:; 
... 16 518 15 043 1 :;90 24 59 2 944 306 108 :;2 
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noch: 3.9 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr und 

Geburtsjahr 
Studenten 
insgesamt 

davon 
Von den verheirateten Studenten 

hatten Kinder 

Z ZUOBAZOZ 

weiblich ledig 
ver-

heiratet 
ver-
witwet 

Se-
schieden 

ohne 
Angabe 

keine 1 
2 

und ■ehr 
ohne 
Angabe 

Pädagogische Hochschulen 

1951 und später .  z 714 711 3 2 1 

v 633 631 2 1 1 

1950  z 2 410 2 391 18 - 1 10 8 

v 2 162 2 143 18 - 1 1.0 8 

1949  s 3 782 3 666 116 86 29 1 

3 232 3 132 100 78 21 1 

1948  z 3 297 3 113 184 129 54 1 

w 2 536 2 393 143 103 40 

1947  z 2 251 1 976 272 1 2 190 78 4 

v 1 399 1 206 190 1 2 145 44 1 

1946  z 1 335 1 097 235 1 1 1 146 87 2 

581 469 111 1 74 36 1 

1945  z 771 582 183 1 5 123 52 8 

w 261 190 65 1 5 42 20 3 

1944  s 860 602 252 6 178 63 11 

w 249 171 74 48 21 5 

1943  z 623 368 246 2 7 155 70 21 

w 204 123 75 1 5 45 20 10 

1942  z 437 242 183 1 11 120 49 14 

168 95 64 1 8 37 20 7 

1941  z 419 215 199 5 113 63 23 

140 91 46 3 27 14 5 

1940  z 379 187 177 2 13 104 47 26 MN. 

w 127 81 37 2 7 19 9 9 

1939 und früher . . z 3 143 846 2 028 101 168 771 352 903 2 

1 581 562 776 92 151 283 145 347 1 

Insgesamt z 20 421 15 996 4 096 109 219 1 2 127 953 1 014 2 

13 273 11 287 1 701 98 186 1 912 399 389 1 
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noch: 3.9 Deutsche Studenten nach Geburtsjahr und 

davon Von den verheirateten Studenten 
Geburtsjahr hatten ••••• Kinder --- Stud.mten 
z -= zusammen insgesamt ohne v • vei blich ledig ver- ver- ge- keine 1 2. ohne 

heiratet vitvet schieden Angabe und mehr Angabe 

Pädagogische Hochschulen 

1951 und später • • z 714 711 3 2. 1 
w 633 631 2. 1 1 

1950 · . " " ... z 2 410 2 391 18 1 10 8 

v 2 162 2 143 18 1 10 8 

1949 " . " " . " . z 3 782 3 666 U6 86 29 1 

w 3232 3132 100 78 21 1 

1948 · " " . " . " z 3 297 3113 184 129 54 1 

w 25}6 2 393 143 103 1+0 

191+7 · .. " " .. z 2 251 1 976 272 1 2 190 78 4 

v 1 399 1 206 190 1 2 14.5 44 1 

1946 " .. " . " . z 1 335 1 097 235 1 1 1 146 87 2 

" 581 469 111 1 74 }6 1 

1945 · " " " " . . z 771 582 183 1 5 123 .52 8 

v 261 190 6.5 1 .5 42 20 3 

1944 " . " " " . . z 860 602 252 6 178 63 11 

v 249 171 74 4 48 21 5 

1943 · . " . " '" . z 623 }68 246 2 7 15.5 70 21 

" 204 123 7.5 1 5 45 20 10 

1942 " " . . . . " z 437 242 183 1 11 120 49 14 

" 168 95 64 1 8 37 20 7 

1941 " . . " " " " z 419 215 199 5 113 63 23 

" 140 91 46 3 27 14 5 

1940 " " " . " " " z 379 187 177 2 13 104 47 26 

" 127 81 37 2 7 19 9 9 

1939 und trüher • • z 3 143 846 2 028 101 168 771 3.52 903 2 

" 1 .581 562 776 92 151 283 145 347 1 

Insgesamt z 20 421 1.5 996 4 096 109 219 1 2 127 953 1 011+ 2. 

" 13 273 11 287 1 701 98 186 1 912 399 389 1 
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Familienstand sowie Verheiratete nach der Kinderzahl 

Geburtsjahr 
Studenten 
insgeaast 

davon 
Von den verheirateten Studenten 

hatten Kinder 

■ ZUOMMOU 
w m weiblich ledig 

vor-

heiratet 

ver-
witwet 

ge-
schieden 

ohne 

Angabe 
keine 1 

2 
und mehr 

ohne 
Angabe 

1951 und apKter . . z 86 

34 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

86 

34 

1950  z 190 185 5 3 2 

103 100 3 3 

1949  z 299 291 8 6 2 

w 165 162 3 3 

1948  z 302 287 15 13 2 

w 141 131 10 10 

1947  s 274 254 20 14 6 

w 101 95 6 5 1 

1946  s 231 205 25 1 16 9 

67 58 8 1 5 3 

1945  s 165 145 22 14 8 

w 53 46 7 6 1 

1944  s 176 129 45 2 30 12 3 

w 58 46 11 1 10 1 

1943  s 139 105 33 1 27 4 2 

w 28 20 8 7 1 

1942  s 77 54 22 1 13 6 3 

w 14 10 3 1 2 1 

1941  z 52 23 26 3 14 9 3 

13 8 4 1 4 

1940  z 40 21 16 3 13 2 1 

12 6 4 2 4 

1939 und früher . . z 92 49 39 1 3 24 5 10 

27 14 10 1 2 7 2 1 

Inagesamt z 2 123 1 832 276 1 14 187 67 22 

w 816 730 77 1 8 66 9 2 
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Faailienstand sowie Verheiratete nach der Kinderzahl 

davon Von den verheirateten Studenten 
Geburtsjahr hattell ........ Kinder --- Studenten 
Z • ZUlllUllllen inllgellUt ver- Ver- ge- ohne 2 ohne w = veiblich ledig heiratet witwet echieden Angabe keine 1 und mehr Angabe 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

1951 und epäter • • z 86 86 

w 34 34 

1950 . . . .. .. .. .. z 190 185 5 3 2 

w 103 100 3 3 

1949 .. .. .. .. .. .. .. z 299 291 8 6 2 

'W 165 162 3 3 

1948 .. .. .. .. .. .. .. z 302 287 15 13 2 
w 141 1}1 10 10 

1947 .. .. .. .. .. .. .. z 274 254 20 14 6 
v 101 95 6 5 1 

1946 .. .. .. .. .. .. .. z 231 205 25 1 16 9 
w 67 58 8 1 5 3 

1945 .. .. .. .. .. .. .. z 165 143 22 14 8 
'W 53 46 7 6 1 

19lt4 .. .. .. .. .. .. .. z 176 129 45 2 30 12 3 
w 58 46 11 1 10 1 

194:; . . .. .. .. .. .. z 139 105 33 1 27 4 2 
w 28 20 8 7 1 

1942 .. .. .. .. .. .. .. z 77 54 22 1 13 6 3 
w llt 10 :; 1 2 1 

1941 .. .. .. .. .. .. .. z 52 2:; 26 3 14 9 3 
w 1:; 8 4 1 4 

1940 .. .. ...... z 40 21 16 3 13 2 1 
w 12 6 lt 2 lt 

1939 und früher • • z 92 49 39 1 3 2lt 5 10 
'W 27 llt 10 1 2 7 2 1 

InsgelSUlt z 2 123 1 832 276 1 llt 187 67 22 
w 816 730 77 1 B 66 9 2 



116 

3.10 Deutsche Studenten nach Mach 

Lfd. 
Hr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt Z ZUZZOZOB 

v a weiblich Schleswig-
Holstein 

Rasburg Niedersachsen Bremen 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelische Theologie  1 038 21 1 104 

148 6 17 

2 Katholische Theologie  1 245 5 13 112 6 

w 136 1 2 14 

3 Allgemeine Medizin  6 492 70 27 536 48 

w 1 464 19 8 110 12 

4 Zahnmedizin  1 088 7 5 108 11 

154 1 1 17 1 

5 Pharmazie  981 10 11 57 6 

w 477 6 5 26 4 

6 Rechtswissenschaft  9 365 39 15 634 51 

w 982 8 1 56 4 

7 Wirtschaftswissenschaften  z 9 661 51 31 663 69 

893 6 4 59 3 

8 Sozialwissenschaften  1 078 7 4 74 6 

w 281 1 1 26 1 

9 Geisteswissenschaften  z 6 554 44 18 353 28 

w 2 095 14 8 132 15 

10 Sprachwissenschaften  12 294 46 20 809 37 

6 252 26 11 455 21 

11 Mathematik und Naturwissenschaften .  z 14 032 51 15 768 55 

darunter 

3 058 6 2 165 10 

12 Mathesatik  4 918 22 6 239 18 

w 976 1 1 51 3 

13 Physik  z 2 517 11 2 119 14 

101 1 5 1 

14 Chemie  3 015 10 4 176 10 

498 2 31 1 

15 Landwirtschaft  379 3 1 52 

40 5 

16 Ernährutes- und 391 3 1 31 1 

Raushaltswi haften  356 3 1 31 1 
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3.10 Deutsche Studenten nach Fach 

LU. 
Fachgruppe 
--- Studenten 

lir. Z • Zuaa..au:Den inllgesamt 
w " weiblich Schlellwig- H8IlIburg liiedersachaen Bremen 

Holst ein 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelillche Theologie · · · .. . . .. . z 10}8 21 1 104 5 
w 148 6 17 

2 Katholillche Theologie • · . · · . . . . z 1 245 5 1} 112 6 

w 1}6 1 2 14 

} Allgemeine Medizin · . . . · · · . . . z 6492 70 27 5}6 48 
w 1 464 19 8 110 12 

4 Zahnmedizin • • · . · · · · · . . . . . z 1 088 7 5 108 11 

w 154 1 1 17 1 

5 Pharmazie. · · · .. . . . .. · · · . . · z 981 10 11 57 6 

w 477 6 5 26 4 

6 Rechtswillsenschaft · · · · .. . . . . · z 9 }65 39 15 6}4 51 

w 982 8 1 56 4 

7 Wirtllchaftswillsenllchaften • • · .. . . . z 9 661 51 }l 66} 69 

w 893 6 4 59 3 

8 Sozialwisllenllchaften · .. · · · · · . z 1 078 7 4 74 6 

w 281 1 1 26 1 

9 Geisteswillsenschaften • • • • • · · . . z 6 554 44 18 353 28 

w 2 095 14 8 132 15 

10 Sprachwissenschaften · · . . · · . · · z 12 294 46 20 809 37 

w 6252 26 II 455 21 

11 Mathematik und Naturwissenschaften z 14032 51 15 768 55 

w 3058 6 2 165 10 

darunter 

12 Mathematik · . . . · · · . . .. .. . z 4 918 22 6 239 18 

w 976 1 1 51 3 

1} Physik . · · . . · · · . · · . . · . z 2 517 11 2 119 14 

w 101 1 5 1 

14 Chemie . · · . · · .. .. . . . · z } 015 10 4 176 10 

w 498 2 }1 1 

15 Landwirtschaft · . · · . · · · · ,. . . z }79 3 1 52 

w 40 5 

16 Ernährungs- und z 391 } 1 31 1 
Haushaltswissenschaften · · .. . . · . · w }56 } 1 31 1 
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gruppe und ständigem Wohnsitz (Land) 

davon aus 
Lfd. 
Nr. 

Bordrhein- 
Westfalen 

Bossen Rheinland- 
Pfalz 

Baden- 
WUrttemberg 

Baye rn Saarland Berlin (West) Ohne Ohne 
Angabe 

ohne Pädagogische Hochschulen 

743 55 45 31 9 15 8 1 1 

102 8 4 8 1 1 1 

974 12 29 25 36 18 13 1 1 2 

98 4 8 5 3 1 

5 108 119 229 175 105 13 34 26 2 3 

1 138 31 57 47 19 1 7 14 

834 33 29 22 26 6 2 1 4 4 

118 5 4 3 1 2 1 

803 35 27 18 3 4 3 1 3 5 

389 17 11 11 2 3 1 1 1 

7 825 90 44o 108 60 15 48 34 6 6 

821 16 46 14 6 2 7 1 

8 030 101 366 156 68 26 55 38 7 7 

743 10 34 15 6 8 2 3 

877 19 34 32 9 11 3 2 8 

222 6 7 8 4 2 2 1 

5 434 105 246 131 94 30 38 24 9 9 

1 701 38 74 48 29 10 12 9 5 

10 573 94 448 112 65 23 33 27 7 10 

5 307 56 238 62 32 11 13 18 2 

12 034 106 646 144 88 22 54 37 12 11 

2 636 16 164 20 21 6 7 3 2 

4 300 31 206 36 16 6 23 9 6 12 

861 4 40 4 4 2 3 1 1 

2 142 19 129 35 17 6 11 11 1 13 

83 1 8 1 1 

2 578 34 118 33 25 5 8 11 3 14 

420 3 29 3 6 3 

243 9 49 12 5 3 1 1 15 

24 3 4 3 1 

297 3 45 4 3 1 1 1 16 

271 3 38 3 3 1 1 
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gruppe und ständigem Wohnsitz (Land) 

davon aUIII 
Lfd. 

Olme Nr. 
liordrhein- Rheinl.a:nd- Baden- Saarland BerUn Oleat) Ausland 
Westfalen Heslllen Pfalz WUrttellberg Bayern Angabe 

ohne Pädagogische HOChschulen 

743 55 45 31 9 15 8 1 1 

102 8 4 8 1 1 1 

974 12 29 25 }6 18 13 1 1 

98 4 8 5 3 1 

5 108 119 229 175 105 13 }4 26 2 

11}8 31 57 47 19 1 7 14 1 

8}4 ';3 29 22 26 6 2 1 4 4 

118 .5 4 3 1 2 1 

80'; ';5 27 18 3 4 3 1 3 

389 17 11 11 2 3 1 1 1 

7 825 90 440 108 60 15 48 34 6 6 

821 16 46 14 6 2 7 1 

8030 101 ,;66 156 68 26 55 ,;8 7 7 

743 10 }4 15 6 8 2 3 

877 19 }4 32 9 11 3 2 8 

222 6 7 8 4 2 2 1 

54}4 105 246 1';1 94 30 38 24 9 9 

1 701 38 74 48 29 10 12 9 5 

10 573 94 448 112 65 23 33 27 7 10 

5 307 56 238 62 32 11 13 18 2 

120}4 106 646 144 88 22 54 37 12 11 

26}6 16 164 20 21 6 7 ,; 2 

4 :;00 31 206 36 16 6 23 9 6 12 

861 4 40 4 4 2 3 1 1 

2 142 19 129 35 17 6 11 11 1 13 

83 1 8 1 1 

2 578 }4 118 33 25 5 8 11 3 14 

420 3 29 3 6 3 

243 9 49 12 5 3 1 1 15 

24 3 4 3 1 

297 3 45 4 3 1 1 1 16 

271 3 }8 3 3 1 1 
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noch: 3.10 Deutsche Studenten nach Fach 

Ltd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt z . zusammen 

w weiblich Schleswig-
Holstein 

Hamburg Niedersachsen Bremen 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

17 Ingenieurwissenschaften  6 366 63 34 232 29 

darunter 

w 106 3 1 8 

18 Bauwesen  1 575 17 8 50 7 

w 79 2 7 

19 Maschinenbauwesen  23.27 13 8 sii 8 
w 9 1 

20 Elektrotechnik  2 221 26 13 105 11 

w 11 1 1 

21 Berg- und Hüttenwesen  336 3 5 19 1 

w 4 

22 Leibeserziehung  194 8 

w 76 6 

23 Insgesamt z 71 158 420 196 4 541 352 

w 16 518 100 45 1 127 72 

Pädagogische 

1 Insgesamt z 20 421 31 14 510 15 I 

13 275 19 12 355 11 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende Künste  385 2 2 15 1 

152 2 2 

2 Musik  1 050 16 10 54 3 

w 418 9 2 21 1 

3 Leibeserziehung  688 9 39 14 

w 246 3 14 7 

Insgesamt z 2 125 27 12 108 18 

w 816 14 42 8 
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Fachgruppe 
Lfd. ---
Nr. z 1# zusammen 

111' .. weiblich 

17 Ingenieurwissenschaften • · · · · · · · z 

111' 

darunter 

18 Bauwesen . . . . . · · · · · · · · · z 

111' 

19 Kaschinenbauwesen • · · · · · · · · · z 

111' 

20 Elektrotechnik . · · · · · · · z 

111' 

21 Berg- und Hüttenwesen • · · · · · · z 

111' 

22 Leibeserziehung • . · · · · · · · · · z 

111' 

23 Insgesamt z 

111' 

Insgesamt : I 

1 Bildende Künste • . · . . . . · . · z 

111' 

2 Musik • . . . . . · · . . · z 

111' 

3 Leibeserziehung • . . · . . . · · z 

v 

4 Insgesamt z 

v 

Studenten 
insgesamt 

6 366 

106 

1 375 

79 

2 127 

9 

2 221 

11 

336 
4 

194 

76 

71 158 

16 518 

20 421 

13 273 

385 

152 

1050 

418 

688 

246 

2 123 

816 

noch: 3.10 Deutsche Studenten nach Fach 

Sch1eswig-
Holstein 

63 

3 

17 

2 

13 

26 

1 

3 

420 

100 

31 

19 

2 

2 

16 

9 

9 

3 

27 

14 

IiaIIIburg Nieder_cheen BrelDen 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

34 
1 

8 

8 

13 

1 

5 

196 

45 

14 

12 

2 

2 

10 

2 

12 

4 

232 

8 

50 

7 

54 
1 

105 

19 

8 

6 

4 541 

1127 

510 

355 

29 

7 

8 

11 

1 

352 

72 

PädagogisChe 

15 
11 

Kunst-, Musik- und 

15 1 

7 

54 3 
21 1 

39 14 

14 7 

108 18 

42 8 
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gruppe und ständigen Wohnsitz (Land) 

davon aus 

Lfd. 
Nr.

Nordrhein- 
Westfalen Ressen Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

WUrttesberg 
Bayern Saarland Berlin (West) Ausland Ohne 

Angabe 

ohne Pädagogische Hochschulen 

3 108 149 395 144 88 73 15 33 3 17 

70 8 8 2 3 1 1 1 

1 080 37 81 44 28 11 4 7 1 18 
49 6 7 2 3 1 1 1 

1 816 45 104 28 21 16 4 9 19 

6 1 1 

1 722 48 160 52 31 33 5 14 1 20 

8 1 

244 10 17 16 7 9 2 3 21 

4 

170 1 11 2 2 22 

60 1 8 1 

59 053 931 3 039 1 116 661 249 315 227 58 23 

13 700 222 705 250 130 45 47 61 14 

Hochschulen 

18 922 71 676 66 50 13 21 17 15 

12 266 43 440 51 33 12 10 14 7 

Sporthochschulen 

322 7 9 9 12 2 2 2 1 

127 3 4 3 3 1 

825 36 28 34 21 6 13 3 1 2 

332 14 12 10 6 4 5 1 1 

501 22 26 45 14 6 10 2 3 

177 12 9 14 6 3 1 

1 648 65 63 88 47 14 25 7 1 4 

636 29 25 27 15 4 9 2 1 

gruppe und ständigem Wohnsitz (Land) 

davon all.8 

1iordrhein- Rhe1nland-
We"tfalen Hessen Pfalz 

ohne Pädagogische Hochschulen 

5 108 

70 

1 080 

49 

1 816 

6 

1 722 
8 

244 

4 

170 
60 

59 053 
13 700 

Hochschulen 

18 922 
12 266 

Sporthochschulen 

322 
1.27 

825 

332 

.501 

177 

1 648 

6}6 

149 
8 

37 
6 

45 
1 

48 

1 

10 

1 

1 

931 
222 

7 

3 

}6 

14 

22 

12 

65 

29 

395 
8 

81 

7 

104 

1 

160 

17 

11 

8 

3 039 

705 

676 
440 

9 
4 

28 
12 

26 

9 

63 

25 

Baden-
WUrttelDberg 

144 

2 

44 

2 

28 

52 

16 

2 
1 

1 116 

2.50 

66 

51 

9 

3 

:;4 

10 

45 
14 

88 

27 

llayern 

88 

3 

28 

3 

21 

31 

7 

2 

661 

130 

.50 

33 

12 

3 

21 
6 

14 

6 

47 

15 

Saarland 

n 
1 

11 

1 

16 

33 

9 

249 

45 

13 
12 

2 

6 

4 

6 

14 

4 

Berlin (West) 

15 
1 

4 

1 

4 

5 

2 

315 

47 

21 
10 

2 
1 

13 

5 

1.0 

3 

25 

9 

Ausland 

33 
1 

7 
1 

9 

14 

3 

227 

61 

17 
14 

2 

3 
1 

2 
1 

7 
2 

Ohne 
Angabe 

3 

1 

1 

1 

58 
14 

15 

7 

1 
1 

1. 

1 

119 

L!d. 
Kr. 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

1 

1. 
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3.11 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 
Wohnkreis 

Lfd. 
Nr. 

z zusammen 
w . weiblich 

Studenten 
insgesamt 

zusammen 

davon studieren 

Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Rechts-
wissen-
schaft 

Wirt-
sohafte-

Sozial- Geistes- Sprach-

Mathe-
matik 
und 
Natur-

wissensohaften 

1 

2 

Kreisfreie Städte 

Aachen   z 1 826 1 474 18 106 14 69 132 15 150 190 306 
516 279 2 28 10 4 14 2 38 97 57 

Bielefeld . . . . z 
w 

3 Bocholt 

4 Bochum 

5 Bonn  

6 Bottrop 

829 548 26 68 2 102 76 17 36 90 110 
322 126 5 9 2 17 5 6 7 39 34 

z 161 116 5 13 - 10 14 2 11 21 27 
w 50 28 2 1 - 1 - 1 4 12 4 

z 2 072 1 702 57 114 20 251 202 79 195 319 304 
w 621 377 5 21 7 29 15 16 59 151 64 

z 2 035 1 695 34 240 20 253 183 25 188 275 323 
w 649 420 3 58 13 26 29 8 71 126 69 

z 329 246 11 18 3 34 17 5 20 58 53 
w 103 63 - 3 1 5 2 3 2 31 11 

7 Castrop-Rauxel . . z 
w 

8 Dortmund 

9 Duisburg 

267 189 9 14 3 36 16 4 13 35 42 
101 51 1 - 2 7 2 1 5 23 8 

z 2 656 1 846 65 166 24 264 246 48 172 330 368 
w 901 398 7 28 10 24 14 7 58 147 90 

z 1 734 1 199 40 113 17 175 132 21 105 219 248 
w 614 279 5 17 8 11 10 5 36 126 54 

10 Düsseldorf . . . . z 
w 

11 Essen 

3 829 2 905 59 366 35 411 465 26 274 460 571 
1 331 684 5 63 19 48 48 10 99 244 139 

z 3 396 2 477 84 228 30 352 364 44 232 442 450 
w 1 059 531 7 59 12 33 25 11 59 208 102 

12 Gelsenkirchen . . z 
w 

1 163 899 39 91 17 111 102 16 80 164 199 
370 217 5 17 5 12 9 3 21 100 39 

13 Gladbeck   z 285 209 7 23 1 33 27 5 18 34 32 
w 75 35 - 3 - 3 2 2 2 11 9 

14 Hagen   z 833 594 21 50 9 103 78 6 55 83 108 
w 267 116 2 8 4 9 6 2 11 41 25 

15 Hamm   z 474 346 8 37 7 64 47 1 18 76 67 
w 158 79 2 9 3 8 2 - 5 35 13 

16 Herford   z 250 177 4 16 - 35 18 4 15 40 35 
w 105 57 - 4 - 3 1 2 7 24 13 

17 Herne   z 401 291 8 30 5 20 32 10 34 58 68 
w 143 77 6 3 1 1 1 13 29 22 

18 Iserlohn   z 292 222 6 23 1 31 42 3 12 50 32 
w 95 47 1 1 2 5 2 5 19 7 

19 Köln   z 6 321 5 119 70 474 51 689 977 77 650 822 1 002 
w 2 048 1 261 12 111 23 102 116 17 226 413 225 

20 Krefeld   z 1 074 805 15 78 17 94 112 7 71 118 178 
w 356 169 2 14 10 7 13 2 22 57 38 

21 Leverkusen . . . . z 
w 

22 Lüdenscheid . . . z 
w 

23 Lünen 

584 467 8 43 1 50 73 3 38 82 122 
187 115 - 12 1 10 6 1 14 44 24 

316 222 8 20 2 28 46 4 12 53 31 
108 42 1 4 1 2 5 2 20 6 

z 244 177 5 28 1 22 18 11 39 34 
92 51 6 1 5 1 3 23 10 

24 Mönchengladbach . z 
w 

25 Mülheim a.d.Huhr . z 
w 

662 453 13 49 8 49 54 2 39 75 112 
224 84 1 6 4 4 7 1 12 25 21 

1 007 676 10 56 10 91 110 7 47 118 142 
364 137 1 11 7 6 3 - 13 58 33 
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3.11 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-Westfa1en 

wissenschaftlichen Hcchschulen ohne Pädagcgische 
Wohnkreis 

Lfd. --- Studenten davon studieren 
Nr. insgesamt Mathe-z • zusammen 

w • weiblich zusammen Rechts- Wirt- Sozial- Geiates- Sprach- matik 
Theo- Me- Phar- schafts- und 
lcgie dizin mazie wissen- Natur-schaft 

wissenschaften 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen • · · z 1 826 1 474 18 106 14 69 132 15 150 190 306 
w 516 279 2 28 10 4 14 2 38 97 57 

2 Bielefeld .... z 829 548 26 68 2 102 76 17 36 90 110 

'" 322 126 5 9 2 17 5 6 7 39 34 

3 Bocholt · . · .. z 161 116 5 13 - 10 14 2 II 21 27 

'" 50 28 2 1 - 1 - 1 4 12 4 

4 Bochum .. · . · z 2 072 1 702 57 114 20 251 202 79 195 319 304 

'" 621 377 5 21 7 29 15 16 59 151 64 

5 Bonn • · . z 2 035 1 695 34 240 20 253 183 25 188 275 323 

'" 649 420 3 58 13 26 29 8 71 126 69 

6 Bottrop · z 329 246 II 18 3 34 17 5 20 58 53 

'" 103 63 - 3 1 5 2 3 2 31 II 

7 Castrop-Rauxel · z 267 189 9 14 3 36 16 4 13 35 42 

'" 101 51 1 - 2 7 2 1 5 23 8 

8 Dortmund · . · · . z 2 656 1 846 65 166 24 264 246 48 172 330 368 

'" 901 398 7 28 10 24 14 7 58 147 90 

9 Duisburg · · .. z 1 734 1 199 40 113 17 175 132 21 105 219 248 

'" 614 279 5 17 8 II 10 5 36 126 54 

10 Düsseldorf · ... z 3 829 2 905 59 366 35 411 465 26 274 460 571 

'" 1 331 684 5 63 19 48 48 10 99 244 139 

II Essen · · . z 3 396 2 477 84 228 30 352 364 44 232 442 450 

'" 1 059 531 7 59 12 33 25 II 59 208 102 

12 Gelsenkirchen z 1 163 899 39 91 17 111 102 16 80 164 199 

'" 370 217 5 17 5 12 9 3 21 100 39 

13 Gladbeck · . · z 285 209 7 23 1 33 27 5 18 34 32 
w 75 35 - 3 - 3 2 2 2 II 9 

14 Hagen · . · . z 833 594 21 50 9 103 78 6 55 83 108 

'" 267 116 2 8 4 9 6 2 11 41 25 

15 Ramm • . · .. · . z 474 346 8 37 7 64 47 1 18 76 67 

'" 158 79 2 9 3 8 2 - 5 35 13 

16 Herford · z 250 177 4 16 - 35 18 4 15 40 35 

'" 105 57 - 4 - 3 1 2 7 24 13 

17 Herne · . z 401 291 8 30 5 20 32 10 34 58 68 
w 143 77 - 6 3 1 1 1 13 29 22 

18 Iaerlohn · . · z 292 222 6 23 1 31 42 3 12 50 32 

'" 95 47 - 1 1 2 5 2 5 19 7 

19 Köln • · .. z 6 321 5 119 70 474 51 689 977 77 650 822 1 002 

'" 2 048 1 261 12 111 23 102 116 17 226 413 225 

20 Krefe1d · . z 1 074 805 15 78 17 94 112 7 71 118 178 

'" 356 169 2 14 10 7 13 2 22 57 38 

21 Leverkusen z 584 461 8 43 1 50 73 3 38 82 122 
w 187 115 - 12 1 10 6 1 14 44 24 

22 Lüdenscheid z 316 222 8 20 2 28 46 4 12 53 31 
w 108 42 1 4 1 2 5 - 2 20 6 

23 Lünen · z 244 177 5 28 1 22 18 - 11 39 34 
w 92 51 - 6 1 5 1 - 3 23 10 

24 Mönchengledbach · z 662 453 13 49 8 49 54 2 39 15 112 
w 224 84 1 6 4 4 7 1 12 25 21 

25 Mülheim a.d.Ruhr z 1 007 616 10 56 10 91 110 7 47 118 142 
w 364 137 1 11 7 6 3 - 13 58 33 
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an Hochschulen im Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

davon en 

Noonsohulen 

Pädagogischen 
Hochsobulen 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

ZUSBIN:ISM:1 

davon studieren 
Lfd. 

Land-
wirtschaft 

Ingenieur 
wieeen - 
echeften 

Leibes-
erziehung 

Bildende 
Minute 

Musik Leibes-
erziehung 

Nr. 

3 451 20 325 27 7 16 4 
2 16 9 223 14 4 7 3 

3 18 262 19 2 16 1 2 
2 186 10 9 1 

3 9 1 41 4 3 1 3 
3 21 1 1 

4 150 7 348 22 4 13 5 4 
2 4 4 232 12 2 7 3 

39 111 4 322 18 3 10 5 5 
16 1 222 7 1 5 1 
5 21 1 77 6 1 4 1 6 
5 38 2 1 1 
2 15 71 7 4 3 7 
2 47 3 3 

9 150 4 775 35 10 18 7 8 
7 3 3 490 13 3 7 3 

6 
5 

120 
2 

3 496 
321 

39 
14 

10 
2 

12 
3 

17 
9 

9 

7 227 4 775 149 93 28 28 10 
5 3 1 580 67 40 13 14 

13 233 5 805 114 16 78 20 11 
11 3 1 484 44 6 31 7 

2 73 5 239 25 3 18 4 12 
2 - 4 146 7 1 4 2 

5 
2 

23 
1 

1 
- 

64 
39 

12 
1 

5 
- 

7 
1 

13 

7 
6 

72 
1 

2 
1 

231 
149 

8 
2 

4 
1 

3 
1 

1 14 

19 2 120 8 2 4 2 15 
2 76 3 1 2 

2 7 1 67 6 1 4 1 16 
2 1 45 3 1 1 1 

2 24 106 4 2 2 17 
1 64 2 1 1 

2 
2 

19 
2 

1 
1 

67 
46 

3 
2 

2 
1 

1 
1 

18 

19 286 2 1 029 173 17 90 66 19 
10 4 2 722 65 7 35 23 

2 110 3 247 22 7 11 4 20 
1 2 1 180 7 - 4 3 

3 43 1 100 17 2 6 9 21 
1 1 1 69 3 3 -

1 17 87 7 5 2 22 
1 - 64 2 2 

1 16 2 60 7 4 3 23 
2 35 6 3 3 

5 47 187 22 5 8 9 24 
3 - 134 6 1 3 2 

6 
3 

74 
2 

5 310 
219 

21 
8 

6 
3 

12 
5 

3 25 
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an Hochschulen im Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

davon an 

Hoohsohulen Kunet-, Musik- und Sporthochachu1an 

davon studieren Ud. 
Pädagogischsn NI'. 

Ingenieur Hochaohulen zusammen 
Land- Leibea- Bildende Leibea-

wirtschaft viaaen- erziehung Künate MUBik erziehung 
soherten 

3 451 20 }25 27 7 16 4 1 
2 16 9 22} 14 4 7 3 

3 18 - 262 19 2 16 1 2 
2 - - 186 10 - 9 1 

:; 9 1 41 4 - 3 1 3 
:) - - 21 1 - 1 -
4 150 7 348 22 4 13 5 4 
2 4 4 232 12 2 7 } 

39 111 4 322 18 3 10 5 5 
16 - 1 222 7 1 5 1 

5 21 1 77 6 1 4 1 6 
5 - - 38 2 - 1 1 

2 15 - 71 7 - 4 :; 7 
2 - - 47 3 - 3 -
9 150 4 775 35 10 18 7 8 
7 3 3 490 13 3 7 3 

6 120 3 496 39 10 12 17 9 
5 2 - 321 14 2 3 9 

7 227 4 775 149 93 28 28 10 
5 3 1 580 67 40 13 14 

13 233 5 805 114 16 78 20 11 
11 3 1 484 44 6 31 7 

2 73 5 239 25 3 18 4 12 
2 - 4 146 7 1 4 2 

5 23 1 64 12 5 7 - 13 
2 1 - 39 1 - 1 -
7 72 2 231 8 4 3 1 14 
6 1 1 149 2 1 1 -
- 19 2 120 8 2 4 2 15 - 2 - 16 3 - 1 2 

2 7 1 67 6 1 4 1 16 
2 - 1 45 3 1 1 1 

2 24 - 106 4 2 2 - 17 
1 - - 64 2 1 1 -
2 19 1 67 3 - 2 1 18 
2 2 1 46 2 - 1 1 

19 286 2 1 029 113 17 90 66 19 
10 4 2 122 65 7 35 23 

2 110 :; 241 22 7 11 4 20 
1 2 1 180 7 - 4 :; 

:; 43 1 100 17 2 6 9 21 
1 1 1 69 3 - 3 -
1 17 - 87 7 - 5 2 22 
1 - - 64 2 - 2 -
1 16 2 60 1 - 4 :; 23 - - 2 35 6 - :; :; 

5 47 - 187 22 5 8 9 24 :; - - 134 6 1 :; 2 

6 74 5 310 21 6 12 :; 25 
:; 2 - 219 8 :; 5 -



122 

noch: 3.11 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-

Lfd. 
Nr. 

Wohnkreis 

Studenten 
inngenant 

wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogieohe 

ZUMILIIINII 

davon studieren 

z . zusemen 
w weiblich 

Theo-
logie 

Ne-
disin 

Phar-
aezia 

Rechte-
wiseen-
sohaft 

Wirt-
sohafte- Sozial- Geistes-Sprach-

Mathe-
matik 
und 
Natur-

wiesenechaften 

nocha 
Kreisfreie Städte 

26 Slinater  
w 

3 088 
1 010 

2 552 
655 

86 
11 

370 
92 

55 
27 

309 
25 

288 
23 

55 
14 

309 
92 

482 
238 

519 
122 

27 Neuss  
w 

680 
261 

472 
125 

16 
- 

54 
14 

5 
2 

67 
8 

66 
10 

6 
- 

48 
13 

91 
52 

78 
22 

28 Oberhausen . . . . z 943 678 24 54 7 105 87 11 68 116 147 
w 294 133 3 11 3 12 4 5 20 46 26 

29 Recklinghausen .  583 454 10 50 5 62 53 6 46 93 89 
w 188 105 2 8 2 6 4 4 11 49 16 

30 Itherdt  472 340 11 35 2 43 55 2 20 57 78 
w 119 44 4 2 2 - 1 21 12 

31 Remscheid . . .  s 509 382 5 32 9 60 73 3 26 54 75 
w 157 74 1 5 5 7 4 1 4 29 14 

32 Solingen  661 485 10 50 3 65 74 7 33 74 114 
204 88 2 6 1 3 7 3 7 30 25 

33 Viereen  210 135 2 14 1 14 15 13 27 29 
w 84 36 5 1 1 1 3 14 9 

34 Wanne-Wickel . . . z 326 234 7 25 2 28 26 3 23 55 41 
w 98 48 7 1 - 1 1 3 24 11 

35 Wattenscheid . .  s 352 255 10 29 3 27 41 3 15 45 52 
w 116 60 3 6 1 2 3 5 22 15 

36 Witten  427 328 9 28 8 35 36 9 30 72 67 
w 118 66 1 6 3 4 1 3 6 31 11 

37 Wuppertal . . .  s 1 602 1 181 36 116 10 167 195 16 103 154 263 
w 523 242 3 19 4 22 25 2 29 77 58 

Kreise 

38 Aachen  1 302 999 16 95 11 53 109 12 86 194 233 
w 376 198 3 18 7 5 10 1 19 90 37 

39 Abaus  386 280 27 30 6 21 38 21 49 62 
w 125 75 4 5 3 2 8 31 17 

40 Alten*  504 377 17 33 6 42 69 5 26 56 71 
w 155 76 2 7 2 5 7 1 8 27 15 

41 Arneberg  668 467 13 43 8 63 53 12 28 96 100 
w 230 107 2 12 5 5 1 3 9 47 20 

42 Beokum  570 450 13 33 6 42 61 11 43 115 82 
w 179 99 1 4 5 2 4 10 53 17 

43 Bergheim (Erft) . 437 330 9 34 2 40 52 2 29 56 72 
142 73 11 - 4 4 11 24 18 

44 Bielefeld . . .  473 315 9 32 6 43 52 7 29 64 60 
w 162 79 2 5 2 6 3 3 10 35 12 

45 Bonn  2 456 2 034 33 232 17 360 249 26 190 380 397 
w 909 597 6 50 3 49 41 6 88 233 90 

46 Borken  334 242 10 16 8 26 21 4 23 39 64 
w 119 62 4 7 2 1 2 7 20 16 

47 Brilon  288 175 4 22 7 13 24 4 10 35 33 
w 115 49 1 5 3 2 1 2 6 19 9 

48 BUren  219 123 9 6 1 25 15 1 11 33 20 
87 35 - 2 - 1 4 5 17 6 

49 Coesfeld  474 337 17 39 8 42 35 3 20 86 60 
w 182 93 3 9 3 4 2 2 7 42 16 
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noch: 3.11 Deutsche Studenten Mit ständigeM Wohnsitz in Nordrhein-

Wahnkre:i.s 
wissanaohertlioaan Hoohsohulen ohne Pädagogisohe 

Lfd. - Studentan devon studieren 
Rr. 

11 • lIusa_n inapeallt Mathe-
w • waibliah zusammen Reohta- Wirt- Sozial- Gebtaa- Spraoh- uUII: 

Theo- Me- Pher- wisaen- Ichetta- und 
10gia d1llin IIIIIlIia aobaU •• tur-

wia.anachetten 

noohl 
Krailfreia Städte 

26 MlI.nater · .... z 3 088 2 552 86 370 55 309 288 55 309 482 519 w 1 010 655 17 92 27 25 23 14 92 238 122 

27 lIausl · · . · . . z 680 472 16 54 5 67 66 6 48 91 78 
w 261 125 - 14 2 8 10 - 1; 52 22 

28 OberheUllan • • · . z 943 678 24 54 7 105 87 II 68 ll6 147 
w 294 133 3 II 3 12 4 5 20 46 26 

29 l\aokl1ngheusen · . 11 583 454 10 50 5 62 53 6 46 93 89 
w 188 105 2 8 2 6 4 4 II 49 16 

30 Rhe:rdt •• · . . . z 472 340 II 35 2 43 55 2 20 57 78 
w ll9 44 - 4 - 2 2 - 1 21 12 

31 Relllllohe1d · . . . 11 509 382 5 32 9 60 73 :5 26 54 75 
w 157 74 1 5 5 7 4 1 4 29 14 

32 Solinpn · .... z 661 485 10 50 3 65 74 7 33 74 ll4 
w 204 88 2 6 1 3 7 3 7 30 25 

33 Vieraen · . · .. z 210 135 2 14 1 14 15 - 13 27 29 
w 84 36 - 5 1 1 1 - ; 14 9 

:54 Wanne-l!lickel · . . 11 326 234 7 25 2 28 26 :5 2; 55 41 
w 98 48 - 7 1 - 1 1 ; 24 11 

35 Watteneaheid · .. 11 352 255 10 29 :5 27 41 3 15 45 52 
w 116 60 3 6 1 2 :5 - 5 22 15 

36 \litten •• · . . . z 427 328 9 28 8 35 36 9 30 72 67 
w ll8 66 1 6 3 4 1 3 6 :51 II 

:H Wuppertel · . · . z 1 602 1 181 36 ll6 10 167 195 16 103 154 263 
w 523 242 :5 19 4 22 25 2 29 17 58 

Kreise 

38 Aechen · . . · . . z 1 302 999 16 95 II 53 109 12 86 194 233 
w 376 198 :5 18 7 5 10 1 19 90 37 

39 Aheus · . · . · . z 386 280 27 30 6 21 38 - 21 49 62 
w 125 75 4 5 3 - 2 - 8 31 17 

40 Altena · . · · .. z 504 377 17 :53 6 42 69 5 26 56 71 
w 155 76 2 7 2 5 7 1 8 27 15 

41 unaberg • · . · . I! 668 467 13 43 8 63 53 12 28 96 100 
w 230 107 2 12 5 5 1 3 9 47 20 

42 Beokum •• • · .. z 570 450 13 .n 6 42 61 11 43 115 82 
w 179 99 1 4 5 2 4 - 10 53 17 

43 Bergheim (Ertt) . z 437 330 9 34 2 40 52 2 29 56 72 
w 142 73 - 11 - 4 4 - 11 24 18 

44 Bie1efeld · . . . z 473 315 9 32 6 43 52 7 29 64 60 
w 162 79 2 5 2 6 3 :5 10 35 12 

45 Bonn • · . . . . . 11 2 456 2 034 33 2:52 17 360 249 26 190 380 397 
w 909 597 6 50 :5 49 41 6 88 233 90 

46 Borken · . . . . . z 334 242 10 16 8 26 21 4 2; 39 64 
\I 119 62 - 4 7 2 1 2 7 20 16 

47 :Brllan · ..... z 288 175 4 22 7 1; 24 4 10 35 33 
\I 115 49 1 5 3 2 1 2 6 19 9 

48 Büren · · .... z 219 12:5 9 6 1 2; 1; 1 11 33 20 
\I 87 35 - 2 - 1 4 - 5 17 6 

49 Coesfe1d · . . . . z 474 337 17 39 8 42 35 3 20 86 60 
w 182 93 3 9 3 4 2 2 7 42 16 
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Westfalen an Hochschulen im Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

davon an 

Hochschulen 

Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

Suearillift 

davon studieren Lfd. 

Land-
wirteeheft 

Ingenieur-
wissen.» 

eohaften 

Leibes - 
ersiehund 

Bildende 
Künste Musik 

Leibes-
ersiehung 

Nr. 

8 66 5 516 20 5 13 2 26 
3 346 9 3 6 

3 37 1 189 19 8 6 27 
2 2 128 8 2 3 3 

2 53 4 240 25 5 13 7 28 
2 1 152 9 2 3 4 

3 
3 

35 
- 

2 115 
80 

14 
3 

2 
- 

10 
3 

2 
-

29 

3 31 3 121 11 2 4 5 30 
2 70 5 1 2 2 

4 41 115 12 - 8 4 31 
3 1 77 6 5 1 

8 47 151 25 3 7 15 32 
4 - - 109 7 1 2 4 

20 - 72 3 1 2 - 33 
2 - 47 1 1 

1 23 85 7 7 34 
- - 47 3 3 

4 23 3 91 6 4 2 35 
2 1 54 2 1 1 -

30 4 88 11 8 3 36 
48 4 - 2 2 

4 116 1 372 49 10 26 13 37 
2 1 - 255 26 7 12 7 

6 
4 

176 
1 

8 
3 

296 
176 

7 
2 

2 
1 

4 
1 -

38 

5 20 1 103 3 3 39 
4 1 - 49 1 1 

2 46 4 115 12 5 7 40 
1 1 74 5 2 3 

5 45 1 195 6 2 2 2 41 
2 - 1 119 4 2 1 1 

3 
3 

41 114 
78 

6 
2 

2 
1 

3 
1 - 

42 

4 30 105 2 43 
1 69 

1 
1 

12 
- 

151 
80 

7 
3 

7 
3 

44 

56 
27 

92 
2 

2 
2 

395 
303 

27 
9 

2 16 
8 

9 
1 

45 

4 26 1 84 8 5 46 
3 - - 53 4 2 

1 22 109 4 1 1 2 47 
1 - 64 2 1 1 

1 1 94 2 1 1 48 
52 - 

19 2 135 2 1 1 49 
4 89 - 
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Westfalen an Hochschulen 111 Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

davon an 

Hochschulen Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

davon studieren Lfd. 
Pädagogischen Nr. 

Ingsnieur- Hochachulen zusallllllBn Land- LeibeB- Bildende Leibes-
wirtsohaft wiBsen- erziehung Künste Muaik erziehung 

aohaften 

8 66 5 516 20 5 1; 2 26 
3 - 2 346 9 :; 6 -
:5 ,7 1 189 19 5 8 6 27 
2 2 - 128 8 2 :5 :5 

2 53 4 240 25 5 1; 7 28 
2 1 - 152 9 2 , 4 , ,5 2 115 14 2 10 2 29 
:; - - 80 3 - ; -
:5 ,1 ; 121 II 2 4 5 ;0 
2 - - 70 5 1 2 2 

4 41 - 115 12 - 8 4 ;1 
; 1 - 77 6 - 5 1 

8 47 - 151 25 3 7 15 ,2 
4 - - 109 1 1 2 4 

- 20 - 72 3 1 2 - 33 - 2 - 47 1 - 1 -
1 23 - 85 7 - 7 - 34 - - - 47 3 - 3 -
4 23 3 91 6 4 2 - 35 2 - 1 54 2 1 1 -
- 30 4 88 11 - 8 3 ;6 - - - 48 4 - 2 2 

4 116 1 372 49 10 26 13 '51 2 1 - 255 26 1 12 7 

6 116 8 296 7 2 4 1 38 
4 1 3 176 2 1 1 -
5 20 1 103 3 - ; - 39 
4 1 - 49 1 - 1 -
2 46 4 115 12 - 5 1 40 
1 1 - 74 5 - 2 3 

5 45 1 195 6 2 2 2 41 
2 - 1 119 4 2 1 1 

:5 41 - 114 6 2 ; 1 42 
3 - - 18 2 1 1 -
4 30 - 105 2 - - 2 43 
1 - - 69 - - - -
1 12 - 151 1 - 7 - 44 
1 - - 80 :5 - 3 -

56 92 2 395 27 2 16 9 45 
27 2 2 303 9 - 8 1 

4 26 1 84 8 - 5 3 46 
3 - - 53 4 - 2 2 

1 22 - 109 4 1 1 2 47 
1 - - 64 2 - 1 1 

- 1 1 94 2 - 1 1 48 - - - 52 - - - -
6 19 2 135 2 1 - 1 49 
4 - 1 89 - - - -
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noch: 3.11 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-

Lfd. 
Nr. 

Wohnkreis 

Studenten 
insgesamt 

wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 

zusammen 

davon studieren 

z zusammen 
w . weiblich 

Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Rechte-
wissen-
schaft 

Wirt-
schifte- Sozial- Geistes-Sprach 

Mathe-
matik 
und 
Natur-

wiesenschaften 

noch: Kreise 

50 Detmold  z 558 36o 15 46 7 49 39 9 36 80 62 
228 113 2 10 2 4 7 6 16 48 16 

51 Dinslaken . . .  z 505 314 12 27 7 40 38 1 17 59 72 
w 190 75 2 5 4 4 8 1 4 29 15 

52 Düren  z 680 497 11 45 8 82 58 7 46 71 101 
w 207 84 1 5 4 6 3 2 11 30 20 

53 D'dorf—Mettmann z 1 677 1 300 39 119 15 159 202 17 106 232 263 
w 556 310 4 34 8 19 20 4 34 126 58 

54 Ennepe-Ruhr-Kreis z 1 075 817 25 76 16 119 120 13 67 147 142 
w 325 164 2 15 9 6 4 20 79 23 

55 Erkelenz  z 340 257 6 23 2 43 21 1 27 51 50 
w 100 60 7 2 5 2 1 6 19 15 

56 Euskirchen . . .  z 523 392 5 49 4 62 43 1 37 60 86 
w 182 93 8 3 7 6 1 18 26 21 

57 Geldern  z 364 249 9 25 2 36 28 5 28 45 47 
w 134 60 2 8 4 2 1 10 20 12 

58 Grevenbroich . . . z 878 649 17 62 8 83 77 4 49 119 152 
w 273 129 2 13 4 6 8 2 9 60 18 

59 Halle (Westf.) .  z 179 127 6 13 1 6 15 10 48 27 
78 46 2 1 2 4 33 4 

60 Herford  z 453 279 15 30 4 31 29 3 17 78 55 
w 171 77 5 5 1 4 1 5 35 17 

61 Höxter  z 264 149 14 17 3 20 8 1 14 35 23 
w 113 38 2 3 2 2 2 19 7 

62 Iserlohn  z 620 450 20 36 8 55 63 2 30 88 101 
w 199 91 2 4 4 2 6 1 6 39 22 

63 Jülich  z 309 230 3 22 35 21 2 17 40 63 
w 113 64 6 5 4 1 5 21 17 

64 Kempen —Krefeld .  z 957 678 26 64 19 91 91 6 56 106 144 
w 328 145 2 13 11 12 6 1 15 52 28 

65 Kleve  z 447 317 12 40 7 38 37 2 25 68 60 
w 172 87 3 8 4 2 4 10 34 20 

66 Köln  z 1 545 1 240 20 111 13 173 214 10 140 205 253 
w 518 306 1 30 3 23 18 3 56 111 54 

67 Lemgo  z 480 279 5 29 1 44 43 10 16 60 57 
w 205 78 1 4 1 5 2 4 7 38 11 

68 Lippstadt . . .  z 426 291 5 27 10 39 30 4 23 56 64 
w 163 75 10 5 3 7 4 31 10 

69 Lübbecke  z 242 174 5 21 1 26 17 1 9 39 46 
w 74 44 1 2 1 3 3 23 10 

70 LHdinghaueen . .  z 498 373 9 45 9 47 54 1 27 82 72 
171 94 3 9 3 5 4 9 45 12 

71 Mesohede  z 325 232 9 25 5 30 33 2 19 35 48 
w 111 56 1 4 2 5 3 4 19 17 

72 Minden  z 566 344 19 24 10 58 44 4 24 77 62 
w 221 84 2 2 6 5 5 3 8 35 13 

73 Münster  750 587 18 66 19 70 82 15 46 112 133 
238 148 1 23 8 4 6 3 19 53 29 

74 Honschau  z 138 104 1 9 1 17 9 10 22 23 
w 48 31 4 1 3 1 4 11 7 

noch: 3.11 Deutsche Studenten mit ständigem Wohnsitz in Nordrhein-

wissensohaftliohen Hooheohulen ohne Pädagogisohe 
Wohnkreis 

Lfd. - Studenten dsvon studiersn 
Nr. insgesamt Mathe-z s zusammen 

w • weiblich zusammen Reohts- Wirt- Sozial- Geistss- Sprach matik 
Theo- Me- Phar- schafts- und 
logie dizin mazie 

wissen- Natur-schaft 
wissensohaften 

noch I Kreise 

50 Detmold · · · .. z 360 15 46 7 49 39 9 36 80 62 
w 113 2 10 2 4 7 6 16 48 16 

51 Dinslaken · · . z 505 314 12 27 7 40 }8 1 17 59 72 
w 190 75 2 5 4 4 8 1 4 29 15 

52 Düren . · · · z 680 497 11 45 8 82 58 7 46 71 101 
w 207 84 1 5 4 6 } 2 11 30 20 

53 D'dorf-Mettmsnn z 1 677 1 300 39 119 15 159 202 17 106 2}2 263 
w 556 310 4 34 8 19 20 4 34 126 58 

54 Ennepe-Ruhr-Kreis z 1 075 817 25 76 16 119 120 13 67 147 142 
w 325 164 2 15 9 6 4 - 20 79 23 

55 Erke1enz • · . · z 340 257 6 23 2 43 21 1 27 51 50 
w 100 60 - 7 2 5 2 1 6 19 15 

56 Euskirohen · . . . z 523 392 5 49 4 62 43 1 37 60 86 
w 182 93 - 8 3 7 6 1 18 26 21 

51 Geldern · · · .. z :;64 249 9 25 2 36 28 5 28 45 47 
w 134 60 2 8 - 4 2 1 10 20 12 

58 Grevenbroioh · · . z 878 649 17 62 8 83 77 4 49 119 152 
w 27) 129 2 13 4 6 8 2 9 60 18 

59 Halle (West!.) · . z 179 127 6 13 1 6 15 - 10 48 21 
w 78 46 - 2 1 2 - - 4 33 4 

60 Herford · . . . · z 453 279 15 30 4 31 29 3 11 78 55 
w 171 77 5 5 1 4 1 - 5 35 17 

61 Höxter • · . . . . z 264 149 14 17 3 20 8 1 14 35 23 
w 113 38 2 3 2 2 - - 2 19 7 

62 Iser10hn · · . . . z 620 450 20 }6 8 55 63 2 }O 88 101 
w 199 91 2 4 4 2 6 1 6 }9 22 

6} Jülich • · . . · . z 309 230 3 22 - 35 21 2 17 40 63 
w 113 64 - 6 - 5 4 1 5 21 17 

64 Kempen-Krefe1d · . z 951 618 26 64 19 91 91 6 56 106 144 
w 328 145 2 13 11 12 6 1 15 52 28 

65 Kleve . . . .. .. . z 447 317 12 40 7 38 37 2 25 68 60 
w 112 87 3 8 4 2 4 - 10 34 20 

66 Köln • .. . ,. .. . . z 1 545 1 240 20 111 13 173 214 10 140 205 253 
w 518 306 1 30 3 23 18 3 56 111 54 

67 Lemgo . · · . · . z 480 219 5 29 1 44 43 10 16 60 57 

" 205 78 1 4 1 5 2 4 7 38 11 

68 Lippstsdt · · .. z 426 291 5 27 10 39 30 4 23 56 64 

" 163 15 - 10 5 3 7 - 4 31 10 

69 Lübbacke • · . z 242 174 5 21 1 26 17 1 9 39 46 

" 74 44 1 2 1 3 - - 3 23 10 

70 Lüdinghauaen · . z 498 373 9 45 9 47 54 1 27 82 72 
w 171 94 3 9 3 5 4 - 9 45 12 

71 Mesohede · · .. z 325 232 9 25 5 30 33 2 19 35 48 

" 111 56 1 4 2 5 3 - 4 19 11 

72 Minden • · . . z 566 344 19 24 10 58 44 4 24 17 62 

" 221 84 2 2 6 5 5 3 8 35 13 

73 Münster · . · . z 750 587 18 66 19 70 82 15 46 112 133 
w 238 148 1 23 8 4 6 3 19 53 29 

14 Monschau · · . z 138 104 1 9 1 17 9 - 10 22 23 
w 48 31 - 4 1 3 1 - 4 11 1 
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Westfalen an Hochschulen im Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

davon an 

Hoohnohulen 

Iddsgogieohen 
Hooheohulen 

Kunst-, Musik- und Sporthochachulan 

zusammen 

davon studieren 
Lfd. 

Land - 

tachaft 

Ingenieur-
wineen-

sohaften 

leiben-
erziehung 

Bildende 

Künste 
Musik 

Leibes-

erziehung 

Nr. 

4 13 155 43 2 39 2 50 
2 - 99 16 1 15 

4 35 2 178 13 3 8 2 51 
3 106 9 2 6 1 

5 
1 

62 
1 

1 161 
111 

22 
12 

1 10 

4 
11 
8 

52 

4 142 2 348 29 9 16 4 53 
3 240 6 2 4 

4 80 8 243 15 2 7 6 54 
4 - 2 155 6 1 4 1 

3 27 3 78 5 1 1 3 55 
1 1 1 39 1 - 1 

15 30 122 9 5 4 56 
3 - 86 3 2 1 

4 20 108 7 1 5 3 57 
1 70 4 1 1 2 

8 69 1 205 24 6 10 8 58 
5 1 1 136 8 3 1 4 

1 50 2 1 1 59 
31 1 1 

7 10 169 5 3 2 6o 
3 1 - 93 1 

3 11 112 3 1 2 61 
1 74 1 1 

2 42 3 159 11 1 5 5 62 
2 106 2 - 2 _ 

4 20 3 76 3 2 63 
2 1 2 48 1 1 

10 64 1 256 23 7 8 8 64 
4 1 173 10 6 3 1 

4 22 2 118 12 1 7 4 65 
2 79 6 - 4 2 

9 92 261 44 4 16 24 66 
6 1 - 196 16 10 6 

4 8 2 173 28 3 19 6 67 
4 - 1 115 12 1 9 2 

8 25 133 2 2 68 
5 87 1 - 1 

2 7 63 - 5 69 
1 - 28 2 

9 
4 

16 
- 

2 124 

77 
70 

25 1 89 4 3 1 71 
1 54 1 - 

4 17 1 213 9 2 5 2 72 
4 - 1 133 4 2 2 

4 19 3 159 4 1 3 73 
1 1 88 2 2 

10 2 31 3 1 1 1 74 
16 1 
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Westfalen an Hochschulen im Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

davon an 

l!oohaohu1en Kunst-, Kusik- und Sporthoohsohulen 

devon atudieren Lfd. 
Pädagogisohen Nr. 

Ingenieur- Hochs ohule n zuaaJlllll8n Laud- Leibea- Bildende Leibes-
wirtschaft wiassn- erziahung Künste KUBik erziehung 

achaften 

4 1,5 - 155 43 2 39 2 50 
2 - - 99 16 1 15 -
4 35 2 178 1; 3 8 2 51 
3 - - 106 9 2 6 1 

5 62 1 161 22 1 10 11 52 
1 1 - 111 12 - 4 8 

4 142 2 348 29 9 16 4 53 - 3 - 240 6 2 4 -
4 80 8 243 15 2 7 6 54 
4 - 2 155 6 1 4 1 

3 27 3 78 5 1 1 .; 55 
1 1 1 39 1 - - 1 

15 30 - 122 9 - 5 4 56 
,5 - - 86 3 - 2 1 

4 20 - 108 7 1 3 .; 57 
1 - - 70 4 1 1 2 

8 69 1 205 24 6 10 8 58 
5 1 1 136 8 3 1 4 

- 1 - 50 2 - 1 1 59 - - - 31 1 - 1 -
7 10 - 169 5 - 3 2 60 
3 1 - 93 1 - 1 -
3 11 - 112 3 1 - 2 61 
1 - - 74 1 1 - -
2 42 .; 159 11 1 5 5 62 
2 - .; 106 2 - 2 -
4 20 3 76 .5 - 1 2 63 
2 1 2 48 1 - - 1 

10 64 1 256 23 7 8 8 64 
4 1 - 173 10 6 3 1 

4 22 2 118 12 1 7 4 65 
2 - - 79 6 - 4 2 

9 92 - 261 44 4 16 24 66 
6 1 - 196 16 - 10 6 

4 8 2 173 28 , 19 6 67 
4 - 1 115 12 1 9 2 

8 25 - 133 2 - 2 - 68 
5 - - 87 1 - 1 -
2 7 - 63 5 - - 5 69 
1 - - 28 2 - - 2 

9 16 2 124 1 1 - - 70 
4 - - 17 - - - -
- 25 1 89 4 - 3 1 71 - 1 - 54 1 - 1 -
4 17 1 213 9 2 5 2 72 
4 - 1 1,53 4 2 2 -
4 19 3 159 4 1 3 - 73 
1 - 1 88 2 - 2 -
- 10 2 31 3 1 1 1 74 - - - 16 1 - - 1 



126 

noch: 3.11 Deutsche Studenten mit ständigen Wohnsitz in Nordrhein—

wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 
Wohnkreis 

Lfd. 
Hr. 

z zusammen 
w - weiblich 

Studenten 
insgesamt 

zusammen 

davon studieren 

Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Rechts-
wissen-
echaft 

Wirt-
schafts- Sozial- Geietes- Sprach-

Methe-
matik 
und 
Natur-

wissenschaften 

noch: Kreise 

75 Moers  
w 

76 Oberberg. Kreis . z 
w 

77 Olpe 

78 Paderborn 

w 

w 

79 Rees  
w 

80 Recklinghausen . . z 
v 

81 Rhein.-Berg. Kreis z 
w 

82 Rhein—Wupper—Kreis z 
w 

83 Seifkantkreis 
Geilenk.—Reineberg w 

84 Siegen  

85 Siegkreis 

86 Soest  

87 Sohleiden 

88 Steinfurt 

w 

w 

w 

w 

w 

89 Toahlenburg . . . . z 

90 Unna 

91 Warburg  

92 Warendorf 

w 

w 

93 Wiedenbrtiok . . . . z 
w 

94 Wistgenatein . . . z 
w 

1 208 819 23 82 13 115 103 6 57 117 184 
380 156 3 25 3 3 5 3 12 62 35 

586 396 14 37 6 42 59 4 32 71 80 
209 81 2 5 3 3 4 11 35 13 

503 345 15 25 3 52 50 2 26 70 53 
156 71 6 2 3 3 1 7 35 10 

658 383 27 50 10 52 35 3 38 67 82 
235 86 2 9 5 5 3 1 13 29 19 

247 163 4 11 1 26 15 3 9 43 31 
91 40 1 2 1 1 27 7 

1 140 845 34 84 8 97 100 13 74 155 191 
395 215 3 22 2 16 15 4 20 76 54 

1 386 1 054 18 94 6 122 175 10 95 181 247 
468 252 1 23 4 21 12 4 34 106 43 

943 709 21 59 11 88 110 12 63 118 152 
316 161 1 17 6 8 10 2 21 57 35 

415 287 7 31 2 24 22 3 23 71 63 
120 53 3 1 1 2 6 29 11 

706 370 17 33 8 40 62 3 25 69 62 
229 65 1 9 5 1 1 2 4 31 9 

1 686 1 305 33 145 15 197 162 15 111 233 267 
554 305 2 23 6 20 23 6 30 114 63 

560 382 17 38 5 49 32 1 24 89 89 
224 101 7 1 4 2 8 51 24 

218 157 5 20 3 22 11 1 14 34 31 
69 40 1 7 1 1 1 5 17 6 

801 540 24 62 6 67 74 8 37 101 123 
254 110 3 13 5 12 7 2 8 45 14 

505 376 21 39 6 31 50 7 39 72 95 
173 89 2 7 4 2 6 3 10 36 17 

746 495 22 44 12 68 55 11 37 103 97 
254 121 4 10 6 6 6 1 11 45 26 

158 98 7 10 4 13 7 1 
59 25 2 2 2 1 

8 17 18 
3 11 4 

327 210 14 24 1 26 22 2 17 36 41 
121 44 2 6 1 1 1 4 14 8 

528 394 27 34 2 59 48 7 37 65 81 
178 93 4 8 1 1 4 2 16 37 18 

499 357 
187 98 

8 33 7 53 52 5 26 72 71 
3 4 5 10 5 12 40 13 

95 Nordrhein—Westfalen z 79 623 59 053 1 717 5 942 803 7 825 8 030 877 5 434 10 573 12 034 
26 602 13 700 200 1 256 389 821 743 222 1 701 5 307 2 636 
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noch: 3.11 Deutsche Studenten ait ständigem Wohnsitz in Nordrhein-

wissensohsftliohen Hoohsohulen ohne Pädsgogiache 
Wohnkreis 

Lfd. --- Studenten davon studieren 
Nr. insgesamt Mathe-z • zusammen 

... - weiblioh zusammen Reohts- Wirt- Sozial- Geiates- Spraoh- matik 
Theo- Me- Phar- schafta- und 
logie dizin made ... issen- Nstur-sohaft 

wissensohaften 

noohl Kreise 

75 Moera ..... . . . z 1 208 819 2; 82 1; 115 10; 6 57 111 184 
w ;80 156 :; 25 :; 3 5 :; 12 62 35 

16 Obarbarg. Krais •• z 586 396 14 37 6 42 59 4 32 11 80 
w 209 81 2 5 3 3 4 - 11 35 1; 

71 01pe . . . .. .. . .. z 50; 345 15 25 ; 52 50 2 26 70 5; ... 156 71 - 6 2 :; 3 1 1 ;5 10 

78 Paderborn • • .. • • z 658 383 27 50 10 52 35 3 38 67 82 
... 235 86 2 9 5 5 3 1 13 29 19 

79 Reas . . . . . .. . z 247 163 4 11 1 26 15 3 9 43 31 
11' 91 40 1 2 - - - 1 1 27 7 

80 Reok1inghsusan . . z 1 140 845 34 84 8 97 100 13 74 155 191 
w 395 215 3 22 2 16 15 4 20 76 54 

81 Rhein.-Berg. Kreis z 1 ;86 1054 18 94 6 122 175 10 95 181 247 
... 468 252 1 2; 4 21 12 4 34 106 4; 

82 Rhein-Wupper-Kreis z 943 709 21 59 11 88 110 12 63 118 152 
... 316 161 1 17 6 8 10 2 21 57 35 

83 Sa1fksntkreis z 415 287 7 31 2 24 22 3 23 71 6; 
Geilenk.-Bainsberg ... 120 5; - 3 1 1 2 - 6 29 11 

84 Siegen . .. . . . . z 106 370 11 33 8 40 62 :; 25 69 62 
... 229 65 1 9 5 1 1 2 4 31 9 

85 Siegkreis . . .. . .. z 1 686 1 305 33 145 15 191 162 15 111 2;; 261 
... 554 ;05 2 23 6 20 2; 6 30 114 63 

86 Soest .. .. .. .. • • .. z 560 382 17 38 5 49 ;2 1 24 89 89 
w 224 101 - 7 1 4 2 - 8 51 24 

81 Schleiden • • • • • z 218 157 5 20 :; 22 11 1 14 34 ;1 
w 69 40 1 7 1 1 1 - 5 17 6 

88 Steinfurt • .. .. • .. z 801 540 24 62 6 61 74 8 37 101 123 
11' 254 110 3 13 5 12 7 2 8 45 14 

89 Teok1enburg . " " " z 505 316 21 39 6 31 50 1 39 12 95 
w 173 89 2 7 4 2 6 3 10 36 11 

90 Unna . " . " . . . z 146 495 22 44 12 68 55 11 37 103 91 
... 254 121 4 10 6 6 6 1 11 45 26 

91 Warburg • " . . " " z 158 98 1 10 4 13 7 1 8 17 18 
... 59 25 2 2 2 1 - - 3 11 4 

92 Warendorf • • • • • z ,21 210 14 24 1 26 22 2 17 36 41 
... 121 44 2 6 1 1 1 - 4 14 8 

93 Wiedenbräok • • • • z 528 394 27 34 2 59 48 7 37 65 81 
w 118 93 4 8 1 1 4 2 16 37 18 

94 Wittgenste1n . . . z 499 351 8 33 7 53 52 5 26 72 11 
w 187 98 3 4 5 10 5 - 12 40 13 

95 Nordrhein-Westfa1en z 19 62; 59 05:; 1 111 5 942 803 7 825 8 030 817 5 434 10 5n 12 034 
w 26 602 13 700 200 1 256 ;89 821 74, 222 1 701 5 307 2 6;6 
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Westfalen an Wochschulen la Lande nach Wohnkreis und Studiengebiet 

davon an 

Hochschulen 

Pädegogiachen 
Hochschulen 

Kunst-, Musik- und Sporthochsohulen 

Lfd. 
Hr. 

zueamen 

davon studieren 

Lind - 
wirteohaft 

Ingenieur-
wiezen-

eohaften 

Leibes-
erziehung 

Bildende Musik 
Unate 

Leibes-
erziehung 

10 107 2 357 32 4 14 14 75 
3 2 212 12 3 5 4 

6 43 2 177 13 2 3 8 76 
3 1 1 122 6 1 1 4 

5 43 1 150 8 8 77 
4 - 84 1 - 1 

18 1 262 13 13 78 
145 4 4 

5 15 78 6 4 2 79 
1 51 

6 83 279 16 2 11 3 80 
3 - 176 4 3 1 

7 97 2 288 44 3 16 25 81 
2 2 206 10 1 3 6 

8 67 - 216 18 2 7 9 82 
4 150 5 1 4 

4 33 4 118 10 1 3 6 83 
66 1 1 

3 48 325 11 2 5 4 84 
2 - 160 4 1 2 1 

28 99 359 22 2 14 6 85 
18 - 239 10 2 5 3 

8 29 1 162 16 3 9 4 86 
4 114 9 2 6 1 

7 9 54 7 1 6 87 
1 27 2 1 1 

3 34 1 256 5 1 1 3 88 
1 142 2 1 1 

5 11 128 1 1 89 
2 8; 1 1 

9 36 1 24o 11 4 3 4 90 
6 129 4 3 1 

1 12 60 91 
34 - 

11 16 111 6 1 3 2 92 
7 73 4 1 2 1 

3 31 12 4 10 6 4 93 
2 79 6 5 1 

6 23 1 132 10 1 6 3 94 
5 1 83 6 1 3 2 

540 5 108 170 18 922 1 648 322 825 501 95 
295 70 6o 12 266 636 127 332 177 
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Westfalen an Hochschulen 1. Lande nach Wohnkreis und Studiengeb1et 

davon an 

Hochachulen Kunst-, Musik- und Sporthochsohulen 

davon etudieren Ud. 
Pädagogisohen Nr. 

Ingenieur- Hochsohulen zusammen 
Lend- Leibee- Bildende Leibee-

wirtschaft wieean- erziehung Künete Musik erziehung 
sohatten 

10 107 2 4 14 14 75 , - 2 212 12 .5 5 4 

6 43 2 177 I; 2 -; 8 76 
.5 1 1 122 6 1 1 4 

5 43 1 150 8 - - 8 77 
4 - - 84 1 - - 1 

- 18 1 262 1; - 1; - 78 
- - - 145 4 - 4 -
5 15 - 78 6 - 4 2 79 
1 - - 51 - - - -
6 8; - 279 16 2 11 .5 80 
; - - 176 4 - ; 1 

7 97 2 288 44 3 16 25 81 
2 - 2 206 10 1 ; 6 

8 67 - 216 18 2 7 9 82 
4 - - 150 5 - 1 4 

4 33 4 118 10 1 3 6 8; - - - 66 1 - - 1 

; 48 - 325 11 2 5 4 84 
2 - - 160 4 1 2 1 

28 99 - 359 22 2 14 6 85 
18 - - 239 10 2 5 3 

8 29 1 162 16 3 9 4 86 
4 - - 114 9 2 6 1 

7 9 - 54 7 - 1 6 87 
1 - - 27 2 - 1 1 

3 34 1 256 5 1 1 3 88 
1 - - 142 2 1 - 1 

5 11 - 128 1 - - 1 89 
2 - - 83 1 - - 1 

9 36 1 240 11 4 3 4 90 
6 - - 129 4 - 3 1 

1 12 - 60 - - - - 91 - - - 34 - - - -
11 16 - 111 6 1 3 2 92 

7 - - T3 4 1 2 1 

3 31 - 124 10 - 6 4 93 
2 - - 79 6 - 5 1 

6 23 1 1}2 10 1 6 ; 94 
5 - 1 83 6 1 .5 2 

540 5 108 170 18 922 1 648 322 825 501 95 
295 70 60 12 266 6,6 127 332 177 
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3.12 Beurlaubte deutsche Studenten an wissenschaftlichen Hochschulen nach Hochschule 
und Beurlaubungsgrund 

Hochschule 

Beurlaubte 
insgesamt 

davon beurlaubt wegen 

Vor-
bereitung 
auf ein 
Vor- oder 
Abschluß-
exanen 

Studium 
im 

Aueland 

Auslands-
aufenthalt 

Praktikum Krankheit 

Bundes-
wehr 
oder 

Ersatz 
dienst 

finan-
zieller 
Gmünds 

fami-
liärer 
Urlinde 

sonstiger 
()Kinde 

ohne 
Angabe 

z zusammen 
w weiblich 

Universitäten 

Bielefeld . . ... . .  z 
w 

Bochum   z 247 188 5 9 1 26 6 1 4 3 4 
w 60 46 1 2 6 1 4 

Bonn   z 586 527 - 1 4 29 5 12 1 7 
w 196 165 1 11 3 12 1 3 

Dortmund   z 
w 

5 4 1 

DUeseldorf   z 14 5 4 2 3 
w 5 1 - 2 2 

Köln   z 417 16 70 23 8 56 83 132 18 3 8 
w 91 6 19 9 1 21 - 21 13 1 

MUneter   z 924 773 8 4 41 68 3 8 10 9 
w 297 271 3 2 - 9 8 2 2 

zusammen 2 193 1 513 83 37 13 157 157 143 45 17 28 
weiblich 649 489 23 14 1 49 25 39 4 5 

Technische Hochschulen 

Technische Hochschule z 593 442 18 5 7 11 32 58 14 6 
Aachen  39 26 2 3 3 5 

Theologische und 
Kirchliche Hochschulen 

Theologische Fakultät z 
Paderborn  

Kirchliche Hochschule z 
Bethel  

Kirchliche Hochschule z 7 2 1 1 2 1 
Wuppertal  1 1 

zusammen 7 2 1 1 2 1 
weiblich 1 1 

Pädagogische Hochschulen 

Pädagogische Hochschule 

Rheinland   z 37 3 3 3 1 9 1 5 10 2 
w 26 1 3 2 1 7 2 10 

Ruhr   z 37 4 4 2 2 7 3 2 9 1 3 
w 24 4 2 1 5 1 9 2 

Westfalen-Lippe . . . . z 52 10 9 3 4 6 14 5 1 
w 37 8 6 3 2 14 3 1 

zusammen 126 17 7 14 3 19 8 13 33 8 4 

weiblich 87 13 5 9 1 15 5 33 3 3 

Insgesamt z 2 919 1 974 109 57 25 187 198 214 92 31 32 
w 776 528 30 24 2 67 33 77 7 8 
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3.12 ßeurlaubte deutsche Studenten an wissenschaftlichen Hochschulen nach Hochschule 
und Beurlaubungsgrund 

davon beurlaubt wesen 

Hochschule 
Vor---- Beurlaubte bereitung Bundes-

insgesamt auf ein 
Studium 

Auslands- wehr finan- fami- sonstiger z - zusammen im Prakt1lrum Krankheit oder zie11er l1ärer 
w - weiblich Vor- oder Ausland aufenthalt Ersatz GrUnde GrUnde GrUnde 

Abschluß.. 
dienst examen 

I 

Universitäten 

Bie1efe1d ... z - - - - - - - - - -
w - - - - - - - - - -

Boohum . . z 247 188 5 9 1 26 6 1 4 3 

'" 60 46 1 2 - 6 - 1 4 -
Bann • · . z 586 527 - 1 4 29 - 5 12 1 

w 196 165 - 1 - 11 - 3 12 1 

Dortmund z 5 4 - - - 1 - - - -
w - - - - - - - - - -

Düase1dorf z 14 5 - - - 4 - 2 3 -
w 5 1 - - - 2 - - 2 -

Köln • . z 417 16 70 23 8 56 83 132 18 3 
w 91 6 19 9 1 21 - 21 13 1 

Milnster . z 924 773 8 4 - 41 68 3 8 10 
w 297 271 3 2 - 9 - - 8 2 

zusanm1en 2 193 1 513 83 37 13 157 157 143 45 17 
weiblich 649 489 23 14 1 49 - 25 39 4 

Technische Hochsohulen 

Teohnisohe Hochsohule z 593 442 18 5 7 11 32 58 14 6 
Aaohen • w 39 26 2 - - 3 - 3 5 -

Theologische und 
Kirohliohe Hochsohulen 

Theologisohe Fakultät z - - - - - - - - - -
Paderbom · w - - - - - - - - - -
Kirchliche HOChschule z - - - - - - - - - -
Bethel • w - - - - - - - - - -
Kirchliche Hochschule z 1 2 1 1 2 - 1 - - -
Wuppertal . w 1 - - 1 - - - - - -

zusa.mrnen 7 2 1 1 2 - 1 - - -
weiblich 1 - - 1 - - - - - -

Hochschulen 

Pädagogische Hochschule 

Hheinland z 37 3 ., 3 1 9 1 5 10 2 
w 26 1 3 2 1 7 - 2 10 -

Ruhr • z 37 4 4 2 2 7 3 2 9 1 
w 24 4 2 1 - 5 - 1 9 -

Westfalen-Lippe · z 52 10 - 9 - 3 4 6 14 5 
w 37 8 - 6 - 3 - 2 14 3 

zusammen 126 17 7 14 3 19 8 13 33 8 
weiblich 87 13 5 9 1 15 - 5 33 3 

Insgesamt z " 919 1 974 109 57 25 187 198 214 92 31 
w 776 528 30 24 2 67 - 33 77 7 

ohne 
Angabe 

--
4 
-
7 
3 

--
-
-
8 
-
9 
2 

28 
5 

--

--
-
-
--
--

--
3 
2 

1 
1 

4 
3 

32 
8 
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3.13 Ende des Sommersemesters 1969 exmatrikuliert. deutsche Studenten an wissenschaftlichen 
Hochschulen nach Hochschule und Exmatrikulationsgrund 

davon exmatrikuliert 

Hochschule 

z - zusammen 
w weiblich 

Hzsatrikulierte 
insgesamt 

auf Antrag wegen 

Abschluß 
des Studiums 

nach 
bestandenem 

Examen 

Vorbereitung 
auf 

ein Examen 

Fortsetzung dee Studiums an einer Hochschule 

in 
Nordrhein-
Westfalen 

in einem 
anderen 
Bundeeland 

im 
Ausland 

ohne 
Angabe 

Universitäten 

Bielefeld 5 

Bochum   z 843 168 48 218 218 50 11 
w 232 38 10 57 79 16 3 

Bonn   s 1 306 357 295 217 213 72 31 
w 420 119 88 58 75 32 8 

Dortmund   s 6 2 1 2 
w 1 1 -

Düsseldorf   z 74 1 27 26 6 3 
w 24 7 7 3 1 

Köln   z 2 312 646 289 263 291 53 30 
w 579 132 75 84 100 13 11 

Münster   z 2 459 907 151 302 498 146 5b 
719 260 48 85 154 45 16 

zusammen 
weiblich 

Technische Hochschulen 

Technische Hochschule 
Aachen  

Theologische und 
Kirchliche Hochschulen 

Theologische Pikultat 
Paderborn  

Kirchliche Hochschule 
Bethel  

Kirchliche Hochschule 
Wuppertal  

zusammen 

weiblich 

Pädagogische Hochschulen 

Pädagogische Hochschule 

Rheinland  

Ruhr  
w 

Westfalen-Lippe . . . . z 
w 

zusammen 
weiblich 

Inegesamt z 
w 

7 000 2 079 785 1 028 1 248 327 131 
1 975 549 221 292 415 109 39 

867 390 67 73 5 9 
81 18 8 12 3 1 

45 

68 
8 

21 

63 6 
4 1 

176 27 
12 1 

1 409 1 220 
1 118 974 

891 790 
608 534 

1 181 974 
903 746 

3 481 
2 629 

2 984 
2 254 

3 

3 

4 20 

15 48 2 
2 4 2 

20 26 2 
2 1 

39 94 4 
2 6 3 

73 36 
56 32 

52 
37 

11 
8 

87 67 
70 54 

212 114 
163 94 

2 

4 

6 

9 
9 

4 
4 

5 
3 

18 
16 

11 524 5 480 788 1 346 1 529 336 164 
4 697 2 822 221 465 527 115 56 

3.13 Ende des So .. erse.esters 1969 exaatrikulierte deutsche Studenten an wissenschaftlichen 
Hochschulen nach Hochschule und Exmatrikulationsgrund 

davon exmatrikuliert 

Hochsohule auf Antrag wegen 

129 

--- Exmatrikulierte Absohluß Fortsetzung des Studiums an einer Hoohschule 
insgesamt z - zusammen des Studium. Vorbereitung 

w - weiblioh naoh auf in in einem im ohne 
bestandenem ein Examen Nordrhein- anderen Ausland Angabe 

Examen Weetfalen Bundesland 

Universitäten 

lIieleteld · · · · · · z - - - - - - -
w - - - - - - -

Boohum · · · · z 843 168 48 216 218 50 11 
w 232 ;6 10 51 79 16 3 

Bonn • · · · · · · z 1 306 357 295 217 21; 72 '1 
w 420 119 88 58 75 ;2 8 

Dortmund · · · z 6 - 2 1 2 - -
w 1 - - 1 - - -

Düsseldorf · · · z 14 1 - 27 26 6 ; 
w 24 - - 7 1 ; I 

Köln • . · · · · z 2 ;12 646 289 263 291 53 30 
w 519 132 75 84 100 13 11 

Münstsr · · · · · · z 2 459 907 151 ;02 498 146 5b 
w 119 260 48 85 154 45 16 

zusammen 1 000 2 079 785 1 028 1 246 ;27 1;1 
weiblioh 1 975 549 221 292 415 109 39 

Technische Hooheohulen 

Teohnisohe Hoohsohule z 861 390 - 67 n 5 9 
Aachen • · · · · · w 81 18 - 8 12 3 1 

Theologische und 
Kirchliohe Hochsohulen 

Theologisohe Fakultät z 45 21 - 4 20 - -Paderborn · · · · · · w - - - - - - -
Kirohliohe Hooheohule z 68 - - 15 46 2 2 
Bethel • · · · w 8 - - 2 4 2 -
Kirchliche HOohschule z 6; 6 ; 20 26 2 4 
'Wuppertal · · · · · w 4 1 - - 2 1 -

ZU8Ul11en 176 27 .5 39 94 4 6 
weiblich 12 1 - 2 6 3 -

Pädagogische Hochschulen 

Pädagogische Hochschule 

Rheinland · · · · · z 1 409 1 220 - 73 36 - 9 
w 1 118 974 - 56 ;2 - 9 

Ruhr • · · · · " 891 790 - 52 11 - 4 
w 608 534 - H 8 - 4 

Westfalen-Lippe · z 1 181 974 - 87 67 - 5 

" 903 746 - 70 54 - 3 

zusammen 3 481 2 984 - 212 114 - 18 
weiblich 2 629 2 254 - 163 94 - 16 

Insgesamt z 11 524 5 480 188 1 346 1 529 336 164 
w 4 691 2 822 221 465 527 115 56 



130 

noch: 3.13 Ende des Sommersemesters 1969 exmatrikulierte deutsche Studenten an 

Lfd. 
Hr. 

Hochschule 

nocht 

wegen Unterbrechung dee Studiums infolge 

z zusammen 
w - weiblich Krankheit 

Ehe-
schließung 

sonstiger 
familiärer 

Gründe 

Erwerbe-
tätigkeit 

Einberufung 
zur 

Bundeswehr 

finan-
zieller 
Gründe 

sonstiger 
Gründe 

ohne 
Angabe 

1 

Universitäten 

Bielefeld   s 
w 

- _ - 

2 Bochum   z 
w 

6 
1 

2 
2 

20 
9 

14 
5 

7 7 
2 

23 
2 - 

3 Bonn   z 7 2 13 10 13 9 11 -
w 2 1 7 2 - 2 4 - 

4 Dortmund   z 
w 

1 

5 Düsseldorf   z 1 1 1 2 2 
w 1 1 1 

6 Köln   z 13 8 32 15 5 30 13 2 
w 4 7 14 4 8 3 

7 Münster   z 18 10 37 23 16 21 25 3 
w 7 8 16 5 2 12 2 

8 zusammen 45 22 103 63 43 68 74 5 
weiblich 15 18 47 17 14 21 2 

Technische Hochschulen 

9 Technische Hochschule 
Aachen  

1 1 3 
1 

1 
1 

6 5 
2 

Theologische und 
Kirchliche Hochschulen 

10 Theologische Fakultät z 
Paderborn  

11 Kirchliche Hochschule s 1 
Bethel  

12 Kirchliche Hochschule z 
Wuppertal  

13 zusammen 
weiblich 

1 

Pädagogische Hochschulen 

Pädagogische Hochschule 

14 Rheinland   z 6 4 3 1 3 7 
w 5 4 2 1 2 5 

15 Ruhr  2 1 2 3 3 2 
w 2 1 2 2 2 2 

16 Westfalen-Lippe . . . z 4 6 6 2 2 
w 3 5 4 1 

17 zusammen 12 11 11 3 7 12 2 
weiblich 10 10 8 1 4 8 2 

18 Insgesamt z 58 34 117 67 44 81 91 7 
w 25 28 56 19 18 31 4 

1)0 

noch: 3.13 Ende des So.merse.esters 1969 exmatrikulierte deutsche Studenten an 

noch: 

Hochschule wegen Unterbrechung dee Studiume infolge 
Lfd. ---
Nr. 

z - zusammen 
Ehe-

sonstigsr Einberufung finan-
w - weiblich Krankheit familiärer Erwerbe- zur zieller sonstiger ohne 

schließung 
Gründe tätigkeit Bundeswehr GrUnde Gründe Angabe 

Universitäten 

1 Bielefeld · · z - - - - - - - -
w - - - - - - - -

2 Bochum · · z 6 2 20 14 7 1 23 -w 1 2 9 5 - 2 2 -
} Bonn . · · · · z 1 2 l} 10 13 9 11 -

w 2 1 7 2 - 2 4 -
4 Dortmund · · · · · z - - - - - 1 - -

w - - - - - - - -
5 Di.iueldorf · · · · z 1 - 1 1 2 - 2 -

w 1 - 1 1 - - - -
6 Köln . . · · z 13 a 15 5 ;0 1; 2 

101 4 7 14 4 - a 3 -
1 Münster z 18 10 37 23 16 21 25 3 

101 1 6 16 5 - 2 12 2 

8 zusammen 45 22 103 63 43 68 74 5 
weiblich 15 18 47 17 - 14 21 2 

Technische Hochschulen 

9 Technisohe Hochschule z 1 1 3 1 - 6 5 -
Aachen · w - - 1 1 - - 2 -

Theologische und 
Kirchliche Hochschulen 

10 Theologische Fakultät z - - - - - - - -
Paderborn · . . w - - - - - - - -

11 Kirchliche Hochschule z - - - - 1 - - -
Bethel . w - - - - - - - -

12 Kirchliche Hcchschule z - - - - - - - -
Wuppertal · . w - - - - - - - -

13 zusammen - - - - 1 - - -
weiblich - - - - - - - -

Pädagogische Hochschulen 

Pädagogisohe Hochschule 

14 Rheinland . . · z 6 4 1 - 3 7 -
w 5 4 2 1 - 2 5 -

15 Ruhr · . z 2 1 2 - - 3 3 2 
w 2 1 2 - - 2 2 2 

16 Westfalen-Lippe z 4 6 6 2 - 1 2 -
w 3 5 4 - - - 1 -

17 zusammen 12 11 11 3 - 7 12 2 
weiblich 10 10 i:i 1 - 4 8 2 

18 Insgesamt z 58 34 117 67 44 81 91 7 
101 25 28 56 19 - 18 4 
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wissenschaftlichen Hochschulen nach Hochschule und Exmatrikulationsgrund 

davon exmatrikuliert 

wegen Aufgabe des Studiums infolge von Amts wegen 

ohne 
Angabe 

Lfd. 

Nr. 

Krankheit 
Ehe-

aohließung 

sonstiger 
familiärer 

Gründe 

Erwerbs-

tatigkeit 
finanzieller 

Gründe 
sonstiger 

Gründe 
ohne 

Angabe 
durch 

Sod 
sonstiger 
Gründe 

1 

3 4 12 10 5 9 «ffo. 5 1 2 2 
1 1 4 1 1 

3 9 4 8 8 10 1 1 12 3 
1 8 3 2 3 2 1 2 

4 

2 2 5 
2 1 

5 8 15 12 12 20 7 530 13 6 
1 6 4 2 2 3 2 99 5 

11 9 7 11 14 21 1 8 133 31 7 
1 4 1 4 3 1 — 1 30 14 

22 32 38 41 41 60 8 14 665 58 8 
4 21 12 8 10 6 2 2 130 21 

2 5 6 9 11 1 2 265 4 9 
2 1 1 2 29 

10 

11 

1 1 • 12 

1 1 13 

2 4 1 2 2 4 32 14 
2 3 1 1 2 1 18 

1 4 2 1 4 3 2 4 15 
1 4 2 3 - 4 

2 6 3 2 2 1 11 16 
5 2 2 1 7 

4 1 14 6 3 8 3 5 4 47 17 
2 1 12 3 5 5 3 1 29 

28 34 57 54 55 79 12 21 934 110 18 
8 22 24 12 11 13 5 5 160 50 

131 

wissenschaftlichen Hochschulen uach Hochschule und Exmatrikulationsgrund 

davon exmatrikuliert 

wegen Aufgabe des Studiums inf'olge von Amts wegen 

Lfd. 
ohne Nr. 

Ehe- sonstiger Erwerbs- finanzieller sonstiger ohne durch sonstiger Angabe 
Krankheit 

sohließung familiärer 
tätigkeit Gründe Gründe Angabe Tod Gründe 

Gründe 

- - - - - - - - - - 1 
- - - - - - - - - -
3 4 12 10 5 9 - 5 1 2 2 
1 1 4 - 1 - - 1 - -
} 9 4 6 8 10 - 1 1 12 3 
1 6 :; 2 3 2 - - 1 2 

- - - - - - - - - - 4 
- - - - - - - - - -
- 2 - - 2 - - - - - 5 
- 2 - - 1 - - - - -
5 6 15 12 12 20 7 - 530 13 6 
1 6 4 2 2 3 2 - 99 5 

11 9 7 II 14 21 1 6 1" 31 7 
1 4 1 4 3 1 - 1 30 14 

22 32 36 41 41 60 8 14 665 56 8 
4 21 12 6 10 6 2 2 130 21 

2 1 5 6 9 11 1 2 26, 4 9 
2 - - 1 1 2 - - 29 -

- - - - - - - - - - 10 
- - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - 11 
- - - - - - - - -

- - - 1 - - - - - 1 12 - - - - - - - - - -

- - - 1 - - - - 1 13 - - - - - - - -

2 - 4 1 2 - 2 4 32 14 
2 - 3 1 - 1 - 2 1 18 

- 1 4 2 1 4 3 2 - 4 15 - 1 4 - - 2 3 - - 4 

2 - 6 3 2 2 - 1 - 11 16 
- 5 2 - 2 - 1 - 7 

4 1 14 6 3 8 3 5 4 47 17 
2 1 12 3 - 5 3 3 1 29 

28 34 57 54 53 79 12 21 934 110 18 
8 22 24 12 11 1; ';> :; 160 50 
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4. Deutsche Studenten 

4.1 Deutsche Studenten mit ständigen Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Lfd. 
Nr. Hochschule Studenten 

insgenest 
Evan-

gelische 
Katho-
lische 

All-
gemeine 
Medizin 

Zahn-
sedisin 

Tier-
medizin 

Pharmazie 
Rechts-
wiseen-
schaft 

Theologie 

1 Nordrhein-Westfalen  70 724 727 1 002 5 202 889 869 6 746 

Universitäten 

2 Bochum  6 549 120 147 231 1 122 
3 Bonn  10 334 165 336 1 342 284 443 1 694 
4 Düsseldorf  914 659 99 
5 Köln  15 151 4 5 1 214 184 2 158 
6 Münster  12 933 221 3,4 1 678 322 419 1 812 

Technische Hochschule 

7 Aachen  6 669 78 7 

8 Theologische und Kirchliche 
Hochschulen  377 217 160 

9 Pädagogische Hochschulen . 16 296 

10 Kunst-, Musik- und Sport-
hochschulen  1 501 

11 Schleswig-Holstein  602 3 165 24 13 83 

Universitäten 

12 Kiel  535 3 135 24 13 83 
13 Lübeck  30 30 

14 Pädagogische Hochschulen 37 

15 Freie Hansestadt Hanhurg  1 206 16 180 29 12 94 

Universität 

16 Hamburg  1 144 16 - 180 29 12 94 

17 Kunst- und Musikhochschulen . . . 62 - 

18 Niedersachsen  3 366 94 - 157 21 175 61 124 

Universität 

19 Göttingen  1 133 94 120 21 124 

Technische Hochschulen 

20 Braunschweig  576 61 
21 Clausthal  316 
22 Hannover  791 

Medizinische Hochschule 

23 Hannover  37 37 

Tierärztliche Hochschule 

24 Hannover  175 175 

25 Pädagogische Hochschulen 310 

26 Kunst- und Musikhochschulen 28 

27 H 2 779 49 28 357 110 113 55 278 

Universitäten 

28 
29 

Frankfurt/Main  
Gießen  491 73 11; 28 

30 Harburg  1 675 47 284 110 53 250 

Technische Hochschule 

31 Darmstadt  558 

32 Theologische und Kirchliche 
Hochschulen  30 2 28 

33 Kunst- und Musikhochschulen . 25 

.) Einschl. Berlin (West).-1) Vermessung 

Lid. 
Hochschule Nr. 

1 Nordrhein-Westfal.n · · · · · · · 
UniversitäteIl 

2 Bochum · · · · · · · · · · · 3 Bonn . · · · · · · · · · · · 4 Düsseldorf · · · · · · · · · 5 Köln . · · · · · · · · · · · 6 Münster · · · · · · · · · · · 
Technische Hochschule 

7 Aachell · · · · · · · · · · · 
8 Theologische und Kirchliche 

Hochschulen • · · · · · · · · · 
9 Pädagogische Hochschulen · · · 

10 Kunst-, Musik- und Sport-
hochschulen • · · · · · · · · · 

11 Schleewig-Holstein · · · · · · · 
Universitäten 

12 Kiel . · · · · · · · · · · · 13 Lübeck · · · · · · · · · · · 
14 Pädagogische Hochschulen · · · 
15 Freie Hansestadt Hamburg · · · · 

Universität 

16 Hamburg • · · · · · · · · · · 
17 Kunst- und Musikhochschu1ell • · 
18 Niedersachsen · · · · · · · · · · 

Universität 

19 Göttingen · · · · · · · · · · 
Technische Hochschulen 

20 Braunschweig · · · · · · · · 21 Clausthal · · · · · · · · · · 22 Hannover · · · · · · · · · · 
Medizinische Hochschule 

23 Hannover · · · · · · · · · 
Tierärz tliche Hochschule 

24 Hannover · · · · · · · · · · 
25 Pädagogische Hochschulen · · · 
26 Kunst- und Musikhochschulen · · 
27 Hessen . . · · · · · · · · · · · 

Uni versi täten 

28 Frankfurt/Hain · · · · · · · 29 Gießen · · · · · · · · · · · 30 Marburg · · · · · · · · · · · 
Technische Hochschule 

31 Darmstadt · · · · · · · · · · 
32 Theologische und Kirchliche 

Hochschulen · · · · · · · · · · 
33 Kunst- und Musikhochschulen · · 

· 
· · · · · 
· 
· 
· 
· 
· 
· · 
· 
· 
· 
· 
· 
· 

· · · 

· 
· 
· 
· 
· 

· · · 

· 
· 
· 

4. Deutsche Studenten 
4.1 Deutsche Studenten .it ständige. Wohnsitz in Nordrhein-Westtalen 

Studenten Eyan- Itatho-
lnag.saat gelische lisch. All- Zahn- Ti er- Rechts-

ge.eine medizin .edidn Ph ..... ui. wissen-
Medizin schart 

Th.ologie 

70724 727 1 002 .5 202 889 - 869 6 746 

6 549 120 147 231 - - - 1 122 
10 334 165 336 1 342 284 - 443 1 654 

914 - - 659 99 - - -
15 151 4 5 1 214 184 - - 2 158 
12 933 221 354 1 678 322 - 419 1 812 

6 669 - - 78 - - '7 -
-;;'77 217 160 - - - - -

16 296 - - - - - - -

1 501 - - - - - - -

602 3 - 165 24 - 13 83 

535 3 - 135 24 - 13 83 
30 - - 30 - - - -
37 - - - - - - -

1 206 16 - 1Bo 29 - 12 94 

1 144 16 - 1Bo 29 - 12 94 

62 - - - - - - -

3 366 94 - 157 21 175 61 124 

1 133 94 - 120 21 - - 124 

576 - - - - - 61 -
316 - - - - - - -
791 - - - - - - -

37 - - 37 - - - -

175 - - - - 175 - -
310 - - - - - - -
28 - - - - - - -

2 179 49 28 357 110 113 55 278 

. . . . . . . 
491 - - 73 - 113 - 28 

1 675 41 - 284 110 - 5.5 250 

558 - - - - - - -
30 2 28 - - - - -
25 - - - - - - -

') Einschl. Berlin (West).-l) Vermessungswesen. 
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Wintersemester 1968/89 

an den Hochschulen im Bundesgebiet' nach Hochschule und Studiengebiet 

davon studieren 

Lfd. 
Nr. 

Wirt-
scharte-

und 
sozial-

Geietee-
und 

Sprach-

Mathe-
matik 
und 

Natur-

Land-
und 

Yorat-
wirt-
schart 

Ernäh-
runge-
und 

Haushalts-
wissen-
scharten 

Ingenieurwienenacharten 

Bildend 
Künste 

Musik 
Leibes-

er-
ziehung 

ohne 
Angabe 
des 

Studien-
fache 

zusammen 

darunter 

Archi-
tektur 

Bau-
inge-
nieur-
weeen 

Ma-
schinen-

bau 

Elektro-
technik 

wissenschaften 

8 680 30 421 9 857 170 201 4 304 959 1 444 1 418 238 763 654 

1 396 2 447 821 213, , 8 170 35 52 2 
725 2 734 2 021 170 201 226'' 31 3 
- 46 110 - - - 4.• 4 

4 500 4 154 2 932 5 
1 768 3 757 2 565 36 6 

291 987 1 408 5 864 951 1 274 1 383 34 7 

8 

16 296 9 

237 763 501 10 

38 135 132 11 

38 98 132 8 12 
13 

37 14 

227 420 145 14 5 5 26 36 2 15 

227 420 145 14 5 5 16 

26 36 17 

194 626 626 87 1 163 175 253 376 202 24 4 10 18 

185 267 266 52 - - 4 

6 9 71 429 94 80 158 95 20 
166 150 35 21 

3 40 123 35 584 81 173 183 107 6 22 

23 

24 

310 25 

24 4 26 

141 565 554 15 18 461 42 75 118 140 21 4 9 27 

30 96 116 15 18 1 
28 
29 

log 456 357 3o 

13 81 461 42 75 118 140 31 

32 

21 4 33 

Wintersemester 1968/69 
an den Hochschulen im Bundesgebiet-) nach Hochschule und Studiongebiet 

d .. ,.on studieren 

W1rt- aeistes- Math.- Lud- Ernäh- Ingenieurwissenscbatten obne 
schatts- und matik und rungs- darunter Leibes- Angabe Ltd. 

und Sprach- und J'orst- und Bau- Bildende Kusik des Nr. 
Sozial- Natur- Baushalts- Ka- Künste er-

wirt- wissen- zusammen Arehi- inge- schinen- Elektro- ziehung Studien-

wissenschatten schaft schatten tektur nieur- bau technik fachs 
wesen 

8680 30 421 9 857 170 201 4 304 - 959 1 444 1 418 238 763 654 1 1 

1 396 2 447 821 - - 2131) - 8 170 35 - - 52 - 2 
725 2734 2 021 170 201 226 - - - - 1 - 31 1 3 

- 46 110 - - - - - - - - - - - 4 
4500 4 154 2 932 - - - - - - - - - - - 5 
1 768 3 757 2565 - - 1 - - - - - - 36 - 6 

291 987 1 408 - - 3 864 - 951 1 274 1 383 - - 34 - 7 

- - - - - - - - - - - - - - 8 

- 16296 - - - - - - - - - - - - 9 

- - - - - - - - - - 237 763 501 - 10 

38 135 132 8 - - - - - - - - 1 - 11 

38 98 132 8 - - - - - - - - 1 - 12 - - - - - - - - - - - - - - 13 

- 37 - - - - - - - - - - - - 14 

227 420 145 14 - 5 - - 5 - 26 36 2 - 15 

227 420 145 14 - 5 - - 5 - - - 2. - 16 

- - - - - - - - - - 26 36 - - 17 

194 626 626 87 - 1 163 175 253 376 202 24 4 10 - 18 

185 267 266 52 - - - - - - - - 4 - 19 

6 9 71 - - 429 94 80 158 95 - - - 20 
- - 166 - - 150 - - 35 - - - - - 21 
3 40 123 35 - 584 81 173 183 107 - - 6 - 22 

- - - - - - - - - - - - - - 23 

- - - - - - - - - - - - - - 24 

- 310 - - - - - - - - - - - - 25 

- - - - - - - - - - 24 4 - - 26 

141 565 554 15 18 461 42 75 118 140 21 4 9 1 27 

. . . . . . . . . . 28 
30 96 116 15 18 - - - - - - - 1 1 29 

109 456 357 - - - - - - - - 7 - 30 

2 13 81 - - 461 42 75 118 140 - 1 - 31 

- - - - - - - - - - - - - - 32 

- - - - - - - - - - 21 4 - - 33 
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noch: 4.1 Deutsche Studenten mit ständigen Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen 

Lfd. 
Nr. 

Hochschule Studenten 
insgesamt 

Even-
gelische 

Katho-
lische 

All-
geneine 
Medizin 

Zahn-
medizin 

Tier-
medizin 

Pharmazie 
Rechts-
wissen-
schalt 

Theologie 

34 

35 

36 

37 

38 

39 
40 
41 
42 

43 
44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 
51 
52 
53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

Rheinland-Pfalz  

Universität 

Mainz  

Theologische und Kirchliche 
Hochschulen  

Pädagogische Hochschulen . . .  

Baden-Württemberg  

Universitäten 

Freiburg i. Breisgau  
Heidelberg  
Konstanz  
Tübingen  

Technische Hochschulen 

Karlsruhe  
Stuttgart  

Landwirtschaftliche Hochschule 

Hohenheim  

Wirtschaftshochschule 

Mannheim  

Pädagogische Hochschulen . . .  

Kunst- und Musikhochschulen . .  

Bayern  

Universitäten 

Erlangen-Nürnberg  

München  
Würzburg  
Regensburg  

Technische Hochschule 

München  

Theologische und Kirchliche 

Hochschulen  

Pädagogische Hochschulen . 

Kunst- und Musikhochschulen 

Saarland  

Universität 

Saarbrücken  

Pädagogische Hochschulen 

Musikhochschulen  

Berlin (West)  

Freie Universität 

Berlin  

Technische Universität 

Berlin  

Theologische und Kirchliche 

Hochschulen  

Pädagogische Hochschulen . . 

Kunst- und Musikhochschulen . 

Insgesamt 

5 

2 

1 

3 

1 

2 

1 

91 

869 

813 

9 

47 

639 

182 
960 
48 
228 

492 
253 

32 

155 

188 

101 

532 

392 
694 
784 
59 

376 

46 

127 

54 

358 

342 

11 

5 

560 

450 

903 

22 

91 

94 

635 1 

15 

15 

233 

124 

109 

29 

5 
20 

4 

1 

1 

- 

24 

2 

22 

191 1 

18 

9 

9 

180 

90 

90 

85 

56 
17 
5 

7 

2 

2 

315 

83 

83 

511 

234 
184 

88 

5 

520 

108 
146 
241 

25 

43 

43 

241 

241 

7 459 1 

47 

47 

71 

31 
12 

28 

73 

14 

20 
39 

46 

46 

310 

74 

74 

-

45 

45 

407 1 

10 

10 

109 

43 

4; 

17 

140 

49 

27 
29 

35 

78 

62 

16 

347 

49 

49 

797 

484 
131 

176 

6 

•• 

484 

32 

335 
110 
7 

46 

46 

143 

143 

8 844 

Anmerkungen S. 132 

noch: 4.1 Deutsche Studenten mit ständigem Wohns1tzin Nordrhein-Westfa1en 

Lfd. Hochschule Studenten ETan- Katho-
Nr. insgesamt gelische lische A11- Zahn- Tier- Rechts-

gelIeine 
lIedizin .edizin Pharmazie wissen-

Medizin schaft 

Theologie 

34 Rheinland-Pfalz · · · · · · · · · · 869 15 18 83 47 - 10 49 

Universität 

35 Mainz · · · · · · · · · · · · · 813 15 9 83 47 - 10 49 

36 Theologische und Kirchliche 
Hochschulen • · · · · · · · · · · 9 - 9 - - - - -

37 Pädagogische HochsChulen · · · · 47 - - - - - - -
38 Baden-Württemberg · · · · · · · · · 5 639 233 ISo 511 71 - 109 797 

Universitäten 

39 Freiburg i. Breisgau · · · · · 2 182 - 90 234 31 - 43 484 
40 Heidelberg · · · · · · · · · · 960 124 - 184 12 - - 131 
41 Konstanz · · · · · · · · · · · 48 - - - - - - -
42 Tübingen · · · · · · · · · · · 1 228 109 90 88 28 - 49 176 

Technische Hochschulen 

1;3 Karlsruhe · · · · · · · · · · · 1;92 - - - - - 17 -
1;4 Stuttgart · · · · · · · · · · · 253 - - - - - - -

Landwirtschaftliche Hochschule 

45 Hohenheim • · · · · · · · · · · 32 - - 5 - - - -
Wirtschaftshochschule 

46 Mannheim · · · · · · · · · · · 155 - - - - - - 6 

47 Pädagogische Hochschulen · · · · 188 - - - - - - -
48 Kunst- und Musikhochschulen · · 101 - - - - - - -

49 Bayern . · · · · · · · · · · · · · 3532 29 85 520 73 74 140 484 

Universitäten 

50 Erlangen-Nürnberg · · · · · · · 392 5 - 108 14 - 49 32 
51 München · · · · · · · · · · · · 1 694 20 56 146 20 74 27 335 
52 Würz burg · · · · · · · · · · · 784 - 17 241 39 - 29 110 

53 Regensburg · · · · · · · · · · 59 - 5 - - - - 7 

Technische Hochschule 

54 München. · · · · · · · · · · · 376 - - 25 - - - -

55 Theologische und Kirchliche 
Hochschulen • · · · · · · · · 46 4 7 - - - 35 -

56 Pädagogische Hochschulen · · · · 127 - - - - - - -
57 Kunst- und Musikhochschulen · · · 54 - - - - - - -

58 Saarland · · · · · · · · · · · · · 358 1 2 43 - - - 46 

Universität 

59 Saarbrücken • · · · · · · · · · 31;2 1 2 43 - - - 46 

60 Pädagogische Hochschulen · · · · 11 - - - - - - -
61 Musikhochschulen · · · · · · 5 - - - - - - -

62 BerUn (West) · · · · · · · · · · 2 560 24 - 241 46 45 78 143 

Freie Universität 

63 Berlin · · · · · · · · · · · · 1 450 ;2 - 241 46 1;5 62 143 

Technische Universität 

61; BerUn · · · · · · · · · · · · 903 - - - - - 16 -
65 Theologische und Kirchliche 

Hochschulen · · · · · · · · · 22 22 - - - - - -
66 Pädagogische Hochschulen · · · · 91 - - - - - - -
67 Kunst- und Musikhochschulen • · 94 - - - - - - -
68 Insgesamt 91 635 1 191 1 315 7 459 1 310 407 1 347 8 844 

Anmerkungen S. 132 
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* 
an den Hochschulen im Bundesgebiet ) nach Hochschule und Studiengebiet 

davon studieren 

Wirt-
schafts-
und 

Sozial-

Geistes-
und 

Sprach-

Mathe-
matik 

und 
Natur-

Land-
und 

Forst-
wirt-
schaft 

ErnWh-
runge-
und 

Haushalts-
Wissen-
schaften 

Ingenieurwissenschaften 

Bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-
er-

ziehung 

ohne 
Angabe 
des 

Studien-
fachs 

Lfd. 
Nr. 

zusammen 

darunter 

Archi-
tektur 

Bau-
inge-
nieur-
wesen 

Ma-
schinen-

bau 

Elektro-
technik 

11 

85 

85 

549 

181 
47 
10 
43 

115 
5 

112 

36 

631 

104 
336 
135 
26 

3o 

89 

89 

389 

354 

35 

023 

1 

35 

404 

357 

47 

834 

800 
353 
38 
439 

3 
12 

37 

152 

823 

4o 
483 
149 
21 

3 

127 

28 

17 

11 

568 

423 

54 

91 

824 12 

158 

158 

721 

302 
109 

- 
204 

75 
22 

9 

331 

38 
188 
6o 

45 

56 

56 

216 

130 

86 

796 

31 1 

14 

- 

17 1 

38 

7 

31 

5o 

50 

413 220 7 

496 

282 
214 

242 

242 

662 

662 

333 

153 

61 
92 

_ 

76 

76 

121 

121 

567 1 

107 

61 
46 

62 

_ 

- 

62 

49 

49 

505 2 

152 

105 
47 

6o 

_

- 

6o 

99 

99 

254 1 

76 

53 
23 

- 

35 

- 

35 

107 

107 

978 

46 

46 

23 

- 

23 

63 

63 

441 

55 

55 

15 

- 

15 

5 

5 

31 

31 

913 

5 

3 

2 

6 18 

1 1 
1 1 
4 

16 

88 

88 

4 

4 

691 108 

34 

35 

36 

37 

38 

39 
4o 
41 
42 

43 
44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 
51 
52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 
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an den lIochschulen im Bundesgebiet") nach Hochschule und Studiengebiet 

davon studieren 

Wirt-
Geistes- Mathe- Land- Ernäh- Ingenieurwissenschatten ohne 

schafts- lIIatik Lfd. 
und und rungs- darunter Leibes- Angabe 

und und und Bildende Musik des 
Nr. 

Sprach- Forst- Bau- er-
Sozial- Natur- Haushalts- Ma- Künste 

wirt- zus&llllllen Archi- inge- Elektro- ziehung Studien-
schaft wissen- tektur nieur- schinen- technik fachs 

schatten bau 
wesen 

85 404 158 - - - - - - - - - - - 34 

85 357 158 - - - - - - - - - - - 35 

- - - - - - - - - - - - - - 36 

- 47 - - - - - - - - - - - - 37 

549 1 834 721 31 1 496 153 107 152 76 46 55 5 - 38 

181 800 302 14 - - - - - - - - 3 - 39 
47 353 109 - - - - - - - - - - - 40 
10 38 - - - - - - - - - - - - 41 
43 439 204 - - - - - - - - - 2 - 42 

115 3 75 - - 282 61 61 105 53 - - - - 43 
5 12 22 - - 214 92 46 47 23 - - - - 44 

- - 9 17 1 - - - - - - - - - 45 

112 37 - - - - - - - - - - - - 46 

36 152 - - - - - - - - - - - - 47 
- - - - - - - - - - 46 55 - - 48 

631 823 331 38 - 242 76 62 60 35 23 15 6 18 49 

104 40 38 - - - - - - - - - 1 1 50 
336 483 188 7 - - - - - - - - 1 1 51 
135 149 60 - - - - - - - - - 4 - 52 

26 21 - - - - - - - - - - - - 53 

30 3 45 31 - 242 76 62 60 35 - - - - 54 

- - - - - - - - - - - - - - 55 
- 127 - - - - - - - - - - - - 56 
- - - - - - - - - - 23 15 - 16 57 

89 28 56 - - - - - - - - 5 - 88 58 

89 17 56 - - - - - - - - - - 88 59 

- 11 - - - - - - - - - - - - 60 
- - - - - - - - - - - 5 - - 61 

389 568 216 50 - 662 121 49 99 107 63 31 4 - 62 

354 423 130 - - - - - - - - - 4 - 63 

35 54 86 50 - 662 121 49 99 107 - - - - 64 

- - - - - - - - - - - - - - 65 
- 91 - - - - - - - - - - - - 66 
- - - - - - - - - - 63 31 - - 67 

11 023 35 824 12 796 413 220 7 333 567 1 505 2 254 1 978 441 913 691 108 68 
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5. Ausländische Studenten 

5.1 Ausländische Studenten nach 

Lfd. 
Nr. Staateangehörigkeit 

Studenten 
insgesamt 

wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 

zusammen 

davon studieren 

Theo-
logie 

Me-
dizin 

Phar-
mazie 

Rechts-
wissen-
schart 

Wirt-
schafte. 

Sozial- Geistes-Sprach-

Mathe-
matik 
und 
Natur-

ei haften 

1 Europa  

darunter 

2 66o 2 340 110 285 11 64 283 51 197 375 413 

2 Belgien  73 64 3 4 3 11 2 3 8 11 
3 England  69 53 2 2 3 3 2 4 29 6 
4 Finnland  67 56 - 34 1 - 3 1 5 7 3 
5 Frankreich  191 182 2 1 3 5 1 7 150 7 
6 Griechenland 377 360 6 25 2 10 83 13 44 9 39 
7 
8 

Island  
Italien  

10
88 

10 
77 

- 
10 

- 
3 2 

- 
9 

- 
4 

2 
13 

- 
22 

2 
8 

9 
10 

Jugoslawien  
Luxemburg  

94 
180 

78 
175 

2 
- 

10 
10 

3 - 
1 

6 
8 

1 
. 

10 
9 

18 
9 

16 
30 

11 Niederlande  453 417 20 9 13 48 5 16 28 162 
12 Norwegen  128 121 - 91 - 6 1 1 6 3 
13 Österreich  196 160 5 15 3 14 28 4 17 17 35 
14 Schweden  117 64 - 49 1 1 1 3 3 1 
15 Schweiz  111 74 29 1 1 3 3 3 15 11 5 
16 Spanien  71 64 20 4 - 4 2 13 11 5 
17 Türkei  210 187 1 4 1 8 51 6 11 14 40 

18 Ungarn  54 45 - 8 1 3 - 9 3 11 

19 Afrika  

darunter 

481 424 3 129 11 7 78 18 15 12 61 

20 Ghana  49 48 32 5 2 1 4 

21 Nigeria  41 40 24 2 4 2 1 1 3 
Vereinigte Arabische 

22 Republik (Ägypten)  155 153 16 10 1 32 6 4 2 35 

23 Amerika  

darunter 

498 435 46 42 10 43 16 78 108 46 

24 Argentinien  22 16 5 1 2 2 1 3 1 

25 Brasilien  36 29 7 1 1 5 4 3 2 

26 Chile  24 19 6 2 1 1 3 
27 Peru  27 24 11 4 1 4 

Vereinigte Staaten 
28 von Amerika  217 197 16 10 5 5 6 46 95 12 

29 Asien  

darunter 

1 532 1 459 14 305 19 23 240 38 97 71 273 

30 Afghanistan  59 59 5 23 2 1 - 27 
31 Indien  124 120 2 12 18 1 9 7 24 

32 Indonesien  236 232 1 60 5 2 37 4 7 2 40 

33 
34 

Irak  
Iran  

53 
290 

52 
278 

17 
66 

11 
29 

3 
5 

4 
17 

2 
9 

5 
63 

35 Israel  41 39 - 14 3 - 4 3 8 
36 
37 

Japan  
Jordanien  

116 
97 

81 
97 

4 3 
23 6 

2 16 
15 

3 
1 

18 
2 

22 
2 

2 
23 

38 Libanon  19 18 7 5 - - - 1 

39 Pakistan  23 23 4 - 2 3 
Republik China 

40 (Taiwan)  49 46 2 1 4 4 3 8 4 6 
41 Republik Korea (Süd). 96 90 2 2 1 7 27 5 11 7 16 
42 saudi-Arabien . . . . 46 46 31 - 3 1 - 2 4 
43 Syrien  169 167 34 5 1 32 7 9 5 26 
44 Thailand  38 37 17 2 6 5 1 1 - 3 

45 Australien  13 7 1 1 2 1 

46 Staatenlos  95 83 1 10 4 6 8 15 11 20 

47 Ungeklärt  4 4 1 1 2 

48 Insgesamt 5 283 4 752 175 772 45 110 652 124 403 579 816 

1) Einschl. Ernährunga- und Haushaltswissenschaften 

Lfd. Studenten 
Nr. Staatsangehörigkeit insgesamt 

Theo-

zusa.Jlllten 
10gie 

1 Europa · · · · · · · 2 660 2 340 110 

darunter 

2 Belgien • · · · · · · 73 64 3 
3 England · · · · · · · 69 53 2 
4 Finnland · · · · · · 67 56 -
5 Frankreich · · · · · 191 182 2 
6 Griechenland · · · · 377 360 6 
7 bland · · · · · · · 10 10 -
8 Italien. · · · · · · 88 77 10 
9 Jugoslawien • · · · · 94 78 2 

10 Luxemburg. · · · · · 180 175 -
11 Niederlande • • · · · 453 417 20 
12 Norwegen · · · · · · 128 121 -
13 Österreich · · · · · 196 160 5 
14 Schweden · · · · · · 117 64 -
15 Schweiz • · · · · · · 111 74 29 
16 Spanien • · · · · · · 71 64 20 
17 Türkei · · · · · · · 210 187 1 
18 Ungarn · · · · · · · 54 45 -

19 Afrika · · · · · · 481 424 3 

darunter 

20 Gha.na • · · · · · · 49 48 -
21 Nigeria •• · · · · · 41 40 -
22 

Vereinigte Arabische 
Republik (Ägypten) · 155 153 -

23 Amerika • · · · · · 498 435 46 

darunter 

24 Argentinien • · · · · 22 16 5 
25 Brasilien • · · · · 36 29 7 
26 Chile · · · · · · · · 24 19 6 
27 Peru · · · · · · · · 27 24 -

Vereinigte Staaten 
28 von Amerika · · · · · 217 197 16 

29 Asien • · · · · · · · 1 532 1 459 14 

darunter 

30 Afghanistan • · · · · 59 59 -
31 Indien · · · · · · 124 120 2 
32 Indonesien · · · · · 236 232 1 
33 Irak · · · · · · · 53 52 -
34 Iran · · · · · · · 290 278 -

Israel · · · · 41 39 -
36 Japan • · · · · · 116 81 4 
37 Jordanien • · · · · 97 97 -
38 Libanon. · · · · · 19 18 -
39 Pakistan · · · 23 23 -

Republik China 
40 (Taiwan) · · · 49 46 2 
41 Republik Korea (Süd). 96 90 2 
42 Saudi-Arabien • · · · 46 46 -
43 Syrien · · · · · · · 169 167 -
44 Thailand · · · · · · 38 37 -
45 AUstralien · 13 7 1 

46 Staatenlos · · · · · 95 83 1 

47 Ungeklärt · · · · · 4 4 -

48 Insgesamt 5 283 4 752 175 

1) EinschI. Ernährungs- und Hauehaltswissenschaften 

Me- Phar-
dizin lIIazie 

285 11 

4 -
2 -

34 1 
1 -

25 2 
- -
3 -

10 3 
10 -

9 -
91 -
15 3 
49 -

1 1 
4 -
4 1 
8 -

129 11 

32 -
24 -
16 10 

42 -

- -
1 -- -

11 -
10 -

305 19 

5 -
12 -
60 5 
17 -
66 -
14 -

3 -
23 6 
7 -
4 -
1 -
2 1 

31 -
34 5 
17 2 

- -
10 4 

1 -
772 45 

S. Ausländische Studenten 
5.1 Ausländische Studenten nach 

wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische 

davon studieren 

Mathe-

Rechts- Wirt- Sozia1- Geistes- Sprach- lIIatik 
schafts- und 

"issen- Natur-schaft 
wiesenschaften 

64 283 51 197 375 413 

3 11 2 3 8 11 
3 3 2 4 29 6 
- 3 1 5 7 3 
3 5 1 7 150 7 

10 83 13 44 9 39 
- - - 2 - 2 
2 9 4 13 22 8 - 6 1 10 18 16 
1 8 - 9 9 30 

13 48 5 16 28 162 
- 6 1 1 6 3 

14 28 4 17 17 35 
1 1 1 3 3 1 
3 3 3 15 U 5 
- 4 2 1} 11 5 
8 51 6 11 14 40 
1 3 - 9 } U 

7 78 18 15 12 61 

- 5 2 - 1 4 
2 4 2 1 1 3 

1 32 6 4 2 35 

10 43 16 78 108 46 

1 2 2 1 3 1 
1 5 - 4 3 2 
- 2 1 - 1 3 
- 4 1 4 - -
5 5 6 46 95 12 

23 240 38 97 71 273 

- 23 2 1 - 27 
- 18 1 9 7 24 
2 37 4 7 2 40 

- 11 3 4 2 5 
- 29 5 17 9 6} 
- 3 - 4 3 8 
2 16 3 18 22 2 
- 15 1 2 2 23 
- 5 - - - 1 
- - - 2 - 3 

4 4 3 8 4 6 
7 27 5 11 7 16 
- 3 1 - 2 4 
1 32 7 9 5 26 
6 5 1 1 - 3 

- - - 1 2 1 

6 8 - 15 11 20 

- - 1 - - 2 

110 652 124 403 579 816 
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Wintersemester 1969/70 

Staatsangehörigkeit und Studiengebiet 

davon an 

Hochschulen 

Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst-, Musik- und Sporthochschulen 

zusannen 

davon etudieren Lfd. 

Land- 
1) 

Ingenieur 
wissen-

schaften 

Sonstige 
Studien-
fächer 

Bildende 
Künste 

Musik 
Leibes-

erziehung 

Nr. 

27 524 79 241 43 109 89 1 

19 1 8 6 2 2 
2 5 11 2 9 3 

1 1 
6 

1 
1 

10 
8 

2 3 
7 

5 
1 

4 

6 123 4 13 2 4 7 6 
6 - - - - 7 
6 6 5 1 3 1 8 

1 11 3 13 1 9 3 9 
8 100 - 5 1 2 2 10 
2 114 25 11 2 6 3 11 

13 1 6 - 5 1 12 
22 24 12 4 6 2 13 
5 2 51 1 3 47 14 
3 4 33 20 12 1 15 
5 - 7 1 6 . 16 

7 44 23 3 12 8 17 
1 9 9 1 4 4 18 

12 78 2 55 1 4 50 19 

4 1 1 20 
3 1 1 21 

4 43 1 1 1 22 

5 41 5 58 1 48 9 23 

1 6 4 2 24 

1 
6 
5 

1 
1 

6 
4 

5 
3 

1 
1 

25 
26 

2 2 1 2 2 27 

2 1 19 18 1 28 

17 362 7 66 1 46 19 29 

1 

9 

1 
46 
74 
10 
80 

1 
3 

4 
4 

9 

1 
4 
3 

3 6 

30 
31 
32 
33 
34 

7 2 1 1 35 
11 1 34 29 5 36 

1 

25 
5 
13 

1 
37 
38 
39 

1 13 3 3 - 4o 
12 6 2 4 41 

1 
5 
47 2 

001 

2 
42 
43 

2 1 
1 

44 

2 6 4 2 45 

1 7 4 8 1 4 3 46 

47 

62 1 014 97 434 47 215 172 48 

Wintersemester 1969/70 

staatsangehörigkeit und Studiengebiet 

davon an 

Hochschulen 

Ingenieur Sonstige 
Land- 1) wissen- Studien-wirtschaft 

scharten fächer 

27 524 -

- 19 -- 2 -
1 1 -- 6 -
6 123 -- 6 -- 6 -
1 11 -
8 100 -
2 114 -- 13 -
- 22 -
- .5 -
- 3 -- .5 -
7 44 -
1 9 -

12 78 -

- 4 -- :; -
4 43 -

5 41 -

- 1 -- 6 -
1 5 -
2 2 -
- 2 -

17 362 -
- 1 -
1 46 -- 74 -- 10 -
9 80 -- 7 -- 11 -- 25 -- 5 -
1 13 -
1 13 -- 12 -- .5 -
1 47 -- 2 -

- 2 -
1 7 -
- - -

62 1 014 -

Pädagogischen 
Hocbschu1en 

79 

1 
5 
1 
1 
4 

-
6 
3 
-

25 
1 

24 
2 
4 
---

2 

--
1 

5 

-
1 
1 
1 

1 

7 

---
1 
3 
-
1 
-
1 
-
-
----
-
4 

-

97 
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Kunst-. Musik- und Sporthochschulen 

davon studieren Lfd. 
NT. 

zusammen Bildende Leibes-
Künate 

Musik erzip.hung 

241 43 109 89 1 

8 - 6 2 2 
11 2 9 - 3 
10 2 :; 5 4 

8 - 7 1 5 
13 2 4 7 6 
- - - - 7 
5 1 3 1 8 

13 1 9 3 9 
5 1 2 2 10 

11 2 6 3 11 
6 - 5 1 12 

12 4 6 2 13 
51 1 3 47 14 
33 20 12 1 15 
7 1 6 - 16 

23 :; 12 8 17 
9 1 4 4 18 

55 1 4 50 19 

1 - 1 - 20 
1 - - 1 21 

1 - - 1 22 

58 1 48 9 23 

6 - 4 2 24 
6 - 5 1 25 
4 - 3 1 26 
2 - - " 27 

19 - 18 1 28 

66 1 46 19 29 

- - - - 30 
4 - 4 - 31 
4 1 3 - 32 - - - - 33 
9 - 3 6 34 
2 - 1 1 35 

34 - 29 .5 36 
- - - - 37 - - - - 38 - - - - 39 

3 - 3 - 40 
6 - 2 4 41 - - - - 42 
2 - - 2 43 
1 - - 1 44 

6 - 4 2 45 

8 1 4 3 46 

- - - 47 

434 47 215 172 48 
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5.2 Ausländische Studenten nach Fach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
insgesamt a Hochschulsemester 

b - Fach ter 1. j2. 3. 4. 5. 6. 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelische Theologie  a 17 4 2 1 
b 17 1 3 5 1 1 

2 Katholische Theologie  a 158 7 3 8 1 12 
b 158 9 4 14 4 13 10 

3 Allge■eine Medizin  a 699 11 44 54 43 46 54 
699 29 60 59 43 60 52 

4 Zahnmedizin  a 73 4 3 2 3 2 

b 73 4 4 2 2 4 5 

5 Pharmazie  a 45 2 4 4 3 12 4 
b 45 4 4 6 4 11 3 

6 Rechtswissenschaft  a 110 16 9 15 6 6 4 
b 110 21 13 15 8 5 4 

7 Virtichaftswiseenschaften a 652 38 26 40 25 36 28 

452 61 37 50 30 44 30 

8 Sozialwieeenschaften  a 124 9 3 6 5 1 14 
b 124 18 9 8 10 3 9 

9 Geisteswissenschaften  a 403 42 22 35 22 25 15 
b 403 66 35 42 30 27 21 

10 Sprachwissenschaften  a 579 100 29 98 28 55 20 
b 579 136 37 105 38 46 24 

11 Mathematik und Natur- a 816 96 41 72 32 57 40 
wissenschaften  

darunter 

b 816 131 54 72 44 58 45 

12 Mathematik  a 105 23 4 16 4 9 4 
b 105 29 5 16 4 12 2 

13 Physik  157 14 7 11 3 11 3 
b 157 20 7 13 7 11 6 

14 Chemie  364 31 18 25 16 24 25 
b 364 44 29 25 17 23 28 

15 Landwirtschaft  a 55 4 2 5 5 1 
b 55 5 1 13 1 4 

16 Ernährungs- und Haushalta- 3 1 1 
wissenschaften b 7 3 1 1 

5.2 Ausländische Studenten nacb Fach 

studienfach 
Lfd. --- Studenten 
Br. a - Hochschu1semester inegeslIlIIt 

b - Fachsemestsr 1. 2. ;. 4. 5. 6. 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Evangelische Theologie · · · · a 17 4 2 1 
b 17 5 1 1 

2 Katholische Theologie · · a 158 7 3 8 1 12 8 
b 158 9 4 14 4 13 10 

; Allgemeine Medizin • . · · · · · · · · · a 699 11 44 54 4; 46 54 
b 699 29 60 59 4; 60 52 

4 Zahnmedizin . . . · a n 4 3 2 3 2 
b 73 4 4 2 2 4 5 

5 Pharmazie . a 45 2 4 4 3 12 4 
b 45 4 4 6 4 11 3 

6 Rechtswissenschaft • . · · · · · a 110 16 9 15 6 6 4 
b 110 21 1; 15 8 5 4 

7 Wirtschaftswissenschaften. · · · · · · · a 652 38 26 40 25 ;6 28 
b 652 61 37 50 30 44 ;0 

8 Sozialwissenschaften • · · · · a 124 9 3 6 5 1 14 
b 124 18 9 8 10 3 9 

9 Geisteswissenschaften s 403 42 22 35 22 25 15 
b 403 66 35 42 ;0 27 21 

10 Sprschwissenschaften • · · · · · a 519 100 29 98 28 55 20 
b 579 136 31 105 38 46 24 

11 Mathematik und Natur- a 816 96 41 72 32 57 40 
wissenschaften · . · . · b 816 131 54 12 44 58 45 

darunter 

12 Mathematik . .. . . · · · a 105 2; 4 16 4 9 4 
b 105 29 5 16 4 12 2 

13 Physik • · · a 151 14 7 11 3 11 3 
b 157 20 7 13 1 11 6 

14 Chemie • · · a 364 ;1 19 25 16 24 25 
b 364 44 29 25 17 2; 28 

15 Landwirtschaft • . . . · · · · · a 55 4 2 5 5 1 
b 55 5 1 I; 1 4 

16 Ernährungs- und Haushalte- s 1 ; 1 1 
wissenschaften • . · · · b 7 ; 1 1 
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Gruppe, Hochschul- und Fachsemester 

davon in  Senoatar 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. . 18. 19. und 
höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 1 2 1 1 3 1 1 
1 2 2 1 

7 8 8 2 9 9 16 8 11 2 6 5 28 2 
13 9 12 9 6 12 14 7 8 1 2 2 9 

58 54 49 77 55 43 31 34 18 6 6 1 15 3 
62 54 52 68 52 41 20 18 9 3 5 12 

13 9 8 10 4 8 3 3 1 4 
15 9 9 6 5 3 3 1 1 

2 4 3 1 1 1 1 1 1 1 5 
3 4 1 1 1 1 1 1 

1 6 11 7 6 7 1 3 2 2 3 2 3 6 
3 8 11 4 3 6 2 1 1 2 1 2 

41 39 47 37 39 33 36 28 30 27 12 19 71 7 
41 43 37 34 41 35 31 19 28 14 9 19 49 

6 12 7 13 10 9 6 10 1 3 3 1 5 8 
11 10 12 9 4 5 1 6 1 3 2 3 

27 
27 

21 
21 

32 
34 

22 
14 

18 
17 

24 
19 

18 
10 

14 
10 

13 
9 

12 
6 

11 
7 

9 
2 

21 
6 

9 

49 25 20 26 24 24 17 14 9 7 8 4 14 10 
48 23 25 23 15 13 9 11 6 5 7 1 7 

68 30 49 43 46 28 39 28 24 21 21 16 65 11 
57 35 48 37 41 22 30 19 23 18 21 15 46 

10 4 5 6 1 7 2 2 1 1 1 3 2 12 
7 8 4 5 1 4 1 1 2 1 2 1 

14 5 10 13 10 5 6 6 9 7 5 2 16 13 
14 7 10 8 8 5 4 5 9 6 6 2 9 

31 13 25 14 28 11 20 11 12 7 10 8 35 14 
25 9 24 15 25 8 16 10 11 5 11 10 29 

7 1 4 3 4 7 6 3 1 1 1 15 
4 1 3 1 3 6 3 4 4 1 1 

1 
1 

1 
1 

•••• 16 
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gruppe, Hochschul- und Fachsemester 

davon 1m ••••• Semester 

Lid. 

19. und 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 1;. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

1 1 2 1 1 ; 1 1 
1 2 2 1 

1 8 8 2 9 9 16 8 11 2 6 5 2B 2 
1; 9 12 9 6 12 14 7 8 1 2 2 9 

58 54 49 71 55 4; ;1 ;4 1B 6 6 15 
62 54 52 68 52 41 20 18 9 ; 5 12 

1; 9 8 10 4 8 ; ., 1 4 
15 9 9 6 5 3 ; 1 1 

2 4 3 1 1 1 1 1 1 5 
; 4 1 1 1 1 1 1 

1 6 11 1 6 7 1 ; 2 2 3 2 ; 6 ., 8 11 4 ; 6 2 1 1 2 1 2 

41 39 47 37 39 :n ;6 28 30 21 12 19 71 7 
41 4; 37 34 41 35 ;1 19 28 14 9 19 49 

6 12 7 1; 10 9 6 10 1 ., ; 1 5 8 
11 10 12 9 4 5 1 6 1 ., 2 ; 

27 21 ;2 22 18 24 18 14 13 12 11 9 21 9 
27 21 34 14 17 19 10 10 9 6 1 2 6 

49 25 28 26 24 24 11 14 9 7 8 4 14 10 
48 2; 25 2; 15 1; 9 11 6 5 7 1 7 

68 ;0 49 43 46 28 39 28 24 21 21 16 65 11 
57 ;5 48 37 41 22 ;0 19 2; 18 21 15 46 

10 4 5 6 1 7 2 2 1 1 1 ; 2 12 
7 8 4 5 1 4 1 1 2 1 2 1 

14 5 10 1; 10 5 6 6 9 7 5 2 16 1; 
14 7 10 8 8 5 4 5 9 6 6 2 9 

31 13 25 14 28 11 20 11 12 7 10 8 35 14 
25 9 24 15 25 8 16 10 11 5 11 10 29 

7 1 4 3 4 7 6 ., 1 1 15 
4 1 ., 1 ., 6 ., 4 4 1 

1 1 16 
1 1 
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noch: 5.2 Ausländische Studenten nach Fach 

Lfd. 
Nr. 

Studienfach 
Studenten 
inegesamt a Hochechuleemeeter 

b Facheemeeter 2. 4. 5. 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

17 Ingenieurwieeenechaften  a 1 014 57 24 70 17 81 25 

darunter 

1 014 91 15 99 22 97 5e 

18 Bauwesen  230 16 4 15 3 18 9 
b 230 25 1 23 4 23 9 

19 Maschinenbauwesen  a 174 20 10 25 7 22 4 
174 27 6 36 9 22 10 

20 Elektrotechnik  a 304 18 7 24 6 27 10 

b 304 29 4 29 4 31 15 

21 Berg- und Hüttenwesen  154 2 2 5 1 8 1 

b 154 4 4 9 3 11 2 

22 Leibeeerziehung  a -

b - - - 

23 Inageraat a 4 752 389 211 414 184 340 215 

b 4 752 579 277 491 237 373 241 

Pädagogische 

Erziehungswiseenschaft a 3 
b 3 

2 Lehramt an der Grund- 93 20 6 22 4 17 13 

und Hauptschule  b 93 24 6 23 5 16 13 

Lehramt an Sonderschulen  a 1 
b 1 

4 Insgesamt a 97 
97 

20 
26 

6 
6 

22 
23 

4 
5 

17 13 
16 13 

Musik- und 

Bildende Kanate  a 107 20 12 10 18 13 10 

b 107 23 14 11 19 13 12 

Musik  a 155 29 12 22 14 18 9 
b 155 38 10 23 12 19 7 

Leibeserziehung  a 172 7 13 42 31 19 16 

b 172 6 16 44 31 20 14 

4 Insgesamt 434 56 37 74 63 50 35 

434 69 40 78 62 52 33 
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noch: 5.2 Ausländische Studenten nach Fach 

Studienfacb 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a .. Hochaohu18eze8ter insgeelUllt 

b .. Faob8elllester 1. 2. " 4. 5. 6, 

noch: Wissenschaftliche Hochschulen 

17 Ingenieurwissenschaften . · . . . , . · a 1 014 57 24 70 17 81 25 
b 1 014 91 15 99 22 97 

darunter 

18 Bauwesen . . . . · · · . .. . . · · . · a 16 4 15 18 9 
b 25 1 2; 4 9 

19 Ma8ohinenbauwe8en · · , · , . · · · , a 174 20 10 25 7 22 4 
b 174 27 6 ;6 9 22 10 

20 Elektrotechnik • · · . . ., . . , · , , a 304 18 1 24 6 21 10 
b 29 4 29 4 ;1 15 

21 Berg- und Hüttenwesen · .. · · · a 154 2 2 5 1 8 1 
b 154 4 4 9 11 2 

22 Leibeserziehung . · · · , · . · · · · a 
b 

2; Insgesamt a 4 152 369 211 414 164 340 215 
b 4 152 579 217 491 237 :n5 241 

Pädagogische 

1 Erziehungswissensohaft • " . " " .. a :5 
b ; 1 

2 Lehramt an der Grund- a 9; 20 6 22 4 11 13 
und Hauptschule " . " " " b 93 24 6 23 5 16 13 

; Lehramt an Sonderschulen " .. " .. " . " . a 1 
b 1 1 

4 Insgesamt a 97 20 6 22 4 17 U 
b 97 26 6 2; 5 16 U 

Kunst-. Musik- und 

1 Bildende Künste . . " " " " " " . a 107 20 12 10 18 I; 10 
b 107 23 14 11 19 12 

2 Musik " " " " " " " " " " " " . ... a 155 29 12 22 14 16 9 
b 155 ;6 10 2; 12 19 7 

Leibeserziehung . . . . . . . . .. 172 7 I; 42 ;1 19 16 
b 172 8 16 44 ;1 20 14 

4 Insgesamt a 434 56 37 14 6; 50 35 
b 434 69 40 76 62 52 33 
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gruppe, Hochschul- und Fachsemester 

davon im  Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. und 
höheren 

Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

93 20 119 37 88 38 64 32 44 29 38 25 113 17 
109 28 124 28 95 20 36 39 36 20 26 16 75 

17 6 21 3 23 8 14 4 15 10 9 5 30 18 
21 7 24 5 26 5 9 8 8 7 2 4 19 

16 3 10 6 9 8 7 6 4 2 3 7 19 
13 3 12 2 13 2 3 5 2 2 1 6 

31 7 42 15 31 8 20 10 9 5 9 4 21 20 
37 9 41 14 30 2 13 10 6 2 9 3 16 

10 2 17 6 6 10 14 6 7 6 9 5 34 21 
11 5 16 5 12 8 6 7 11 7 11 4 18 

22 

373 231 367 276 304 232 240 180 155 111 110 83 537 23 
394 248 370 234 284 183 160 135 125 73 82 57 209 

Hochschulen 

1 1 
2 

5 2 2 1 
3 2 1 

3 

7 4 
3 4 

Sporthochschulen 

4 8 4 2 3 2 1 
1 7 2 1 1 2 1 

11 10 11 4 7 3 2 1 1 2 
12 9 10 5 6 1 1 1 1 

15 10 8 5 2 2 1 
15 8 7 5 1 1 

30 28 23 11 12 7 3 1 1 2 1 4 
28 24 19 11 8 4 2 1 1 1 1 
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gruppe, Hochschul- und Fachsemeater 

davon 1m ••••• Semester 

Lfd. 

19. \Uld 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 1}. 14. 15. 16. 17. 18. höheren 

ohne Pädagogische Hochschulen 

93 20 119 }7 88 38 64 }2 44 29 }8 25 11; 17 
109 28 124 28 95 20 ;6 }9 36 20 26 16 75 

17 6 21 3 2; 8 14 4 15 10 9 5 ;0 18 
21 7 24 5 26 5 9 8 8 7 2 4 19 

16 ; 10 6 9 8 7 6 4 2 5 3 7 19 
I; ; 12 2 13 2 3 5 2 2 1 6 

;1 7 42 15 31 8 20 10 9 5 9 4 21 20 
37 9 41 14 ;0 2 13 10 6 2 9 ; 16 

10 2 17 6 6 10 14 6 7 6 9 8 34 21 
11 5 16 5 12 8 6 7 11 7 11 4 18 

22 

373 2;1 367 216 304 232 240 180 155 111 110 8; :n1 2; 
394 248 310 234 284 183 160 135 125 13 82 57 209 

Hochschulen 

1 1 1 1 
2 

5 :2 2 1 2 
3 2. 1 

; 

7 3 3 1 4 
:5 4 1 

Sporthochschulen 

4 8 4 2 ; 2 1 1 
1 1 2 1 1 2 1 

11 10 11 4 7 3 2 1 1 1 2 
12 9 10 5 6 1 1 1 1 

15 10 8 5 2 2 1 1 3 
15 8 7 5 1 1 1 1 

30 28 2; 11 12 7 3 1 1 2 1 4 
28 24 19 11 8 4 2 1 1 1 1 
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5.3 Ausländische Studenten nach Studiengebiet 

Lfd. 
Nr. Studiengebiet 

Studenten 
insgesamt 

Promotion Staateexamen 

Stastsprtfung 

Grund- und 
Hauptschulen 

Sonder-
schulen 

Realschulen 

1 

2 

Theologie  

Medizin  

Wissenschaftliche Hochschulen 

175 70 1 

772 13 759 - - - 

3 Pharmasie  45 6 39 - 

4 Rechtswissenschaft  110 15 95 

5 Wirtschaftewiesenechaften  652 61 - - 

6 Sosialwissenschaften  124 24 - 1 

7 Geisteswisseneohaften  403 175 10 

8 Sprechwissenschaften  579 84 - 48 

9 Mathematik und Naturwissenschaften . . . 816 134 11 - 12 

10 Landwirtschaft
1) 62 18 

11 Ingenieurwieseneohaften  1 014 87 - - 

12 Leibeserziehung  

13 Insgesamt 4 752 687 904 72 

Pädagogische 

1 Erziehungswissenschaft  3 

2 Lehramt an der Grund- und Hauptschule  93 93 

3 Lehramt an Sonderschulen  1 1 

4 Inegesamt 97 93 1 

Kunst-, Musik- und 

1 Bildende ICUnete  107 2 

2 Musik  155 1 

3 Leibeserziehung  172 1 

4 Inegesamt 434 4 

1) Einsohl. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften. 
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5.3 Ausländische Studenten nach Studiengebiet 

Ud. Studenten StaatapriU.'ung 
Nr. Studiengebiet insgesamt Promotion Staatsexamen Grund- und Sonder-

Hauptilohulsn schulen Realschulen 

Wissenschaftliche Hochschulen 

1 Theologie · · · · · · · · · · 115 10 1 

2 Medizin . · · · . · · · · · · · · · · · 712 l} 759 

3 Pharmazie · · · . · · · · · · · · · · 45 6 

4 Reohtswissensohaft · · · · · · · · · · 110 15 95 

5 Wirtsohaftswissensohsften · · · · · · 652 61 

6 Sozialwissensohaften · · · · · · · · · · 124 24 1 

7 Geisteswissensohaften · · · · · · · · · 403 175 10 

8 Spraohwissenschaften · · · · · · · · · 579 84 48 

9 Mathematik und Naturwissensohaften 816 134 11 12 

10 Landwirtschaftl) . · · · · · · · · · · · 62 18 

11 Ingenieurwissensohaften · · · · · · · · 1 014 87 

12 Leibeserziehung . · · · · · · · 
13 Insgesamt 4 752 687 904 72 

Pädagogische 

1 Erziehungswissenschaft • • • • ,. • • • • 

2 Lehramt an der Grund- und Hauptsohule 93 

3 Lehramt an Sonderschulen • • • • • • • • 1 1 

4 Insgesamt 97 93 1 

Kunst-, J.lusik- und 

1 Bildende KUnate 107 2 

2 Musik . . . . . . . ,. ,. . . . . . . . . 155 1 

:; Leibeserziehung • • • • • • • ,. • • • • 172 1 

4 Insgesamt 434 4 

1) Einseh1. Ernährunge- und Haushaltswissenschaften. 
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und Art der angestrebten akademischen Prüfung 

davon etreben an 

für das Lehramt an 

Gymnasien 
berufsbildenden 

Schulen 

Diplom- megister- Lizentiaten-
Kirchliche 
Absohluß-

ne
Abschluß 

prüfung 

Lfd. 
Nr. 

ohne Pädagogische Hochschulen 

8 4 92

4 

591 5 

4 70 24 6 

61 92 55 7 

269 9 168 - 1 8 

43 615 9 

44 10 

922 5 11 

12 

385 8 2 343 247 5 92 9 15 

Hochschulen 

1 

2 

3 

4 

Sporthochschulen 

7 98 1 

8 - - 146 2 

31 140 3 

46 140 - - 244 4 

und Art der angestrebten akademischen Prüfung 

davon atreban an 

für das Lehramt an Kirchliche eine sonstige Lid. 
Diplom- Magister- Lizentiaten- Abschluß- Abachluß Nr. 

berufsbildenden Gymnasien Sohulen prüfung 

ohne Pädagogische Hochschulen 

8 4 92 1 

2 

:5 

4 

591 5 

4 70 24 1 6 

61 8 92 55 1 1 7 

269 9 168 1 8 

4; 615 1 9 

44 10 

922 5 11 

12 

;85 8 2 343 247 5 92 9 13 

Hochschulen 

;; 1 

2 

3 

3 4 

Sporthochschulen 

7 98 1 

8 146 2 

31 140 :> 

46 140 244 4 
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6. Hochschulprüfungen Wintersemester 

Lfd. 
Nr. Fachrichtung 

Wintersemester 1967/68 

Deutsche ►usländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden Abgelegte 
Prüfungen 

insgesamt 

darunter bestanden 

zusammen 1 weiblioh zusammen I weiblich 

1 Evangelische Theologie  89 82 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten-

lo 

2 Katholische Theologie  39 39 2 2 -

3 Medizin  

davon 

604 598 192 67 67 7 

4 Allgemeine Medizin  539 533 173 65 65 6 

5 Zahnmedizin  65 65 19 2 2 1 

6 Pharmazie  202 200 141 6 6 4 

7 Rechtswissenschaft  514 443 49 

8 Wirtachafteviseenschaften
1) 

davon 

1 046 592 60 40 13 

9 Volkswirtschaft  296 179 27 21 9 

10 Betriebswirtschaft  660 360 22 18 3 

11 Bandeleachullehramt  81 44 11 

12 Wirtschaftewiseenechaft2)  - - - 

13 Wirtsohaftswieeeneohaftliohes Aufbaustudium . 9 9 - 1 1 

14 Soziologie  11 8 5 

15 Sozialwiseenschaften
2) 

16 Psychologie  42 41 22 1 1 1 

17 Lehramt an der Realschule  

18 Lehramt am Gymnasium  

19 Lehramt an berufsbildenden Schulen 

(Gewerbelehramt)  18 17 2 

20 Sonstige Geistes— und Spraohwissensohaften .  

21 Mathematik und Naturwissenschaften  

davon 

176 169 6 27 26 3 

22 Mathematik  14 14 1 1 1 

23 Physik  95 89 2 9 9 1 

24 Chemie, Lebenamittelchomle  55 54 3 11 10 1 

25 Biologie, Botanik, Zoologie  3 3 1 1 1 

26 Geographie  - - 

27 Geologie  4 4 3 3 

28 Mineralogie  2 2 2 2 

29 Meteorologie  3 3 

30 Geophysik  _ - 

31 Landwirtschaft  22 22 1 1 

32 Emilrunge— und Baushaltswiesenschaften . . . . 

33 Ingenieurwissenschaften4)  

davon 

556 454 135 87 

34 Bauwesen4)  40 40 8 8 

35 Vermessungswesen (Geodäaie)  58 52 2 2 

36 Maschinenbauwesen 
(einschl. Schiff- und Flugzeugbau)  196 161 67 39 

37 L•'lektroteohnik  218 158 38 21 

38 Berg- und Hüttenwesen  44 43 20 17 

39 Insgesamt 3 319 2 665 487 279 203 15 

1) Ohne Universität Köln im Wintersemester 1968/69. - 2) An der Ruhr-Universität Bochum. - 3) Einschl. Wintersemester 

Lehramt an der Reeleohule und am Gymnasium im Wintereemeater 1967/68. 
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Ltd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

Fachrichtung 

hlvange1ische Theologie 

Katholische Theologie • 

Medizin 

davon 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin • • 

Pharmazie ••• 

Rechtswissenachaft 

Wirtschattswissenschaften l ) 

dsvon 

Volkswirtschaft 

Betriebswirtschaft 

ilandelasehul1ehramt • • • 

Wirtschaftswisaenschaft
2

) • 

9 
10 

11 

12 

13 Wirtschafts wissenschaftliches Aufbaustudium • 

14 Soziologie 

15 Sozialwissenschatten
2

) 

16 Psychologie • • • • • • 

11 Lehramt an der Realschule • 

18 Lehramt am Gymnasium 

19 Lehramt an berufsbildenden Schulen 
(Gewerbelehramt) ••••••• 

20 Sonstige Geiates- und Sprachwissenschaften 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 
28 

29 

und Naturwissenschaften 

davon 

Physik 

Chemie, Lebensmittelchomie 

Biologie, Botsnik, Zoologie. 

Geographie 

Geologie 

Mineralogie • 

11eteorologie 

30 Geophysik • 

31 Landwirtschaft 

32 Ernährunge- und Haushaltswisaenschaften 

33 

34 

35 

36 

Ingenieurwissenschai'ten 4) 

davon 

Bauwesen 4 ) 

Vcrmessungawesen (Geodäsie) 

Maschinenbauwesen 
(einsehl. Schiff- und Flugzeugbau) 

Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Insaesamt 

Abgelegte 
Prüi'ungen 
insgeaamt 

89 

39 

604 

539 
65 

202 

514 

1 046 

296 

660 

81 

9 

11 

42 

18 

14 

95 
55 

3 

4 

2 

3 

22 

556 

40 

58 

196 
218 

44 

3 319 

6. Hochachulprütungen Winteraemester 

Wintersemaster 1967/68 

Deutsche A.uslinder 

darunter beateoden A.bgelegte darunter bestanden 

zussmmen I weiblich 
Prüfungen 

ZuSSBmen I weiblich insgesamt 

staata-, Diplom-. Magiater-. Lizentiaten-

82 

39 

598 

533 

65 

200 

443 

592 

179 

360 

44 

9 

8 

41 

17 

14 

89 

54 
:3 

4 
2 

3 

22 

454 

40 

52 

161 

158 

43 

2 665 

10 

192 

173 

19 

141 

49 

60 

27 

22 

11 

5 

22 

2 

6 

2 

:3 
1 

481 

2 

67 

65 

2 

6 

40 

21 

18 

1 

1 

27 

1 

9 

11 

1 

:5 
2 

1 

135 

8 

2 

67 
38 

20 

279 

2 

67 

65 

2 

6 

13 

9 

:5 

1 

1 

26 

1 

9 
10 

1 

:5 
2 

1 

87 

8 

2 

39 

21 

11 

203 

1 

6 

1 

4 

1 

1 

1 

1 

15 

1) Ohne Universität Köln im wintersemester 1968/69. 2) An der Ruhr-Universität Bochum. 3) Einsehl. Wintersemester 
Lehramt an der Realsohule und sm Gymnasium im wintersemester 1967/68. 
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1967/68 - Sonnersenester 1969 

Sommersemester 1968 

Deutsche Ausländer Lfd. 
Nr. 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden Abgelegte 
Prüfungen 
inegenant 

darunter bestanden 

sueammen weiblich zusammen weiblich 

und Kirchliche Abschlußprüfungen 

72 71 11 1 

49 48 2 2 2 

534 531 143 53 53 6 3 

457 454 122 45 45 4 4 

77 77 21 8 8 2 5 
100 98 58 3 3 6 

476 391 42 7 

960 557 59 38 14 8 

281 178 32 19 7 9 
576 304 15 17 5 10 

79 51 12 11 

12 

24 24 2 2 13 

12 9 1 14 

15 

54 49 23 2 2 1 16 

1 3843) 1 0473) 6933) 17 

1 4333) 1 2063) 3433) 18 

63 63 1 2 2 OB 19 

20 

197 190 10 25 25 21 

22 22 2 22 

113 107 5 5 23 

39 38 1 12 12 24 

5 5 3 2 2 25 

26 
12 12 1 4 4 27 

4 4 3 1 1 28 

29 
2 2 1 1 30 

15 13 2 3 2 31 

32 

422 365 2 101 80 33 

54 54 12 12 34 

35 

131 118 34 25 36 
196 153 43 32 37 
41 40 2 12 11 38 

5 771
5) 

4 6385) 1 3885) 229 183 7 39 

1967/68. - 4) Ohne Architektur an der Technischen Hochschule Aachen. - 5) Einschl. der ersten Staatsprüfungen für das 

14.5 

1967/68 - Soa.erse.ester 1969 

Sommersemaater 1968 

Deutaohe Ausländsr Lid. 
Nr. 

Abplagte darunter bestanden Abplegte darunter bestanden 
Prfifunpn 

I 
Prfiiunpn 

1 iospBamt zusammen weiblioh insgesamt zusammen weiblich 

und Kirchliche AbschlUßprüfungen 

72 71 11 1 

49 48 2 2 2 

534 531 143 53 53 6 .:> 

457 454 122 45 45 4 4 
77 77 21 8 8 2 5 

100 98 58 3 3 6 

476 391 42 7 

960 557 59 38 14 8 

281 178 32 19 7 9 
576 304 15 17 5 10 

79 51 12 11 

12 
24 24 2 2 13 

12 9 1 14 

15 

54 49 23 2 2 1 16 

1 3843) 1 0473) 6933) 17 

1 4333) 1 2063) 3433) 18 

6:; 63 1 2 2 19 

20 

197 190 10 25 25 21 

22 22 2 22 
113 107 5 5 23 

39 38 1 12 12 24 
5 5 :; 2 2 25 

26 
12 12 1 4 4 27 
4 4 :; 1 1 28 

29 
2 2 1 1 30 

15 13 2 3 2 :;1 

}2 

422 365 2 101 80 33 

54 54 12 12 ,4 

35 

131 118 34 25 36 
196 153 43 32 37 
41 40 2 12 11 38 

5 7715) 4 6385) 1 3885) 229 183 7 39 

1967/68. - 4) Ohne Architektur an der Technischen Hochschule Aschen. - 5) Einsch!. der ersten Staatsprüfungen für das 
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noch: 6. Hochschulprüfungen Wintersemester 

Lfd. 
Nr. Fachrichtung 

Wintersemester 1968/69 

Deutsche Ausländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

zumammen 1 weiblich zusammen 1 weiblich 

noch: Staate-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten-

1 Evangelische Theologie  86 82 7 - - -

2 Katholische Theologie  73 72 1 1 1 

3 Medizin  

davon 

575 569 174 68 64 8 

4 Allgemeine Medizin  517 511 155 62 58 8 

5 Zahnmedizin  58 58 19 6 6 -

6 Pharmazie  129 128 80 -

7 Rechtswissenschaft  733 639 78 1 1 

8 Virtschaftewieeenschaften
1) 

davon 

233 186 20 8 5 

9 Volkewirtschaft  105 83 12 6 3 

10 

11 

Betriebswirtschaft  

Bandeleschullehramt  

104 

- 
79 8 

_ 

12 Wirtechafteviesenschaft2)  - - _ 

13 Wirteohaftewiesenechaftliches Aufbaustudium 24 24 2 2 -

14 Soziologie  20 19 6 1 - 

15 Sozialwissenschaften
2) - - 

16 Psychologie  83 74 31 3 3 1 

17 Lehramt an der Realschule  436 339 213 1 1 1 

18 Lehramt em Gymnasium  422 377 102 

19 Lehramt an berufsbildenden Schulen 
(Gewerbelehramt)  64 62 8 1 1 

20 Sonstige Geistes— und Sprachwissenschaften .  4 2 1 

21 Mathematik und Naturwissenschaften  

davon 

203 197 7 22 22 

22 Mathematik  26 26 3 3 

23 Physik  95 91 4 4 

24 Chemie, Lebensmittelchemie  68 66 4 14 14 

25 Biologie, Botanik, Zoologie  5 5 3 - 

26 Geographie  - - 

27 Geologie  5 5 

28 Nineralogie  2 2 1 1 

29 Meteorologie  - - - - 

30 Geophysik  2 2 -

31 Landwirtschaft  15 15 2 2 

32 Ernährungs— und Haushaltswissenschaften 

33 Ingenieurwissensohaften4)  

davon 

317 309 48 47 

34 Bauwesen 98 94 8 7 

35 Vermessungswegen (Geodäsie)  31 27 2 2 

36 Maschinenbauwesen 
(einsohl. Schiff- und Flugzeugbau)  102 102 - 16 16 

37 Elektrotechnik  43 43 - 6 6 

38 Berg- und Hüttenwesen  43 43 16 16 

39 Inegesamt 3 393 3 070 728 156 147 10 

Anmerkungen G. 144 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 
10 

11 

12 

1, 
14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 
26 

27 
28 

29 

30 

31 

32 

'3 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

Fachrichtung 

Evangelisohe Theologie 

Katholiache Theologie • 

Medizin 

davon 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin • • 

Pharmazie. • 

Rechtswissenschaft 

WirtschaftawiaeenSChaften l ) • 

davon 

Volkswirtschaft 

Betriebswirtschsft 

Handelsschullehramt • • • 

Wirtschaftawissenschaft
2

) 

Wirtschaftawisssnschaftlichas Aufbaustudium • 

Soziologie •••••• 

Sozialwiaaenachsftsn 2 ) 

Psychologie • • • • • • • 

Lehramt an der Realschule • 

Lehramt sm Gymnasium 

Lehramt an berufsbildanden Sohulen 
(Gewerbelehramt) • • •• •• 

Sonstige Geistes- und Sprachwissensohaften 

Mathematik und Naturwissenschaften 

davon 

Mathematik 

Physik 

Chemie, LebenSmittelchemie 

Biologie, Botanik, Zoologie 

Geographie 

Geologie 

Hineralogie • 

Meteorologie 

Geophysik •• 

Landwirtschaft 

Ernährungs- und Ilaushaltswissenschaften 

Ingenieurwissansohaften 4). ••••• 

davon 

Bauwesen 4) 

VermesBungSyesen (Geodäsie) • 

Maachinenbauwesen 
(einschI. Schiff- und Flugzeugbau) 

Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Insgesamt 

Anmerkungen ". 144 

Abgelegte 
PrlU'ungen 
insgeaemt 

86 

73 

575 

517 
58 

129 

733 

233 

105 

104 

20 

83 

436 

422 

64 

4 

203 

26 

95 

68 

5 

5 

2 

2 

15 

317 

98 

31 

102 

43 

43 

3 393 

noch: 6. Hochschulprütungen Winterseme.ter 

Winteraemester 1968/69 

Deutsche Ausländer 

derunter beatenden bestanden 

zusammen weiblich weiblioh 

noch: Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten-

82 

72 

569 

511 
58 

128 

639 

186 

83 

79 

24 

19 

74 

339 

377 

62 

2 

197 

26 

91 

66 

5 

5 

2 

2 

15 

309 

94 
27 

102 

43 

43 

3 070 

7 

1 

174 

155 
19 

80 

78 

20 

12 

8 

6 

31 

213 

102 

8 

1 

7 

4 

3 

728 

1 

68 

62 

6 

1 

8 

6 

2 

1 

3 

1 

1 

22 

3 

4 

14 

1 

2 

8 

2 

16 

6 

16 

156 

1 

58 

6 

1 

5 

2 

1 

1 

22 

3 

4 

14 

1 

2 

47 

7 
2 

16 

6 

16 

147 

8 

8 

1 

1 

10 
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1967/68 — Sommersenester 1969 

Sommersemester 1969 

Deutsche Ausländer Lfd. 

Nr. 
Abgelegte 
Prüfungen 
inegeeemt 

darunter beetenden Abgelegte 
Prüfungen 

insgesamt 

darunter bestanden 

ZUB. 2z.en weiblich susammen weiblich 

und Kirchliche Abschlußprüfungen 

68 65 5 1 1 

37 37 1 2 2 2 

521 516 146 72 70 8 3 

457 453 133 6]. 59 8 4 

64 63 13 11 11 5 

182 181 91 1 1 6 

511 439 44 7 

930 704 63 32 12 8 

269 207 33 17 7 9 
519 379 18 12 3 10 

77 63 10 2 1 11 

41 31 2 1 12 

24 24 13 

16 14 2 14 

10 10 3 15 

114 111 45 2 16 

512 390 256 17 

612 530 152 3 18 

88 88 7 1 19 

3 3 20 

179 177 4 24 24 21 

30 30 22 

77 76 11 11 23 

57 56 3 9 9 24 
2 2 1 2 2 1 25 

2 2 26 
6 6 2 27 

1 28 

3 3 29 

1 1 30 

15 15 2 5 31 

32 

256 256 71 70 33 

61 61 13 34 
14 14 2 35 

83 83 29 29 36 

73 73 10 10 37 
25 25 17 17 38 

4 054 3 536 824 214 190 15 39 
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1967/68 - SomaerseMester 1969 

Sommersemaster 1969 

Deutsche Ausländer Lid. 
Nr. 

Abgelegte darunter bestsnden Abgelegte darunter bestenden 
Prüfungen 

I 
Prüfungen 

I insgesamt zusammen weiblich insgesalllt zusarmnen weiblich 

und Kirchliche Abschlußprüfungen 

68 65 5 1 1 1 

37 37 1 2 2 2 

521 516 146 72 70 8 :; 

457 In 61 59 8 4 
64 63 13 11 11 5 

182 181 91 1 1 6 

511 439 44 7 

930 704 63 32 12 4 8 

269 207 33 17 7 2 9 
519 379 18 12 3 2 10 

77 6; 10 2 1 11 
41 31 2 1 1 12 
24 24 13 

16 14 2 14 

10 10 3 15 

114 111 45 2 2 16 

512 390 258 17 

612 530 152 :; :; 1 18 

88 88 7 1 1 19 
:; :; 20 

179 177 4 24 24 1 21 

30 30 22 
77 76 11 11 23 
57 56 3 9 9 24 
2 2 1 2 2 1 25 
2 2 26 
6 6 2 2 27 
1 1 28 
3 ,3 29 
1 1 30 

15 15 2 5 4 31 

32 

256 256 1 71 70 1 33 

61 61 13 13 1 34 
14 14 2 1 35 

83 8:; 1 29 29 :;6 
73 73 10 10 37 
25 25 17 17 38 

4 054 :; 536 824 214 190 15 39 
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noch: 6. Hochschulprüfungen Wintersemester 

Lfd. 
Nr. 

Pachrichtung 

Wintersemester 1967/68 

Deutsche Ausländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

zusammen I weiblich zusammen I weiblich 

Proso 

1 Evangelische Theologie  9 9 1 1 1 

2 Katholische Theologie  1 1 -

3 Allgemeine Medizin  309 309 95 23 23 2 

4 Zahnmedizin  37 37 7 3 3 

5 Pharmazie  8 8 4 

6 Rechtswissenschaft  83 83 3 2 2 

7 Volkswirtschaftslehre  25 25 1 1 1 

8 Betriebswirtschaftslehre  33 31 1 1 1 

9 Soziologie und Wissenschaft von der Politik 9 9 2 2 2 1 

10 Wirtschafts- und Sozialwiseenschaften  2 2 

11 Psychologie  7 7 2 1 1 

12 Philosophie, Pädagogik  16 15 4 3 3 1 

13 Geschichte  19 19 2 

14 Kunstwissenschaften  6 6 3 

15 Alte Sprechen  3 3 1 1 1 

16 Germanistik  15 15 2 

17 Anglistik, Amerikanistik  5 5 1 

18 Romanistik  5 5 3 2 

19 Slawistik  

20 Außereuropäische Sprachen 

und Kulturwissenschaften  3 3 1 

21 Sonstige Geistes— und 
Sprachwissenschaften, Philologie  

22 Ohne nähere Angabe  5 5 1 1 1 

23 Allgemeine Wissenschaften
1) 

3 3 1 1 

24 Mathematik und angewandte Mathematik  19 19 1 1 1 

25 Physik  34 34 2 2 

26 Chemie, Lebensmittelchemie
2) 6o 6o 4 9 9 2 

27 Biologie, Botanik, Zoologie  9 9 1 

28 Geographie und Geowissenschaften  24 24 3 5 5 

29 Landwirtschaft  14 14 5 5 

30 Bau— und Vermessungswesen (Geodäsie)  6 6 

31 Maschinenbauwesen  37 37 

32 Elektrotechnik  11 11 1 1 

33 Berg— und Hüttenwesen3)  30 30 7 7 

34 Insgesamt 847 844 141 72 72 8 

1) An der Technischen Hochschule Aachen. - 2) Einschl. Pharmazie an der Technischen Rochschule Aschen. - 3) Einschl. 
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noch: 6. Hochschulprütungen Wintersellester 

Wint8rse&ester 1967/68 

Lfd. 
Paohrichtung Deutsohe Aualilnder 

Nr. 
Abgelegte darunter bestanden Abgelegte darunter bestanden 
Prüfungen 

zusammen I weiblioh 
PrI1fungen 

zusammen I weiblioh insgesamt insges8lIIt 

Prollo 

1 Evangelisohe Theologie 9 9 1 1 1 

2 Katholieohe Theologie 1 1 

) Allgemeine l1edizin 309 309 95 23 23 2 

4 Zahnmedizin • 37 37 7 , 3 

5 Pharmazie . 8 8 4 

6 Reohtswissenschaft 83 83 3 2 2 

7 Volkswirtschaftslehre . 25 25 1 1 1 

8 Betriebswirtschaftslehre 33 31 1 1 1 

9 Soziologie und flissenschaft von der Politik. 9 9 2 2 2 1 

10 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • . 2 2 

11 Psyohologie . . . . 7 7 2 1 1 

12 Philosophie, Pädagogik 16 15 4 3 3 1 

13 Geschiohte 19 19 2 

14 Kunstwissensohaften • 6 6 3 

15 Al te Sprachen • , 3 1 1 1 

16 Germanistik • 15 15 2 

17 Anglistik, Amerikanistik 5 5 1 

18 Romanistik 5 5 3 2 2 

19 Slawistik • 

20 Außereuropäische Spraohen 
und Kulturwiasensohaften · · · · · · · · · 3 3 1 

21 Sonstige Geistes- und 
Spraohwissenschaften, Philologie 

22 Ohne nähere Angabe · · · 5 5 1 1 1 

23 Allgemeine Wissenschaften 1 ) 3 .5 1 1 

24 und angewand te Mathematik 19 19 1 1 1 

25 Physik . . . . · . · · · · · · · · · · 34 34 2 2 

26 Chemie, LebensmittelChemie 2) · · · · · · · · 60 60 4 9 9 2 

27 Biologie, Botanik, Zoologie · · · · 9 9 1 

28 Geographie und Geowissenschaften · · · · · · 24 24 3 5 5 

29 Landwirtsohaft . · · · · · · · · · 14 14 5 5 

30 Bau- und Vermessungswesen (Geodäsie) · · · · 6 6 

31 Maachinenbauweaen . · · · · · · 37 37 

32 Elektrotechnik · · · · · · · 11 11 1 1 

33 Berg- und Hüttenwesen') · · · · · · · · · · 30 30 7 7 

34 Insgesamt 847 844 141 72 72 8 

1) An der Technischen Hochschule Aschen. 2) :b:inschl. Pharmazie an der Technischon Hochsohu1e Asohen. 3) Einsehl. 
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1967/68 - Sommorommter 1969 

Soeme tor 1968 

Deutsche Ausländer Lfd. 
Nr. 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden Abgelegte 
Prüfungen 
inegeeemt 

derunter bestanden 

susammen weiblich ZUBarmen weiblich 

tionen 

7 7 1 

9 9 1 3 3 2 

303 303 99 32 32 2 3 

37 37 5 3 3 4 

3 3 4 4 5 

88 88 1 3 3 6 

38 38 1 3 2 7 

45 44 1 1 8 

15 15 3 1 1 9 

10 

6 6 11 

22 22 5 3 3 12 

23 23 3 2 2 1 13 

16 15 4 5 5 2 14 

14 14 4 1 1 15 

19 19 6 2 2 1 16 

2 2 17 

11 11 5 2 2 2 18 

2 2 19 

3 3 1 1 1 20 

21 

8 8 3 1 1 22 

2 2 1 1 23 

15 15 24 

40 40 1 1 25 

75 75 2 6 6 26 

16 16 3 2 2 27 

22 22 1 2 2 28 

12 12 1 5 5 1 29 

11 11 1 3 3 30 

33 33 2 2 31 

16 16 32 

32 32 9 9 33 

945 943 149 98 97 9 34 

Mineralogie an der Technischen Hochschule Aachen. 

1967/68 - So ... r ••••• t.r 1969 

Sommer.amester 1968 

Deutsohe Ausländer Lfd. 
Nr. 

Abgelegte darunter bestanden Abgelegte darunter bestanden 
Prllt'ungen 

I 
Prüfungen 

I insgesamt zusammen weiblich insgesamt !luss_n weiblioh 

tionen 

7 7 1 

9 9 1 3 3 2 

30, 303 99 32 ;2 2 3 

37 37 5 :5 :5 4 

:5 3 4 4 5 

88 88 1 :5 3 6 

38 38 1 :5 2 7 

45 44 1 1 8 

15 15 3 1 1 9 

10 

6 6 11 

22 22 5 3 3 12 

23 23 3 2 2 1 13 

16 15 4 5 5 2 14 

14 14 4 1 1 15 

19 19 6 2 2 1 16 

2 2 17 

11 11 5 2 2 2 18 

2 2 19 

3 3 1 1 1 20 

21 

8 8 3 1 1 22 

2 2 1 1 23 

15 15 24 

40 40 1 1 25 

75 75 2 6 6 26 

16 16 3 2 2 27 

22 22 1 2 2 28 

12 12 1 5 5 1 29 

11 11 1 3 ; ;0 

3; 33 2 2 31 

16 16 32 

32 32 9 9 33 

945 943 149 98 97 9 34 

Mineralogie an der Teohnisohen Hoohsohule Aeohen. 
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noch: 6. Hochschulprüfungen Wintersemester 

Lfd. 
Nr. Fachrichtung 

Wintersemester 1968/69 

Deutsche Ausländer 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden. Abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

ZUBOMMOU weiblich zusammen weiblich 

Promo 

1 Evangelische Theologie  10 10 

2 Katholische Theologie  7 7 1 3 3 1 

3 Allgemeine Medizin  405 405 99 28 28 1 

4 Zahnmedizin  39 39 10 

5 Pharmazie  4 4 

6 Rechtewiesenschaft  106 106 4 1 1 

7 Volkewirtschaftelehre  11 11 1 

8 Betriebswirtschaftslehre  6 6 

9 Soziologie und Wiesenschaft von der Politik 10 10 1 1 

10 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften  67 67 4 2 2 -

11 Psychologie  16 16 5 

12 Philosophie, Pädagogik  70 70 14 4 4 - 

13 Geschichte  32 32 9 1 1 

14 Kunstwissenschaften  7 7 4 1 1 - 

15 Alte Sprechen  6 6 

16 Germanistik  11 11 4 -

17 Anglistik, Amerikanistik  1 1 -

18 Romanistik  5 5 3 -

19 Slawistik  2 2 1 

20 Außereuropäische Sprachen 
und Kulturwiesensohaften  1 1 1 1 

21 Sonstige Geistes— und 
Sprachwissenschaften, Philologie  

22 Ohne nähere Angabe  10 10 1 

2; Allgemeine Wiesenecharten
1) 

24 Mathematik und angewandte Mathematik  104 104 6 10 10 3 

25 Physik  22 22 1 1 

26 Chemie, Lebensmittelehernie
2) 

33 33 1 9 9 

27 Biologie, Botanik, Zoologie  5 5 2 

28 Geographie und Geowissenschaften  18 18 3 3 1 

29 Landwirtschaft  9 9 2 2 

30 Bau- und Verm.maungewesen (Geodäsie)  10 10 

31 Maschinenbeuweeen  25 25 2 2 

32 Elektrotechnik  28 28 1 1 

33 Berg- und Büttenwegen3)  46 46 2 

34 Insgesamt 1 126 1 126 169 72 72 7 

Anmerkungen S. 148 

1,50 

noch: 6. Hocbachulprüfunsen Winterse.aster 

I/'intersemester 1968/69 

Lfd. 
Fachrichtung Nr. 

Deutsche Ausländer 

Abgelegte darunter bestanden- Abgelegte darl.'lntsr beatenden 
Prüfungen 

zusammen I weiblich 
Priitungen 

zusammenj: weiblioh insgesamt insgesamt 

.!>rOllO 

1 Evangelische Theclogie 10 10 

2 Katholiache Theologie · · · · · 7 7 1 ) ) 1 , Allgemeine Medizin · · · · · 405 405 99 28 28 1 

4 Zahnmedizin 39 39 10 

5 Pharmazie . 4 4 

6 Rechtswissenschaft 106 106 4 1 1 

1 Volkswirtschaftslshre 11 11 1 

8 Betriebewirtschsftslehre 6 6 

9 Soziologie und Wissenschaft von der Politik 10 10 1 1 

10 Wirtschafts- und Sozislwissenschaften • 67 67 4 2 2 

11 Psychologie . . · · · · 16 16 5 

12 Philosophie, Pädagogik 70 70 14 4 4 

13 Geschichte 32 32 9 1 1 

14 Kunstwisaenschaften • 7 7 4 1 1 

15 Alte Spraohen · · · · · · · · · · · 6 6 

16 Germanistik • 11 11 4 

17 Anglistik, Ameriksnistik 1 1 

18 Romaniatik 5 5 3 

19 Slawistik • 2 2 1 

20 Außereuropäische Sprachen 
und Kulturwissenschaften · · · · · · · · · · · 1 1 1 1 1 

21 Sonstige Geistes- und 
Sprachw1ssenschaften. Philologie · · · · · 

22 Ohne nähere Angabe · · · · · 10 10 1 

23 Allgemeine Wissenschaften 1 ) 

24 Methematik und angewandte Mathematik 104 104 6 10 10 3 

25 Physik . . . · · · · · · · · · · · · 22 22 1 1 

26 Chemie, Lebensm1tte1chemie 2) 33 ,3 1 9 9 

27 Biologie, Botanik, Zoologie · · · · · · · 5 5 2 

28 Geographie und Geowissenschaften · · · · · · · 18 18 3 3 1 

29 Landwirtsohaft · · · · · · · · · · · · · · · · 9 9 2 2 

;0 Bau- und Vermessungswesen (Geodäsie) · · · · · 10 10 

31 Maschinenbauwesan · · · · · · · · · · · · · 25 25 2 2 

32 Elektrotechnik · · · · · · · · · · · · 28 28 1 1 

33 Berg- und Hüttenwesen) · · · · · · · · · · · · 46 46 2 2 

34 Insgesamt 1 126 1 126 169 72 72 7 

Anmerkungen S. 148 
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1967/68 — Sonmereemeeer 1969 

ßommereemeeter 1969 

Deutache Aualänder Lfd. 
Nr. 

Abgelegte 
Prüfungen 
inageeamt 

darunter beutenden Abgelegte 
Prüfungen 
inegenant 

darunter beutenden 

auaeamen weiblich zueammen weiblich 

tionen 

9 9 1 

6 6 4 4 2 

417 417 111 37 37 2 3 

15 15 3 1 1 4 

2 2 1 5 

147 147 13 5 6 

7 

8 

1 9 

50 50 5 3 10 

8 8 2 1 11 

68 68 12 13 13 2 12 

33 33 6 1 1 13 

8 8 4 1 1 14 

5 5 1 15 

8 3 16 

3 3 1 17 

7 7 4 18 

5 5 2 19 

2 2 1 20 

21 

7 7 22 

23 

91 91 7 10 10 24 

28 28 3 25 

41 41 1 7 7 26 

11 11 1 27 

6 6 28 

11 11 1 29 

14 14 2 2 30 

27 27 31 

6 6 1 1 32

29 29 7 7 33 

1 064 1 064 181 106 106 34 
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1967/68 - Sommersemester 1969 

Sommeraem&ster 1969 

Deutaohe Ausländer LId. 
Nr. 

Abgelegte darunter bestandan Abgelegte darunter bestanden 
Prlitungen 

l 
Prlifungen 

insgesamt zusammen weiblioh inagea&lll.t zusammen weiblioh 

tionen 

9 9 1 

6 6 4 4 2 

417 417 111 37 37 2 :I 

15 15 3 1 1 4 

2 2 1 1 5 

147 147 13 5 5 6 

7 

8 

1 1 9 

50 50 5 3 3 10 

8 8 2 1 1 11 

68 68 12 13 1; 2 12 

:;:; 33 6 1 1 1; 

8 8 4 1 1 1 14 

5 5 1 15 

8 8 :; 1 1 16 

3 :; 1 17 

7 7 4 1 1 18 

5 5 2 19 

2 2 1 2 2 1 20 

21 

7 7 1 1 1 22 

2; 

91 91 7 10 10 24 

28 28 :; ;; 25 

41 41 1 7 7 26 

11 11 3 1 1 27 

6 6 28 

11 11 1 1 1 29 

14 14 2 2 :;0 

27 27 1 1 ;1 

6 6 1 1 ;2 

29 29 7 7 33 

1 064 1 064 181 106 106 6 34 





Beiträge zur Statistik 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

1970/71 

Bisher erschienen 

Heft 256 Bauwirtschaft und Bautätigkeit in Nordrhein-Westfalen 1969 
Bezugspreis 5,80 DM 

Heft 257 Die Landwirtschaft in Nordrhein-Westfalen 1969 
Bezugspreis 9,00 DM 

Heft 258 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung Nordrhein-Westfalen 1958-1967 
Bezugspreis 9,50 DM 

Heft 259 Das Bildungswesen in Nordrhein-Westfalen 1969 
Teil 1: Allgemeinbildende Schulen 
Bezugspreis 19,00 DM 

Heft 260 Teil 2: Berufsbildende Schulen 
Bezugspreis 9,50 DM 

Heft 261 Teil 3: Hochschulen 
Bezugspreis 9,50 DM 

Heft 264 Amtliches Verzeichnis der Gemeinden und Wohnplätze 
(Ortschaften) in Nordrhein-Westfalen 
— Ausgabe 1968 —
Bezugspreis 32,50 DM 

Heft 265 Die Industrie in Nordrhein-Westfalen 1969 
Bezugspreis 9,00 DM 

Heft 266 Die Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen 1969 
Teil 1: Bevölkerungsstand, Bevölkerungsbewegung 
Bezugspreis 6,70 DM 

Heft 267 Teil 2: Wanderungsströme in den Regierungsbezirken 
Düsseldorf, Köln und Aachen 
Bezugspreis 16,90 DM 

Heft 268 Teil 3: Wanderungsströme in den Regierungsbezirken 
Münster, Detmold und Arnsberg 
Bezugspreis 19,00 DM 

Heft 269 Die Bekleidungsindustrie in Nordrhein-Westfalen 1962-1969 
Bezugspreis 6,00 DM 

Heft 270 Erwerbstätige in Nordrhein-Westfalen 1959-1969 
Ergebnisse des Mikrozensus 
Bezugspreis 6,70 DM 

Heft 271 Das Gesundheitswesen in Nordrhein-Westfalen 1969 
Bezugspreis 9,00 DM 

In Vorbereitung 

Heft 262 Gebäude und Wohnungen 1968 
Teil 1: Landesergebnisse 

Heft 263 Teil 2: Kreisergebnisse 

Zu beziehen durch den Buchhandel oder vom 
Statistischen Landesamt Nordrhein-Westfalen, 
4 Düsseldorf, Ludwig-Beck-Str. 23, Telefon 62 181. 

Beiträge zur Statistik 
des Landes Nordrhein -Westfalen 

1970/71 

Bisher erschienen 

Heft 256 Bauwirtschaft und Bautätigkeit in Nordrhein-Westfalen 1969 
Bezugspreis 5,80 DM 

Heft 257 Die Landwirtschaft in Nordrhein-Westfalen 1969 
Bezugspreis 9,00 DM 

Heft 258 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung Nordrhein-Westfalen 1958-1967 
Bezugspreis 9,50 DM 

Heft 259 Das Bildungswesen in Nordrhein-Westfalen 1969 
Teil 1: Allgemeinbildende. Schulen 
Bezugspreis 19,00 DM 

Heft 260 Teil 2: Berufsbildende Schulen 
Bezugspreis 9,50 DM 

Heft 261 Teil 3: Hochschulen 
Bezugspreis 9,50 DM 

Heft 264 Amtliches Verzeichnis der Gemeinden und Wohnplätze 
(Ortschaften) in Nordrhein-Westfalen 
- Ausgabe 1968 -
Bezugspreis 32,50 DM 

Heft 265 Die Industrie in Nordrhein-Westfalen 1969 
Bezugspreis 9,00 DM 

Heft 266 Die Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen 1969 
Teil!: Bevölkerungsstand, Bevölkerungsbewegung 
Bezugspreis 6,70 DM 

Heft 267 Teil 2: Wanderungsströme in den Regierungsbezirken 
Düsseldorf, Köln und Aachen 
Bezugspreis 16,90 DM 

Heft 268 Teil 3: Wanderungsströme in den Regierungsbezirken 
Münster, Detmold und Arnsberg 

Heft 269 

Heft 270 

Bezugspreis 19,00 DM 

Die Bekleidungsindustrie in Nordrhein-Westfalen 1962-1969 
Bezugspreis 6,00 DM 

Erwerbstätige in Nordrhcin-Westfalen 1959-1969 
Ergebnisse des Mikrozensus 
Bezugspreis 6,70 DM 

Heft 271 Das Gesundheitswesen in Nordrhein-Westfalen 1969 
Bezugspreis 9,00 DM 

In Vorbereitung 

Heft 262 Gebäude und Wohnungen 1968 
Teil 1: Landesergebnisse 

Heft 263 Teil 2: Kreisergebnisse 

Zu beziehen durch den Buchhandel oder vom 
Statistischen Landesamt Nordrhcin-Westfalen. 
4 Düsseldorf, Ludwig-Bcck-Str. 23, Telefon 62 181. 
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